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Immer der Erste in der Tat 




Letzte Elge-Filmsi 

Des Clowns treue Pfüchterffillung 

VolniMM. SB— Md; — Ummt IM ML IM. 



Wie rette ich mich? 

Uta|{|S 88 SB« BttL 88* 

Oeidininins Fraut il Leu oder du topfere SOImtlioi 

Wahre BegeboiheiL Lloge 111 m. Mk. III. 



Die Eröffnung der dritten 

Aktual Länge 114 m. Mk. 136,80. 
Telegramm - Wort : . Duma * . 



OefAhrliche Besteigung des 

Henrorragend in Photographie I 
Lange 256 m. Mk. 256. 



Der inngjtmtmmn 

archen. Lflnge 235 m. Mk. 23S. 
Tel^ramm-Wott : .Jungbranooi* 
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..ECLIPSE'' 



URBAN TRAOING 

Fri,drlci..lr.-«43 BERLIN SW. 88 




Reizend.Weih- 
nachts - Film I ! 

Hm.tm 



Heiligabend aulErden 



Du süttuH IUI dB Jllmuugciuaclit worden Ist! 

Seemannslieb 



Ne. «m Llage: 1S4 Meter 



Kaum Ist 1 erste Schnee gefallen, so hali.wlreln Bllddav. 

Der erste Schneeball 



No. tWI Ungc: 80 AMv Tümiimni-Wort 



HochdramatUch t 



Wunderbare Photographie! 



Hochdramatisch I 



DieBache der Schmuggler od. Der Verräter 

\'o t'«-' ' 1"'' Mo-e' TdiinMniTirnrt- _1ll*WMMlwr 



Tdegraw^-Waft: 



Qn BHd, das jedeoi gefall^ mow 

Mi Mc taktart MsImh 



Sdv inteWMMit Hnilidie Natar-An&ialuBe 

lAciMl&tfteiii^taifiaji-SiscIi 



IflB 



Leben der Seevögel (Sehr 
Preis Mark 332.80 netto 



(Noa phn alln) 

Boxerwahn .'Sehr drollig) 

Der edle Reitersmann (Seitenstflck zum Radfahrer) 

Satansbtreiche (Sehr lustig) 

Wm J wBaai Mc l H B RtagklMplMr (Reiiead) . . 
Der Apfel als Streitstifter (Sehr bfllMC^ . . . 

Der falsche Krüppel (L'rkomisch) 

Die Macht des Gewissens lErgreiiend) . . . 

anseklast (RlUirend) 



las . 

lao . 

65 . 

112 . 

86 . 

«1 - 

7» . 
42 

218 . 

166 . 



„Boxer** 
„Reiter** 
»SaUn** 



„Apfel" 

„Krüppel" 

»Gewissen** 
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fiüt JCinematographen- 
Cheater-^esitzer 

werden gebeten sich von uns Offerte 

uns zu besuchen. 



Wir 

dclclr. Pianos, Conccrtos 

und vor allen Dingen: 

Riesen-Sprech-Apparate 

welche eine fjanze Kapelle, einen ganzen Männer- 
Qiur, Solo(;esänge etc. genau so laut wiedergeben, 
wie sie im Original vorgetragea werden. 

Wir geben Rabatte «nci Zahiangserleichtertincen ganz räch Uebereinkunft 

Komma Sie aar aacb der icbönen Gartenstidl Dässeldorl od-^r ipr HanJels aod Seestadt Br<>m'-ii wir vergtte* 

rH A. Wenier's Musikwerke 




Bremen 



und 



Düsseldorf 



Hutfilteiatr. i; h unJ IMristr. ö. im Zentruin der SUidt 
Kemsprecli«r I''8; 
ra. 4<.)i) Qu.-id.'alni'.ter an allercr!>tcr L.ijc. 



Graf AdclKti. ]< 6 und Markort<it- .'. dicht an n 

Pcrn^pr c _'2.'i7 
ca. .'!( 0 Quadralnictex an allererster Lage 



Lieferniig nar eralklasaiger Fabrikate. a< Orö«stes und Icis'.ungsf&htgstea Geschäft diracr Branche DeuUcblands. 
Grosses Lager von kon-v; n^-,,., - '■ -»-.vucn- 'T 'llrr Art vor Mk, 4(K> b Mk y)' ixi mit tickfr. I ic Ttanl iL ••, bewe^lichca Figwen, 
Kunstvcrgl,'- c ^ . r! ctncl) - Musik X crkau - , .;n : t . -^ Autom.ifen. 

Eigenca, grosses Theater mit leocndcr, sprerhrnccn und sin^^rndcn Hhotographien. 





Mea voran! 



M ^^^u^^^^M ^I^A ^^^^^ 




ttn uschlos. ohne Flackirn ukU riimmtrn arbmit»nd ßerauschlo", ohne flackern n- i F inmtrn 

ünvmrwüatUeh I .'{/Ahriiji- fJarautir .' Ausi Ja. M utfrial .' 



imi 



99 



ySr Itöemde, spitchende und ^ingenäe Photoffraphu, garantiert 
aiwwftiitfa— warf im BM mmä Ten. 



I. SCHIMHEL, BEailll C. 25 

äaiser mitieimstrasse I8a. Kaiser Wilbelmstrasse läa. 

Tflephoii: VII, Xo. (i7ff4. Tr/rijramm- Adresse: „Xheutroyraph** Itm-lin. 



t 
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4359. 



PÜMl 



Der schlaue Zollwächter. 

MB.* Sehr «ma— n»«n. komiaclu« Uikl, in tlutu swei Omummt ent don 2(oUwäoht«r über's Ohr 
tt Metor. aoU^en. dar fetvtam Hch jedoeh giiiwnad ribsht. Sehr lortig. Tele«r.-Woc«: 



Untere letzten AktnalMlten : 



Eine Hochzelt in der vornehmen Oelt. L^^^r:"" 



I >!• .'iiiize Armlokratie Kr«iikr<-icli^ umt «li-r ulirit'en Land, r ist \ crtritlcii und n<-l i .l. uill' l. 
in I.' Ix-nngrSaW MrlUMtlÜ-li. S lir liili n-^anl' -. Iti'il \ • rsutiil nofcirt, jodlll I i'i' l'i /III 
l^iiKi- I7;{ Mfitr. AiiKii-lil. Nur am Id .-.l<'lluiii:. r<'lf|<r.- Wi.rl : „Prinz". 

No. 2300. 



Die Flugmaschine FARMAN. 



• r/.ii Iti-. iiiiti'lii fi .lii-^f t-irriiiilu. inti-rf^-^in» tm tln- ^mii/.i* Wi-It S.iloi li»-r«-il>ar- \n-lit 
l.<in|{<> M Mi-t< r /.III Aii-.li Iii. > •iiili rii nur auf fi-^t« ll<Ml<-ltiii.v' ! ■ I. ;;i W..1I. ^FluC* 



No. 4360. 



Die gfOiSCfi Überschvi^minungen in Ober-Italien 



lÜMM BiM WMgt dtt> gnMHfii \'<-rli<i-riint;<-n. wpirlic vi>*le M«llH(-het>li*b*-n f(pl«>sl<'t und 
uiiaiUiligp MilUuiM-n mu M<4hmI«-m \ •■rur^cliti-ii. XiiKkriUlig» AkttMÜiUU. Nicht £ui \ti..<ii-lit 
LiMi(fe l-M Meter. Nur Mif in»«- ({■••«•«•IIiuik- Suftirt lief«rb«r. 'IVk^.-Wort: 

No. 8143. 

Die flnkiuül des cleuttcben Kaiieipaares ia Portsmouth. 

Ulngf (M Meter. Telf«r.-Wort: .Edtyn-. 

No 8144. 

Der (eierliche £inzug in London. • w.r .en^p«. 



IJilWP IHR M<-l< 



No. 2|yT. 



.nteuMMUitea Bikl. au%i>nonuiM-ii Imh Anwenenhmt 

des deulwlM>n Kronpriiiauii. 
Uin»:«- IIUI ni. Tfli-Kr.-Wuri : ..Zt^^«*'. 



No. 2l»f* 



Hehr gtit«- N*tarMrfn«hme. Sehr geeignet für wimpii- 

HPlukftliehe Vnrfüliruimen. Sehr k>hrrfich. 
lJiii|(e Um in. 'IVk-jtr.-Wort: 



No. 60U2. 

lai Vogeilanda. 

Serie A.t SecvAcel. 

S« lii iiiU-rL'«winUtA und («•If< iif..' Mild. !• iilirl uns imi 
ilii' Ihm. luiteil KeiHttii inittt'ii im .Mtn-r. um di . Vo^cl zu 
Liut|{u 168 m. bela Jüchen. TeleKr.-Wori.: „SCCVO**. 



No um. 

Kobelkoff 

der weltberühmte arm- u. beinlose Künstler 

Kobelkoff leintet itio •'rstnuiiln-h.itcn Seohta 

ohne .Arm und Uvine. — 

112 in. Talogr.-Wort JMtlF. 



No. 6001. 



Die Mdiidüe des €i's tat sechs Kapilelii. 



Das EL Das Aufldo pleu . Der Kopf kommt heraus. Der Pus.s kotiimt heraus 
völlige Auskriechen. Zwanzig Stunden spiitt-r 



Uas 



Teiegr.-Wurt „Ei". 



Su. 1.571 


Gerettet iurcb Uire ' 'TlttfUT . 
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Da* Perleobaltbajid 4V MmIIb 
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Fasaazucbt 
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Wanw au <er Hocfeiett alehts wv4« 
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Haleigh & Robert^ Paris 



Warwick Tnullnc Co. LM. M rm Satala C«cile (EctenM 
Telephon 2t8-71. Telegramme: Blofraph - Paris. 

Weltberühmte Filmfabriken in Paris, I ondon. Turin ntid Philach^''^'' ' ' 



^^^^^ 

für die gesamte Projektionskunst 



PuWikations-Orgati 4m 

Bezugspreis: 
durch die Post bezoaen uierteliikHidl Mk. 1^ 
bei Franho-Zusendung Inland ... 1.50 
, « . Ausland . . ., 1,75 

Sdiliiss 4w IMaitli«« und 



m Reformuereii 

Anzeigenpreis: 
für di« wiergespaltene Nonp 
St«llMi-Q«suclM dl« Zeil« . . 

B«i WN«d«rlMlimaM 
M«iit«t AkciiA 





mriiiii Wimahiw für Frankraicli, Enslmd und Baigiwi Amli ^ C 
Jolm F. Jonas A Cie., in Paris, 31 bis, rue du FaMhonrg-i 


ommiiia ttotfrala da WMieM, 1 
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Crscheiat jeden Mittwoch. 



Scbaustellunflen an etnem ondeioi Orte 

als am Wohnorte. 

l'iiK- ihr S c Ii ;ni 1 1- ! ! c r intcrcssuiilc i jusclic- 
dlUiiK liai da.s t* r c u s s i s l !i c i ) d c r v c r a a I i h ii ^ s - 
t;criclit jüiiüM K(-'>ällt. hs liuiiJclt sich darin um die 
so sehr bclii-btL' Art. die ^:^lal^v^lm^: ciiics Wauden- 
ü c w c r Ii c ^ Ii f I II c s /ii unterlassen, ahcr doch allv 
Keciilf aiis/iiiihiii. die chcn mir Jei \V a ii d e r Jl c - 
w e r b c s c Ii c i II icibi. Zum Vcrsiiiiidiiis der sein 
knapp Ktfliülteiicii Redeweise des hlrkeiiiit lisses niuss 
verscliicdeties im voraus bemerkt werden. 

I >ie ( iew erheorJmmn unterscheidet /.wischen ste- 
ll e ii d c in < i e u c r b e b e t r i c b und < i e »\ erbebe- 
trieh im Umherziehen. 

Ob stclieiuier ( iew erliebe trieb oder < icw erliebctricb 
im l iiilicr/:clieii vorliegt, kann recht .scinx er zu ent- 
scheiden sein. 

III Ii e r / i e Ii e II I i e « t 
1 ! b d e s < i e m e i ii d e- 
b e / i r k s seines W O Ii n s i t / e s o Ii n e Ii c jt r ii n - 
d u II n einer j{ e w e r b I i c Ii e n .M i c d e r I a s s u n k 
MusikauKührunKeti. Scbaustellnnv'en. theatralische Vor- 
steiliHiKcn oder sonstiire I.iisrhai keiten. ohne Jass ein 
höheres Interesse der Kunst oder c'er Wissenschaft dabji 
obrwaltet. darbieten w ill. 

In diesem Kalle be^iarf dieser des Wandergewerfoe- 

sciicins. 

Anueiiominei;. kIi hin Inhaber eines \\ ander- 
k i n e in a t o v( r a p Ii e II t Ii e a t c r s. Mein W Cihnsitz be- 
findet sich in Herlin. Ich möchte die Jahrmärkte un ' 
Messen des Rheinlands besuchen und auf <"nf entlich cir 
Platze mein Theater aufhauen. 

Dazu bedarf ich eines Wandergewerbe- 
scheins für die verschiedenen Reriemnsdieztrke der 
Kheinprovinz; denn ich will ausserhalb des Qe- 



n e \\ er h e b e t r i e h im 1 
o r . vv enn jeMiiaii.l ausser h 



iiieindeh /irks meines \\ i;linorts Herliii Schaiistel- 
lutiifeii darbieten, ohne 'lie Absicht /u haben, eine gc- 
werbUclie Niederlassuiii,; in allen Städten zu befsrfindcn. 
in denen ich mich ein pa; r Taue aufhaite. 

Mar. ist allKeiiiein Ixk^niii' 

I »och jetxt eine sehe, n bar >; e r i ii i£ t ü U i K e 
Abw eichunK- 

Ich wohne in lieriin. Von allen Städten der Rhein- 
proviiiz lieift mir nur ai; dem .lalirmarkt in Düsseldorf. 
Ilm mochte ich mit ii l inein K iiieiiiati >jraplienthc.!!er 
aufsuchen. I >on l'iatz. ai:i dem ich mein Zelttheatcr aui- 
bauei will, lialn- cli bereits von einem mir bekannten 
Privatmaiine Jiemielet . 

Idi mochte aber erst keinen U aiiderKcw erlKscheiii 
lösen, weil das zuviel Umstände macht. 

ha wird mir '.ira'cii. ich scillc mir in IMisseldnri ein 
Z I m m e r mieten, aui caie kiir/e t in I •iis>.cldi>rf 
Steuern /alileii: dann hätte icii iiäiiilicli in I »iisscIJi >rf 
einen Wohn« rt. .^n seinem Wuiiiiort könne 
man ein .stehendes Gewerbe ausüben. 

>f .Ib Jer ( ieu erbe<»rdnum» besajjt: Wer jiewcri^s- 
mässiK MusikauffühninKen. SchaustcilunKen. theatra- 
lische VorsteÄunfpen oder sonstige l.ustbailceiteii. olnv.- 

dass ein höheres Interesse Jjr Kiii'st oder Wissenschaft 
«lahei obwaltet. \ on Haus /.i Haus oder auf öffentlichen 
W eRen. Strassen. Plät/en darbicieii wil!. bedarf l§ef 
vorKäiiiriKcn Erlaubnis der Ortspoli/eibehordc. 

Ich ma« aber auch die F: r 1 a u b n i s der O r t s - 
po I i / e i b e h o r d e II i c h t einholen. Auch das macht 
zuviel ScifwieriKkeiten. oder es hat andere für micfa 
widttige Orinde. 

Man verweist mich auf eine hiiitscheiduiiK des Kö- 
niglichen KaimnenEerictits und des Oberverwaltunirs- 
iferichts. dass ich ^ Erlaubnis der Poltzei auf § 3Mt 
nicht brauche, wemi ich meine F ustburkeit auf einem 
PrivatRrandstficke darbiete, also nicht auf einem 
öffentlichen Platze. 

Hesfialb habe ii'h mir von einem mir he^anrifef 
Privatmann in I Hi.sseldon einen l*latz gemietet. 
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So Klauben sehr viele Schausteller verfahren zu 

kiifiiicii. halle ilicscr Art Koinmcn sehr häufiK vor. 
Nachlicr koniiiit die l'nli/ci ducli. 

Sic sagt, mau lial>e. iri>t/J<.iii man ein Zimmer in 
I Hisseldorf gemietet lial)c itiiü ir«>tzüciii mau Steuern 
zahlte, doch in Diisscldorf keinen W ( i n s i t z. 

Iis handele sicli aiicli iiiclit inii ein ■< i i. ii e n J c s 
< i c w erbe, sondern lun < i e u c r b c ni l ni h c r - 
ziehen. Wenn dies Cleucrhe im l 'mher/ichcn aucii 
ict/t an I. incMi Ii c ^ t i ni mi t c ii Ort e aii %i;ciihi v\ iii\ic. 
I iir diesen l all verlange ai»cr § (»»»a der <icvv crbc<»rJMiinn 
NoruäMKi^c Erlaubnis der Orts|iolizeibehfi Je. die nicht 
erteilt sei. 

ZuKleich drriht die Pnli7.ei Strafen i'Qr K'den h'all 
der ZuwiderhandhmK und Schliessung des Oe- 
\% e r beb c t r i e b s an. 

Hann ist die Not gross. 

AIK I ' 1 • .iK'raphen. die bisher /itiei i wi.rJeii. kliii>jen 
fast «leiih. hast dieselben Worte. Und doch 'labei' 
sie eine ^anz atnlere Bedeutnnjt. |e nach dm Abschnitt 
in 'em si«- stehen, le lac'-Jcin es sich um stelunJei 
'icw erbebetrieh lianilelt n kr nni Tiew erbebet rieb im 
I 'inlier/iehen. I>:»s ki mipli/iert snlclie Fälle. Utld da-- 
wird in der F^raxis so oft iibcrselien. 

üs ist eben gar zu schwer, in dies«-n Fallen dem Oc- 

sei/e ein Sclinippclicn /r scIiMeen. Man t'riMieiit eben 
Jen \\'andcrv;e\\ erbeschein oder die iiolizi iLche V.r- 
|;»iibnis. 

Olaiibt man daran nicht, sondcrti nim nt citic Woli- 
ini in iinü zahlt man Steuern, so siclil matt zu sniit. dass 
da^ alles iiherfliiss'ii uar. Man w < h n t nanilich niciit 
.^1 \\ n man eine W oli n u n hat und w o man Stenern 
zahlt, wie I.aieii oft annehmet!. Man woimt vielmehr an 
dem Orte. -Jen man zum Mittelpiinitt .seiner nanzen Le- 
bensinteressen machen « i 1 1. .\n einem anderen Orte 
liält niati sich in nrsehSftci! oder nicht :n fleschäfteti. 
liiimere oder kürzere Zeit, zu jincin bestimmten Zv^ccke 
oder ohne so'-'he »nf. 

Mcr Scl ansteller. lier eine W <i!ni'nijr nimmt, nni 
der Polizei i' e ;r e n ii h e r in I tiis.seldori zu \\ (»hneii, 
will hiisseKlori n c^it /inn Mittelpunkte seiner Lcbeiis- 
interesscn machen, znmal wenn er, w ic in öem unten 
aiiKCKebenen Falle sairt. er könne als Schausteller über- 
haupt keinen festen Wohnsitz, wie ein Handeismann. be- 
Krnnden; er brauche auch kcitien. da er im Wanen 
schlafe. 

Nach diesen \ (irbemerkunucn w ird der Fall, der 
dem O h e r V e r w a 1 1 u n K s ff e r i c h t vorlag und der 
in der luristischeii W«»cliensclirift I0»i7. Seite 406 abge- 
druckt ist. verstiin Jlicli sein. ' Man lialte sicli iedocli (.las 
vor \iii;eii: l.s l'andel; sicli in dem l'alle um kein sic- 
heinles flew erbe, sondern um ein (iewerlH: im Umher- 
ziehen, auch w enn das Gewerbe aneinemOrte aus- 
Kefibt wird. 

Ikr Fall l;»K .so: 

Der Kläi;er wohnt in A. und hat dort OnindSMitz. 
Kr nahm das Recht in Anspruch, (»hne besondere Er- 
laubnis, seine Schanstelinnu. sauen wir ein Wanderkinc- 
matoKrapIieiitl'cater. in einem anderen Orte, nämlich in 
n.. auf einem gemieteten Pri\ atnruiidstücke auch wah- 
rend der Kirmi s und des Sc'iii'/ciifestes «(ew crbsmassi;; 
darzubieten. Cr ging dabei davon aus. dass sein Ge- 
werbebetrieb ein stehender Gewerbebetrieb ist und dass 
§ Xih der < K'W crbcordmnv/ a il ihn Anweiidimn finde, 
weil er in IK ein Zinnncr gemietet habe und dort auch 
StMem becaMe. Die OrtspoHaeibeMHb hat «ntfesleit. I 



dass der ScIlausteller in dem gemieteten Zimmer kurz 

vor Me^iini der Kirmes ein altes M e t t . einen alten Tisch 
und eimiie Stülile unteruebracht. jedocii nieii-als dort 
;iesclilaicii. und dass s.ch der Schausteller in I ». auch 
nur iiir seine Person angemeldet habe, wuiircnd seine 
Familie ruhig in A. verblieben war. 

hie Pol'zei eroiiiieie li .;i. dass ei in !•. kc'uen 
iesien Wojiiisit/ luibi und d.iss sie ihm die nach ^ i>Oa 
Jer < iew crhcMi .'ii!iii',^ > i !■ >rderliche Erlaubnis iiir den < ic- 
werbebctrieb v c r w e i g c r e. Zugle.cli drohte sie limi 
tttr den FaH Jer Zuw iderltandhmg seine fiestrutung nitM 
die ScMiess;iir.j des < iew erbe'>etriebes an. 

her klancrisclie Schausteller hat iwcii Mir (iericht 
angeführt, dass er als von Ort zu Ort reis -iKk r Schau- 
steller einen festtn VVolmsit/, wie ihn der hanJels- 
mann habe, nicht begründen k ö n n c . auch eines solchen 
nicht bediirte. da er in sciiivi'i Wagen -^lil;n\ 

l>er Scliau.sieller wurde mit seiner Klajie ;il>uew le- 
sen. Die Abweisung hat der Kezlrksausschiiss sowie in 
letzter Instanz das OI>erverw aittiniisKericht bestätigt. 

\iis den l rteilsurii'idei» sii;J iolKenJe Sätze \oii all- 
gemeiner I Bedeutung: 

In l ebervinstimnumg mit der kuustatiten Rcchts- 
sprechumc des Obervt rw altimvsijerichts. ^Jie auch vom 
Strafsenat des Kanmie rvjericnts .;el)illi^t wIkI. eracSie» 
ler \ orJerr.cliter die Kinitoliir.ü der rirkciiu is Jerl'olizci 
n i c Ii t iiir erforderlich, weiui im st v h e n d e i < i e - 
w e r b e b e t r i e b auf einem Privatgrundstücke l.ust- 
barlceiten. Schaustellungen etc. dargetioteti werden. 

Rechtsirriiimiicli dagegen ist die .Meinung des \'or- 
derrichters. dass mir Ii e i in \ <> r !' a ii .! e it s : in e I n c r 
testen 15 e t r i e b s s I ;i 1 t e das im ( ieiiieindebezirk des 
Wolmorts t>etricbene (iewvrbe als ein stehendes 
anzusehen sei. 

Ik r in der Ii?cici'sv;ew eri>eordmin« niciit erläuterte 
Hegriff des steh e n d e n < i e w e r b e s ist dem S der 
( iew erbcordnting zu entnehmen. \ I ' e lietriebsiormen. 
die $i 55 n i c h ; als ( i e w e r b e b e t r i e b i m U m h e r- 
ziehen kenn/jeicinK t, sind s t e Ii e n J e r ' i e w e r b e- 
li e I r i e b. 

hanacli ist das Vorhandensein einer ge- 
u- e r b I i c h e II Niederlassung - als solche gilt 
eine feste Metriebsstätte e i ;i e ii n e r I ä s s 1 i c h e 
V (> r a u s s e t z u II . um das ausserhalb des W ohnorts 
betriebene (iewerbe als e:n stehen. les luiirteileii zu 
können, ii i c Ii t aber auch für das i in W o I ii o r t c be- 
triebene (iewerbe. Letzteres ist stehender Gewerbe- 
betrieb auch dann, wenn es nicht in einer festen 
ßetriebsstStte. sondern von Haus zü Haus o'ler auf öf- 
lentliclicn Strassen und PIStzen betrieben wird. 

Hat nun der Klager sein Gew erbe in seiiicni W o Ii ii- 
iirte betrieben? Darauf kommt es zur Beantwortung 
der Frage an, ob es sich im vorliegenden Falle unt eüien 
stellenden Ciew erbebetrieb handelt oder um Gewerbe- 
betrieb im I mlicrzie'ien. Ist also das Mieten der Stube, 
die Ausmohlieruiig mit einem alten IJctt. Tisch und 
Stühlen, sowie üer Umstand, dass Steuern gezahlt wer- 
den, zur liegritnduiig eines Woimsitzes ausreichend? 
Hierauf sagt das Of>erverw altungsgericlit: 

her He^rifl des \\ i >liiisit/es ist im Sinne der Reichs- 
^ew erbeordnuirg iiucli den < iriind.sätzen des biirgeriiclien 
Weclits gegeben. Danach gil: als V\ olmsitz nicht der 
Ort. wo die Steuern bezahlt w erden, es genfigt 
auch zu seiner ReKrflndung nicht sciton der f)esitz zum 
WOliiien geeigneter Räume: sondern es kmiiint darauf 
an. ob den Umständen nach sich die Aiiualime rechtfer- 
tigt, 4ms «Uc Utane ab örtlicher Mittelpunkt 
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der Lebenshaltune der hctreffenden Person diciu n 
solkii. iiiiJ dass dcnincTiKiss mit einer ständigen 
NicdcrlasMitiu an Jc-tii < »ru zu rechnen ist. wo sich die 
käiiiir. l-ciiiKkii. I >ass CS an Jicscii \ Draiissctzim« jii 
im ^cKcbcncn halle icliit. Iiat der V »irdcrriciitcr mit 
K>echt anfcenommen. 

I >ics(.> I rtLil isi w iclitii: nciiiin. von jedem ScIkui- 
stellcr «cicsci! und uckaiint zu werden. Man wird sicn 
vemünftiKerweise auf die von pralviisciien Laien cnipfoli- 
leneii riiiKelmnKen der behördlichen liesliminunKeii 
nidit einlassen. Sic führen zu nichts, als zu Aerger. Ver- 
dniss and KlaiEen. die recht viel (ieiJ kosten. 

Dr. Richard Treitcl. 



Heues Doiii QMCkdlbeiUdit 

Von Otto Hildebrand, IntC- 

\(»n den Vielen NeiieriMivjen auf dem (icbietc der 
elektrisciKii ÜL k iKliliin«skor|)er. welche in den let/.ten 
lahren in ».Ilm ManJel nelaii>;l>-ii. liniJel initer an.kren in 
erster Reihe d.e UueckMlberlampe da.s he.s(»adere Inter- 
esse so^ ohi der Laien, als auch des Kachmannes. I »le 
meisten dieser neuen Schöpfuiiüen entsprai Ken dem 
Streben, einen HeleiichtHii«skorper zu schatfei . welcher 
hci mo;;l:».!ist liillinein \nscliafiininspreis. riit mi-Kliclist 
>ieriii^eni .Autwand von Klektri/.itiit eine moi;lic ist vjrossj 
Lichtfülle erzeugt, oder wie man teclmisch sajit. enien 
sehr geringen spezifischen Uebrauch aufweist. Hics 
Streben liegt naturKeinäss auch im Inteiesse aller Kon- 
sumenten elektrischen Liciites i;nd Jeslialb d 'rfle es wohl 
vielen der Leser angenehm sein, iialieres übe- den «eKen- 
wärtigen Stainl der Uuecksilberbeleuchtung zu erfaüiren. 

Zu den Mitteln, solche w n IscIkiiiIicIij I.aüipeii /.u 
er/eii>ien. Heliort inni auch die An w ciidiiiiR des (Jueck- 
silberiiclithoKeiis. I»e <.)iiccksilherlampe ist >{L^;enwar- 
tin die billijjste Licliiguelk. Hie erste, von de:ii dei t- 
scheii Llektroteclmiker .Aroiis im .lalire ÜSMJ aui den 
Markt gebrachte Uueck.silberlampe bestand aus einer 
luftleeren, mit zwei kiijrelförniiKen Ansätzen versehenen 
Rohre, deren \nsat/e iiiii einem v:ew isseii ( hiaiitiim 
(Quecksilber, w elciies als LlektroJeii diente, «eiiillt w aren. 
lirachte man min den elektrischen Strom zimi L'cber- 
springen zwischen den beiden Quccksilberportionen, su 
wurde durch <lle dabei erzeugte StronTwärme die Röhre 
mit «.»iiecksilberdampf gefüllt, welcher ein einenartisies. 
iiruiiviolettes Licht ausstrahlte. I >ie .Aroii.s sche (.)ueck- 
silberlampe konnte jedoch keinen Liiinan« in die I'raxis 
gewumen und erfuhr erst eine weitere Lcirderunn diircli 
den amerikanischen Elektriker Cooper Hew itt. indem 
dieser die (.)uecksi!ber-Vakuunilampe schuf. Das Prin- 
zip dieser Lampe besteht darin, dass ein (,)uecksilber- 
liciitlioneii III einer an ihren linden mit je einem kunel- 
iünniiieu Ansatz versehenen, etwa einen Meter langen 
Röhre erzeugt wird, welche vorher durch besondere 
AÄanipulationen aui ein> hohes Vakuum gebracht urde. 
Die positive Elektrode der Lampe besteht aus Eisen, die 
nenaiive dajjeKen aus (.)iiecks;lber. Man setzt die Lampe 
in Betrieb, indem man durch Kippen Jerselbeii einen 
momeiitUiK II K iir/s^ iiliiss zwischen den beiden Mlel-tro- 
den liervorruit. Sobald die Lampe in ihre Ruhelage zii- 
rückgdcehrt ist. bat sich der Bugen eDtzQudet uM nach 
wentcen S e k — d en erreicht idie entere ihren YttUeo 



• ilanz. Das Licht der Hewittschen (.)uecksilhcrdampf- 
lampe ist weiss mit einem leicht bläulichen Schimmer 
infolge der At>\i-esenheit von gelben und roten Strahlen. 

liifol;;edesseii crIeiJeri alle < ieneiistiin Je bei der «.»iieek- 
silberiiekiiclitiiiin diese'" Art e.ne iiiian).'ene:iitK \ er- 
aiiderimn in der hartie. So ersciieiiit t eispieisw i. se 
leuchtendes Rot als tiefschwarz. «elb erscheint leicht 
violett und das Au.ssehen des Men.schen erinnert zindltfc 
der Krüiilich-blänlichen h'arbc an dasjen ige einer Leiclic. 
Mass unter solchen Lmständen die Hewittsciie <.)ueck- 
silberlampe keine weite \ erbreitimn ai.s dauernde ( ie- 
brauciisbeleuclituiiK finden konnte, hegt klar auf der 
Maiid; sie findet heutzutage höchstens noch für Reklame- 
zwecke Anw eiidunvc. 

Trotz dieser .Misserfolge lie-sseii sich die deiitsciieii 
Physiker und Ingenicure nicht von weiteren \ ersuchen 
abhalten, wodurch es ihnen auch schliesslich gelang, die 
(.)uecksilberlampe um ein bedeutendes zu verbessern, 
fienauere l ntersuchun^jen der <.)iiecksi'ber!ampe fiilirtei; 
nämlich zu dem t^rKcbiiis. dass sich dieselbe ^e'^enulK' 
anderen elektrischen Lampen, welche bei eriioiitt 
Stromzutührung günstiger arlieiten. gerade entgegenge- 
setzt verhielt, indem sie in diesem Falle bedeutend un- 
;;iiiisiiiier arbeitete als vorher. Die (.)uecksilberlampe 
/c;v;tt.- hei der normalen l'elas unw einen Stromverbrauch 
\ nn 1'.^ Watt prr) Nnmiaihe 'ze. wobei eine sehr .;criime 
ariiieaus.straliluiig stattfand, lielastete tnaii die Lampe 
(.agegcn etwa in dem Masse, dass durch die erzeugte 
Mitze das lilas beinahe zur Erweichung kam, so zeigte 
sich, dass für die Normalkerze das l>oppelte an Strom 
verbraucht wurJe. nämlich I Watt. Man liess sich abei 
iicuuich keinesw ens abschr.ckeii. denn man saute sich. 
Jass diese Lrscheinunn vielliiciit nur eine \oriiberne- 
iiende sein könne, und dass die Lampe (>konomischer 
arbeiten dürfte, wenn man sie noch höher erhitzen 
i\ iirJe. V. as allerdings nur tiei \ eruenJiin;; eines w ider- 
staii Jsiäliineren Materials. ; is es Jas (ikis isi. möglich 
wäre. Ks ualt deshalb zunächst, ein Material zu linden, 
welches einen bedeutend hö lereii Schmelzpunkt besitzt 
als Qlas. 

Ls traf s.ch nun zu jener Zeit iKsonders günstig, 
Jass man ein Verfahren gefunden hatte, den sogenannten 
Hergkristali wie filas zu verarbeiten und ihm femer die 
Kigtiischaft zu verleihen. das.> er olme Schaden zu neh- 
men, starke i emperatiirschv. allkllll^^en aushült. W enn 
nun auch diese Lriindimn k•J;^^licll zu dem Zwecke der 
Herstellung von möglichst w iJerstaiidstäliiiieii Retorten 
und dergleichen für chemische Laborator eii tjeschah, so 
war sie doch aucli für diese Herstellung und weitere 
Vervollkommmmg der Qnedcsilberlampe von grösster 
heJentiii'ji. Der hernkristall is; nämlich für die geiianii- 
leii Zwecke ein höchst wertvoller, durchsichtiger und 
schwer schmelzbarer Korper. welcher erst bei einer 
Temperatur von Uber Htmi Urad weich zu werden be- 
gimit. Im Bergkristall (Quarz) hatte man also ganz un- 
verhofft das nesiichte Material zur Herstellung v«)n 
(.luecksiiberlampeii ^ceiundeii iiiiJ man konnte nun die 
S:ron.I)elastunK der Lampe bis zu einer Temperatur trei- 
ben, welche weit über dein Schmelzpunkte des iiiases 
lag. Bei der Anwendunt; einer derartig hohen Tempera- 
tur sali man nun, dass das, was man früher vermutete, 
auch tatsächlich der Fall war. Es zeigte sich nämlich, 
dass der Wirkiinns^frad der Lampe bei erhöhter Tem- 
peratur wieder bedeutend besser wurde, ia sov;ar noch 
Jen früheren normalen I*unkt iiberiiaf. inJeiii sjcli ein 
Stromverbauch von nur 0,2 Watt für die Normalkerze 
e r reichen liess. Dies bedeutete also einen Minderver- 
brauch an Strom von 60 Proaeat gecenflber der frttberen 



Lampciikoiistruktioii. hocli autli in anderer tinisicin 
brachte diese Neukonstruktion sclir scliat/ciisucric \ or- 
teile mit sicli. Wie schon oben bemerkt wurde liatte 
die Hew ittsche Uuecksilberlampc eine Lü'IKC von einem 
Meter, die <.)uarzlatiipe konnte man dagegen bedeutend 
verkiir/.cn. so dass die l.iinKc derselbti- l)eis|lielsweist. 
für im \ t)lt mir noeli /.entiiiieter inu liir JJd Volt \h 
Zentimeter betr;it^I. I »leser lii-rinne l inl.:iu l«-!' i anii'C 
Kestattete nuiniielir auch den tiinbuu derselben ni Arma- 
turen, die in ihrem Aeusseren denjenigen der Uoyen- 
lampen Kleichen, h'emer verbesserte sich auch die hür- 
butiR des l ichtes. Wenn auch die (,)ui r/Jampe immer 
noch /leniheh re.ch an crimen, blauen ini.l violetten 
Strahlen ist, so kann man doch Janehen eine Xnreiche- 
ruuK von ifeiben und roten Strahlen w . hrnehineii. a o- 
durch das Licht geK^nüber dem irüiieren jetzt bedeutend 
angenehmer wirict. I>a im iibrigen. weini die (,)uarzlampe 
in eine \rnuitur eingebaut ist. das Olas derselben die 
ultravioletten Strahlen /.uriickhält. so zei^t eine derartiKe 
Lampe ein angenehmes, gelblich-w e!sses Licht. 

I>a der Preis des Keschmulzen.;n iierif Kristalls 
geitenw ärtivj mich ein ziemlich hoher ist (etua 2 Mark 
I)ro<irümm). so ist selbstverstan Jlicli aucli der Preis .1er 
(,)iiat/lam|;e ein deiiieiitsiireclieiid hoher und /war be- 
träft derselbe iiir eine komplette Lampe von Volt und 
.) 4 Ampere Stromverbrauch rund Jim» .Mark. Zieht 
man jedoch in Betracht, dass die Lampe bei diesem Ke- 
rin^en Stromverbrauch eine Leuchtkraft von 4.Sihi Nor- 
malkerzen entwickelt, und üass ferner fast Ixeine War- 
tiiiiii. M»u le ki. .:i K i!ilciie'>-atz 'v ie bei eil er lin^eiilampe 
notii( ist. SU kommt man zu der LeberzeuKUUK dass d.c 
Ouecksilber-Ouarzlanipe heute schon wirtschaftlich ist. 

1 )a Jas Licht derselben überaus Jiifiis ist. so ruft 
CS initJltJe'Jesseii ausserordentlich gerinne Schatten und 
Reflexe hervor und ersetzt datier das lavi siicht voll- 
kommen. Diese Vorzüge machen die (^uecksilber-(^uarz- 
lampe sehr geeignet zur Beleuchtung von Sälen allei 
Art und vcanz besonders auch zufolge ihrer bedeutende, 
Lichtstärke zur Strassen- unJ Keklamebeleuchtung. 



Des MM «gOsdw Pai Mi gtitb *)> 

(Paumt-Act 1907). 

MitgelMlt vnm PtKteatbtuwaa LmlmoK. DmmImhA. 9. 

I>as /II d>a tItoKtfli PMt)-iitt;*->i-/.tcn <l<-r Knie /.älilcii<l<' 
(■ii^lisclif l'at« nttfitK't/. wchhf-- ^clu.n il«'^ iifii icii Acnilr 
runKfi unt»T/. nnt\ w nnli- in <lu-~<iii .l.ihit cmi- tiii>ji-liiii 
de ÜnmriM-it iinu. icuni Tt-il untf r .-Vnlfhnutig an l'atviitgcxft/.t- 
anderer UtiMli-r. erfahren. .Nietlmyiliint ainti ^aw Aende- 
ranK<-ii in il< III l'.it«'iit Act MioT 

I )if IUI II 'iu-ii l'at<-in;<-M-iz moli rjii'li't'ti n Tx'.-.! iiiiiiiiiii^i'ii 
aiwlHchoii \ iTsi hifcIcntlieh eiiitT Kritik niitcrworffii »unii'ii 
und wie ulilii li i.st au<-li liier da-s. wa-s der i-iiu» als eine Härte 
anKieht. vum anderen als ein Hediirfiiis /.um Sehnt/, der 
•ngUaoben induath« hingeateUt wurden. Welche der Kritiken 
fKe satraffonde iat und gam hmonAern ob fib> Ibigland ein 

*) .Sofern obijjc Krlaul«Tuim«Mi der ss<-s»Mithi h^itii 
Punkte dcw iiciifii ••ii^;h>i hfn l'alrntai l 1 !»o7 iiiiM-n-ii l^x-rii 
■iekt geDÜ){en nullten, erklärt kicIi da.s l'uteiitbureuu 
LiknerC. Dmden-A. 9. bereit, ohne Berechnung von Kosten 
weitere Kra g e a mm waamm Leaerkmae in Besug auf dieae« 



' l?<'<l:irfiii~ \'>il.ii.' ~< ini I iii|ii>t rii- <biri Ii Aiitrialiiiii' M'Ii 
.1 ii>lainli-c ln- Ki tiiidi i I ri tti ndi n |{<->l iiiiiiiuiiL!<-n /u M'liiit/<-n 
iiiaj,' dahin ui-ltlll l.liiiiin mir ila~ in-iu- (.«■-.«■l/ ^i-ll!.-! .11 
liier durt-h Autf üliruii^i der für <leii Krfiiiüer um \vu-htiK.-~t< ii 
etache in c n den Neuerungen eine kurae Be«i|Nr«chttnfc erfaibren. 

Dil- uc-fiilli. h.-ii Ii. -t iiiiiiiuii'.' im Patent A. I l!lo7 
«fIchiT i'iuahiil ^1 III III. IL' .1 III I ■' 1 II II a r lüos /urii 

gruK.s<'ii Ti i' riK'kw ii 'ki'IkI m Kratl H ill iliirflc i;<-\vis> die 
«ein. wclehi- ein«- .Vusiibiing für englische Patente fordert. 
L'nter .\iisiiliiui>c vi rst«-lit man bekanntlieh, damder diireh 
ein Patent vor Nuciiuhinun^ KeM-hiitzte fiegenstaml im 
Patent erteilenden Lande hergestellt, oder wenn et* sieh um 
ein geachütstea Verfahren handelt, angewendet werden 

III UMS. 

Bisher war in England «-in .\nsüliun|;!s/.wan)! im (iestetz 
nieht vorgesehen, nunmehr d. h. vom !. Januar lilOK ab. 
u)ÜK>ien aueh vor di<»tem Tage erteilte Patente in Rnglaml 
innerhalb eines Zeitraumes von 4 .laliren. vimu Tage der 
.Anmeidun;! ((«"(^'hnet. aiisKciilit sein, ansonst die Zurüek- 
nahme <li-> l*i.tcnlf> \i-rlatii^l xn-rdt-ii kann Snfi-ni j<- locli 
der Pati-iit ml'alMT au- i. ir[i<-iiil>- «iriiml'- für <li<- \ii-l u-rfiil 
liiiii; cl< i Aii^iiliiini.'^ \''i l.i.r ,1 11/ I II \i iiiiaL' kann 
iiiiii \ciiii l'ali'iitaliit .'III ' iidi'i iiK'lii.'i. htri-ti ii /in 

Nai liliiiliiiii; der .\usiibiiiii: i;i-\valirl w. i.l. ii lit 
hieraus. dasM die eim^li.selic .\iisiiixili;; Na. htn^w ii k. iint. 
welfiie in gieioher Weise in I >eiitsehlun<l iii< In gewahrt 
werden, wo auoncrdeni ein Patent innerhalb drei Jahren 
auNgetibt nein soll. Ueber den Wert oder L^nwert de«« .Aus- 
übun|(iawanges hier zu sprechen, würde /ii v.cit fiilmMi und 
es sei daher nur n<K-li knnr. erwähnt, das-^ Kurland eine 
wirklich«- .\iisül>iiil)^ iiliii iiu ht > imi- Si lii-inaii-iilniiii; vcrlati!/! . 
Dil- nächst v\ irhti^ste He.-<tiiiiiiiuii|i düiftt- sein, weiche ili<- 
viir aiiiialiiriKl /\\t-i Jahren in England aufgenommene 
Vorprüf iiiij; reji«-lt. 

Die V»(rf»rüfung in England fie<<teht darin. «Ia.ss Xeuan- 
mi l(lim;ii ii (laraiifliiii m-prüf! Ac r If-n. .i'. i nL'li~< lit- Pali-nte 
au» den Ict/Icn .'lO .I.iIim h vi.i (ii tn 1 a^'f di r .\i'iiaiiin*'l<li.ii|ü 
«1(11 HrfimluiiLi-iii-L" ii-taii(i L'an/ ..«h r /um l't-il ciit lialt<-ii 
|)u- in de; \'i >r|ii iitiilig \ um l'i iitir evtl. g«-f iiiiilciieii. |uiti-lit- 
hiiideriid im W ege stehenden i-iiglischen V'orpateiite konnten 
aber d&durch betieitigt werden, daas man einfach am Ende 
der eingereiohten Patentbeachreibung das oder die Vor- 
patento aafährte. Nach Vornahme dieaea Hinweiaea muaate 
'lau engliMche Patent erteilt werden. Dieae letztgenannte 
.M<igli«-lik(-ii l><-seiti(;t min eine Bestimmung im neuen 
Patent-.Act M«>7, welche lautet: 

Sofern der t '«miptroller davon übery.entrt ist. daiw die 

aiii;i-mcl(lcic Krfiii"liini: im Ih m ii.-|ii n. In i i. I'mfan;;r in 
einem friilu-n-ii l'al. nl i nthalli ii i-l » . hyalin i r di«- (icwah- 
ruiiy l im— l'alciile» \ . i~a^i ii ni-latl v. i. In^hi r zu l'.rdi tn. 
da-ss der .Anmelder in .seiner Hes4-Iircil>iiiig einen Hinweis 
auf daa tHere Patent anfnaamt. 

Weitere nei;i- 1"' ;iiiimimg(-n -in«! }r«-lroft'-ii für die 
Kri>-ilung von Zii~.ii/|i.iiiiiti-ii und (lt<- /.ii~amm'-iif;is>iiii.; 
in«-liivn-r |>ro\ i>iir.-i ht i .XmiM'ldiiiiL'i ii in «•in k. 'm|il( i • r-. 
vi«-rjälirigt-~ Patent Zur Ki l.inti r.iii'.' die-.er Netienini; 
<li<-iu-. da--» dann, wenn ein uliil .|. i~i Iii. .Viimeldcr zvvi i 
i^deraiieh melirfn- |»rovisoris;lic Paii-iilc tur eine Krfiiiiliing 
iKit-r d(-reii Verliettserung erhalten hat und ila> Patentamt 
davon überzeugt iat, dlaas diese Anzahl provisoriacher 
Patente die gleiche E^indung betreffen, für alle die provi- 
sorischen Patente nur ein einziges konifilettes Patent vor- 
gesehlag»'n Ik^xw (^>nehnii(.'t wenh-n kann Daraus ist 

t-rsielit lieh (ia-<> m.iii ni. Iii mehl wie bisher für |e«le> provi- 
>iiri>ihe Patent eine 1\. mi plel I leruii^ \ omk-Iiiik-ii brau. hl. 
sondern für /usammeiigehorig«- Kin/cl<-rfiiidiiiit:.'ii .iie 
«liirch i-iii/.elne provi.-*orist-h«' .\nnieldiingi-n g«-siclicrt sind, 
iiui em liuuptpatent erlangen kann. wa.s eine nicht unbe- 
deutende Erapamia an Jahicagebühren und aonatigen Koaten 
bMlBOtot. 
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INe Erteilung von Zuttatzpatenten war bisher nicht 
Vfurgesehen. Noninehr können auch in England auf Wr- 
heHHemn^n «ider AKänd«»nini»»>n iU-a dim-h ein definitiv.-s 
l'ali'iit ;.'«•■.( hiit/t»-!! < M-ir'Mi^iiitHl«-- viiii .lalin-sm-ltührfii 
In-fn-iti' Zii>al/.|>iitiMitr erwirkt wt-rtleii. wvirhf mit «Ifiii 
Hauptpat4rnt erlöschen. 

E%enartig wirken flie BeHtimmungen im neuen Patent - 
Act. welche die Wieflereinaetzimjr verfallener Patente nn»l 
die Verlän^iTiiiii; ih-r S.-Iun zilam-r \'>ii l':il«-nl»-ii üImt 
vierzehn .lalin- hm.ui» ix-liaiiili ln l>i-iii Krfimlcr Im-/.« 
ili rii l'.iti'iil iiiliaiHT i-i «liM' ii iIi' l;< -l iiimiiiii'j'-!! \ ori-r-l 
illf Vli Mjlii'liki-it i><-i.'i li' M iLimi «•■im i t iliin li im\'.riii i' 
_'i >i lii iii- '•"ällf cl ii.ii) _:■ h M'li il « iinl«-. I 1 iil /.< il Ii; ilic 
liiug der vi»rj;eM liri' lM iicti l avf /.ii I «irkiMi. umliin li ><-iii 
Patent verfällt, i-im-n .\ntrag auf Kriu-Ufnmjf de.> Patent - 
recht«« XU stellen. Naturgemaw mus-n der Antrag die (jirüntle 
enthalten, warum die rechtzeitige Zahlung unterblieh. 
iMt nun tinn li ilii- < Gründe dar^etaii. daw« die Nichtzahlung; 
iinheHhHieliiiL't -t-c|ieli<*n ist. s«> kann iint«'r lK>stimnitcri 
\ ■•raii-.s«'|/.iitiircii «Iii- \\'iiM|«TciiiM-t/.UMi; <i<-- l'atciili-» L.'i «.'i!ni 
«irdcii !)••■« v\)-it<'n'ii kann <lf|- I' it<-iit iiilialM-i ii.i. h Alil.in' 
(Irr ;.'c~i-l /.lullt fi Si iiiii /.ilamr fini-s l'aiiiili- in Kiil'I.i ii< I 
«i-li In- I t .l.iliff Ix-lräul. j<- iiai'li <l»-ni W i it «Ii i Ki tiinliiii_' 
Hin • im- Uiii/t-ri- <k1it länt»'-n- .XiiMli-liniiiiL' 'i' i '■"•ItiiiiL'- 
liaui-i ilc- i'u(entre<-lit<'~ iiai li^in licii I )i<- dem Krtiinl< ! 
^e^clx-ni-nfalies v«>ni .Amt i>i|< i ilni ( icri<'iii<-ii 7.u7.uspre>-h*-ii(i<' 
weitere >Sebutzdauer darf jed<M-h 7 Jahre ni»'ht ül»ersehnMl«'f>. 
wdaxK alMi im K«instit;sten Falle die l>auer einen Patent»*s 
in England \"ii l l mt .'l .lalir«' aii-tri-di iint «i-rdcn kann 

Inlialx'i I iijjlisi l'fr Patente wenlen teriuT richtig 
handeln, «enii sie in Zukunft auf den dun-li «-in <k1 t mehrere 
engÜMehe Patente geschützten (iegeiiMtand die Nummtr 
ur.d .lahreszalil dieser Patente auf dem jiesehritzt«'n C;««pen- 
.stand anbrint!(>n. iK-nn ••im- H<".i ininiimj.r d«-- ni-iii-n < .'i-~4-t/.. ~ 
iH'MUgt. fla.ss ein KrfindiT iiiiji' Ix rc« l.i j;.r| ^ci <• n<-ii .Sr-hadeii 
■ i^al/ Im ; \ 1 I li l/iiiii; »•■im-^ I ',i i i iiti - /ri \ i-rlatiMcn. -olvrii 
ilt i \ t i Ii 1 /I t . .ilci N.II haliliH i ~t iin— l'al< iili'> iiai li/.ii« ri-i ii 
\iTtii.iL: d.i-- • ! /III Zi ll ili i \ i-;lfl/iiMy ki-in« .\litnini; voii 
dem I'.olrlun des ficn (ie^enstalid xli iit /.enden PaH-nti-s 
•latte. Ks ma;; liier/.u iiiM-h Iwmerkt sein. ilas. di-r .Viif<lrui-k 
..Pat4-nt" uder ..patentiert" nielit ais matwgetiend für da.s 
V«irhamlensein eines Schntzr^*htes gilt. MMmem eben wie 
oImmi ertvähnt. nur die Anordnung der Nummer und des 
•lahr^an^'-s. 

|)|e IHM Ii \ • i I iIi diendeil N'ellerim;.'i n le<;eln den \'erk< lir 
mit dem .\mt. <Kler sie Uareffen Punkte, welche «Jer Allge- 
meinheit weniger Interesse hieten durften. Vor noch die 
B^'stinimiing. welehe l«-sairt. (iass uejfen die Krteilun^ eines 
entrliselietl l';iteMte~ iMllerliaHi /.«eier .Miniatt'. vimi 'r.i'/e der 
.\niialiiiK' iIi 1 \ 1 ill-! atuliLirii I Ii hi i i lnini.' i i < Iiih I x i1i ii> 
l>rittei' Kiii--|iriii'li ei'liiilx'ii «enteil kann, «eielier l-]iii~|ii'iii )i 
sieh ni'-lit inn' auf iM'^teheiide. siindern aueli ant ihm Ii in 
diT NorprülunL.' I)e(i!idiii lie Patente iM-ziehen kann. ^<i\sie 
die KestiminnnL: d.i>.~ .meli angemeldet«-, .dsti ni<-lit mir er- 
teilt€' Patente In-i d«*r X'orprüfurig Meiten.s des \'«irprüfers 
Berüclwichtigung fin'K'n. mnd für Anmelder englischer 
Patente wissenswert. 
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Neue polizeiliche Verordnungen. 1^ r c in c ii. Die 

liicsiuc l'i>!i/i. . JirLK..()n luii iiaclisuluiiJc \ tror ünuiiv:. 
die (»iiciitlicln. \ oriiiiiniiiK von KiiicniaKiKrjplicii betr.. 
erlassen: Personen, welche Kinettiatograplien vt/rführen 
>» ollen, hubeo zuvor im 4cr Stadt Bremen der Folizei- 



direktinn. im Landgebiete dem Handherrenamt schriftlich 

\n/ci«c /u nuiclien. Mit der öffentüchen Vortührune 
- Oll KiiRiiiatiivjraplicii Jarf erst bcsrnniicn werden, nacli- 
Jcm der .Apparat und Jic Räuiiiliclikcitcii iii dciaii die 
\ «inühriniKcii stattiiiidcn sollen, krepriiit und zuuelassen 
worden sind. Iiis auf weiteres gelten iiir die Voriührung 
folgende Vorschriften: Der Apparat muss in einem be- 
sonderen, vom Zuschauerraum feuersicher getrennten 
l^auinc Uli ter;ichra eilt sein. Als Trenniinv kann eine firct- 
terwaiid /ii;;elasscn werden, wenn sie auf der dem .Ap- 
parat ziinekelirteii Seite in ihrer .faii/en Aiisdelinunn mit 
I Millimeter starkem Eisenblech heschlaKen ist. In dem 
Räume, in dem der Apparat aufgestellt i.st. müssen stets 
sechs mit Wasser 'gefüllte P.iirier vorhanden sein. Hic 
Kilms sind in eisernen Kastjii aufzubewahren. Bei den 
\ orsteiliinKen ist die f^inriclitnnjc sn zu treffen dass die 
h'ilins von einem eisernen Kasten iiber niie Wolle in einem 
anderen eisernen Kasten laufen . li'-auehteii Films 
dunen nur unter Aufsicht der Peuerwelir verniciitet wer- 
den. Bei allen Vorstellungen muss ausser der die Vor- 
>rel'unv: leitende noch eine zweite Person zur Hilfelei- 
■«t'inji zur hfand sein. Veraiitw onlicli für die IJefol^un^ 
\ iirsteliender Vorschriften ist sowohl dieieni;;e Person, 
welche die \ orführiin« des Kinc.natographen veraiistal- 
tei. als auch Jie. welche die Vorführung in ihren l^aumen 
veranstalten lasst. Uebertretungen vorstehender Ver- 
•trdnung wc'den mit Geldstrafe bis zu 60 Marie oder mit 
Haft bis zu 14 Tagen bestraft. 

.Alto n a. F>er Renier jngspräsident in Schlesw ig 
Hat mit ße-ztit: auf Kinematographcn folgende Verfügtuig 
erlassen: l >ie zunehmende Anzahl ständiger Kiiiemato- 
...'rapiicr. Iiii>i;rapheii und ähnlicher V eraiistaltuiij;cn. mit 
deren \ orfiilirimii eine nicht incrhehliche Peiiersgefahr 
verbunden ist. bedan besonderer Aufmerksamkeit der 
Polfzelbehftrden. Vielfach finden die Vorstellungen in 
rvMiimen stan. Jie hisher anderen Zwecken O.aden- 
/w ecken usw.) '.'edient hab-.'ii und zur Aufnaiime einer 
liiossere i Anzahl vom Persniin nicht ireeiüiiet sihlI. \ i. i- 
facii aiicli in (iehäiiden. die zu dieseni Zwecke unigehaut 
w erden. Im letzteren Falle hat die Polizeibehörde bei 
Erteilung der Umbauerlaubnis Oelegetrtieit. zu prOfen. 
ob die bau- iird feruerpolizeilichen Vorschriften der Bau- 
ordiinnu n" I insbesondere meiner Polizcivi ror Jnnnu' 
vom .«•. November issy und 3>. April ls«>l erfüllt sind: 
im en-teren Falle hat sie vf)n Amtsweifen einzuschreiten 
und ni jedem Falle zu untersudien. ob nicht mit RQcksicht 
auf die andere Benutzirngsweise des Raumes im bau- 
iind fei!ertM>lizeilichen Interesse Umbauten erforderlich 

11. -.1 .'rsli,-»tb nnzi^'^rdpen silw'. 

Frankfurt a. II. Wie hcI on in \i. ts dieses Rlatte« 
berichtet wurde. iraMtiert The Royal Bin Co.. (Direktion 
H. Ffirdt) das bekannte reiaende Unternehmen i^it dem 
24. venransenen Monati* Ecke Post- und Hohenzollemst r.. 
unmittelbar dem .Albert Sehumanntheater ffeL"Mird>er in 
lM-stfre<(iientierte>ter f>jiire Uns Tln-ater li<-^n/t iiiic m 
künntleri.scliem Sf il irehalteiie nnxleme .AiifniaelmnL' u- li ln- 
besonders du reii die hiibsehe .■iiis.s<-n' Fa>.sade. di«' in i '■ .• li- 
reTen ßes<-hmaekvollen siUterbnmoefarbigen Fipuren L'ezi«-rt. 
hervonrehnlien wird. Kin ;rrosHef* Liohtmeer iimflutct all- 
al>endlich das Entree de» Tbeatna und übt auf die Passanten 
eine g ro ss e AnxiehnnKslnraft aas. BKekt man nmi in das 
Innere des eeräuniieen Theater» sellist findet man. daMS 
auch hier die .Ausstaftnne der äuss«Ten nii lit naelistelit — 
Tnitzdem .nn Pl,if/e u'eu'en« .-irtiir nicht «enitrer al- neun 
stän»lic»' Kinns existieren, erzielt «las T'riterneliineii diin li 
rei.ii- Rekla'iie und diiri'li die •.'iinstiire < It -. Iiäft slat'e L'iite 
Krfolge. Die Pnurramme iH-stehen zur" Hauptsaoh«'~aus 
humoristiBclien und dramatischen Bildern und werden iede 
3 Tage pewadiaelt, so dass dem PuUikaaB steta «■» nneh- 
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halti|p* Ahwi-t-hs«'!!!!!!; ir.-lMit.-n ist Mi. i ain li 
iiatinti M l'.iiil.il.li r t. lili ii im Iii >. . / K '.r. ' lii 
irtiiiiiiii \iirii .'tti \ii\.-mli<r l>i~ l hi /i in >.t ti Sii|i t- aii.- 
I >ii- lii>ti^.- W'ilui-' . für U. Ii ln' <t|M ri tt.- man Iii f 111.. I1 
:iiiiiicr s«'hr scliuarint Wi-nn im h «Ii.-.« Toiittildi-r. auf 
(irund der in ivis«-n«l)-n Kino.s iuTrsi-liciiilf i. etwas 111 itisirl- 
haft«n Akustik, nicht s<t gt?bnu-li( worden kunnt«Ti. wi«- 
«lie« bei ffst«tt«'h<>ndeii Kincmatcifrraphcn-T leatfin imV''" '» 
ist, faildt'li cli««s< llM-n l>.-ini PiiMikiiiii .iciiniH-li j;r< s . 
Anerkennung. I>ie iiiusikaii.>xlu- lllu.'^tratioii ili-r Mil.l. i ist 
eÜMNr aeolw mmm stawken Kapelle übertragen. 

( ■ H. Iii;.-!-. 

-cm- i)«r ririiUPd'HiVfr in l»aris -oll. siclx-p-in Nfnifliiurii 
nach, von der iM>kannten Kinematugraphen- Firma l'uthc 
freres A.-il. crworlH«n sein, welche dawibst kinematd- 
graphitx'lK' \'"i-.t. lliiiiL'i ii l'.-'x-h 

Pnliy.filirlif Kt'sllniiiiiini:*'» in Hof. I >iiri.sc|l)si \tii-<l 
Miii ((II.. I'iii/^ili Liiil\Mj.'sir ein ticii-'s Kino-Theater 
«•nVflnt t. Die l'oiiy.ci .stellte folgende Kcflin^iingen : 

I. Für die KraftMtatioa iat ein Keei<.'iieter itaum r.u 
«•haffen und v»»in ZuHchauerrauni durch ciiw Kegen Vcr- 
l>n>niuin^ Kes<.-hiitztc Wand xn trenni-n. _' Di«- S<'huiis«-it<- 
~imi. (Ii.- (I<-|'><-Il>.'ii i;c!/t i.iiln rlicu,.||(|c S. il ■ i|.-- Ii.illcr 
l.iilliu s -iill frri \ (in allrll /\\ Isi lli-Ii- illl<i KiMliailt. ll sein, 
iliii-kic A iisj^ani;.- ins freie iiiüs.s<-ii in Ufiiücciiil.-r .\ii/.alil 
licrjifsteili «i iil.'ii :t Die Kilms aus Xcllnloiii (jiirfeii nur 
in \.-rs«lilies-l.i,i,.ii lii'lialt.rn au.-» Kiscnhiecll aiiflM-waliil 
werden, t fk-ini lietriel>c des KinematografHieTi sind nelicn 
<lem Apparate mehrere mit Wa«Her gefüllte <iefa»iHc vorrät i(; 
zu halten. 5. Der Unternehmer hat für vcrläRsige und sach- 
kundige l'eberwachnnn de» Kineniatographen während 
d«'r l>au«-rd«-r \'" irfiiliriiiit;.-n S.-rt:«' zu trairei' jeweils 
p Itenden Si<-Iierlieiis\ .irs. Iiritti'it di's \'er.>; n.li - ileiiis. lier 
K .'kl r.>teiliiiik.T für ili'kl risili.- ."^tarl- sl ri>nanlai;tii iiiii>-iii 
au. h Itei iiii-lit st at i. >iiari'fi ii.-lrielM-n iHMiliailitet werden 
7 I )< r Ziisi'liaiierraiini ii iiss yiit vcntilierliar sein S. Kür 
rieht i(;e M<-Ieuuhtung dt>sZii.schauerraumcs und des Kiiiuanue- 
ist /.u sorgen. 9. Am Kiiigang zum Zu^cliauerrauni i.st eine 
Notbeleuchtung luiaubnageB. 10. Die Heixung.-ianiage 
(Ofen etc.) muw den feoerpoliiseiHchen Vor«hrift<-n ent- 
apr«^<'l>>'ii 

Siiiiii^Hrl. hu Zirkusgcbaudc am .MaricnpUitz l>egaiin 
TIk Ktival Bio Co. mm 30. Koreaiber Kino-Vontellungen 
mit Ulite-Programni. 

Wasiebare. RhenfailH im Zirkus begann Lamberty' 

B i I ■ I . I ' ' I ! , . ,1 ! I ! ,1 m J^ \i i \ l•mlll■r 
^^•lll• Kiiii* i lieiilfr I. ü d .• II s Ii .■ 1 .1 am Nov. 
Zeiii lalt Ii. ai. i 1* r e Iii 1 r Ii a V <' II <la- iiitcri^it ioiiaic 
Kiograplii-n 'riii-ater: I.. <■ i p /. i ^ - Li 11 d < na u Kine- 
matugraph-Tlieafer ..(irüne Kieiie": Ksslingen Kine- 
matograph National; Neusa Phono - KinemattMoope- 
Tbeater: Wiesbaden Biograph-Theater. Waliritastr. 20. 

St In Budapest hat flailaw-Oberst adt hanptiiann 
Dr. l>ettider-Ho<la in .\iilte(ra(*'.t deiwen. da.ns innerhalb der 
VHfloiwenen ein l>is y.vwi Jahr die Kinematographen-The- 
aler- und frichauatteUungen Mch rapid bia zu einer reapek- 
taUen Ansahl vermehrten, nimomir eÖM bedeatuaasvolle 
VerurdnuiiK. datieit von 24. Novamber d. J., erauHen, 
welche In-saut 

..Dil \ .1-1 Iii. ' I. -Iii In In n Kiiii'iiiat<)^ra|ili.'ii S. Ii i u-l i-l 
lungen ii.ili.n -u\i m der Maiifitstadt derart \ermeliri. ilass 
sii- «ier/.eit die >«-;teiis ile- I *ii Mi k u Iiis solcln n Zerst reu 11 iil:i'I 1 
entgcg«'li>;el>raehtcn .Aiis|iruche selinn bei weitem ülx-r- 
flügcln. Indem nun in letzterer Zeit noch mehrere Lizciiz- 
lieauuhe «nlangten und die bereits beatebenden Unter- 
nehmangen in gegenseH%er Konkurm» mit aHnrlei Rek- 
lame einander zu überbieten tra«-liten. welclies einiTs«>its au» 
Kücksichtcn auf die ."•ffentli. iie Onlniiiij; bisienklieli er- 
seheint. s«-lie 11 Ii Uli. Ii \ . raiilas-t (i. i u. it. ri ii dur« Ii iii. lits 
begruud. V'criucliruiig Uieaer iScüau.stellungcn eine Scliraiike 



l"»-ils ll/.eii.^i.rt.ii K ili.-lii.iti iirrapli.'li -i>l< hell S.li.iiisteliiiniJeli 
l.-ni. rliiii iiiil. i k.-iii. II l'nistaiiden iiielir ii i;. iiil« eli li.- 
K.)iizes.si()n /.II . rli-iien Hieivoii s<Mcn alle j«'iu-. «.•lein- -i. li 
eveiitl. mit dem l'ntjekt einer CJründung Holchen staluleu 
l'ntemehm<>ns iiefasMen, im Intereme und zwet^ks 

Venneidung eine» mate r ie ll en Schadena mit vnrH u g e n d t r 
Verordnung verstiuMligt". 

Kine VentrdnunK injiiesem Sinne war schon längat zu 
u.'w artigen, da »lie Kiiiematii^raplrs. im uie.'ariseheii Volks- 
iiiiiikIc ..Mo/.i" I .Miküi/.iini; \ .>ii ,.\Ii>y.:;<ife:i\ ki i» k"" ..Im-- 
weglii In l'li..t..L:i.i|>lm'ii I L' iianiit tatsäi lili. ii in den 
v«-rkelu T. n ln ii ii H.iii|.l iinii .siiMt.-iii/asseil « le l'il/.e aus 
ilei Krdi- -ilni-si-n urnl m-II»I Iii räiimlieli lH-s<-hränkteii 
l>*kaleii und ila wie dori ein nicitr «alcr wi lliger kläglielics 
Dasein fiiliren ,S-lbst r<-<iMKi aind auch zumeist dem l.rf>kaJ 
entaprecbeiid die Kilui-Prngramnie. Dam schon demnächst 
der Krach einiger solcher ..Theater" trotz ihrer phantas- 

tis<'hen l?e/.ei< liMilllt:i ll zu erw.nt.-n -telit. erseheint tlHIi/ 
s«'lbst verst.iii<lli. ii . ili'iiii .-rsieiis nia. li. ii sH Ii aiu li in diesem 
wie in ).'<!. II, .Uli!. KU l'.ii h .illiiialilli Ii dn iin lii' uikI 'nein 
Ulli eleiiaiit |ii iiiikli.itt.'i .\us>lattun^ i'r li.i il.-n L.ikal ' üIm-i 
alle .'iii.ieri'ii lie-i hi-ideneren l"iitern«'liniiin'.^eii l>em« rkbar 
zweitens ffibt es ;^eiiiii.' Ki >nze>siouäp-. welelie lii<-lit vom 

Ka«-hc sind und U tzten-n seilte mi.ii zuerst in irgend eiiH^r 
Kesetzlich erlaubten Form die Bewilligung entzielten, zu- 
mal es Unternehmer g-ht. die ausser diesem einen gnt be- 
zahlten Posten liesitze'i. Mank.liiekl.il. 11. a. sind, 
iinil iii.-lit direkt auf .Ii.- Kaisen. 'inlaiifi- . i.ies Kiiiemato- 
Hra|.li . Tli.-alels a iii/ew ies<'ii -ind Aiiit- i - .•rliäl» i-s >ii li 
mit soleliell. welelie ai|s>..'|ilies.s||eh voll «lerartigeli .'sehail 

stelliuigeii leU-ii woll. n isier m öiiuc B; scJcthen gebiil.ii Ix-i 
I .izenzerteilungen der Vorzug. L. St . 
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Eine HandwerksansstettuK für den Rexierungsbe* 
zirk Wiesbaden. In der (Icsamtsitzunt; des Innungsaus- 

schiisscs. zu der auch die \ orstrindc Jci in Jcr Stadt 
Wiesbaden bcstcliemJcii ireicii \ l reiiiiniiin;eii. sowie 
zulilrciciic Haiidu crksmeistci sicii Liii;;ciiiii Jen luitteii. 
wurde der Heschluss geiasst. im Jahre i9Uh eine liaiid- 
wericsaus.stelltinK für den Regierungsbezirk Wiesbaden 
zu \ i.ranst;il!i. II. I »ie I räijeriii des riiiernehmeiis ist die 
Haiidw ci"ksl< aiiimer W iesbaden, in deren Händen auch 
die Leitiinn lle^^t. I >ie tiroffniiiivi der \iisstellunvr soll im 
.April nächsten .lalires statttinden. in .Anbetracht des kurz 
beme.s.sencii Zeitraums müssen Aiune.duni:en umstellend 
erfolgen. Eine Beteiligung seitens 'Jcs Qartiierstaiides 
ist in Aussicht genommen, ebenso ist die Anirliederung 
einer Koclikunstaussteiluiig in ürwägung gL/o^en. 

WettbHrg* Eine Ausstellung geuerblicher Qegen- 
stände besAsichtfgt der hiesige Oewerbeverefn hn Som- 
mer k. .Is. zn veranstalten. Ms AusstelliniRsort ist die 
Orangerie und Reitseiiiile in .^lissiclit L'enonmien. I.aiid- 
rat I-e.x wurde zum Flirenvorsitzentlcii des Gewerbe- 
festes. Bärgermeister Karttiaus zum Ehren Vorsitzenden 
des Festausschtisses erwmnt. fHe Ansstelhimr soll am 
2S. .Iiiiil er'">ffTiet wc--!. ': 

Errichtung eines Handelsmuseums in Tientsin. Das 

chinesische Ackrrh.in- und Handelsamt t)eab>n.litiet. w ie 
dem H. Fr. Bl. i'cim lilet wird, in ri:ii.-l' stet Zeit in Tient- 
sin ein Handelsiini.scnm /u erricliien. in Jem auch Muster 
fremdlänilisclier Imhistneerzeagirisse zur AussteHmg lee- 

langcn w erden. 

Auch eine Statistik! Hie ..RIg. Zte." brin<'t folgen- 
des ..FiriKcsamlt". \'om 2^. Sentcmber Ms zum 2s. 
(>ktohcr inkl. haben laut der in dieser Zeitung täglich 
verMfetttüditen Prequens inaccsamt besucht: f)as I. 
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Stadtthcaitr .<ii6.33 Personen: The Rt)yal Vio" a3 117.^1 
l'LrsoiKii : I »Lii Circiis Trii//! ö.^ '>i4 Personen. Hie nie- | 
drivjMt. hregiieii/ wiesen aui: I. SiaJtttieater 4(»<> Pers. j 
liiin |n. Oktoher): „The Royal Vi<i' _'i'i7 IVrsoncn (ariij 
12.. und 24. Okt.); Circus Truzzi- 527 Personen (am 
15. Oktfiber). Die höchste Krequeiiz wiesen auf: I. Stadt- 
theater l.i'Mi Personen 'am 22. f)kt.. \'orstellinin arr.in- 
vrierl \(iin I >eiitsclieii \ i-rein in K'iirat; 'l"lie t»'i>\al \i<i " 
.>si 5 PersDioii !:!in 14. Dkl.. \aeinni!tav;^\ nrstellinii 
Circus Truzzi 2b2i> Personen (am 2h. Oktoher. .-Xhend- 
vorsteilung). Diese Ziffern re-Jen eine hedauerlictie 
Sprache: sie beweisen, dass die .Mehrzahl der Bewohner 
unserer Stadt ihrer Phrtnpflicht. dem Stadttheater, we!- 
cfies im Interesse wirklici; bildenJvr Kunst wirkt, weit- 
neliei'de S\ nipatliien /ii erv ei^en. inclit in ■.jenii'.i'.iiJcm 
Mas.«>e naeiik' nimi I Hnifentlich w er.leii Jie>e Zeilci da- 
zu beitragen, in der ReüistrierunK des laniendeii .Monats 
eine Aendenin? eintreten zu lassen." 

\':el winl Jiescs ..Hingesandt" niclit luit/en. Ha-. 
I'iiiilikum ;:elii eiu-n dort Iiin. wo es für ■.;criii"ev • ie! ! 
Nbweeiishm;; findet, was man ihm seliliesslicl: nicht ver- 
denken kann, wenn man auch selbst ein nocii so irross^ 
Theaterfreund ist. Die KincmatoKraphie ist eine so b«.- 
deutende Errungenschaft der modernen Technik im J 
dürfte sicherlich noch viele .Aufgaben zur Aiifklärunjj Je- ^ 
X'olkes y.u erfüllen Iiabeti. liass es mir w iinscliensw er' 
wäre, wenn Jie .rrM^si. M.isse Jen Kinothcaterii treu 

Ifaiwrwfawenfirhartlirhf Kinrniatoeniphir. Viiaer Anf- ' 
«ats in No. 44 ..Die Ktnnnatc^craiiliio im T)ienftt> (Ipt Natur- > 
w iaaoiw phwft" hat t>ei unnern Lenern al^cpmein )nv>»v« | 
rnt<»r**«s<" ppfiindcn Ks dfirftr d«>sfian> .misphrtrlit «soin. ' 
• laraii'" liin/nuei'..«'!! ilii- Xnn 'jmiir zur kim-ti .itouT.ipIi 

i-^'-Iif-n .\iifii.iliin«- »Ii-- .iiwscn pnicnl Ii« Ii -4-!fi-ii( ;, .iimi — i<<-li<ii 
KiiL'cIfi-ir-li- \-i<f FFcrrii Tni.'i'nif'iir Enn-mann iti r>ri-<!.ti 
aii>i<:crr.inir<'n i^i DitsoIIm» l.attf <irh t\\c vrn nn.-^ '^i'linn 
tiiclirfach al.-i ans<<Tordf»ntlioIi rlaiikbar und r us.>ii<4it.«TT'ic4i i 
lHnceichn<-tc .\ufaalM> gestellt, die Kinrmatofn^liliie allen • 
Zw«|p*n der Wis.'sensohaft . insbosonderp ahn der Natnr- | 
wisspnsciütft. weit mclir rAV^nf^g zu madion. al-^ «I'es Msher 
mnclirl) war und f-r fan<l di«- lieste Stütze zn dw>seni Vorlialw n 
in s«'in<Tii kit iin ti liMi <nii lii n Frru iiiaiiii Kiiio rn ticnlinj- 
ancli in (l"in Spc/.ial .\pparat für iniknikiii<-m,ito'_'i i|)his<-ln' ' 
Aufnaliinfii. dem Fnicniann-Mikro Kinn f)!.--. vorzfig- 
liehen und doi li billigt-n .\pparatf halten in Fi >n;< iiiTkreisen 
«•hon \ ii lfai li Ringanp p«-funden und durrli flie elien-^o ' 
oriirinellen al.s interessanten, für die Wissenj^rhaft aber 
au.x.<<en>rdentllch wertvollen .Aufnahmen Ememannfi werden 
mt> könftif; gewim* zur imentbehrlichen AinräRtm^ jede« 
FoffieheT* gehßren. Die Anfhahmen de« ebinestscben Kaisel- 
Hsclis {.'«'Stalten <ieh allerdintr* sehr «•Iiwicriir und i-s miisste 
tii.im-Iicr Film i/copfcrt worden, um f]:\< Heu iinsclite zn 
iTn-ii-liiT' . riiLfiiiiiii Kriiiinann f.iinl ilirr einen Gilten 
ITi'IffT in <icm bekannten np -ihu r tlärtnoreihesitzer und 
Fi.sch/.iieliter S<'Iiiime. einer AiitMi'taf nif diesem Oebiete, 
der ihm si>ine Züehterei und «'ine Erfahnmi^en zur Verfü- 
gong stellte. Die beSdna Herren l>eabsiel)ti|^, noch eine 
g rÖB tn- w i Anzahl Idnemstogratriiiflcher Aafnahmen von .\qua- 
riamfischen za machen, w e rden iber gea w uu yn .lein. die- 
selben der jetziiren uncün'»tieen Tjiehli»«ihilliiiMi wegen 
bin zum Friiliiahr zu verschieben. -Jfb- 



neuefnfragungen üon ?tnnen. ! 

Karlsnihf i. Bad. In da> II m«!. l-n i;i-.t. i B Band Ii 
t ». '/.. II. S«-ite :{4:{ 4 ist eingetragen: Firma und 
Sit/. : i M t e r n a t i u n a I e K i n e m u t o g r a p h e n g e- 
sellachaft mit beschränkter Haftung, 
Karlsruhe. ^^^^JJHJ^^^^ Cntemehmens aind kine 



richteten und izemieteten T>nkalitäten an rprwhieden«>n 

l*I.TtZeii »|«-> l>eilts<-hen Reii-In-^ mihI de- .\ii>ian<le~ .■"•taiimi 
k.i|Mtal ."ilMmmi >Ik <;.-~« liaft»tiiliP r IniiM- L. v\ Kaiifmaiin. 
Brii>M-l. Kii-ii-ii Hiitti-«<<;. I'hotoirrapli h.uUnilH- lt<r 
* ;e>«4l.-«<li.if' -\ >•! I raL' i-i .III _'T .N'ovcihImt !'.•<«; •■rriclitet 
am _'ti K. l.i i.ii l'.ioT Im / iiL'ii> li di - ."»laninikapital-. im 
•"». .NiiveiiiiHT I'.MIT U-ziitrlicli d«~ Sitze., der « ^"«♦•llo-haf« 
iVf« Luflw igsliafen a. Kli nach Karl.-^ruhe) ceand«Tt und 
am i). Novenitier IMoT liezi^iicfa der Heütellung einc*s .Aiif- 
>ieht»rat.«« erganxt i.nd hinRvchtlieh de» StanimkapitalM 
::«-andert wurden 1 >ie < :es<>ll« haft wird durch zwei C;e<«^ftH- 
tiihnT uein<-in-.c4iaftlif4i vi-rtreten. 

Ks»eii ;i. It. Killt r.i'_'img in da.s Handel~ii-i;i~i«T ile-, 
KiMiiulii hfii .\mi>i!i-rii lii.. AU K .< s e n-H u ii r am l.">. .\«»- 
x' miImt l'MiT .Mit B X«. ITH gemäss (;cs<>IL'«4-hafti<vertr.ig 
\ <>m _'l \I;ir/. l'MHi die K s s e n e r ZweignivderlatiMUiig der 
III Ii II in Phina ...A I I p e m e i n e K i n e m a t o- 
'_' r a |«h e n-Th e a t e r < ; 1- - e I I ~ . Ii 1 <^ t 1' n i <• n I I . 
a t •• r für lebende und r <. h I. 1 1 "1 e r • ; .• - . I I 
~ c- Ii a f t mit l> e •• h r ä n k t <■ r H a t t ii ;i •_' Z w ■ i ;r - 
II I •■ il .■ r I a ~ - II 11 i: K - - <■ II .1 d !{iilir Maii)ii iiifiit-r- 

la^-iiiii; 1' r a II k f II r ; .i M ' ;<-!r,.|i>tand «I« - l in< r 

1 • lii i. 'i~ i-i Die Kirii htuiig von Kinemat.iiira|ilu iitli« .ti> m 
I )i-i I -.liiaiKl und im .Ausland«- (mit .\ii-nahnie von 
l-'iaiiktiirt it. M.) .sowie aile mit dem v«irl»«wichnet«-n 

< ••'i'en.stande mittelltar und unmittelbar in Verbimiuni; 
.■<t< li<-nden <;es4-häfte. Ihk» Stiimnr.kapital lieträgt HO«mm» .M. 
<;<-s44i:"ittsfiiLn-r i-if der Kaufma'in Robert IWimerzu Frank- 
furt , \| 

Beritii. II d >l f 11 t - <• he K i ii •• in i I o g r a |> h e Ii 
I • e . e I I ^ ■■ Ii a M mit Ii e s < h r ä ii k i i- r H a f t ii n g. 
itwi-ifjiiii-ilerlMMiung .M ü ii e h e n . HaiiptnietieriaxiMUig: 
B •■ r I II (iet«>ils<-haft mit t»eechränkter Haftung. Der 
(;e>ell-eluiftHvertrag int am 4. Juli IWtT ahgenchlotwen. 
I ;<'<.r..|,..t;.n(| «1«.^ I'lltemellme^!^ ist der Enverb und B«>trieli 
' !i Iviii ' 1 1 ! ' ".'r^i f '!i i— Inn < ;<"~i iiäftin und .iiifJiTen Handel- 
- u.i\u-, >i.iMiriik.>|iital .'iiimmp \I i ..-^i-hätt-t ulinr 
Klan/ l'.iuK !\a iit III. 1 rill in B<t in 

t II tiT dc'ti .N'aiiii II . K r I - I I a ii i .1 K 1 I iii ~ U 11 r •■ .i ii ' 
w iifde in ' il r I > t I a II i a T cildlintgaflen h. «-in l'ntertiehmeB 
l"i.'riiiide?. tia.s sieh die .\ufga:ie gextflll hat. s|>e/.iell die 
iiiir\\e};is€-heii Kineniatufürapheri mit Biklem zu \erx>rj»en. 
I>ii- Finna übernimmt auch die vototändige .Auorüstung 
neuer Kinematographentheater. verleiht Fimi« in gaaz- 
imd lialbjäliri^'eii 'rernniK 11 ind betseibt überhaupt alle 
ins Faeli lil.i'_'- iii|i < ' 

Programme ^= 

Barmen. B i o p h o n - 1' Ii ■• a 1 ' r .Mteniiarki I. 

< triiifsk > ' Miiplet au.H der <)|h rette |)n- FledermHiis", 
.Musik von Johann StrausM Text von Haffner und <i4>n«e. 

I Kin Tag auf Sladeiia. ..Brüderlem und Schwcatterlein" 
I aus der Operette „Die Fledenubus". .MuHik von Johann 
I .'strauss. Text von Haffner und fJenee. »• bissige RIektrizität. 

.*>t< rin -/.fni- i|e- X'alentiii au.- ili r '>|m i- ..Margaret lie'", 
I .Mu>ik Villi < liarie~ (iminod Text nacii «. litlu- - Fau-I"'. 
' I 'l'i-il. \iin BarliiiT iiml < ' ine Kinziig und hmpt. 111; uiix-ri— 
Kai-er|>aare> III Londi-n Kmiiul H< if< i|Mrn>äm:erin He<i«iif 
Franeillii Kaiift^maim und Lula .\rt<it iIi- l'a<iilla Ihiett au> 
..l^aknie": ..Laub'ges l>a<-h". .Musik von Üpsililes. Text 
von (kmdinet und Grille. S. .H. KriegsHchiff „Sleipner" im 
Kampfe gegen Sturm und U'eUen. Stutzeriied aus der Ope- 
rette ..imH Nacht". Muttik von Johann Strauw«. Text von 
!,ii I .Stein uikM 'all Lindau Bilder von der Maa-i- um l.iitlii-h. 
Kiiliert Steidl in .m-iiu-iii Soli ivnrt rage; Die l>relinri;elliallade. 
■Iiickpiilver. eine Humoroke. 

BalaxHa-liyarmat ( I nsam). A 1 b. K r e t k eV P h o ii u- 
Kino-Theater. Drama in Sevffla: Flüssige Elektrizität : 
(Jerett^ durch ihre LieUinge; Die Frau dn Wirtes; Dr : 
Schneiden T^Mm; Der Orai^irtnng; Dar Gutoknecht; Die 



Mo. 49l 



Kii«la|i4xit. F' r a II /. !•" i - ■ Ii ~ K If k i l u l?i «. u 
I l'ol li'iil>ill*-r uti-a l'riiui'aiiiMi .«Ii . Nhx ciuIm-i 

Ah Üalia uiiil ilii' U> liaiilxi': l>fr \ t-i /,a il>-rlc liiili ; l>ic 
Sti-ranlitT : l>i'r kleiue Juie« Veruc; Kutkäp|x.-hi*ii uud der 
Wulf; Spult III ."v-hweden: Der verlorene Sohn: Dam Geheün- 
aiti dum UhruiacberB. 

Itt. FMWMhwK. K i n e in a t <* I a |i h -T h e a t e r. 
Taiizduett auM ., Lustige Witwe". Hiihncraug« iio|>erat<-iir 
Fidele Künstler: Amies S«-Ii\\eiii; Reis- /iiiii Nunikap 
I >as falsch)- Kct I ; \'<Tl>rf< lii ri im ."^« Iiih i' {"1.111 i|i ~ .^i lnnu'^^ 
ler-*; S|>aiii^<lii- Tiiii/i-; |)i<- K« iiiii;-kini|it iimi MalUiiciicu 
aus „LustiL'i- Wiiwi ': S|Hirl-iiiaiiii .iii> I-kIm l>a- vti 
loreiie Kind, Urania in der Miilile; Bet'reiung aus dem 
Serail; Dw verloenie 8<4ifl: Die kleine .fapanerin. 



P^Tedinisdie mitteilunflen und 
löivsi ^ neue Parenle. ^ 



Paten' .1 n in <• I il 11 ri l; < 1 

Kiiis|>ru<li>fri-! ls I I'his 
Kl. ">7a. '"> 4l*."i Fiiliniii^ für Kcilicnliil.lliäiidi i 

■Üt .<<enkre<-lit zur l<uiitri<-litiiii<: und |M<i-tllel /.iir KIh-ih- 

des Bildbandea federnd ver>u-biebbaren FühnuiKHteilen 

C'ompanie generale de i^ionoftrHoheit. einematographeti et 

appa!reila de preobion. Paris. 21. 2. 07. 

Kl. 57a. D. 17 503. Verfahren /.um V..rfnlu. ii 

st«-i > i l^k()()isl•ll<•^ Iclwnilcr l*li<il<><rraplii<-ii i.iiti-i \ • 1 \\ • ihIhim.' 

ein»T< i.'''\M >linli<-li«-ii Steif« >sk<>p<'~ I ifiit-icl-c i>i(i^i'«(|H--(i(-- 

di^Rchafi III >>. H.. Berlin l<> '.) •». 

Geb rauc bsm Uli t'e re i n t ruji 11 1; ge n : 
Kl. 42h. 321 »18. Ktereutikup nat h .Art des Psc udn- 

dtopa Kur Betrachtuni; unaen<ebnittener Stereoakopbilder. 

Rathenower optische Industrie- .Anstalt vomi. Rniil Busch 

.V (; . Rathenow, 9. 7 *>' R !» .".ss 

Kl ."i7a H.*>7 St<-ri-<.-.k<'|i-\'<'rs. hliis~. Iii-i \\<-l- 

I li«-iii «Iii- |{rfiii-^(iiim|n- /\\.^ilnn iliii liciilcn < )l)ickt i\ cn lir 

inneru'dfs VerbinduiiKsk«>r|K-r~ ilersellM-n lit"gt. Friedr. 

Deckel, G. n. b. H., MOnchen. 24. ». 07. D. 13 227. 



I neue ^\{ms~ 



l irina l.i'«iii <iatMiiii<tnt l'l .1 jc ti* lu i ."in"(;r.i'l Hii/« 
|)i»'s«-- /i iL'i un- ' I , I ; 1 ! 'j' I I . , i-ini!."' "^t ' .1 n^i 1 rn 1 1 

Hie sicli wilhn-ii'i der grossieii Hit/.c 111 N<>nl-.\iii« iik « al> 
|ii<-lcn. Die Meniwhen ^eiclien dann 7.usammcMt><-kla|ipt«'ii 
FUt^^ und bringen, wvan sie mal von einem R^jenhuuch 
nb e tr u e h t werden, in komixchster Weise Uu« Freude 
darüber'sam .Ausdruck 

Die(»er Susserst na» iir ichc Küiii ist s«'hr /.u empfehlen. 

L.itiL''' I III l'rii-^ M I 1.' Ti-hirrairmu ■irl : Hilzc' 

..Kriipsr. K iiK'iiialoKraphen nn«! Kilnis. Kalirik. l-tcrlin 
Di«' .Macht des <;r«i^^<ns. Kiii in 
Ehren alt and fpt» gewoidener Kassierer einer Bank 
veriiart wm gewobaton Stande sein Haus, um sich su seiner 
Arbeit zu be geb en . Noch nicht lange darauf wird er*/.ii 
seinem" riief j^emfen. Bei diesem hat iinter«less«-ii « in«- < i- 
r«"i:tc 1 "literll iltiiii!.' ^ti-ttu. tnndi n Der Icii ht^inrnL''- Sulm 
lial -.ciiifn \ ,ilci \\ i«-!l«T Ulli <m I«I l>itl«-n mii»< ii <l.«~ iliin 
iHxli iiimi.il LTcu.ihn «inl Mil ilh-ciii <;«1<I ~tiiriiit <I«T 
jun^e .Mann f«>rt .Vm h <l< i alt«- K.i-~iit»t ist auf dem W«-j{«-. 
Na<;hdem er sein i-irifaclio H>.m'ii >'iiigen«>inmen hat, will 
er wieder sur Bank. Auf diesem Wege wird er von drei 
Strolehm an g t ^^i iftw and hatte sieher vmtmr ihren Händen 
sein Lebi'ii (.'' liKscn. wenn ihm iiiclif im letzten Municnt 
der Sohn -m-I;!. - i'hefs zu Hülfe kiime «Icr^iii«-' Anirreifer 
töt<'t. -'SS 

Dies«- .\utTi-!.'un(i \var tni den alten .Mann zu'"viel. In 
seinem Bureati ■^eliluniint-rt «-r ein. ni«;hl hön*nd. das.s sein 
Lebensretter di< Kank )H-iritt Dicsi-r hat im -"^piel alles 
^^eclcwen und nnc-hi hier die ley.tt-'Kctt un^r I >erTschlafende 



iliin «Iii- letzte Itf-sirinnn- l'i «-iitniniiiit d«-r T.i-. I « d« - 
Seliiatcndeii den S<hlii.-.-.e: (.ttmi den Schrank, entnimmt 
demsellN-n Celd. verst-hlit-s-si ihn und stedct die Hehlüssel 
wieder in die Tasche des >SciiIaf enden. 

Der Kassierer erwacht und liejpbt sich wieder an .seiiM- 
.-Vrlwit. als ein Kassenbote kommt, um («eld vm fa«)len. 
.letzt wird das Kehlen <le« OekU« bemerkt. Zerst-hmettert 
»inkt der .''^eli«erjielH-u;:te «iif si-inen« .^tuhle nieder Da 
tiillt -f\n Kli«-k auf di-n H an« Ki Inili «liii «Iii |)i«-l. \erl«.reM 
lial IUI«! nun k< nnl .111. Ii «li r .iltc M.imi i|i ii l'.in i S«-i'i 
l,i l><-n>r« I lei i>t «-^ l"!i « ill /. i >i iin-ni < 'h<-i iliin 'i.«- K«-!iU* i 
mit /.iil<-ilen. «l«.< li M-iiie Lipp -n \i-! rat< n iih Iii d« n Namen 
lies Tiitcrs. Kr \-'i kauft sein Hai) und tiut und ersetzt 
das fehlende (ield und lelit weiter in Elend und Armut. 
I >a kreuzt sein V\'i^ den Dieb. In diesem erwacht jetzt das 
< »ewissen. Verzeihung erflehend gesteht er auf Knien liegend 
i<«ril»ein \'at«-r alles. 

Vereint i-ilen sie zu ii> iii «In 11 in in 11 I'.« .1 !ic 1 .11 ilu l'n- 
ri"<-lit mit zu iiia«'li<-n ."sji- fni<it-n ilin aiit «-!> n«l«-i l.aü«-i-lalt 
dein Kr-t i.'kiinustode nahe und führen iliii zii.-^ii. tni 11 zu 
.-iiK-iii ii«-ii<-n I.,<-Ih'ii. No. %i26. Lüige 2IM m. Tetefrra um- 
wort • < Jewjs.M*ii 

D i e S t II III III <- Kill kli-iii«'~ tauli>t iiinni<"- M. «Ii In 11 «li<- 
'rixlinr einer l'l.-it Ji-nn. uini \ii'i dir Mntt«-r mi' iim 111 
Kurl. \ ..ll W.i-i lie in die Stadt geschickt. Di-r Inlialt des 
KofIh-^ tei/i dl,. Habf;iereiBeB8^<oldM», der ihn den kleinen 
MadelM-n abnimmt. 

\iigstvoll irrt es in den Steaseen hemm und schllft 
.sehiiesslich ermattet auf den Stufen eines Hauses ein. So 
findet es ein alter guiinütiger Strassenmusikant, der die 
Kleine mit sieh nimmt. V'om Asyl, wo sie ein Nachtlager 
suchen. al>gewi«-sen. legen sie sich fr>>steln«! unter einer 
Mrüeke zur Itiilu- nieder. .\ni näeh>I<-n T.«!.'!- ^K.iiulern sie 
\M-il 1 liniiL'i'ind und müde und l>ald k« nn« n du- Küs.s«* 
^ie iiiclit ini-lii tra«.'«-!! Krmatti l ^iiik« n >ie heide um 

Doi li das .'seliii k>al iin-ini ■-> ^u« mil der Kleinen. 
.<i«- kiiiiimt in «las Haii> «-iiu-r ri-i< iien ! »am«- «Ii«- das kleine 
Müdclieii sofort in der Kindcrsi iiIn- zur Ruhe hinlegt, in 
demselben Zimmer liefindet sich das Kindermädchen mit 
dem kleinen noch in der Wiege liegenden Kintle. Anstatt 
auf das Kind auf7iipn.s.sen. vertreibt sie sieh die Zeit mit 
Zeil uML'li ^i-n l);i n.ilil die lli i i iii K.i-. li \ ■•r>rh\\ illdi-t die 
Zf.lunj_' die III <len Kamin lallt Dort Ltiiiit ^le Keiier irid 
l'.ilil ^t<-iii «lie W leui' mit «lein «larin li<-<rend<'ii Kind«- in 
l-'iaiiimeu. Da erwacht die kleine Taubstumme und mit 
eigener Lebeaageiahr entn iset sie das kleiae Kind den 
Flammen. 

Die Zeit vergeht. Kines Tages machen Kind und Pfl<-ge- 
Mutter im Automobil eine i^Muüerfahrt. Da kreuzt «ine 
alte Krau den Weg und w'rd von dem .Auto üljerfahn-n. 

Kntselzt stürzen «Ii«- lii^issi-n aus di-lii \Ni.;ieii. um <li-r \'i-r 
li-tzlen /.II ll«-lfi-n Wer Is-selin-ilit ali- r die Kremle aK das 
kleine .Mäilelieii in d<-r \'iTUilnlu« kti':. ihre M 11; : i-r i-i ki-nnl . 
von <ler das Schicksal sie getrennt hatte und zu der .sie nun 
wuKler zurückkehren kann. No. 3232. Länge: 2fM m. 
Telegrammwort : Stinnini- 



Briefkasten. 



J. I'olt. Man. Wf^lf. kiii.-t oinp. 11. u. Wie >ie unlil 
st-lioii^ersclu-ii lialM-n. x-.'iieiM-n « ir ila> Kilmv i-rleihiiistitut 
n«K-li auf; es .stehen noch so \ ich- li«H'hwichtige andere 
Sachen im Vordergrund. Sie und andere Fragesteller er- 
hiüten spftter Nachricht «firekt sowie dureh den Briefkasten 
(liesiT Zeitung 

1| Herne in Westfalen. LasM-n Sie >ieii «Ii«- Nummern 
de> Kin«-iiiatograpli kiniimeii m ili i uIh i t raiispurtalile 
Li«'iil mas«'liini-ii aiisf ührlieli ^e,-.pri iilnn wird K> i^t dti- 
No \ der in iiiisen-r Zeitsi-hrift «-rsi-liiem-iien Artikel- 
serie: ..Die elektrisclie Ausrüstung «ler Kinematographen- 
theater. finden dort >« m < »hl « i ros s e nb e wtiwmian g, Ab- 

oeUen angegeben. 




-Kino-Pralector 

Normal 

Flimaerfreier. nauli liuiirjälirii;>-ii F.M'.iliniM.- n . • K 
snaph mit geeetaL Keuerschufac-Vorrichtuni;. AiMiiut /u\ ••rliire-i)^ 
Konstniktion Priteisionsarheit? 

QUimi junriKHtojjripiMHlialH 

^^1^ von den einfa chsten bis zn den « los sM Ügsten. 

Günstigste Bezugsbedingmigenl 

Veriaage» Sie PreMiB l e iukI 



Heinrich Ernemann A.-G.. Dresden 156. 




lauernde 
Geschflftsuerbinduni 

Sic Mrf feilHiM «caa Sie acbon jetzt «c Ei —i d i t 

GeschORs-Anzeigen in dem 
ttSttt klM'KfllBBdtt 



welcher von intcrnatlonalen Intereasentca 

gelesen wird, besondere Bejcblung verdienca. 




net o verdiente ich im letzten Jahre mit lOOO Mark Anlage 
kapital durcü ihre OeachickliiHilMitaaatoHwten 
haiiptaactalich att kBaaralMr-AiitaMlai* ao sducibt uns un 
IUMMli«i«kMtaiMHr. 

Herälil - Stoikton 

ersetzt vollständig das feinste Orchester, ist zur Voriühruii^ 
sinkender Bilder vorzüglirh geeignet ::nd dat>ei sehr aift''>sig 
Im Preiae. 

AI« ^ilMlti Ocsciiaft der Branche m WestdeutschUnd 
Itefeni mt aock erstklassige 

iiautliriMei. Hüb, dtt. Hr. hhh. 



Lenzen & Co. 

Köni^shof Nol 26 Crefeld KönigsilOf Noi 26 
Spre 




MiMi Itieater iBlisMer PtiaiairagHisii 

Telef 8» KrcM«!, Hochstr. 51 TeTef WS. 
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Films 



Haben Sie 

-ictinn den scn- 
^atloIlellen Film: 



GtIbIi AttfrttiOD! 

UociiiDteressant! 



|S| auch singende und sprcAend« der firme Diukcs 

SM v«Helheti. 



I 



ff FiOssiie Elektrizität 



HB. Bul vitflseiliaen Wunsdl gebe idi ge^dilo.^ Piogruinme. 
wi« ia attawa gioiSM beslbekooiu. UnlMochm«« »oigetaiui, ab. 

« « ■« tesiiil < mH SmMs. » * 




Wenn nicht, ■mmmIIIII rnmitllllhMMk Vertreter der 
bestellen Sie ■■■Ulli MilllimHHl V tai^raph 

ilin soioit HamOurg 36 Company ot 

Orders kOnnen nur der Reitif nacti cMedi){l werden. Amenca. 
Kernel empiehle ich als erstklassige Zugiilms: 



Zur Me 
Uassigen, «k 
taasendcn 



Xiicmatogr.-Qicaters 

wir dif kuin|>l., der Neu- 



M}it ent>i|jru<;hciide Kinritlituiig 
II. bitten um ku.-^t<>iilodf ( »licrlc 
J. f. Herraaann fr Comp., 
Kifktrizitiits Gi-ntllw Imff 

BcrIiN C 2. * 

M. Richter, Möbelfabrik 
Oeringswalde i. S. • ' 

empf i-h'l sivd /!ir Anfertnjiinn von 

aller 
Art 

.Uli i'u , ."ulj rriii-is Vt-n 

u„ Kinemotogroptien Theater. 

Reeller Pirma 

würde ich laufend incin W •< hin 
Urogramm vou ca. ttOO yietvr 
Fibns. st«-t-.'an''rlct«t© Xeulwitfn. 

I . I I hl II p. Grönert 
Dresden. MabsburKert.tr. 3 

r I 0 Marl« .tik ,uic (nHi 

Klnemotosropli 

ü.i II K^.iuih. .\Jr. KincinitOKr. 



Gebrauchte FILMS 



I'iwi.-iaiiiin<' komiacben, beiehrenden IIb aci |f| MM Matar 
nsi^n InlMlIfS zum I'i't-ir»* von ni« b^v P*l MM! ^wld 

\«*rkatit< II tr*-;j»'«i »••rht-r.L:» Km^i-iiHuin; ISi-trH^t'-* «m'. NH4.*liiittiiiii4' 

Glücr & Co., Berlin, FriediichstT. 200. 



== Films 




Sil XiHMitt|ra|rii 

gut funkt ioniert'iid, kuinplctt, für 
t60 Mk %• rk;iuni<h. 717 
( d s tifif-dtT, Oub''n, 



anoo Keneu 




gM MMMT TripJexMivmwrr 



19 MM 

rkanntar 



Katalog K gratis und franko. 



A i 



4M Wlligen 
««■ 3» Ma a Pfg. ab 

gegeben. Cii unter B F 7i3 

'in ■\'- I.Xl 1 K !I-.iIliilt. .t;r,i|,|i. 

Erste Si. Jobano und Saarbrucker 

fteinl$un$s- und 
Anstolt. . 

K. inici-n 2 l'lg. pro .Vlutor, K«- 
l>artitui' iiu<-h L fln-Tfinkunit. Bbk 
\' i-u. ii ^uKiiiMi-n lur dttuurodf 
,i. !. (i.t ; l-.:l<innmgi- iiiiiiuii 
i'iiuicii 4S ötiiiidiii Eritxiiguiig. 

Thonac fr Engclagc, SL Jabai.i. 
iSaar;, St. Johaniwwlg. ifi, 11. 



An- und Verkauf 

VOM 

KiüolliealsrD, Aparalßi, Films. 

Besorgung geprüfter, tüchtiger Opcratcar«. 
Koilaalose Raischiage erteilt 

A. Werner'* Musikwerke 




in verleihea »der zu verkaalea. 

iiti'i.'^t. kolariert. >■. ••. <l<tf> faMion.'^ 
ipiel vi>ti FutI»'. i-tuta kuiuriert. 
.Anfragen an Lea Mll^ MiM^ 

L>ieU^*iiierHtr. ti't. 

V<Tk«uf«' ««IfT \ 'Tnv9^ nach- 

..(. I :. I I. i \ . 1 /. t ,. T. . f^I 

De. erste Monat ein.Reluiln 

Verloaungs!trauss 
Ein HQzn für olle:; 
Der DeugebocR. Schauspieler 
Dos Geheimnis einer Hutter 
Hesoliunce 
Unschuldig angeklagt 
Der Waldbewohner 
Sotonsstreiche 

Kaise r - Ki 1 1 e matograp h, 
Bockum i. W. 



Ktoemrtograpli 

tadeUo« arbeitender, »rstklaiüiger 
lViizi8i<>ns-.\|i|>urHl. vnr i Moii. 
\"oli cl»T I )i*ilt.'M Ii. I ti« i| h' • f»*^. 
iii'ii g(*kaiitt. wt'c»"!" I it-^*luiii^ 
iilM>rlMiriluti:: liiit- 1 ' -. -. ii.iiT. 
tiillig zu \ ' I >. 1 : ' I H Hänel, 
i tirtiuK lii r. Miiiiihausen i. Tti. 

Kinematograph 

■ ■ i ■ i - l , ' ■ - ! - 1 . 1 ' ■ I M M I 

). livvi>lil.< .Ii ->lit ht l lit- iti> iMiii'l 
■_'.'>0 l'**f-..>n< i? Ia>-^ iiiitT Srtal ü.i 
.\l:ltfl| aiikt st« Hx. zur \ frfüguiiK. 

loii. II. B ■ 73i Mk a. 



Kaufe gegen Kasse 

jeden gut erhaltenen Film. 
BrMdM wdchealllili i IBÜ u. 



OifHtW «Hl 



Berstem Preis an 



A. F. DAring» Hamburg 22. 



• SIIVlMiaSliMl»ä 

Moilmcbe aaacr. Jtdodl Mr Hr 

'^ynchroncianclH. MÖMcr 
-^ — 14 Tage Kctaufea, n 
BnlingiuiKm za vcricibf« 



vcrkaaicii, auch ia«ck>.a toUw wf». 
nIrSaicti voa M trni r «SdwadHa, 
Za jcdoa Bild 1 Ptatle« voctaadca. 
OH.erb.a.aHmt. J Fvp.J " " 



!ur Kinrii lif mit; ■ iri.^ 

Kinematograptien ' Theaters 

in helobtijni Indiistrii-ort <)li«-i 
acilkMieiw offericrfc Unreriu liiii. i u 
mein liienu paaaeiulea Lokal iiiit 
ataUr. iaÜM«. Üüart. an 

die Kxped. dea „Kinamaitogr." 
unter B F 727 erbeten. ttt 



Verkaufe oder tausche 

einmal Eelaulsne MLMS feCO Leben 
i^hiisll. nvama Hau oder MÄrchen etc. 
Liste vun lebcn'len. sini^irn^len un>l 
sprechenden Priw;u.;r jpiilen aut 'A'..nsch 

Parade-Thcalcr Trier, m 



traph 



Dösseldorf 




Lucif er u.Excelsior 



■ * Apparate Mr lebende Photo^aphien .«^■»'«^.»^''«^.•^»««^^j»^«^»« 

!bfij^&IUiiematophon&&fidL 

Apparat fOr lebeude, sprechende, singende und mnsüieretuie Photogiaphiea empiefaleii 

Kinematographen - Fabrik und Films -Veiieih - Insütut 
Q Q Glüer <fe Co., B^liii, Friedriehslrasse No. 200 q □ 



grosser Saal 

Mir Ixvv-iT'^ Kineinatographen- 
rhrater zu vermiclM. Keins 
.iiu i'lutzo. KonierthMwttaiMiF- 

hallc, Oöl'inccn 

Film UerleiJi-Zemrale 



lüUiKt<t«> IVfise. Kukutte. uut- 
iiMirfc-»iiii-' Im 'Ii- iiiinji. Woi-lii-ri- 

U. Ki' i/. Ii i| . .j r jiM .in.* II. \VuilH4-h. 

i; ■.. \-.:. . .:• ■ 



Billis ZU verkaufen: 

K:>lklampea. Ventjle, SUiUzyUnaer. 
(■i.<ü< I VidteJ PIIbw aofort aw 




UorTührcr 

uur I 1 - K I ■■ . u 

■■hmIocu iHU)<f nchtcl*« Tlu.'ttter 
anmicht. Stellung i><t an({en«hni 
uaddMwrad. Aagebol« aind su 
richtMt Uli fHlnl-KlMaili|ri|lk j 

WnwbBfg ____"* 

Tüchtiger erfahrener I 

Operateur 

für erstklassiges Kinn nu<-)i 
Moer» Kcaucht. OfliTtt-n mit 
Jtsaiui|>i üclien n«"b->t Zi-iicus- 
T\Uvn Uli Jos Littgea. Creleld. 
FerdiiuutdHtr 113. m 



Stralsunder Bogenlampeniabrik 

^ -5==^ StralsHnd 331 




nRMMtUplICft- 

^HfeKt- 




Schdnwerfer. 

Widerstände. 



SpottlrilliSFilinszyverkoufen 



Rache des Bureauvoratdtcra c.<. Mm 3* Mk 

Tagesreise eine* Bricftrlcers .. 75 „ 3& » 

Die Apachen von Pans „ tü „ IM „ 

Oer CuoiBiinaiin „ HB „ M ., 

CNe ertappte Anna . . . ^ U 

Oer geraabM Mas .... ätt « W . 

Nilpferdjaed H» 9» „ 

Hypnotisiert ». 75 ., 4* „ 

Backfischrache ,. 75 „ -B 

Ftauenköpfe (kolorietji . . .. S5 „ 35 » 
Roborilkatastrophe z«WIMHi 

«Mhr apMMeäd) •. ä . 




LStEUei-GESUäll 
m ae ze«e m Wfc. maM 

Operateur 

katitiii. ;j:eb.. Ttiit Lr*it«.-iti • 
Vl'i'imt ufbst s<iiiitl. Zu) ■ : r 
u. ci». 4000 Met^T ;n«t«'n Kilms, 

sndM Beteiligung an :it<-lu'i»ii-tu 
Tte^er ete., av. L'abernahnw 
«TOT Filialp. Off. unt. B E Til. 

Ix'I' • ' i I " -■. ' '<■ ■ -.,■ rl 

Lrfahrener. zuverlAaaiScr, 

gcprütter 

Operateur 

in allen Z-weigen der Kinnnati«>- 

_-ri|hi>' lind Mechanik Kwan- 
• i»-*-!. sticht dauerxitit.*. ^it »Jotit-rt** 
.■»t«-llui»i;. Irif'.lip- K')ns<niieriuuj 
fiiu-s Beliclituiiu'-iliii:' i> f. I'Hth«- 
.Vpprtrat« iri'l - l« hf ^h irlieii 
S\ '-tffii.^. S[ / ! a ! I T .iT lur :!niinM'i 
fi>'i<' Hilticr <>il. iiiit«-! B B 715 
Hii tlic Exfifvi. <le> KiiH-nuito- 



Anl.inii^, imcht buhufs weiterer 
AuH »iMun«; bei heiw-heideoen An- 
spnirhf-n St<^-IIiiii.- n iliniligü III 
T!i<'Ut>-r Ol! ■ Ii' ,u. P M 49* 

nm.:h LeipuK - Gohlis, Breiten- 
feUe.'sinan- No. 2«. 4 TV'. ^ 




j(ef H-üft.' mit ] 
VYXi Apparaten wie im Klektr. 
vortrMtt. zu\ ••rlüxHtf; und aelbst- 
BtSnd. arh<'it<'iiil. -nc-ht {>Hs.s(.nii» 
Stolluuw;. - Oll. ui:t U G 728 
an die Red. des „Kuusm." erb. 



Seule agence ä Paris 

pouT Films cin^matotrraphique ponr 



EinzigeAgenturin Paris 

für kinematof^phischc RIms 

!kpiflii gjf Iimsii-Sitts 



s tr^s piquantes ' Sehr pikante Films 

: ä Nkr. Renz, 50 rue d'orsel, Paris. Tel-Adr. FenUrcu. m. 



No. 4 » 



l>er KlnematoKrapli — UMsseldort. 



I JoMr «kvniHial kai } |«|lmi, Wr laiyi» 



«rtckirkt ULF auf ain«r»«kl««lMa «wnck. 



Bezugsquellen. 



AcetTle-^-Brennfr 

A9elfl«o-Uas' \parale um* I. tnipcii 
IkaflTk I , 

Aakest für leuertticlure Abscbtasüc 

K.:U>» erler 

tu Kic 1' .-.i..! .Ii 

Mkaen-AaMtaNuiM tlc. 

I^ul Oull: N> ii - kl.pi'irl 1lv.'.<lr>li.<k|. 
Willy !l . . llxlMi ' ..i I'...,, , I ., , • 



»It. l.. 

M. Ous,. 



1 * 



i. I . .Im, Mn. . I ('Ulv'l>lc 

CalciUB carbid 

Ml." I 



Oeck|lu«r lur Diapositive. 

Victwi Aviil, lab»n u (tUus .) 



I .iu-iiit>iK*t'i 
Clekli :<icbe Botjenlanipea. 



. \U . ..|.>.i !■ .1 < 



Elafcirisck« ■■sik' Uni Piaa*- 



Charlrt Somlinkfrr, Pant, 2ir<ic(l'Ha«h «iHc. 

Piln-AfratureB. 

rUa - Catorter - AastallM 
hrau Scbuf. COtm » . . . i.acliMi li> 

niM-Pabrlken 

Pailit- t-'fr*-). :■ -.sir «.. 

AteiuT ' *lur[i . .. i^^t *w. 

«»»ulv. : t K'.i:! ; . I .e. 11. b. II . l-rjBllI « 
,.t. I. '. h in. ii}al.>i{rapheii- unti hilu 

H ti.i' iiS.w. b». l-iwdriciiiiu 4<. 
M. (1 in b. H Bcfha 

>If41i:>tf I 

'1 ^nt-diKtl^ll t*v 

l^outuu i'i.ii .11 u . 
K.ilL liidt 1,'r .(.li^ II III.: 
II. lue Quinte I i.. t . 
^vu i, Karui. 

r- K.-llsvf \hriK-llllklf.ln,t 

•doillungen 



k.1 

T ... - I 
\. S«'ntll' : 



), I- ,-1.- 

Sv l.«b.«li vi.:., 

buliiui Mtiao, 



1. .1 » . ! n>..4Srn4li i«- 
: lie, IUii|il>lr . t. 

IIa BiiiniOMu«. 
A r. OMtg. H... !...<:. :>i 

ütaHMaiiuuyk- itai 
ABsUMea. 

llHMaac.\ ' ii'.;>'l.i c,St luliaoD,-<i.lob. Sir >'J 
FilaTauclL 

A. • I ' ■- II - i.- 

t'ilai Verleib- AasUlteo. 

i. iJicaalklu. .M iKlKii 

OMcr * ( u Horliti hiicil: 900. 

1 IIj- sl , : ... M,j!'iji, ., 1, , h ■ , 

J. ' •■ , : . ... ■ . 

Cai. I. .. . /.. ■ ,., (. ,.k i. 

Hiv! r„ ■ 1. - I j,. . I , ■ I , it_ , ( 

Paul Km- i^ ! I. i. 'Ii;., 1 .ii/*cl'*«. 

l iat-n,- , 1 II., III. , ki.h.hni 
A>lij« .Ni-l .(I, I 'i.k^^ ;,i.,it, ni.M,„^i, ^7 

A<toH l>»ul%,a. I «ll./i(; I>i.rr cii,tt. 5. 



»ae uad PhoudgrapkM 

S|'iewhiii.i-i,. 'itii, 

KaiacryaMratus 

ll-%>iui|:c, .Sp<#i;tlwt riutall Rcaltach, 

Itiadva. AUiKi.^i, 1. ftgr. MM. 
A f. 06rtaK, tUlllbul^ i>. 

KaikUakthreHer. 

:wiM«l«if - Pabiik IWilifi. u. m h ii 
B«fUa N. Sk, .Mikikc .,liiumpn 



aa4 aliiaaila. 

I-. .1011, ij III 

■ ' ■ .cdi 11 Its't «v>i 

Kiaeuloflrapktacha AMarale 



ri h •! I'ifllt 
di 11 Its't «v>i »•., 



,,Aj(''. Kun-.iialoKraphenMff k 1 co Staclu>ifc 
Hriiiii (. n, Kwcuilialcrkir. Nu. kl. 
l-alhc lit-r», Bcrim KW., i ncdnchilv «-.a 
\. Niorimih, AaMlcKtan. 
, hclipu , Kiacaiauipaplicii uad h<lm> 
Fabrik. BctUa S.W. u, hrledrüliat.-. 43. 
Ed I ••aae«»'!. DOaaaMorl. 
i. TtsutoMl, Haabag^^ Hambwgatalr.Ma, 



< ira>t * II 

lllüft * ( II . 

.MruU-i* i'i. . 



Bdressen»[iis^e 

Mi r um 

A I s •■ . ■ ■ ' K K. ■ 



■•kriwtaa aar«» 


a alt ■) 
Jatr kar 


wa k, Mr «aa 


Naakemat BMk 







11,1. ,11 .T 



. I.! 



Uta— alafraiifcea Miaklive 
». uaier Obtekiive 

I KoilMSHMt-rMkW. 

Kiiiri» ^ iiiikcrt-WailMi flu B, k II., 
! Hi'i'in > W . AtkaalMlMr neb » 

Lalaraa m^ltoS» 

..jinti.i <i Mriall- ua4 taklananatihilk. 
vuiiu .Mbi. Binc Akl.-Oaa., Ninibaat 
J Falk. Nflnbi'tg. 

Latenibilder |Dia|)o>>:tu e| 

\ 1 I • 1 ; 

'.ukUV K,.i'li . Cliciliii.U. .<.s>.ll>'.i 4U. 

«4. Liraacaaa. »MaaMu«« 

\lk«i Thcin, Zwickau ,. B , WUbvImatt.«.- 

UeMUMar-Apparale. 

td. I ifM?:- 'Ilf. Ilii .eldi.i' 

Willy II .. ' > ■ ■< ■ nihaJti 

>ll IM < 

Lii htkiiapr Leikiaalilate. 

Fil I 1. -..»I.1..II 

kehelWaar-Awa'aia. 

ii'i Miiul.liaav Maedabuig 

.'. : > II .t.i ..rn, BM'in C M. 



<)b|eklive. 

i .: . .1 , i.„, 1 ..»Ii lull 
Ka.fccai>wi.f OpUkcke Iwhmrit-A— kJl 
«ora. tm I BmckL A.-(L. I " 



J. Falk. NOrabm;. 

Pbutugrauime Mr SkiapUkaa 

■ ^ 1' . n l'llO"! i I lllllll- 

rkalairaphiache Apyarala vi 

BedaiisartiAel. 

i..*>4 \S Iii liii .Ma-Lifialviiii'r. IM. 

h'i*d|i.l. \ . . r .'crl>rrif I S 

.\nl«' M .iriMl*II.3it.-^l 

I u>i... .hl HbulosnpMv 

^ vti N 

Preiakliaa. 

-•..iiri ,Tull habrik Bvtlm O in. b. H , Bu 
IMI N J», taoH' At:ikcl lür pTO>eklion 



ed. Ilaawa 

\i ** 



llsiiil. s; 

,.1 I'., . 1 
. I \\i 



lti.i 



Si-hir . ; , itlil, III, I1411I1IUII J .\tjill. 

( ukci d llwilUMau. liickdca-.V. SUKwaci 
tl aaac >a 



«MIlMliataalaBpM 
MM. M^akwc- 

.Maaatcn Praiaclioa, a b. II 
S.W 40. FiiadikhMb la. 

'^iiaUuDdcr Biiifrnlai 
Sliaikuad ai. 

»MM 



aa. 

B« II. 
O. m. b. H . 



A. Ndiutnnana. MSacbaa. 

PraiaAHaaswiade. 
rrajaMa a a ■ i > I H ir. 

.\t 1» . l II. Hanklarla .M . DiMicrwcijia. IS. 

.\ Iii'itriK lUiK^ui.; 22. 

Reklaaie-ScbelBwerier 

s .1 I 1." !i-r U;r V.-H. :■•?-■. 

SaH«rstoll-Api>arale. Halkticht, 
lireaaar etc. 

[iiiw'^wk Mcini.u Bctnk Ufkgu.LSbnk 
P. : .hc O«byd>ic-Oaa*llacball m. b. M. 
t'i" b. Dd>acUorL kirchur. m. 

a b. II.. 



C. Becker SÄ" 



Sekaiawarter. 

Willy lla;;cduni. BatHa C. 'i, toM«! lalc - 
tlnanc «a 

Fra Ruhludt BacHa RM.Of HaMh.-S*i. I» •« 
StiahuBdrr Buc<iraiaiup.al>bclk.a.Bi b II . 

SUaU.iBd .ill. 

Schaiiwerttr lir RaUMNi 

fcd. LiMC' ai.... . 'IV.. M..'i 
Willy Haie 



Ed I 



Skioptikon 



Skluptikon-Phutugranime. 
Edi UaaaKa 

Sprrchiii aschiaea. 

A W'MIMf, Mii. kW BfcaHl« H ImhmMu i 
Pi fMMiinul , n I i>->r>lirh*'t 1 raata A Ci . 

< i.'lvia K i 'sl.ul 

VMerstiade aller Art 

^\.««lrrk Fiojrill ii Vi. III b. H, Bcllli 

»W «a. l-iirdrKi.oiaaaa ■«. 
SlfaimBarr H-. t nim»; -ntabfik. a ai. k. H 

S(t»K ir ■ i 1 



Cafös. 



Ilaaa üikl «Uai. Swwfwatk, I »adalau . 
Th HabMkliub, Cal^, Wlca IX 2. Scvmn 



HoieU, Kesiaurunrs und 



.'uh 1 1. M, . h , n .1 ( .. I .rnkii. hi-ii. 

h.. |. 

1». JUM,.|. ,1111, »•.',. |'l,.l.-....l.,. 

Alu iii.iiii. N ..\. 
( all Klus. Ii .lx«ufcul, WuHduti b. (icrsK 

III 111 :. 

iloKi r . ■ . f ' . 

\lll.. . 

O». II 1, , I :. . 1 . . :..,i,. :,, ■ 11 
1 1. . I 

Wild I . ' .il'rl Luhm^id-K« l'UcabUI-ia I. 

Inn .1 I ' ■ 



All., h... l,..(Hr Hvftllrt-r Ii 

\ik..j.i*. I kal.iiii>.*law 
Hvkii.. I(u . ,1 \ ' riKan hioacop*, Witra 

\\l > . »Mv.:.i.ii ;i lull Nrkra luh. 
t aipiir-l hcalri. li..ilitr. li.h b. Orilatc>rr 

ai Oakar Kodi i 
fir%tc« Br«alauvf ^yv.' hlvkli. Ki*.vin«t.- 

Tbvalcr ..Hjla '^li.i|;jna**, Hirfclau, 

Schwrrisii 1. 
ttud. ti.iolvi, Orvnlniii;. kukUaaU 
II. J. tvy. ( I cu. kiM.'iiiaiugiapk, Adiau« 

Kiuviiijuufciaph. 
1 all.. |-it..,li lii.-.i \ .M K-auKM> 4. 

Ktaai I im: h, b<t>. ü Klikii. BRiacB>t IbvaL. 

BadapcM^afuaht«! 21. 

FiMWf*! K)amalQfn|riwa*Tb9alifft Cica* 

wcilai, Nrasir 46, 

w iiouiitrll. Km .iiMtuK' u- 1 'alaiaallai . 

I (ipziK .V . kriii Kii..(tib«rrg»lt. aa, 
U. iirtbKb. Von d« Klaaai aaartaat- 

Varaiaa, BatUa uad U^cfaBd, Barihi. 

I.aadaktfitatktr. kl. 
Uiaad KiatMatagiaah, IL Kock ü Aik. 

AtiKiatdaa O.dckokaaMa SU 
R Oakmium^ HcItkanBcv-KkMautaeraph. 

si <lalini. ka» Soa iw aw ae 0. 
Ilaa. V . Kitiv«MK>t>ral , Oyulali-hrrvar, 

K.irkbttie, UaKarti 
> s II llaick. Nuak(Mbin . Havliikuva laK. 

. Maaaaa. llNadca. Urtaaau a 
1 M .i .bcffar. NOihauara i. Cla. 
Wuü Itait k a a l 1'. Ade, Kia«flut.«ravh. 
Frldolia Haack«. < cniial' 1 iwairi IrL.Vbal 

gfapWaa. flauen i. \ut-il. 
.\rthiH liax, Ihvalci Na'.uiial, l>i...den .\ . 

Wai<caluu..i.li ISl 
Oll Hkuakr, HauaKi-Kir.tmatoK-, DaaviiK 
i) Mciairkfft, l^aio« Thaalat, Stra ' 



3nnenieiire. 



Klno*Photogro|>h«n. 



A f Oi'i OK. Manihuiii 21 

Mlif.l lu../t' Infcfvnu.ui, TlrcMlcM.A., IM: 

i-.i 1 .11 II II 



Kino-Cheater. 



ViJ.«|.Kiii<.'iiiAlo.;iaph Martin Sc hu»lcl 
Oll/. A 

\.!>;rHU'iii. K:ii.'iii..:.jtfrapkca-1li«al«i Ol-. 

1.1. I. / n" iTc fiaatai a. M 
V AnkbiM , I ii aila r , Maadckurt;. 

hieiii .^vK 1 '-. 
I,>hann Barat, Adr. Kiacnialoarach 
I i'li> Havrr Stullcart, .Mouruir. B. III 
Will. Bi iiln; «I Co.. MctropoUhr n. i, 

(ml.. I 

Kiof.i.ii U,i'.cin l,cala, .^lalm«. Scbwvdi:« 
Kiuiitiiia (iocii-a NielM-n. KupcobaK.ii 
(Hiviliiogadv .i',. 
lUMIncf, Bochum. AinoldtU. «L 
\ C Boltca, Adi. Kmriiiali.iiiaph 
Fricdr. Bbitirm. Külii a Kh . Hoknii .s 
£, foaua, CüK-iiM. Adr. Kin.'iiiaiuKrai Ii 
L Brot kai aap. Doc—uad, BrackMr. >4. 



Aiircdo CiHaaan, Adr. 
Ofii-aa AmMcaia. 



Bruuckita. 
AlaUai ÜculKh. Budapnl VII, Nyar u la 
1. Iiiiuklknactot, .HAacbca-Nyaiplwab t^. 
Fr. Oiaachac. KOia a Rh.. Bknaalf. h 
laL Bckarkkk T k iali r Sotkiaakat Uip<Uc 



A. HcrM, Adt, Kinaantnarapb. 

burc >. CMaaa. VBP« TmSl 

Hnnru.. Hrvl. Dtfctio-Bla. Adr. „Kaaa 

mjtuiirapn". 
KiiO llild< i.iaad, /uruli \ , vlKlat>«backaat. 
Hi[.t:h. ( fttrU, M..li>i'. '<*. 
faul lla}lin.inn, '.^urtM^-l bealar. Zurwk. 
Maa IMrbcr. Wrii B< (rapli. DOauvMart. 

Wrbrhaha >i 
l ud. HOhack. Kic. llulteaaiMraU 71. 
W IlukiACu. Berlin. Alcaaad.i .li IS «ti. 
Carl Jvkaaa, Uircktuc dat Albambra Ihca- 

.«fa. Adr KiacoiaKq;ra{ih. 
OUc Kkalack, Meiak.-a. luuMMr xi 
Kau«f lbealvr, KüniKabülle O. Kai^n 

ktraaav 4it 
\ M. Kt'llei \ I- K iiciii,i>u|fi', >• 
lakuh Kliirlirl. Kii'lu\, Ard.K.| K' m lal. 

l'nKarn 

(Url KUppcl, llu.sciduil. Hilkel-ABa« k» 

il Knauth. .\dr. Kiiicinatoifiaph 

Zdrnku K.K'itH-r.liraiul Ain.-ruan Ht..i;ra|^ 

(iiö^.i. u 4lu*vt. rillt t iii'hnicii H' .limaai.. 

Klaiid V.lif... I'I -if. k,;l \\ . Kiheia' 

IIa»! >.-" i"i 

\lb Kil l. . Kl. i: -u c 

S! A.II H . .1, i . r...; 1 M l.ri.111, 

K. Ki.chleiii, i aiOin,il : lualer. Hatal 

k. Ihadd^u. Kullinatiii. < incmatocaaia Qi- 

i^anle. AJi Kint-mAiuKiaph 
Karl I abaiiK. Kr.cmaloKi u Kaiii...*' 

b«» , .1 A.lr Mich II 2 k k Piilc 71 
Kr I .iii,lmv..^i, H ... üi . K.i'i.. .... !i . 1. M 

I' i L.ll.lr I» 

t-'j,. f ile>linv I tlka. UlUhCup, A.Ii Km T 

I uii,'\ HiOK'rai.h I tualvi. K. 1 1. Kia.'it.' 

! ,1 III NCfl*»:Jcn, 

< Ii 1 .^.oi^'. Kincinaluk. op, .1. A.li Xit .' 
P. M .cha h:«j«kup, Adr. K.nrinatuifijph 
II. .V II. ülckliu' he» Ihealri. r.-i.' 'iil h^mi- 

\iji Kiil.'llia'"l^"J|>li. 
SI .^lichaNki, kik<i.-il. Kaisci l-rirdru h«ti. .m 
rjtinille -Mayel. pl Adi, Clncniali.t!r'P' 

Falbe K'rerrii, Kk'urado. Nux.1 
\rthui .Mekt. i L'iitial ) healer. Haiinovri 

[fin«l \uii:u.tpl ... 
i\oiir s Kino- Ih. alei. I luikharx. Socklalr.ai 
U'llh. .Muijan, Buihuin. MIacatr. 
NacikKlnemaiu»:iiii Akii-veiakab. Kri.ii.n 

Mor»ck:en 

Fraai Orto, Fhuioici. Meliei und Km. 

aulofcrapk. Aschal*, nburtj. 
(.arl falunay, H.'.'^u.ii, LioKani 
Jursca Pl laraaa, Fteaakurg. 

Ralkauaatr. lä. 
oiio fiaiiacli. KiM-Salaa. Zartcka«. Wii 

taclnibtr. 3b. 
Hdpkc, KieL Oaaiieaiaatr. i~ 
K. KaaderaUi, Köki a Rh. nuiie. i u 
tl. KculzrL OIfcabacb a M.. Hei. ..h.iii. 
I.'haaaca Rohacdet Bcii;-. Ihaibaiin uad 

Kla4^ Adr. KtUrinalotfraph. 
i ..iiia kuaenthal, kiuklikun bei Zuriik, 

(Schwei/i 

lleriuana Rudolph > Biocrapb • Thcah«. 

Berka C. Alciuuidcnlr. Mc 
1 baaitr Sabtaia, Lateilb »ui«Mi. I. 
.Maa SchaaL WIca. K. KT PwMf 8a. 
Th. Schcrfl, Adr. KiacaMhMnapk. 
Xav« Schlau, OkUrhulen L Bayara. 
ScMaaMicher Mabl. Aet. KlaiaialBarai»» 
Carl Schate, Th* OBiaafc W a C a.. .Adr. 
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EMn ScbUlw. W««., W«.l CMlM-ataanpb. 
Adr. KtBMMlogfaph 

HnniM-li Schals, A<k. K^ni- 'a! . - ipH 

Olkal Seidel, CMUal HuaN - ■ :• 

ICrsphiMi, Euba IM b NtrUci^t«^« 
Ou»uv ^rlfvft. Qnmi kWktr * rfKMkup. 
Adr. K<n€«Mojfr»pb. 

W Sni«burir»'M-«nnht -ni.StHh^-nhvittK-txMill 1 

F. SpctIKh, Bant, .Mt-!<rr»rk* 

A. SltlicB. II '%ku)'. llrMI : k. i j, rn 

Ftaat StHU">< tk-ktrm-b-^ Iberer Mahr 

Fr Stack. Ediwa-TbMtrr tiHconiktarmai i. 

LalHl<ihul i Havt-rn. 
UfUlUH Nx.iiinj/ Kol >/\.ir iCngaraK 
1%t AMK'M^jn Hi'> lihlciu Sitod. Adr. 

Sit»* >oraui-r%it. 4. 
„Tk* EniiMfr Vw", KlMiiuluiirsp*i«a Luvt. 

■duuca m tcmbctx. B*k. MurtK Mjj 

blum M< ni.-'«i<'n f r k;«»> CialKtr^'t 

;iaM> ' <- ^ HTi M?, Nied^-r 

i) 

WcItHl.k^r.. r.. killeii.a'-..;:. : • . i 

Irf. K' ' ■ K . \ l: •■ 

IraJv hfti'Mj!^ > K . Kai«er»lt. ba. 
Wall- llMai>> Kri »il. IV s. hnvjri 'i 
'« 

ICilKinaluk;r: phrn i • ; .>i 

Wvniri. b»oi'''-n !!!.,,•-■ ri' i: ' 



Will, I ; . :. 

Anh. ho;,."iijoii. i'i>.. /üiu.': III. 

tlia'Xc IM. 
Willv hrKrürich. Opac iMMa 

«CK IS" III 
ioa. Oral, Crperatfiu, Innvbr^.k. 

ilutulraur ii. t i 

Aui: t ir' ISN, M. ' t:; ( . I 



< '.ti-. 



Ottu Män,el, k'uclühi(.r. 
Wand- 

IMaricb liahiKr, i>pcrat 

Niad<f"0Mlaiia4cli. 
Cari Haatfc. OvcrMrar, Haidribvr:: 



Murthciw. Stt. 



1 ' nii « k|K . . t. catr«' 
MKiao^ CuMtnB. 
Mvchan. u opvr, Ihtlrtair; 



^a'rur, »t. Adr 



Wilk. WicBKkr. |-.l:N<.n 

W , KxvrrtltaaM' 11. 
Tk. Windorl Edit n WrM-Tkatter W«l trn 

KIH) Wohltjilh. /ri:/. 'rh. M" ^ ~"' 

pboloici.v ll>--4Ui4in. ri;; l kIi- -..i^v 'in 

M. Z>.-i:i.t 1 1- ,1 ■ " 



Operotgurea [ 



I H»tkcr H.N't'Mvf'j V • : .1 \ ,•«. 

* nlo Kwhic , Upcrattui. l:4--k!. M a M., 

HcinitLhfttr. 7 
iiilu Hr Hlnrr Dptr. Kiiliii O. Ko- 

p»fniku*vtr H s 4 Ii 1 
E. Chii ico. <>pct , U4MclOi.lt. fi..nl,t. 
fttrakxr . . III 

UuiH-ka, E:ckli u. •.>p»taicui, 
ttHtk K.. Ilil«li>i»*iiliiii«r. ^ 
BMcr. Opm., M ai bnu . »Mtmaiw 



(Hwald Kvniwhrid. l>p»r . 1 . 

I hicb<4d«ea»^v 1 
Kkh. Mu Uk. Ehrkiruir. hnik. t. ; . 

KahnhoKtr. 2^. 
K'li liiiiiKh, (>pcr . VJr. K ti' .1 'f i|<li. 
( n-of l-ma«. t>FK-r.. Adr Hm « ■ iph. 
I xt«\ KaJca« U|>vralnir, K' 
I ^ IT jf«%lra!Mc 77. 

ilvt«r Kuch, Soodiefburs a. AK'-; . K^>vm'.;- 
M-a,.» I 6. 
J. Kuiiii. Ovrfamir, N«anta«l«r i M . 

(ir.s.n . 

H|iii:c', - jiht-piri il'iihe 1, 1 I III 

■ I-i * jri.;'..» ^kt. » >; ■ i- B ' ■ 

I N; ■.'.jri.-tl,U I : 
\ M . i>. ri. Opu . ' 
.ii»t, ^\uli» , ttckit-i": 
I \llau« II II 

.Miil'ti VurfOhii-i. \ I: Kit.. . 
Waltrr Naunv, Opa'i., tttirinril 'vliwvi/vi 
hallr. 

\'\vyt \i-.kf^. M,. i'i 11 (>l»er . < .'.Iri- 
1 Nu-r- X\j-i^M t-.tr I I, II 

.'. i'iPi iij - . K.li>un rhtain. 

!>;■.. 

Otto Nu I ir , V.. Ii u" l Operal.. l fifug 

P'ikl^l axk- 1', t'» I ttviinank. 
V liu,-ii, *>|K'r.i c . K -pifthj^tn \. All» 

I- trHlMvn, UtviJ^ad« M. 
i*atmmm Orlaw a liy. L t iba ag . Tmaaatr. lü. 
O. Rvnx. Opvrai . Stultfart, Moiutair. (a. 

Iii'/ K*«".%rr. ' ! I*,-'' ! r--'»:^, / /I. 

kell liviibr- jirr Pailic l'r 

Ii ^h.itrr u ■■ .1'. H« n i^hi*ew 

.Mjlktl£4>.>L- K 

Jean Scbinmuer, l.>pcrateur. rvi^t it i r^jr; 

Adfvwv I iiii'malo^apk. 
(Xlu SchirriiHfMrt, Of«raltur. KuaiKsiH'.; 

III !■ 



»1-: u (>[Kij:cur. 

la^ NcaadctMr. 4 
T.oaia«!«. Na» 



Nicderrh.. 

27 51«, 

'Irrt Kauer.Saal. Fnu riaairta ir E A 
O. SI-. neu P. Td. W lloabai«. 

i NcnbnuidctibMrC > Mcckibg.. 

t ■ I I SHO. 

• *> ~ •• I « •■ Td, MB. 

Offenbach a M . . - 

I ivir:. - ■ ■ • ■ ■ ; u . .;if. 



Zwickau i. Böhiaea, 



Patent-Biifeaiix. 



A. 



IM» P. 

I MMnaaaaa : E. A. EMMaclM Aniacr 
OL St. — OMckatn». W. SL — «d- 
fttTDOi. D. Sl » DraiBstroiii P P^i«..Qrii 



Photogroplien. 



Persdiledene 



I . • 



K. 



I Saalbesitzer. 

I 



Belm. J ! M 1 1 4 11 1, 

JbL Kaller, Crxf.Tt .tutOt. UM) P . Oanet- 
aHU P. Tel. -Ci1. 

Bochuai Ifs ti>i\ 

Wilh Mtrun. f'-u v^allrn 

FrinkfurJ ■• 

I, 1;- i>..iii<,> . SaaJinielt 

Uotha. :st> :m >. 



ir (I H-ti: » . 

11,1- -Ii' ■ ■ ■ . 

■ • '-I.. i 'iri k'M. K . 
iisir 57. 

!> :-.-k:.jr. Hj- .. ... 
■ vr, 'cinn. ' cjtc . : * 
hl' n .1 1."'. MuDd«ftlleinn4:i ^*i 
: 'Aj 'f K .•■•I, Rrrlia S i3, t,.». . n 



- . \Jr Ktaeiria;. 
'jiBoramabcvt^^ r 



t ' n Leitet I . .. rtjt. 

^ 1 ittal'hrei. * .Mi-*i.i. 



r. Biel iVkiav 



Von der yahlrfichen Kuod- 
sclialt aaerHakat die bestea 
BiM 





Fi^m -Verleih 





ü t-nstkiiccfit 
■uchen-Nv :. 

-■'■•■ ""O T " ■ 




Vcrkaof! Verleib u. Tausch! 



1k. Sckerll. Uiysiic 
Aa^cnlt. 1. L 

Veriati)^ St« i i K la n List« 



al'enl'e 



elc erwirkt und vtrrwerlel 
Pateol-Boreaa log. Haas Maer, 



StereiskM iri PnieltiusUller 

einiarbii; und koluiierl, Ansiciiicn 
iMnLander. Uenrebi*der. Pikantericn 
iOr Herrenabcadc. aaa 



ikeakar« (Han)k 



Piano und Geige 

«Icktiiach. Piano mit CKigenbctcUung. 
abaWItai; avh nit der Haad ai spielen. 
i»a«t ikm B> rtli nnng. ist dasaltKaatrsta 
aMdemstc Instrument, welches in keincin 
KlMniatugrdphcn ■ Theater fehlen soll, 
um üeM iu sparen. 
KmImIc ZdhlunKibeOingva(e:i. 

OaucfalvctI.etn UHt 



(Der? 



Film- Reparatu ren , 

ücli. Oiicrttii liiucr „Virajje" beturdert ! 
die Exped. des Ktaemalograph. 



Grösstes Zentral- 



|CD CZl CD □ 

\ 


tlalüitHflfiMiiirfl 

Berlin IUKastanleoolleeZ6k 
■ ■ 


^^^^^^ 


■ ■ 

Preislisten gratis 
Aaf WaMdi EatwArfe effektvoller 







l HcDSberger. HülHausen i. L 

Telephon öi <■ C . -.i-s'- i- -■ i 

verleiht Films 

■jc:; kolanerte ; '.V.-^ .. ■ 

.;• .;pn 5'ChfsUUung zu dl , 

> tra Bedingungen in jedem i:r.u r 

Siels die liMatlHMka aui Lagei. 



UorfOhrentliule 

sacM (Oftwahr t-emot. 
tlckttomonieuie jnzuirrnv 
Lehrer. Uatbezanlle. '.lavniiJ' 
Stellungen V(.>ilidndeii 

WaadcrlMll«. Düsseldorf 

VolUtändigc ~ 

passtons- Spiele 

(HalM). koloriert, gegen sofortige 
Kjsse zu kauiea eesacht. 
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n^R^' Kinematographenwerk 

Leo Stachow, Berlin C. 54 

Fabrik gegründet 1884 RoMnthalerstrasse 51 Fabrik gegründet 1884 

^J^j^U" KlnemttoX' apbe n Tar Tiwtter Type k. in bisher awmlcfcttf AisWfcriag. Hb g»tsterwe; li t WtnutätAü 

BoReplanipe Type A Neuei^u LilrndJUb mit 6 Ei.-sOllun^tin ohce üi .iittkenineb- 

^ Minumr - Kif ii.A .'uapli Tjf.e B- litr ftmili*a. \eim\t 'Pil Stiiaen etc. 

Preis ohne Lichtquelle 180 Mk. Man verlange Prci»liste. 



□ 



□ 



NEWriliMS 



Leben auf einein enq^schen 
Schiff für Zwangser/tfhuny. 

ttiir t'cnirilirtikWri'r Ncm- t ti 
biidiiii, tla» ltl>rti all HoiU ilck -n 
Huf lir« t lu gl Hilm V hi -r» tUr 2»«ngt- 

«rtivfiunif .(U'iitwair* ^crantchau- 
iiilicn>i icituinpi ifvklriilelv 

Sihrlm wliü an Bu«il ifcbr«chi. vi«t- 
iirit, cinK*lilttUiei und m't knnrt. 
OblieKcnhclirn bekannt |,fvuia«.t( 
Die vieKo Vv'igrlühti<rn Sieiirn kiaü 
IL MaVBCti'Cien n«ih der V.uiik, 
MinPVdItClMf Orlll, 1 utnubunii*rii, 
SihnMMI 4tr t>eck». Aulwinürn der 
Btricewtelll«. CotMnreU*«!) . Boten 

mit VrlüuMdrlu tl \U)jrn (t U h.Vrikt 
aniuian cf /eitvriticitii untl nn br 
•unilvr« liilciciUiitvft blld von drr 
Arl)rii IM iltrT Si hitUlakelunR lum 
Schlubi Klein mau d« n Schittajunifco 
da» Mhitl vcitakkvu ualci cituck- 
w(ia»ihtii aciavr Kameiaucn und 
Ofllitvre 
tintie \m3 Mtlcr 
( od« \N uit : .Wtlormatory * 
Pruii: ftuatf ttsrHnf 1S,- 

inilt JriTi liMIfhrn IVat^alli 

Lion-Brand -Films 

Ktaiu und tiaako 
Talcgi Mim- AOiaM« . 



CRICKS & SHARP 



CINEMATOGRAPMtRS 
II ITCHAH. LONDON 



Rleien-Grammoption 



) • 

*h Jahr* iiu Betrieb, Netipreia 
7M M., rem im ^Ton, laut« 
WiederRuh«-, mit BO prima guten 
Platten, iiit-iHtt-iix doppelaeiti^, 
■owi« dii' gaiizti (<|it<r ..Oiu 

KltHllTIimUr.", l'iHtt'-llWurt -t(MI 

Murk, vi-rkuult zu «It rn l>illii.'<'>i 



l'r 



Mk tl.'i'i 



Uaa Kai— rpa ar Iii England, 
^ aaaal ^alaMeHis lui« 80« 

fllfill wi.>chentli«-h atii 

WCl >'iii<'ji l'a^ zur uinuiiiligfii 

w-tiN I intiiissiii fiiis? 

l.. ri.iUf ( )ti, rl.- t>«'trti|l^t l.t 'h 

Coloatruw-KinciMlegraph. 



1^ II Dl« Onaekl«gung tfts fulirbuelis und 




ersieo io- 

Der Praktikus 

ist trrtits Sdweit lori^rsclinllen, (iit% ilrr 

Ann ahme-Schluss 
für Annoncen 

.ml (Irn 6 Deiember |!)(iT U nM-t ! i • 

Wii bilttrn unsru- weilen Ueach&flsf irmcn - in'-- 
bMMi«an4icHrriea r«arlkaat«a Mvte Verleih 
lN«llta<C der Kinohranrhe — es an eimi 

M^Mj^JJI Uli; erfolgreiche« 



I iir »ofort zu kaut, gesucht 

j Umformerstation 

' la Aiii[«'Tt>, Dyi>amo. r.i» \ nit it 

.Ain|W»ro, <lirf*kt ijrkup|M-lT ttnt 
K«*KulH1«>r iiiiil .\iiIh.^- \ orni-li. uti j. 
AiiUflMil«< II. IVfiM II. Kiiliriknt 

•ui Central Kille inaio^raiih. 

II« 



lahres-R«kUm« 



Rfl<'Rrn tat, 
><a vcrai 
können, 




1 Seile . 

1 Doppflsntf 




m.t und elme Pulstcrung ir 

il.i ctlMfler Aiisfidirunk; iint-.-t 
!i I lijiU-i lit-rr- Mi.iiii; rii';'i 1 M 
Stulillabrik W Hiekel, CbemalU, 

Keteienzen stehen zu Uicnslen 



Institut „SHINO" Bnlln-ScIlOneliers 

Hauptatraase 5 6. Tel.-No. Aat VI. I32M 



steter Verkiif iir vcii| 

Nur Neulieiten auf Lager. 
ScBsationsBlaM det Mntoacope- und Ediaon • O 
wM Jadeiii da« Crtola akliara. 




mmm 

Films 

sind weltl>erül)iiit wegen ihrer 
FestiKkeit. Qualität oed Vm^ 
scliii-cK-nlicit Je« tjof^fiistaii- 
dcs. laste und alle biiizel- 
hdteti portfrei aaf Verlangen. 

„Walturdaw' Co., Ud. 

Der Ueti Eiosliope dusstaner, 

J, l>r«ii Slrctt, 

London «tingland) 
Telegramme: *■ 
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Imitate Kinemofographen- und Filmfabrikaflon 



: 00 



PATHE FIllftES 



Wien I 

Dominikanerbastei 8. 

Telegramm-Adr.: Path^fllms Wien. 



Budapest IV 

Ferencziek-tere 4. 



Telephon: Wien No. 12099. 



Ab sBorldzIc NcuhcHcn ui^jfchlQi 

Leistungen eines Hundes .... lOfi m 

Unerwartete Beute 90 m 

Der angelMiratcte OnM 166 m 

Die schwarze Hexe 100 m 

Tag auf einem französischen Kriegsschiffe 210 m 

Sitten und Ocbrtndie in AustraHca 1S6 m 

Die Gnädige besorgt ihre Einkinfe 130 m 

Die schlauen Diebe 166 m 

Uiwchiildig vemrteiH 906 m 

Der neugebackene Schauspieler • • ■ 106 m 

Ein verluinntes Genie 115 m 

Elephantca In IinNm 150 m 

Dorfkirmesse .... 120 m 

Das Geheimnis einer Mutter . • . • 185 m 



Holzindustrie in Norw^en . 100 m 
Nesthickchens Streiche . . . 120 m 
Rennen der Badenden ... 85 m 

Die armen Alten 125 m 

Laufbahn eines Hutes . . . 120 m 
Die Frau des Wirtes .... 135 m 

Feier in Japan 105 m 

Eine billige Reise 85 m 

Der verzauberte Teich ... 60 m 
Wunderbare Rüstungen (kolor.' 85 m 
Das unerschöpfliche Fass (kol.) 90 m 
Die verzaulMrten OUser (koL) MX) m 
Die Zlcarrenklate AcokMiert) . . 90 m I 
Moderne Maler (ktMoriert) . . . 70 m 1 
Narren . . 130 ■ I 



Ein Mann für alles .... 90 m 
Eine aufregende SpaalaHklirt 65 m 

Dm Juckpulver 155 m 

Deine Frau betrilct mm . . ISO ■ 

Der Waldmensch 120 m 

Einbrecher als Lnftschlffer . 75 n 
Das Geheimnisdes Uhrm ach ee s M!t ■ 
Ali Baba und die vierzig 

Rüuber kolorier) . . . .330 m 
Ein mysteriöses Budoir ... 75 m 

Die Seeräuber MS ■ 

Ostereier (koloriert) 75 n 

Chiysaateoien flcoloriert) . . . 90 ai 
Dia MasM dar Uebe (koi) . 



□CID 



k 9: 



KlMoulsgrohei 250 Iwnuti anBoUlcle Mnktloi. niBs M lUiBelir tfliUcli ProdukllOL 

Pathö Freres 



BeRlünS.W. 68, Filediicbslrasse 49 a. 



liiitiii 



JIMlM»«MMi 



hl 9ndtaa ISO ■ 

Bolzbearbeltung In BfnMfn . . . . 100 n 

Ftlir In 9apan lOS n 

KMUtoMradnlw 95 m 



in Bntin tSS 

Sport In Sdiwcdtn MO 

Pon nwpci nwli don Vtnv .... 110 

Flsdüang In Slzffien 110 



Rmer Blaubart 



225 m 

neuestes ITldrdien in großartiger flusfflhning 



DIt omcn BMtn (lilvMdM OiOMi) . ItS ■ 

Oer Waldbewohner 110 m 

Das Schelmnls des Uhrmodwn (hodMn) MS ■ 

ErHndtrlsdie ClabndMr 193 ■ 

Der ntugebodnM S d wtpi t l o r . . . I0S ■ 

OOTfUiaMs 110 ■ 

£rlcbnlsst eines Hamm ISO m 

Verkanntes Genie IIS m 

nesthdkdtens Streiche ISO m 

Rennen der Badenden 85 m 

£ln mann für alies 90 m 

Eine OHfregandc SpazIerfolM .... OS oi 

kuftsdüHw als QnbratfMr 7S ■ 

Das SiMwrfMr IIS ■ 

ms IM ■ 

IM ■ 

eine bllUt* BriM tS ■ 

Bund als lUkter IS ■ 



Die Frau des Gastwirts 
da Vmhndm Im 



Dir nodrtwMrtw (Dma) 
gri i t t sss 



13S ■ 
ISS ■ 

IM ■ 

110 m 
SSO m 



BndaliisiidM Ttet 



I) 

Olt VcriofeMMlÄr (komisdi) 
Rennen der BMmikenen (komisdi) 

Der KrOppelkampf (komisch) 
Der perzauberte Teldi (unerrddil) 
Liebenscilxlr (hodtkomisdi) . . 
Das Brett (hodikomisdi) . . . 
Der Eilbrief (komisdi) .... 
meine Sdiwlegermuiter Ist tln 
3ndlan«r ols ErbstOdi 
Lm IMm 




lOS ■ 
fO ■ 

110 m 
IIS m 
IIS m 

60 m 
165 m 

70 m 
ISO m 
ISO ■ 
ISS ■ 

» ■ 

IM ■ 



Iii Eaba und die 40 Räuber 

330 m (Koioitt tztra lUk. 160) 

nWaataian Mstungen 85 m (Koloni extra mk. 40,.-) HIHI 

Dos unersdiOpflldte Fass 90 m (Kolorit extra mk. 44,-) 

Zaubergldser ... 100 m (Kolorit extra mk. 54 - ) ■ ■ 

frtwhiJiiiii dir CratÜM IM ■ (Kolortt tun IDk. M.-) ■ ■ 



Der Xinematograph 

Organ fax die gesamte projektionsknnsL 
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Lucif er u.Excelsior 

•««iM<MM>M<»*r»ji~> Appanrte fdr kbende Photographien — i— — ^»v» 

Kinematophon 

Apparat fflr lebende, sprechende, singende und musizierende Photographien empfehlen 

Kinematographen - Fabrik und Films -Verleih - Institut 
Q G Glüer & Co., Berlin, Friedrichstrasse No. 200 Q G 



Gustav Bayerthal 

Worms a. Rh. 



Telei;ramni-Adresse : Bayerthal-Dekorationen. 



Telegramtn-Adrrsse Bajrerthal- Dekorationen. 



Speziai - öesdidU fOr Ceppidie, Vorhänge, Pläsdie und Illöbeistoffe. 




FQr die Saison 1908 hervorragende Neuheiten! 



jcn bargen lOr vorteilhafte und sorf^fUtifie AusfOhrungen. Z^hlreicbc 
vorzQeliche nnd prompte Lieferongen. Kostenvoranschllge und Mustl 
Wunsch pcnOnllcher Bcaach mit voUttiadiger MuslerkoUektior. 



KompU 



Ii 



-Einriditungen fltar 



einzeln oder in Bankr 
Kinematographen-Theater. 

Fein poliert in nussbaum, mahagoni, eichen, grün und £rau. 



Rascheste Liefenmj:. 



Biüiesfe Preise. — Erstklassige Qualität. 



• er I itnjinatov;r;< pli 



|r .ECLIPSE'^ Ii 

1 IIRRAN TRAniNfi PO- 1 
1 llllDAIi 1 llAlllllll lf= 1 


1 TckgBmanAdbcMr: CowtalM0#B«1hk — Penspredier: kmk i, H 


Reizender Weihnachtsfilm. Wunderbare Pttotograii 

Helilgalientf ouf Erden DieRailiederSi 

I .lnse- W Mflc Aoct ..Hcilri;" ,h : 1 .'-Wie- 


thlel Hochdrainatisch I 

ij!j!leroil.Derllerräter 

Ii ^ r:::i A •: „Schmuggler" 


Hl —1 Ii»» liKiH Mutm Ml Ei.Bi)<i.<ta 

Seemannslieb DiC llülliilU 

iMtß: m IM* TatefiMn-Wwt: jMMBiHi^ Lai«c: tOO Mtlar 


edera gefallen mnss 

j-0 Ta|ij|st|ii||^ 

TdccrMie- Wort : aStemaM^ 


MllBMidar KinderfHa Sehr interessant 

Der erste Schneeball kteiDjrüik 

Liife: 80 Mder Trici'tamm-Wort: J^Omttf Uuse: It» Mdar 


Herrliclu- N itur- ■\nfinlniu- 

lüiilileniji-lDsrlii 

TelcKraanhWoft: ^i^i" 


Urkomisch Sehr 

Wcmdemde Fciifer ^sjd« 


ergreifend 

ine niodeU 


Was nicht aÜM dvrch «Im« Floh pMaiertl 

Der phänomenale Floh 

Llnge : ISi Meter Tdegraimn-Wort : i>neli'« 


Am 4imm L«kM dar SaMttMl (Seto- interesunt) 2Bß m Tdegn 

Preis Marie 332!80 
BfalcTeufelsfahrt (Meisterwerk der kiocnuitOgTJCrast) 125 . , 
Das Jucicpulver (Nnn plus ultra) 130 . , 

Boxerwahn (Sehr (irclli-,') 65 , , 

Der edle Reitersmann (Seitenstück /um Radfahrer) 112 . . 

Satansstreiche (Sehr lustig) 86 , , 

Die Jugendlichen lUnglcimpter (Reizend) . . 61 . , 
Der Apfel als Streitatiftcr (Sehr hMMck} ... 76 . 

Der falsche Krflppel (Urkomisch) 42 . 

Die Macht des Gewissens (Ergreifend) ... 218 . 
UMakaMiK MCaktaft (Rfllirend) 166 . 


lam-Wort: nVÖgal** | 

. „Teufel" 

„Pulver*' 
, „Boxer" 

„Reiter" 

.Satan" 
. ..Kimpfer«* 
. „Apfel" 
. „KrtliyeH* 

tfOawiaaaii'* 
. „IlMchnld** 

jSBtÄJ.i^ «fe:*:,_- ^ •; „ MM 




Der 




« ^nie JCinematograpben- 
Qieater-Jesitzer 

werden gebeten sich von uns Offerte 
oder uns zu besuchen. 



man— Wim^mm^ fi ii iih ■ I t II II i 

wu imvni vrcncMnfMWy f 

elektr. Pfatios, C o w c f to « 

und vor aflen Dingea: 

Riesen-Sprech-Apparate 

welche t it.e ganze Kapelle, einen (ganzen Mflnner- 
Chor, Sologesinge etc. genau so laut wiedeigebeit. 
wie sie im Original vorgetragen wenden. 




Wir {geben Rabatte ni^ ZahlrnicserfelcMernngen ganz nach Uebereinkanfi. 
wmr nach der scböneo Garteaalail MnaUarl tter der HaDd:!is uod SeeataM •rMMB. wir varflttM IMwa Ma 




Leib-Etaricbtaig 
tprecbender b. ting. 
notograpbieo 



aki 



HMtaUcfstr. (>— 8 und IVtristr. r>, im ZentruH 4a 
Fi-rnsprecher 1984 
ca. 400 Qaidratinctef aa aUcreister Lage. 

MianMg wwf cfaifelaaa^er Pabrilurte. x 

«Maca Lager vo« linatiaif HiUhi ii Instramenten aller Art von Mk ir» hi^; \yy ■•'■ ■oo -ii- c!ektr I ictranl.tL;'-. bcwegUdKa Figarr« 

Kuastverglasuigca, Clewicli:-- oUcr .Mator >c trieb. — Au k v . : . ^iliau und l 'iti.rhaUun^>-Autoinalea. 

ThcMtCr Hit lebenden, spi hrndcn und singenden f'hc lographien 



Oraf AdoUftr. 1U6 und Harkortttr. 7. diclit an Haa) 
Fcfaspfedier 2257 
ca. 300 Qnadtatader aa ■■twiiter Lage. 
OcachMI dfeacr BraMbc Dm* 



Maads. 




ASohimmi^l Berlin C. 25 
■ ^ Kais:r Wiihelmstra ise 18a. 

- - - - Tclegramni - Adresaci Theatrograph Berlin. Frrnsprre-Krr Am* VII. No 6784. 

Theatrograph-Serien ! 

MH deai VofM^eadca habe da« VergnOgen. nitnrtcilea. data ich dm AiteiHvctkraf' einiget it a o aia i l crtaa Ittasfabfttrn 
abernommen habe und i«mit in der Lage bin. mit einer Serie ganz aparter PHaM anfznwartea, die nocii nirgends 

gesehen und olm- Zufift-I auf Cirund ihrer Originahtl! ^tossen Erfolg und Oeld bringen werden. 

StAndig eracheinen Neuheiten, so dass in jeder Weise fOr Abwecbaluag gesorgt sein wird. Die Filma- 
^■naa» ■eubaHaa werdea v i iP l I eat li tbt wMer dem Nameo TbcatraCMpb-Sarfea and enpidile : 



Klilifl liÜK Trau 1 Eiili! Muniton tnllD FM 



Ela BM vaH Humor, das die 

drastiicbcr Weise wiedetgiltt 
Uincet ttS Meter. Preis: fS.<> Mark. 



I 




rer 



Ela DoMaa aaa 4hi rassischen 

der Wirknag. 



Dies ist «ia BM vaa zwerclifellerschOtterader Wirkung und 
sollte dakar la kalaaai Prot^ramm febicn. Es ist zum Tollacbcn. 
Llagat ca M Meter. Prcia: M Marfe. 

Der Blücksi eines luviliileii 

Schier unglaubliche Zustande passieren unserem braven Inva- 
Udca daicb die NsctaUasigkcU selacf Wiitehn. Sehr komisch 
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f 



Der 



1 



i 



Ueihnochts Film!! 



Wii- IimIk-ti i-iii \\ utuJ<Tsfh<"ni«-s HiUl für 
Uli \\ •■iliiiui'lii>|ti'<if{ritiiiin in l'ruparatiuii. 
Nähere Anxvigc wird ihnen in den näohoten 
Ta^'cri /iiL'i'lx-ii Falls wir Ihre werte 
Adresse nicht Lüben swllu^n, bitten wir um aoIorti({e Aiigtib« denselben. 



No. 4MI. 



Ii wir Iii 



Im Innern Brasiliens. 

I >i<««•^< KilU führt an dir ITer <lee IgnaUII mit a<-iii<'ii » 'iii<ior>whönei> ('fern uii<l KuturakU'ii AU 
prächtixes Kfiwitilii für jt*<li»i Programm jj uei gli yt, d< im ji-ili-. I'ublikiim liebt Hchont- N'atiiraiafnAhmen. 
Läng» 13U Sf«t«r. — Preia 2i»0 Kro«. Extr^pcei* für Tönung lä Kfca. — Telegr.-Wort: 



Lyoneser Spiele 

Lanzenstechen 

Hehr ■■>t«rcit!<aiit<- Auliiahiiie <ii<«M-i l>erüliii>l«>ii Spurte« auf <ier Kliöon. Wir gUMit>en mit dic>dei 
Ltag« 71 Meter. Angebot «wem lang gebesten Wonaofae nn e h— ko mwen. Telegr.-Wort 



No. 4359. 



IDer sclilsLULe Zoll^TT-aio titer. 



Sohr nmfleenloe, kn-iiisrlii-v Mild, in ili-m zwi-i (ImitK'r (li'M /.oll 
Lange 82 Met- i n. It r l^ t/.i. r.- sn-li jndocli irlanzenii rüclit. 



1. I. _r -Won: nZoII" 



Eine Hochzeit in der oornelinien(ii)elL£±2!ü£> 

Der Priiz von Boorbon mit der Prinzessin Loalse de France. 



Ub«e 17S Meter. 



IVMrt inr Annlrht, nur mir rcsti> 



T«legr.-Wart: JMm^ 



No. 2300. 

Die Flugmasohine FARMAN. 

Lange 66 Motor. Telegr.-Wort: „Pinf. 



No. 4360. 

Die grossen Überschwemmungen in Ober-Italien 

Uinge 148 M<*tnr. — (Mir xeckrimtKe AktneHtlt. XMrt nr AMiHit. nw Ml iMle ■» ■» rilnng. Tdegr.-Wort: . I«mt4". 



No. 8I4:< Die Ankunft des Deutsclien Kaiserpaares in 



No. SU4 Der feierliche Einzug in London , 106 

No 2197 Der König der Lüfte Zeppelin iL 160 ,. 

Nc. 2I0K Bei den Renntieren in L^ppland ,. 100 „ 

No. <)<J(>-> Im Vogellande, Serie A.: Seevögel I.5H 

No. 2I8H Kobclkoff, der weltberüiimte arm- u. beinlose Kflnstler,, Il2 ,. 

No. 6001 Die Oescliichte des Ei's in seclis Kapiteln 4K .. 



Länge ♦>» m. Tel -VVort: „Gdtyn** 



..Laope** 
..Sei'v (»'♦ 
.,Kobel«< 
«El" 



No. 1871 ■•nttet toch Uir e UeUbMC. 

No! 43M IMI« «ai mr Wmt . . . . 

No. 3039 Sieben Sie aar nicht nm 



142 ni I Nu. 4357 Utiter Lieketdieut 150 

IM m I No. «au ffaiim iM . • ^ . • • • 

»Um II No! SI2S ■« MmMfit Groen I7S 



Raleigh & Robert^ Paris 

^The Continental Warwiclc Trading Co. Ltd. 
Wdtberflhinte Filmfabriken in Paris, London, Turin und Philadelphia 



für die gesamte Projektionskunst 

PiiMikations-Organ der K i we wt o y ylii sii iiii Reformuereinigimg. 

B«2uospr«ts : i WiiMiiiiipriii; 
dunh die Post bMO«M wiarMiMirlMi Hk. i^ für di« tfiirnipaWim HimTiWi Zilli » Plg. 
b«i Friho ZiirndMiii Inland ... »1^ SMiM-QMMdw ü» Zm\* M 

tar Wtiahtion nnd W n i iiga n Nmmtmms Mvntat AkanA 




di« C 



« Ci*.. i« farw, M Ws. nn *■ 
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DOMcklorf. 11. Ddcoibcr 1907. 



Eracheint jeden Mittwoch. 



kebend'idneade Photograptiie ud 



Von iBKpniear Hmm B* i er. smefik. PaitantaBwalt. 

I »ic Idee, ^lul |iliiil<i)ira|>his<-tu-ni W i'p' lii rv I rjii'lirac lili- 
lcli<Mi(if S/.ciK'ii mit cinciii l'liinio^raph derart ii. \'*-rl>iii- 
diit n /.II l)riiij;fn. «lass Hii- Tön«- dfs l'li(in(t^rnpli<-n di«- Wir 
dermal»- rii-r lielebten iSaene iM-gIcita-ii. ist älter, als im all- 
gi!iii<*ini-ii vielleioht angenomnu-n uird. St-hoii im Jahre 
1891, alM* längHt vor dem Brfindungsjahrp de« heutigen 
Kinematrifrraphen. ist eine Kdinonsiehe Rrfindunz ver- 
ilffi-nt licht «iirtlen, die i-incii plu il ■ >_'rapliis<-li<'ii <iTi<-ii- 
afipaiat in \'t'rl)indiirnr mit i-incm IMii>niij:raplifii /um 
( •i'K«'nstaiul»' hat' Wi mm i > sich dah<-i auch iiu ht um die 
Kr/.i iiL'unir Ichcnii loMcnilcr IMn il < );;rapliicn iii; heut ii:<-ii 
.^ninc handelt ~i i hc>;t duch der Kdi^i iiisi licii Krfmduiiu 
ganz. /,\v<'if€'llos ders<'ll>e <ie<laiik'' zujinimle. auf »l«'m die 
jet/.ifie .Ausführung; dieser Icle«' l>,isiert. iienaii j;eiuimmen. 
wird aluo Kdimn. der bekanntlit-h fa«t alle für da» vor- 
liegende Ciebiet in Frage kommenden grundlegenden Ent- 
deckunfien und Neuerungen für xich w seine CieMteapcD- 
dukte m .-Xnspriieh nehmen kann, auch als Erfindw der 
lebencl-töm-nden PhntuL'raphie nelteti müssen. 

.Sehnlich wie beim Fhon<tKrapheii. war es jedocli auch 
hier: die| lebend-tönende Photographie blieb vorläufig nur 
iSrfindung und eine ganze Reihe von Jahren en<t muwte 
vergehen, ehe si<'h die Praxis der Idee annahm und eine 

neue Industrie ilir /.u der lieu;ii:eii liiKleiituii); vt-rhalf. 
Demi ohne euie neue Industrie die Kiiieniatojjraplieii- 
Indlistnc wiiic die lehciKi-liiiiende I 'In •! c.>;i a | ih ic heute 

dem grössten Ti-il des l'iiblikuuis ein unlK-kaiiiites F>wa.s. 

-Als Rrfindungsjahr de» heutigen Kinemat<igraphen 
\vird allp-mein das .lalir 1 s!»»; anp-nonimen. in dem A. und 
1. Luniiere m l.\i>n diu ersten auf IViijektion.«»- und Bild- 
t>aiids\ stein hcruhendcM Kineinat« ^raph l<i >n~l rnii-rten. 
.Auch hier wird I<^iiiiua vielfach als Erfinder aiigegt-l)«-». in- 
dessen liart sieb dartter Straten, dem die Anfibage dw opti- 



schen JDarstelluniieii \i>n ."<<«rieiil>ildern niclicii hi~ auf 
I'lateAU und .Strampfer (IS:{4) y.uriick. I)ies jediM-h 

nur nebenbei. 

>°<er lahn> nach der ersten VeröffentUehimg der Kdi- 

siin-i hell lde<- hiti~ii htlieh der lehend-tönenden Scrit-n 
liil lcr Im-_' ^.'ncii VI! Ivh^iiM- Kiiiemato^cup. der X crk^apc 
riiny seiifs (.cdiiikcii~ \i>ni .Iaht»- Is'.M Hier hanilclt es 
si, h iM-n-.ts um eine relati\ vollkommene I ) ir^tclhinu 
lt>lM'nd-tönender Szenen, allerdings noch immer nicht durch 
Vemutdnng emes lUnematografXMa Im beatmen Home. 



M, 8. 393.. 8p. I. 



Kur/, lach dem ( Jeluirtsjahi ch-s Liiini-'-rest-heii Kinc- 
iiialiijfraplien i I >■!»•>) iM-ganiien die Versiic-he zur Hervor- 
hriiiL'un^' Icheixi-tiinender Photographien unter Verwen- 
dung des I'nijektionfs-Serimiapitarates. l'nd hier stieKs 
man auf nicht unerhebliche phvMkalisch-technist-he .'Schwie- 
rigkeiten. ^So verhiltniwmäawy einfach «ich nämlich die 
S\-nchmnifnening des Ganges von Serienapparat und 
Sprei hma.sehin«' gestaltete, solange di«-s<' .Apparate dicht 
l'eieiiiander aiiL'ei inlnef uenleii kcmnten. sn ..chwieriir schien 
die Autiral'e. einen enr-v andfn n i S\ in hi i •in--mu- nicht 
niii ui technischer Ueziehuiii: zu ischcn den luMiniehr in 
riininlich irri)ss<-n Km fernunui ii \ ■ ■Ticin.indcr .hiIl"' -ti llteii 
K iiii-mato^raphcn und Spn-<'limaschinen zu erzielen Ks 
hat (Ion .AnH<-hein. als ob das einfachste Mittel, das Hindemis 
zu beseitigen, in der Verwendung einer mechani>«ch-zwang- 
liufigen V^erbindung zwischen den Apparaten bestehen 
miisste, etwa in einer langen Welle, die einerseits mit dem 
Kinematograph und andererwits mit der Sprpehmasehine 
frekup|«'lt i-t. «1 <I>;I Zum Teil i~f'iiide~-en die \'<-rli j.'uni; 
einer sujchen l.inyeii W elle mit relativ nicht i;erinp 'iSclm le- 
ri;;keiten. lM «i.nder^ in \\ inkchyeii Räumen verkniipft. uinl 
teiK u ürdc eine -dji lic X'crhinduiii; nicht unlM-deutendc 
Nachteile lici der I :> | Ii ' hikt HUI. inslx-.soixlere soh-hc phvsi- 
kaliM'her Natur zur Folge halten, auf die ich weiter unten 
zu spn-<-lieii kommen werde, und die die .Anwendung eines 
solchen Verfahn-n- aU weinL' ^reraten erscheinen Iass«-Ti 

Kille grundlegende Krfindiuig kam im Jahre ls!*s von 
dem Kranxosen .Vuguste Baron betaus, dessen Ide<- darin 
lM>stand, den synchronen Gang von KJnemaUigraph und 
Sprechmawehine vennittels einer gewissermaasen eMtiisdh- 
zw^an^^äofigen Verbindung zwisehen|beiden Apparaten zu 
erzielen. in de m| B r den Phonograph mit einem luektromotor 
kippelte. 
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Oer Khwwtotif oli — PBw<Mw^ 



gedreht wurde. Die Bewef^ng des Phonr>f;raph<>n nollt«- 

also iinmittclhar von der des KinoniJit<>>;rji|)l)i-n .iMiiiiifiiL' 
jif iiiaclit « < i il<'ii Dic<os Sy-t<-tii w iiil ln'iit« in " Ii. w ciiii 
amh in nnlii oder \miiil''T \ i r.iii<lirlii l-iniii \i>ii «■iiicin 
Teil der oinschläfiigen Industrie /-ur Aiisültunji j»«-l>ra<-lit. 

Auf der Ba«*i8 der Rarnnschen Rrfindiinp wurde nun 

anscheinend n'K-h eine Reiln- \ <>ii .l;iliii-n '\ < it<-r (jearbeitet. 
XA'enipstcns erM'liicii jetzt fiiH- l-'-itiiiiliiiiL' ium Ii Her and«'ren 
.iiit (it-iii I'mIi'IiI markt alu-i ktiiii' -ihriiit >'iii-<'liii<'i(l<'M 
fler B«-<lfiit miL' i:<-\M--"-ii /u m ih. (Ii mii I. ~i ~iiiiit lifln- iiiii 
difsr Zeit luTaiwirfkiimmciicti l'atfiit«- <iii<l liciili- i iln^i ln ii 
i-iiiige sclicin infolge Xielitxuhiung der /.weiten und dritten 
•fahresgebühr. andere erst nach fünfjährifrer Dauer ihrer 
Reohswirkraog. 

Von dif^n Xeiieriini:<-ii «TsclH-im m r i-ru älinciiswert 
ein \'rrtMlir< li il<-r Kilina I. (Jaiimont \- < i- in l'ari- \ iirii 
.liihic l!Ht| K~ liaii<|flt lialx-i Ulli i ini- S\ n. lni iiii^ic- 

rnti^rsciiiriclit Ulli; ein il nin Ix-stelil. ila'< ilii- Stf<iniver- 
teiliin); in einem den Kineniatn^raph aiitri-iU-ii<li-ii Klektm- 
motor durch ein Or^an geschieht, das in konstanter U'inki l 
beziehung mit der .SfHVchmaachine Htcht. Mit anderen 
W»>rten. von der Spreclunaachine jinx winJ r.. H. v<»rmittels 
eine-i \ on iIIc-^it aniri'trielienen K<>ll<-ktofs ••in mit der i 
Kiiieinalotjiu|(lien« fll<- i;ek(i|i|i<-lter < Jraiimii'Mli.T Ring ■ 
an<;<'t riflx-n «i>(|:i>:~ il-n dcF" JJanj; <lr~ K iiifiiialoi.'ta|>ln-ii ; 
fnt>|>r<-cli< nil lU in (iaii'.' il< r Siiri i |ima~< liitii- rrguliert I 
«iiil; Kiii<'iiiatoL;ra|ili iiinl S|>HM|mia~(lMii<- '.iiit>'H mmiit 
iM'ide mit vullkomnieii s\ iu-liroMer ( iescliu in<li(;Aeit . 

Ohne wcHentlieh tieiif- zu f)i«t«>ii. lajiei' bis liii-rber 
allen Xeuersclifiiii.Mj.'fM (lic-cPicn l'riii/. picn /.ugnnicK-. 
die seit IH9H l>ekunnt wan-n. uiunittelliare. /.iimeist elek- 
tri«^-swai4;liiifige, VerMnchrag xwischen beiden Appuaten. 

Da, in den .latircn MMtrr u « r^c lii im iil<)t/.!i< h etwas 
;i|M-/.ifi«€'(i vollkoniMi'-ii n'Mi<-> ai:t di-iii (n hii-ti' Die Firma 
Mi — ^ttT- l'rojcktion (J in Ii M wirft <lir lii^lii i L'<'lt<-nclet« 
Priii/.i|iii-ii ülicr dfii Haufen, t/ilit die \'er~iii |ic. eine iili- 
initteliiarc /w antiläufiL'«' \'iTlaiidiini_' /w isi licn Kini-inato- 
grapli und S}»rf<'hniasrliini- lirr/. istellen auf. und verlä.-^st 
auch <l«'n inxwi«chen l>etretencn \N'eg. einen Synchronii»niu> 
mit Hilfe zweier gleichlaufender Elektromotore eu erzielen. 
Eh entateht ein Verfahren, daa darin gipfelt, zur Sichening 
dt« Gleichlaufes im fiang der .Apparate die Tätigkeit d«*»» 
mennchlichen fJeistes heranznzielien. Ks soll Ifüi-flerhin deni 
Menschen'^zufallen. Jdie Arl"'it~i.'äiig«' di-r .\,)|>arat<- zu 
überwachen und iridividiicll 'den (Jan^r '«les einen 
Apparate« nach dem Oaag des andern r.u regeln. 

Zwar zeigt« meb die praktische Durchführung des 
neuen Verfahren« xuvorderHt noch primitiv, aber es sollte 

in kurzer Zeit vorl)il<l!i''li «irkvn und liat eine Keilie i.'iiiei 
und hester l>findiini;sjredaiikeii in tier Industrie aiisiri-lo^' 
Ks ent<laiiileii die \iizeiyeai)|iarate mit rotierenden Seliei 
l»en. mit Zeiireni. Licht imd akn-tiselien Siirnali-n i-le. und 
e« besteht uolil kein Zweifel darülier. <la.ss v»in s«'iten <I<t 
Industrie und der interessentenkreiM- mit dem neuen \'er- 
fshmi lehhafter^sympathisi«^ wird und diese ihm ver 

traiii-nsxoller tretrenÜKerstehen. al< dem ältep-n System. f 

I>ie aufTdemfneiien'Systein iMTuheiideii. liisher auf .len 
Markt [ge>>'aehten .Appan^ i iiarakterisier>>n sich im 
wesentlichen ''darin, daas mit Hilfe elektriacher Uebertra- 
pung^<Hi' fb ei do n »itkontrollierenden Apparaten gewisse, 
eine Tätigkeit verrichtende'*Oi]gMie beeinfliuist werden. 
*. B.'jswei iti*"leiehem Sinne^ieh drehende Zeiger, oder ein 
Zeiger^und eJne ' Scheide die sicli'iihereinst iniinend dri-heii 
müssen und irleich/.eit iy'akir-t isclie Zeii lien l>etätigen. «Hier 
alMT^es v\ ird nur ein Zeiger \ er\v endet der -ich mit Hilfe 
eines l>ifferentiaigetriel)es in verschie<lenem Sinne drehen 
kann, dadurch die verschiedenen < iaiiL'nnterschiede der 
Apparate anzeigend.*^ Aus den besonderen 'Bewegungen 
dMser Zeiger. Scheiben, oder^der^bestimmten Tätigkeit der 
Hipwin kann der Vocführeode stets ohne weiten« (die je- 



weiligen OangverhSitnisse der .Apparate zueinander fest- 
stellen und es ist ihm in <l'e Hand irf'gelM-n. je<l'T/.eif durch 
laiiL'^aiiiere (rfler raschere Metät ii.'unL' des K incmatoi;ra|ilien 
eine < 1 w ai'jc Stc iriiiic im "sv nchronisinii- der Xiipaiate auf- 
/.iihelN>n. mit einem Wort, die .\rlH-itsgan;;e dersellM'n 
stttndig XU überwachen. 

Weiter oben habe ich envähnt. dass ilas ältere System 
zur KrzielnnL' des Svnehron snius iliirch die unmittelhare 
eli kt ri-i hc \erliiiiduiiL.' der .Vpparate mit •'icina nder auch 
h' Uti- noch zur .Xiiw cihIuiil' !r<'lanirt von ilcm ii.-ueii Prinzip 
also nicht u'anz scrdräni:' wurde. |)aher siiid ii In-iile in 
der l>age. z\vis< lii n zwei scharf unten>iniinder getrennten 
(JnipfH'n d«'r auf di-m Markt befindliche SvBehmnver- 
fahreii uiiters< ;ieidi'n zu k<"inneii 

lud dii'se Tat-.n l.c iMiccIit iu't nun «•■hl /n der Kiajc. 
wfli-he (Inippe der andern in I'.c/ul' auf Ii'- l^-istutlfls 

fäliigkeit ihrer VerfahnMi vor/.u%iehen .s<'i. Ich will hierzu 
einen kritischen Vergleich anstellen. 

K- i-I Uciiii Kr.iijc da-^ ein Verfahren iichmer. wir an. 
d.i~ V ollkoiiiinc l>le dasziirZeil existiert der iiltereiu Gruppe 
alsi> de~ S\ ~tem~ der iinmittelliarcn elektrischen N erliniduhL 
zwischen Kincmatograph und Spreehnia-schinc am ersten 
•!e<>igensehaftet zu s<'in scrheint. einen unbedingt einwand- 
freien mechanischen S^k^chronismuH zwischen dm 
.Anitaraten zu siehem. Ich persönlich glaube noch nicht 
an flies«'s Ideal. alH-r i<-h will annehmen, es existiere ein 
solches Verfahn-n und es würde vermittels dessell>en ein 
eiiiwandfri'i svnchronei tiani.' zw isi heii <'en .\pparaten 
erzielt — wohl treiiierkt in m c c h a t i s Ii ,• r B«'- 

ziehiint' l>as w.ire da^ höchste u.i~ ein soli-hes Ver- 
fahn-fi zu leisten imstande wiire. .AU-r pMiiigt es. nenn 
Ix i der Darstellung lebend-tönender Photographie!» lc<l:>;- 
lieh der Synchronismus der mechanischen Werke 
in technischer Hinsicht gewahrt bleibt ? HienMif 
kann m. E. nur mit einem entschiedenen ,,N«n" gMrfit- 
wortet werdi'n. Es jrihf andere Forderungen, die an einen 
S\ nclironismii~ im \ orlicL'endeii Simie L'c-ldlt w eitlen 
mü^^eii und die \ ielleicht hiilier zu 'icwerten ^ind. al-. ein 
lil.i--. I m c- r 'i .1 n : ~ c h ^\ iichi i Hier ( ;aiiL'. Ich meine ilie 
künstlerisch diirehjieführte Keprodukt ion ' N'ur auf 
Kosten eiiii-r solchen laufen die mechanischen Werke 
der .Apparate bei unmittelbarer Verbindung derselben 
synchron. Hi«- der Bewus: ^Es ist eine bekannte TM- 
^aehe, dass der TrSger der phonischen Linie, z. B. die^Plaite 
eines Orammophons eine von vornherein genau festgelegte 
< ieschw indijjkeit heim .\l>h<">ren der Wle'lert;al/e besitzen 
muss. wenn di< Tonlaire eine natürliche und aufnahmege- 
iiiiissc -.ein -oll Kille '.'critiLTc N'erscii'cliuiiL' in*dcr flang- 
ifcschw indiL'keit der Schallpl it ic hat -ine s, ,t, ,rt ii/e .Ven<|e- 
riiii;; in der Tonlajie eines \\ h i h rziit.'lM-nd« n M ii^ikst üeki-s 
o.dgl. zur Folgt* und zwar winl der Ton bei rasehercm l.rfiuf 
holuT und hei langsamerem I.rfiuf tiefer. Ks Ut al.so vor 
allen Dingen ein onliedingt gleichmäasiger durch nichts ge- 
störter I.Auf des Grammophons bei Darstdlnng der lehend- 
tomiiden Photojrrajihie notwendig.*'Weon das nmi al»er 
liclitii; ist ~o muss c- auch richtig .sein ."da.x.^ ein stoninjrs 
freier I Jaiitr <le- 'l'onw iederjehei » nicht*' stat i finden kann, 
wenn der letztere die .AufgalM- hat. durch'scinen < iang den- 
jenigen des Kinematographen zu n>geln hezw. zu bestimmen 
• xler umgekehrt. Der Kincmatograph l>esitzt einen nicht 
durch ganz^geringe Kraft zu bet&tigenden Mechanismus 
uml^'eH erscl^nt aber»wi*'schwierig, einen durchweg voll- 
kommen 'gleichmSssigen Gang desselben zu erzielen, ins- 
lK»s«»iid«'rc iK'i^motorischeiii Antrich \htreiiutzle oder bc- 
soiulcrs starke Sli-IIen. o<|er auch Kli' ksielleii u.dgl. werden 
-tets mehr oder wcniL'i-r "iiifliiss auf den fJani; fies Kinc 
matotjraphen^au~iil>eii. Steht nun alii-r der KitKin.i;" 
uraph durch irireiid ein Organ, «nler durch^-lekt riscli-zw am." 
läufige \'erbinduitg"rnitTder Sprechmaschine in konstanter 
Winkelheziehung.^ao' wird naturgemiss jede Hemmung 
oder VcHteilung im Gange^dea Kinenuitagra|dieu den Qmag 
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der Spn*ehiii:i~' Imim- l>fi-intlii-M'ii. d ii. «•im« Stfinii)^ ilin-s 
nl«'i''hmrissim-ii l^iiilf^ in (lii-si-ni tnlvr ji-iu-ni Sinm- iiiT> ".r- 
nifeii. I>if I >(ir('lifiihniii<; «|«T Tt«n\vif<liTnalH- wii.l .il>o 
nicht nur künstU-ri.sch nicht iMnwandfn'i s4'in sttmlt-rn i-« 
werden eben infol^ü- d«'r im Kinrniatoirniph al» und y.ii 
auftretenden H<>iiiiiiiiii;mi <«I<t \'i'ii ilM:i_ n !i« nikiiiim ii 

im <tleichla>lf der .\|i|i;irati i. I.n iii.|< im Im I I lii'i' lli'iii 

mung im K:ii<'iii.ilo;ji.i|i|i , \tu- \ ..ii iIuhl- iIi i >|ii> > hm.i 
s<-hin«' und Im-i t iiH i \ >iri ilii!i;j il« ~ l\iiii iii:iii._'ia|ilii-ii i iin 
Naclii-ilini).' dc> S|ni-<-iiiiia~i iiiiii tr.\ i-i ivi - ~lal Itilidi'ii «ii<l 
Si-Il st v<Tstaiidli<-li w inl «-in AiiK^li-icli M-Iir iHiifi « i«Mlcr 
stattfinden, alwr i-mm- Stin-ime in dem einen <Kler anden-n 
Sinnr ist M>raiifi.'i _'.m!.'i-ii 

Nacliit ilc I Am wi i lrii nun iii \-'. 'j^ iwa-^ il< r 

K< in' ri ilU II 1,1 !it III ■!« ? n.in n <-rn|i|M- ^\ ;i. hi . inwic 

.nin^x-iiiriclituii^cii olinr Z\m-iIcI \ i-nniiMlfti Mi« r li.it «In- 
.'^pn-chniasrliine ilin-n vollk'iiiicicn iiiial>hiiiii,'i^<'ii Lauf. 
«1er dun-h nieht;« f!es*t<irt werden kaiui und die T(mwie<l« r 
gäbe mn8!« daher eine dun-hau.» einwandfreie .sein. Di t 
(tang des Kiiiematographen wird individuell naeh d<-iii 
l<auf der S|ii-<-rliiiirts«-hine jwrepelt. K< finilt-t ein»- I' -'m i 
waehiiiiL' <l< r < ■;; iii.';.'i'^i |i\\ iiKÜixkfil ii:i tu--! ;i : ■;, 
«les \\i.il<> -lall linl <la- tTM-liiiiit iiiii il i • . 
nifi.'^~ijrsl<- v\ii.l |.i .iiK ii (laiiiin-ii in inci ti.i 1 1 - . Kca- 
liung Ihm eini}!< i l i'l>uii)4 des Wirfiihren ieii I. 1.' m iiiijj < in 
nie verMaeemler Syn<-hn>nir<mnM erxieh. 

Zuai liat il.i- \ 1 it.iliri ri ili r .-ilt, !-« ii ».nii i ■ !■ ^'indtT» 
Kiiifai lilii il iliii iii 'i:.!!!/! !! W im' Ii hu - 

slalli i I UI ai lii iliii la~i .iLMi lu iiii niniL' und Sd'uI' I Ui- .n; 
nis^c. /«.II -Ii Iii im i .. L"'-!!-.!; /.i li.i II <la- l iImtw ,i.-limi_'- 
villalilir (IUI.;'- \ i it. n !• i .miZ ■ I .11 «Iii- 1 tr i-llis5;'H '. Icv 
\'<irfiilii'<-iiili 11 uiiii liis>t \ ifllfii-lit am li Kii iijiükatinri ■ 
/.u, die <la> /wan^läiifi^re Verfalin- i nidit ki-nri .Mut ird 
glauia' dix-h der ^leiiiung sein /.u dürteü. Ih'I der l>ar- 
stelhnitr der lelMvxl-tii'ien«!.-!! IMiMto<jra|i!!i.' «'i e> 

aui'li iliiii Ii ( "i I> I .. in.l.ii.'_' 1 iiiil'' r Si ii ,. it ; \i i , . n m 
iT>ti-|- Linn i.iuiilit ;iiit I. III . -1 !■ : 1-1 In- 1 )i. i-.'it imiiiiil' 'i't 
W lt ili ri;.ilii ii t:<-!<"/i » riii M i.ni-- Ai-nn ina-i mil mir liiT 
.\nsii-lit sein will, ila-*- alli- \ oili-ndiuii; ja in der Kiin-t 
gipfelt. 



Iiidilbilder mmels Budidrudk. 

Diefaes Thema ist einmal wieder auf die Tapesiirdnun^ 
irclirat-lil wonli-n. In «Irr lli-rlincr niifli/inisi'lifn <;i-.<-ll 
>iiiafl ■/.i-i>it>- •■ilHT /lil niii;-!!! il iy. /.iiIhIl'i- i .. Tai;' \i>iii 7 

I l'riil I! Kiiliii i ..« III ici linwi Ii iiiIi ii --.iiii< ~ \ ci- 
tahri-n /in I !< | ii'< «liikl ii >n iliiii ii^ii hl il') ! I.k Ii) liiiili-r aiit 
Z<-Ilul<ii(l. Ii- lii-^iciil il.iriii ila-- III Iii mit K 1 wi lii-<-~. die 
liereitx zur lifrst<-llini>; von .\l>l>ildnngcn aut l'apier Ih-- 
nutzt w« irden Hind. «hin-lisicliii^e Zellulnidplatten bedruekl. 
die m.'Ui dann zwiiH^hen zw«>i <iUs|>hitlen einapannt. .Auf 
dieste Weise la.tsen sieh sehr leirht Lieht bitder gewinnen, 
die man mitlil- I 'ii •!« kt ii .iw.i | >|>.ii .11 - liiniii <;i<"'->ircii Kifi-i- 
vnrfniiii-ii kann l'iir dii- /.x\i i kf di r lli-li-linint; ist damit 
• in iImiisii iint.M-liis \\ii- |ii.ikl i-ili \\ «Tt \ i-llt- 1 1 ill-mit Iii 
(^(■u I iiiniii W'ii- iilx-raii^ an-~< liaiilicli dic~:' Mi'l)ii>d<- «iikt. 
(»•wiesen die voll dem \'i iiti :ii;iiideti ;;e/.eiiiti-n farliip-n 
Lichtbilder, die »einem Stinderiaehe aiigehitrten und einem 
von dem beröhmten Berliner l'nil<i(!en Prof. NHxe hinter- 
laaaenen .\tlas etitnoninien waien 

I<'h iniH lite daran erinnern, da^- die^e- \ erlalireii 
Htihoii wie<lerli<>lt anj." \\ .null nnd lieseiirielieii \M>rdeii ist. 
So bat Karl S|teerin Wien derartige Lieht liilder \(>r I I .lahreii 
liergeatellt : sie wurden zuerst Inder dortigen l'ini.i^iiaphi- 
aelien Cieaellacluift am ü. Mai 18Mi durvb He^runpmt 



(! Fritz projiziert. SptH-r U-iiiitzt. als l'nleria>re (iela- 
tinefolien. nieht Z<-lhiloi<i wie Prot Kutner. und iril.t in 
seinem Artikel d-^riilM-r (K l r- .r.Sir!, .-u fnr l'iiiitnL'rai.iiie 
lind Mepn«; ■. w,.,, 

..\i>n lelii-li r 1. • ■ilia 1 l, ,; r.n.. 

\\assi-|- mit Zu-;i; ' «..n > (.|\/, ti'i .ii,,i ii 
l.'i-l'''~t Aul Ion ,|, III ( .l.i-M I he w. id. Ii !<i^. ,(,,.,, i ^ 
kill i!eei.-.-.en. diu, Ii ) s;,.,,,], ,, , , ^knet luiii als«laiii 
l*ii' ~' u'ew 1 iiiiiiHii -|iieuel:.'latten (»elatiiM-- 
iolieii -itid M>llk>)intnen I i.iit>|iaieni -ein !.'<'^<'l>meidi|; uiid 
für j.-ili- .\rt von Druek der Kueixlruek-. Steiiidruek-. Kup- 
frnlniek- ixler Lii htdniekpres-se anstandslos ventcndli ir. 
Ks uunlen niui liei--; i- ui it. - .die Arten m.ii 
driiekeii. dariiniei am Ii -.. .1. I-i i,^Ma\ uren iTerron. 

IMialll.iLM.ljiilie <;<li!liH'l|e Iii.' Hein; \,,|i A • 1 1 • i^'I a | .Ii Ii . 

l"liiiiMlii.i:.'r,i|iliie. I\artiiera,>ine in drei l'.irl m. intern ii>v 
iri-Mi.i.lii Mie .\lidriieke wurden .lut d.i- ein -preeiieiide 
K.irm.il Im-i liiiit Ir II /wi~.li,ii /w.i < ;!a-.plat leii gelegt Ul.d 
Ii d l iililieli.il \\,|,e .iil|ii^: .M ■• KeriM-r gibt Speer 
iio. li folp.iidcil Hinweis: ..Oliwolil die v<»n mir emonnenen 
'V .jektions{M>.sitive in erster Lwii • «Is Hilfsmittel rimi 
St l liil l» der versehiefh-nell hrilel i. iike.i ;.'<-<|ae! 
dürfte (hnsfllM'u l>ei h-r immer niel.r ini<l m 
ll'iriie.ideii \ . rl.reit iine i.'ei Projekt lon^'ipparale d. ■ ti 
II > Ii m.iie lie aiide! -.i i ., . e .S'ite ali/iiL'. u i!.,i. ii »• ii 



■llell.ll 



l> .-| ' . ' .. l^ I illi ;i . ' i ■ • otlel K ■ , 

" I ' ' '1 'II d. r Man i ... I i . .1, i l^-lir.-r zu si-iiien .Selii.leru 
■I Aill in einer der .Vii/.alil d. r 1>. i nffeiideii Li l.i 
,«..n 1 !ii 1 iitspi^H-henden .\uflage in .\nn|>areiile-.s«liriti 
• if e Ii« 1 uiii/.it:en Raum f«lruekt und allen Hr»rpm sieht- 
l»ar i:i der <;r."".>s4. \ iiii nieiirenni t^iiadratnietem vorgeführt 
w-nJen. iK-r (Jeo'^Tapti kann sieh kleine Kärt.-heii anferti 
V:i. IK r Korsrhi r de| ü. -.ude. dei \ el !ei;. I w • 

wirt'sichti^' i-:. v.m den iiol/-. imitt. i; .■■l. i ixlu lu. - _,, 
iiaeli «Kti ii \ iill. ii.iaiie sduci ■ i i dKlrüeke .mt 

(Ji latii. ■ h r-ielK-u zu la.s.seM. k.uin u.m a w>r dem Krseheineii 
- .\ . ; kes in Vortrügen für daioielhe wiricmme Reklame 

maelieii ii^w ' 

Krwaiiin-n iiii.i lite n li iueji da~~ Zeiliil'iid al- rnterla<je 
t III- del ai t ii.'e Li, lit iiilder \ 1 .11 »r ( I \ K\ er-lni-. i, ii 
\( 'Ilde der .111. Ii tarl>ii.'e LiiI < 'L'ra|i|iien darauf di u. U. n lie». 
u.ilir. In! I'.al.e» in Huk.ire.-t die I iriu ke auf feinste.- >ei'den- 
(Nipier aiisf ihren liess, da.s /.wischen zwei (dasphttten 
inittela Kanadalmlaam dureliKiehtig gemacht wurde. 

F. Pkul LieM^ng. 



Der Kinemotograpli im Dienste der 
Völkerkunde. 

Kille w is»en~eliaftlieli.' K\|>edi'i,iii zur l\iti .r-, liiini.' 
treinder {«illder lllil-~ lel.'t iiiiliti|iii..^t eme i l\ in. m 1 1 . > 
irrapiien in ihre .\u>rii~t iiii!.' aufnehmen, wemi ~ie d< ii .\n- 
-pnieli erl."l>en «iii. aut der llolie <l«-r Zeit zu stelH-ii II«-- 
^oiitlers .stkluihl es sich darum haiuU-lt. die Gebräuche der 
Kin);eiH>renen gänzlich unbekannter «Kler w«'ni}r erf«»rs<-hten 
<<cgenden in ihrer ursprüngliehen alt ülM-rlieft-rten iiiul iuh Ii 
nicht von derKultur iK-hn-kten Form f»'stzuli.ilten L'< ii'it;> n 

«Ii«. KinzelliiUler der ireu i'ilinlii llell plloti leraphl» hell 

Kaiiier.i iiielii : da i>t nur ein .Vutn.ihnieapparal tiii lelieiide 
riioiniirapliien am IMalze Kr ali«-iii hietet «In M. ,i.'li« hkeit . 
diireh die laiiL.'«- Ket le der iiiimit t«-lliar einander fi>l^'eii«l«-ii 
Uilder l-"> >l /iiüe. \'er^aniinluuj;sjn.l>riiuehe. li«iT«li>;iini;s. und 
.sonstige K«'i«Tli« lik«'iten der Naturvölker in allen KinzelluHten 
fetttziihaltcii. K- wcnlen dadurch gleichsam Xatur- und 
Ivuiturarkandeu geacüaHen. Kin derartige« .Matt rial hat 
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für (las Stiiiliiiiii ilcr Siiicn uinl l\niui. ilcr \i>lk<-i 

ciiK-ii iiiH-iKilii-li li<">|i«-n-ii Wfrt. »1- iWi- <iii^ il.il ür /.ii (U-ImiIi- 
st«'h<"inli'ii in Si-liiTlM'llMT|P'n < irali^i.ilit n iUM'riiffiTtfii 
s{Nirli<')i<-ii Üi -li' il<-i- Kultur im~- it i \'iirl.iiii<- i 

hl Atnk.i i~l ;ill<-ri|liiL'- 'Ii" < iii~i!.' im'H i t-m n \lciiivfii 

tili >c Il;lll~l<-Illlll^l-Il l ll.l II Iblllliuli- K lllini.l I ' ijl ;i |illlr 

«li-i im u I ii~iliatt liilii- Zwi-ckc tiili);<-n zu . i'iL"'>"iii'ii<-ii. 

_i.,~- .,n^' \'-i£tf iiiiii k<»t>|iicli|<(> Kx|H»«. ii 1' III <|it !-mi 
«iotKT Firiiia «alfi^li uiul i<<ilM-rt hat »u^ <l*-iii «liiiikli-ii 
Krdtcil zaiilreiclie Film» iH-iiiiju-litai lit . <lk- ii «Tstrr Lini- 
v()rtn'ffli«-ln' Zii>;>tii<*k«' für öffeiitliflifVoiHtc-lmipfn 'iMti n 
alxT aiicli rji-r w issi'nschaftliclu-ii Wolt nn-lil «•iiidriiii.'lK'li 
klarlfifti ii vm Ii in- irii ln-ii l''iiii<l'_'rMlH ii an S ii<lii'iiliiat)-rial 
(1er Krx iilio-iiii".' «liin-li den Kiricmal<>;.'ia|ilit ii im >i liw ar/i n 
Kuntiiiciit liarn-ii. 

l>aMK hIkt aueh «eitiT«' Kn-is«- v'm Iclilnifti--! Inti-n-is«- 
für itacii wisseniwhaftlicht'n Ccsit-htspunktiMi iiifccnoinini-nc 
li ix iiilc i'liotofrrapliien lM-~ii/.< ii. iM-wics «I<t >tarki' Ki -in-li 
• •ine» \°. >i't ra(;.xalM'nd. di-ii «Ii«- ltrc<laii«T liti ilmi'.' il'- 
(Iciitsciicn K<>liiiiial-\'<Ti-iii» kiir/.lii li im l'.ri-I.Mn i Kmi/c ii 
haus vcraiistallclc liln-i Iiumi diu \ i irin'hmslci' 
s<-ll>cliafl>krciscn aiii;i-li'ii<-'id'- l'i i-'mi n ••i!!'> n den >;rii^- n 
KoiiKcrtliaussaal. in dem Herr l'r<»f»'ss(>r \\ culc, l>ir 'ki'ii 
d<-s Völkfnnusiinis in l^ipxig, über »trinv KoiM-n im v\ a 
k<>nda-H<M-liland lierichteti*. Vor etwa .Inlirmfri-U '.lat er 
im Aiiftni(fc der Kfimiiiission für l^mli-skiindo d»^ Ri-irlis- 
kolonialaitil^ ilifM- im Süden tii.~ere< n.tati ikair'~<-lieii He 

-ilze- Im1i !.'(1|i ii Jleliiete lie^llrlil. um dii' •-• 'l ili-:' \"erlia!l 
Iii — 4- <|ir KuiL" I" 'I ' II' 11 /•! 'i I' >i-i Inn In r M'i^' 

au>rii~l UHU In land au< l; i iii kli 'iii-' kinein i '■u'iaplii 

f selier .\iifiiaiimea|i|iaral . der iliiii i.'i' l>i-M-ie lei--i. i. 
\\ iilirend .seines ca. seelismiiiiaiiieli- ii .\ut Ml II. Il> nn 
Wakollda- H<M-Iiland maelite Professur Wellie il!'- lii kaliiil 
Hch.'ift eines dort seit .lahreii iiausendir i DäiKMi und diireli 

. df^-wn Hilfe ffelang eti ihm, dem bisher ganz unliekaiuu 
i^el'lielienen geheimnifsvollen MannliarkeitHft^t der Kin 
i;e!M>rcnen iM-iy.iiwohneii und durch den K<M<'mat<i(rra;ilH'ii 
liii- d;/ il ifelldell .\ilf/ii_'i . Zt ii iiii ii iieii iiiiiI 'l'äli/i .I ii 

/.lllieiimell Ide^e Mililil k.lllHT. i\.iiir<Ii<l de- \ i il I la - 
zur X'orf üliniiii.' und t.indi n ilii'i Ii |f. l<-!ii.i IilT' n i i ii-i 1; iiilen 
Ki-ifall sich äu.s.sernde Anerkent.im^'. I>er kleine In.i .Mk 
koHtende Kmeniann-Kino IMerte den Iteweis. «lass er trotz 
Heines hilliifcn l^reiaeM eine auch höheren Ansprüchen 
durchaus genügende LeiMtungsfähiKkeit be««itzt. I>a der 
AbHtand zwi.sehen Apparat und weisser Wand nur etwa 
7 Meier iM-tniy. erschienen die an sieli kleinen Filmhihler 
nur in ' iwa Mi-ti i (im— e Ilm' .•^■ harfe und Kiailieit 
u.ir aller liei .\nw " in I^juil' einei' In .\i!i)KTe lIo;; -nlam|ie so 
j.'l">ss. i|a--~ ~elli-l in ileii .iii-ser~len l'.< k>-n <li-> Ii ie--eii>aales 
alle Kinzellieiieii j^enaii zu crÄcniicn wan n; jedcifalls hätten 
sie eine erlieliheli stärken- WigPossiTun;.' M rirng»'ii k('>niien 
Die durch den kim> erhaltenen gutini Kcsultale sind für 
Herrn Pmfewor Weule der AnlaHH gewe.^i'ii. <iic kinemato 
irmphischc Ausr.i-i tini.' '-iner neuen K.\|ic<liti(>n. die er dem- 
nächst antritt. iie>iiiidei~ iinitanifrcioli xu );estaiteil. .\ueli 
Herr I )r. N'i'iili.iiis- Ucriiii nimmt den Ememann-Kino auf 
seiner näeh.stcii Afrikureis«- mit. H. Sie. 



Hmerikona. 



.,Ver-<»iiniiiii i-i ilii- l.,iiiitr>'- Wri-Mii:.'iiii ■ i I MiiiWrli-üier 
Fabrikant' Ii ^ r -ns \'i rleiliiT l 'ilm I 'i ■ ■ n^t uml Ji't/.l 
Kort mit »Iten Kilnut - Wa» wolil iluraii-s wvrdvii wird 7 

Wie ich Ihnen bereits gemeldet, sollte das r>ericht ent 
DCheiden, oi» die ..N'iekejiKleon^" i'liono)rra|ilien ««ler ein 
Orchester w ährend det ( ;e>eliäf|s>t llllden S|iieleli lassen 

dürfen, um H> Ih-i .i n / u / ielien I >ii' K a ul !< m > < l> i \i .i i k< i 
b — chwert«n «ich über dun furtwähreudc- Oedudel 



und das (Jern Iii i ikanni. du- I '>e~eli\\ crdi' für laTeelilijtt. 
Xiisiaii einen IkiIicii ii < .ein Iii -In »i aii/iirufen. einigten sich 
< •e-eliäft sieiile und die Thea I eil lesi t zer dahin, (lass nach 

.s4-chs l'lir alM'nd.H, also nach (•t^häftMs<;hiuss, Musik ge- 
macht werden darf und wird i^s künftighin s<» gehalten 
wenlen. Market-Stras.sc ist daher ta^süls-r stuniiii; nur 
(h*s Nachts herrscht Hclzehiih in seiner i.'anzen .Maelit. 

I>ie F'ilni- N'ericiher lialH-n eine \'ereiiii;.'uiii; };e};ründet 
und uolleii ;;eueii die l'n-is«lriiekung d«T Filin-X'erleihge- 
s'liäti' vor;.'elieii. Krühcr Is'kam man fünfundzwanzig 
i>ollars für ein Kettl (eine Filiurulle. lau.s(>nd Fuss lang) 
per W(M'he, 35 Dollar ftir zwei Keels [K-r W<m-Iic und 15.- 
l>olla|s für drei l!ei U |iro WOelie .letzl l'.'k<iiiimt mall 

k.llllll nii' ll L'."i l»(illal~ llir dl'-i Itii U |i|i> \\'i< l|e <i\\i\ 
l' iliii \ I i l' ilii'i . liii .ilii' l'iliii' aiilk.iuti n und -oll Iii' zu 
I Itiillar- |>il IJeel pro \\ oelie \ • In I !• 1 1 1 1 l)a- lie-wllat 

war. i!as> ^äniiliehe Kilni-XCrleiln i ilin- l'iei-e ermiissigcn 
iniissleii und da ein Fihn nach 4 W'iK-heii unhrauehhai' 
(fcu'onlcn. so hrai-hte da- tJesi-häft statt eines Cewiinie- 
X'erlusie. Die Filni-X'erU-iher wollen nicht länger für die 
Fnlirikanten arlieiten — was ihn(>n wohl kein Mensch ver- 
ii'.'iii kann o'iMie -il!i-t etwa- ZU \erdieiieii und 1 al>eii 
-Ii' <l. liier die Falirilaiiteii eiii};eladeil. zu.saniliieii mil ihnen 
/II Im i.iii n. wie dem iJnteigang de« Filnige8cliäft4>s zu steu- 
ern wäre. 

Da gai> CS nur vici f!c.seiir<M und weiiitr X'x'oHc Die 
i'Iiiien wo) Ii eil Krli<'iliiin^' der KilMiprei>e : die . \ ndei ii >eliiu<;eli 
V or. d.i-- nur an l>e-t iiumli' Kii inen Kilm~ <_'eiieferl .venieli 
'lurfli ii und d.i— dit l-'aln' k.inl' ii dh -e '•iliii- ii,i< Ii l iiM iii 
I"'--, iniiiili'ii /eiiraiim uiedi r /urin kka iili ii iniis-cn. so 
»Ulli'- 1111 I 'ni-ilriiikiii uiiiiir>)^iie|i werden il.i keine allen 
l'iinis aiil den Markt <.'el>raeltt v\erdcn koimieu. iiid--ni der 
Fabrik-int sieh \ erpflieliteii niüssie. die alten Fi'nis zu zer- 
stören. \X'ic<ler Andere wollten das L'ntc-niieten verbi»-len: 
wenn A. z. IJ. vier Films proW(M-he miete. s«>ll es nicht er- 
laubt sein, diese Films an einen Dritt<tii zu vermieten : nur 
die regiilän'n Filiy-Verieih»*r dürfen Films vermieten. Di< 
!'rii-e -ollteii etwa toli^eiidernia — <n rei.'ulieil »erijeii 
I lieel pro Woche: er>Ie W'oelie ."»O '. )oll.il- ."Uille Wii.lie 

Dollar-, drille \\ «.ehe Dollar-. \i. iii WC. hc 

Dollurs, vom Fal>i ikaiiteii /II ei'lialien al- Kiiekk.iufs- 
geld 15 Dollars, zu-.iniinen l.'>.'> Dollar- .\imiiit man au. 
« in Keel kostet den X crleiher l<Nt Dodars, L'iikoriten^ar. 
.Miete, Personal et«. 2<H>ollars, gleich I2U Ur>llars, dann 
bleiben dem Verleiher noch etwa 35 iKtllars. wa.s einem an- 
ständigen i*rofit gl(>ichkäme. <>egenwärtig legt der Film- 
Verleiher ( leid zu. 

Das Filmgeaw^häft ist heutzutage in den Händen der 
Film- Verleiher. Diese haben stehende Aufträg« bei allen 
Film-Fabrikanten, je nach der Ausd^nung ihre» UetM;häft«>s. 
von I bis zu 25 v»»n jedem Film, «ler auf «leii Markt gebracht 

wird Die Falirik.inleii liefern ilire Produkte ae alle Filiii- 
X'elleiliei an ein und d'-m-ellieii al>. -o da-- keiner 

lii'V oi'leill oder iM'liaeliteili<'l ist. Die Fillll-X'erleilu-r wieder 
-<'liiek( II ihre Films zuerst an solche Kunden, die am iiieisleii 
zahlen, zumeist nach <;ros.seii .Städten, wo die Konkurrenz 
am strhärfst«'!! ist. In der zweit4-n XX'iK-he gehen die Films 
Midie zweit besten Kunden und so weiter, bis die i.dindkun(h'n 
die Films bekommen. Dft nun sind die Films dann in solch 
einem Ziistsinde. dass sii> nieh* mehr gt-zeigt wertlen sollten, 
inde- -olaii'.'i' -ie iioi'li einij^e Dollar- i iiiliiinL'< ii li.ill m,in 
daran le-t Hält der < etlllloiti ikn-Ii zil.saininell, so uini 

der Film no< Ii al- ..-e. ond band Päm" verkauft. Das soll 

nun alles andeis werden. 

Bis jetzt sind bestimmte |{esehlns.se noch nicht pi'fa.sst. 

I )]• ti li li-ii' X'ersammlimi.' der l-'ilin X erleiln i und Filni- 
l-'.ilii ikanlen wird am 14. Dezemlier in < liiiauo ali^ehalleli 

werden. WO man hofft, xu einem ;.'ri'ifliaii n Ue-ultate zu 
kommen. Dr. Itt-rthold X. Kaer. 



Nn 50. 



aus der Praxis. @a 



Si SliilC'iirl. Iii. Iii., « M (Hin;it-K.'iiMi> 

laiiii'i'iii mit >i iin T Kr"'fliii!iii.'>-\"«»rslelliintr iii' 

( 'ii<'ii-^<r)-liaiii|<' am Irl/tt-ii SaiiisljiL' aiu li U-irn fStHllfiarlcr 
i'iililikiiiii vciicillialt < iii}rcfülirl . hit- auf jmnwiT Fliii li<- 
u'iificrjrcgflN-m-ii MiMtr /.fii-hiu-ii >i<-li (inn-li Si-liÄrf»- iiikI 
IlttHtik aUH und vitii «Ifin s«> sIöm-ikI wirki-mli'H J''liiiirii<-rii 
i»t nirht vM xn iN tncrkt'n. Das Institut lM>niit/t auch « 'tuv 

ci^l-n.-ll Ma- iiilii ri zur Kr/.fllL'IIIIL' <h- i li kl I Ii. II l.i. Iit~ 
••ih \. .rl.il .{.Ii i-^ \(if .l.'ii aiiil'i.'ii l iil.i ii.-limiiiii.'<-ii 
M.raii- lial .In- -i. m ;j. :n.|i_l -. Ii. m ilir.- A|i|iai'ali' an <la> 
~l;i<lli-i I:. l-il.k Ii i/il .i I -\> . i k , nzii-ilili. ~-.ii I\im i/l.i.li 
mä.— iu<-^ iiiliii;. « I.ii lii i^i i.l.i-i nur .Im. Ii . m M i-, 'm • 

• •ii' i.-liliar. In l.uiiti-r ll. ii'c /.ii-lu n an •{••m i><-»'liaiii i 
|.ra.liii(;r ( M-^i-niiiti. SjHirtsliiidiT. WicfU-rvalM-ii aus In 
«luslrii- uiiii <;o«itIk- viiriilM-r !):;s ans Is Xuiiiiiicni xu- 
saniHi«*iif<<*slcllt<' l'riiuraniiii ImiI Iht\ ornijfrnfl si-h<>iM' Xa- 
turHufnahincii von S.'lii.ttl in.! \<>n \i-a|M-l iin.l il. ni \'f-iiv. 
tlvm VVint«>iN|Ktrt in S. IummI. m IhI.I. i ans iiii^fM ii K.il.iin.'n. 
ilic lüi.'kki'i.r \ciii .ji t Kai~i-i'|>ara(ii-. |l.>l/.li.'.ti'lM-it iiirj mi 
Niiiw-yt-n K.-il ~.'l'i|l>' in Satinmr Vii.|;ilii-i-i in Tm/i 
l!iiliri-n<l »irkl.- .I i- i'.ilil ..Itii- Im'I.I. m W ai-.i' I ).i 
y.w i>. li« Ti Inn. in wiinli n liiilii. n i-l i^. li.' l!ili|« r (ji-/.<-i;j;l . ■In 
sii-li iiiir.'li.iii~ IUI llaliiii.-n «It— Krlaiil>t.-ii Im-w«-};«'!! iiiiiI «I i- 
sehr xalilrcii'lif l'iililikuiii in tlii* lirilrrstr Stinnnuii}; \< i 
MuUti-n. Kinr \ <illlN>s4*ty.t<> Militärka|M-llf I «•siirel 'l. n 
Miusikalist-hcn Ti il. I>i«' Vorstc-Iluu); niatlri- di-n (l<-nkl>a. 
bestfp Einririir-k l»i«- lH-i<lfn SonntaL'sviirstilliiii^tn f.iii 
ffc-n ■ . .111.1 . 1/' III Mau-i- -latt i. ,\(\ St. Im 

Vfiic Kinn- I lii alfr. S i r a - - I. ii r v " l) I - nn 

• •Ii. .11 < .lt.- S|iii-^-i-l >, 1,1, |.|t; :_•!• K i n •■ III I 1 i: 1 .1 |i I 
I II ' ' I II a I i II II a I I'' r a n k I u r * a. < > \i. Iii i 7 

■ I ' I! 1 <> i; I' ' '«Ii. •iir>i. V t;. |^I. - 

K i <■ I. tl<>lt<-imu4-r.-ir M V\ <• I t T Ii <■ a I c r liili. Ii. La.i 
f!*' S a a r It r ii <■ k «> n. im i-Ik iii. I*anii)ilik>im Italiiihnf-t i 
<la^ ( ' .. I .. n a - T Ii i- a I > i A u y s Ii II r •. im R.'>taiir.".ni 
. I'riii/ i:ii|i|ir<'ilii " r. .ml.) ru in. » af. W ii ti lNha. h 
Kill., s .1 I . I i. I nli « >i i, . i'i.M/-ili I ; Ii - -.1.1..! I 
|{«-rjj<-r>lr. II \\ a I Ii .i II .i T ii i- a i «• r I, »• i |i / i -j 

Neustadt. l-:i~.-iilialm>t r i> K inii-Tlicati- - ..Lipsia 

AuUmuit«'!!. Zu Hi-ni}: lM-kai>nt ist in Sriiaustflli-r 
kn'isen. welch «•n<>mi<- Kinnahni<-n mit ^uti-n Automaten 
»T/.ii'lt werden k.'.nn. n l»i.- iiirisl<-n AnfäiiL'ci" ."if <lit ~< in 
(leliietc jrn'ifcn nur na. h .l. n liillit;cii Sa'-li.-n. ni. !it \vi--~. inl 
.|a-~ liillij; v'l'i' Ii mit -.!.!. .1.1 i^t I •. i ll.iii|> «. 1 1 .iiif^ 
L'ntcii Aiit.>iiiat('li Ii.'-Ii lil ii. Im ii I.i.l. lli.^. r l'nnltimi .l.iriii 
<la^~ 1-1 iiii lil /.II ra-i Ii all \>ir<l r..-siiiiili-i~ iriil.- I- rl.ilü iiiij. n 
liat man in ilii-^ci llc/.i. Iiiiii<j niii ili-ii .. I m |m-i at . >r Aiit< > 
malen'" der inlinili. Ii^i liek.innt.'ii Firma Li-n/.eii <!t Cu. 
( 'n>f<'ld-K<">niKshof jreniueht. Hin»- K<t>'3'-<' Hfihe Beispii-le 
lif-m-n vor. wo ein lm|N>riitor-AutomHt. d«T üImt lo Monat.- 
<;estaiiden. 11..1I1 i!i.|i|m1; ~.i viel eitilir.ielile. wie ein fiuiv/ 
n«Mier Kl iiikiirr. li/. . ..w. n.i' . der fi— t <iaiieli<'ii liinj;. AK 
Xenlieit liriiiv'' .1'.- ! :r!ii,i j. l/.t ikm-Ii eineii ."^. lii. ^-aiil. .111.1! 
na. Ii ' iii jx-rat. u - \ -i. in /leii .S. lilnsse si-i ihm Ii daraiit 



liili<;e\« ieseii. da-- !. n/. ii 



an. Ii cTHtklamigf; Kine- 



niato^ra|iiieil llll<! Xiilielii i ieile liefern 

In Blll*r i. Wi*slf. wui-tie unter dem \ani<-n ..W'elt- 
KinemaUifi^ph " ein 'I'heaier leliend.-r IMiii;.i;rra|iliien neu 
eröffnet. Der .Apparat ..K.\eel.->i<ir " uiirde \<in »ler Firnii. 
UlüerA Co.. BerÜn, i>''nednolitiU'. ^UO gelielert. 



muteilungen aus dem heserkrelse. 



Ist Pill«' \niateiirklni'nial<i::ra|iliie » iin^clienox« erl .' 

N ii lil .illi di r L'i . lil ti li l.e-el .lill tteii in (l. i r.eali! 
w.'itnii!.' «iii-.-r Frap- zu ci'i.i iilierein^t iinnwiiden .\nt\\i>r; 
k..niiii<'ii I >ie Kfil.rikeii >■ . l Ii.- kiin in.il. .■ji';!|>lii.«'ln- Ap 
|Ntrate fahri/.iereii. wonleii die Au.-<l>ix'itung der Amaleur- 



kinematiifirapliie wohl als rin fioldcnes Zeitalter horliHiirün- 
seheii. winkt ihnen d«M*h ilann ein wesentlieh vermehrter 
Alisjilz. Cfteilter werd«"n ^ehon die M«'inun>ren iler Film- 
falirikeii -.ein Si.. wi r: l. n «..Iii 1.« t ir. lit.-ii. .la.-- iliii. ii iii 
)|.-n .Xmateiii. II iiiili.'li-;,iii. K. iii k ii'i .-iit i-ii .-r-tflien l>.'i, 
an il.i'jeii Fall lialien wir la in li.-i l'li. •! . >;.'r.i|ilii>' i rlelit In 
.li-r lllii-i r.it ion-t. ' linik / 1! nm--. -1. >. i. t .'' I''a.'li|ilii it . 
■_'ra I ili. 'I inil «l. n . \ . na I < iii ■•11 1 1 1 . 1 1. I ... ' . 1 1 1 ; _ 1 \ iil 11:1 Innen 
t<-ileii .Mit iHwIi );enii»-liter<'ii c .i tnlil. n v\. iili-ii je«li-i 
falls die KiiiotlieateriiilialN-r der .\ii-lireit im;.' der .Xnuitenr 
kinematoffraphic ent|^*gcnschen. fün-liten sie d<H-li eine .\lt- 
ludime d«*s inten>s.sier1<*n Stammpuhlikums. l'elM-rrh-tikl 
man in Hiilie uiüI .«lirv \".>i"ini.'enonuiienheii di. '■ • ■! 
Folireii einer \'er.illi»emi.ini-;iinür der Kin«-nialiiyi i|.hi. 

k. .1111111 mall Hill» .|iii>/t /II .1.111 l'e^u'Jal .la — . iin- ,iii-;.'i-- 
liM-M.-!.- Ani iii iii kiii.-m.it.i._'ia|>lii.' Iin all.- kin. in ii.. 

'.'1 .1 1 'in-. Iii II ll.rilte \ . Iii In llllll Will u.U. l .li.-ll. M.ill 
»ii-ll eiii'iial \vi.<\.'il .'in.. Aii-I.r.il iiiii.' iiImi liaiipl ni<.;.'li'li 
ist. so merki in m 'l.i — <li<- ii.it lirlii'li. n (iiin/.t-n M-Iir i- i-j 
{•exogen .sind. Nur i.(i*ute. die mit Inten-sM-. (Jesehiik 
liehkeit. viel freier Zeit und viel tield trleieherweis»- jri-M-yiiet 
-iii'l ki'.nnteii sieli <lie-.-iii nein->ten Spiirt widmen 
I »If \in\ . itdttii'.; ile- Ki i.>- .mi w. — . n-. Ii.il 1 li. lieii \ .f.-iii lien 
kann ni. Iit /jir Aiiia .. iii kir. ni.il. iL'ra|>liie ^eri «■linet 
\\. i.ii I I.l -il.l nur in.. li ,. n« i kl. in.- Ki. i- .Li ..In n 

L'.'k. iin/.i H Im -len v .»rn. lni <• 1 .Xm.il. nr.-. «Li .ill. tiln 
imni. i i,... |i L;r.i-- L'.-nui; ^. -i 1 wiril. um liir «lie .Vppara e- 
iin.l l!.-.l;.-l-art ik.ll.rainli.' .in l'iii«- .-r-t n-lienswertes t.e- 
-.■lialt /-i Ixil.'iii.'ii. Xuii V ürden <lun-li jen<* voniehmen 
.\nia:i.;ire au. Ii ili<- Kreis»- lür die Kinematti^rraphie inten-s- 
siert die ihr his jetxt 110 -h alilehnend ue^renülM-rstehen. 
weii ihr dewan«! ni«'ht vornehm L'enuy ist. Die l'rti'il-- 
(.iliiilki ii il. r .M<-ii'_'.- V. iinli imlMilin..'t l'.'Ik .iM-n und i/e 
/\v iiiii.'. ii. I 'na--. n « iirde au. Ii .la- .j.iii/.- Niveau di r knie 
iii.it . ura i'ln- ii.-ii l\uii-l -t.-ii;. I. sv 1 — imlit zu ilii.iii 
.s^' li.n 1" 1 1 ..1 II 11 -. . i\ K ■ a II. Ii die I Mi. it . . j 1 .1 1 iK t. . 11 n I 1 1 • t . 1 1 ! 
ii.li .|i. I '. •! 1 1 .1 ' |ili- il I i'_'r.i |.iii«. ihr«- |. '.ij. .i n 
Holl.- miiteiliai iiii.l mimi' .elliar den .Xmateuiiii \.i<l.iiikt. 
.\ueli die kin('mal.i!.'r.'>|>li>><'lten Theater wünleil. so weit sie 
mit ilin-r Z«-it fortschreiten und nur wirklieh <iutei< KU 
l»iet«*n sieh iM-miihen. ai s einem verständnisv«»llenii 
l'iilil<kiim I lehr \".irti-il likiL'.-n X'i.ii .l. n F.ilirikeii 
kmemal<«_'ra|ilii-i'li.'r .\|i|iar:it.' -iii.l ii.i iii.-iit li. li in der 
lel/teii Z. r k. i|. i-.-alf .\ti -I reiiifiii il'« n l'' ma. lil «..rdeti 
«liir . li l\. .ir 1 1 iikl !■ III I nn— iraki i.-<'li.'ii Am i i. iirk im >- .li<- 
K ineiii.i I . IL' I i|.lii. /'II l.i.'l>lialMrkiiii-t aii-/iil.il.l. n I 'k- 
kiiliiieii ii<illiiiin<.'('ii aiN'r. die ii li .1111 Anfaii;;.' der l'i. i»- 
listen iMid Prospekte au>),'e<lriiekl taiid. vermag; ieli iiielit 
/AI teilen, denn die Koxtspiel ^keit der .Mat(>rialien. die Kom- 
pliziertheit des intnxen Vorirannes der .Aufnahme, des Knt- 
wiekeliis. de- K.'piereii- 11 i.i W n .l. r. ni w i. k.-ln- und der 
l'n .jek t i. >ii mit ilir. iii M.iiii;. I .111 .111.1 «ii klii li iiWerall 
. . I ,M 1..II..11. II Ulli. II l.n Iii. III. -II.' «11.1 .Iii- I i . Imik nu llt 
-ii^l.-l. li In -. II 11;. II k. .1111.11 \\ n -Ii Ii die Xerhällni— e 

llll ll <.'.'-1iil<.'l> in.>L'eli. |.'.li'iit.ill- -Ii Iii ilie KinemHtot:ra|>liii' 
n.M'li lau;..' iiii'lit am Hude ihrer KntMiekliinp. .M<">p-ii 
il.-r Kämpl'e an. Ii ii.m Ii so viele und s<-hwen- -<-iii. sit- wirx] 
sieh d<K-li .siegreich . durchringra im zu dem Ehreu|»latz, 
der ihr gebührt. M.K. 



neue Films. 



fiOht 1ri!rr%^ Bmtüm S. W. 68, Friedrichstr. 40a. 
4. Serie. Sport und akrobatische Siemen. S p o r t 
in S <■ h w e ■! <■ 11 Conjoint ls.">."). liiiiL'e 2tMI m. Xacli- 
dem ein ItiMlex-lilitteiiwet t n-niu-n >tatt>;efiind«'n hat. w.ili- 
11.11 «II .III. in W Cl t-..'lililteiifalii'.'ii l.ii l>i. r.ilin liiii.r 
tliir.'li IUI. II iM'.'ilil mil einem .s^l.irl . In. <n. inieici \ erltini.l. n 
der ( M-eli« inili^'keil und .In- /. ii dei Fahrt mis>t. >tur/. ii 
-i.-li aul «lein Itauehe liegend mit einer f iirchterlieiien 
S..|in<'.'III._'keit den .Xbhaiift hinahjlund ghMttni wie (trocvte 
KrahlK-n durch di-n Schnee. Wir neben jetzt einen 



No. SO. 



iMTÜlimtci' Weh iiK-Uli r im S< lilitl-< Inilil.iiit. ii i si, 1, 
li iclit uii- i-iii.- l!.illi t. ii-<- iiit ili i Itiiliiii- den >. lilitl 

-i lMili^|>it/.< ii iln Iii I xlt T ■ l-"i._nir« ii iiikI \M-is«' /.l iclm« i 
Nun iiiiiiiiii t ili iiiililärisciK-- .\|iiii<">v<-r -rir i-i \"«tI;iiiI aiit 

• Ifiii Ki-M-, ~ii\\i<- ."^i-^clsfhnct-scliuhwctlrfiincii Sii;;<-tiiiiint4* { 
S«-y<-l-i( |ilitti'ii flif^cii wir wcis.-M- S<-Iiiiifi tcr iii^'<- .inf «Irin i 
Kl-«' iiiiiln-r. Si-hiii-«--.! hiihläiift-r juli-iw-ii ml ni-i-mlfr ( ;»•- I 
NciiwiiKligkeit i'irn'ii altsifijrfiidfii \\i-<i liiimlt. flun-iisaiiM-u 
mit «inem Sprunir »Ii«- Liifi . wir ^rr^l^«s«•^■^■>y^•l ••iii'-n .\ii<j<-nl>li<-k 
überdoiii lt<Mli-ii Ihm li<-inl. \h-r l'ckoni t'ü' dii -i- S|>iiiii'_'i' 
ist dii- Hölle villi Ml I. I II Man \ « rlaii^.'i- llii il<inii k|ilakali' 
I2tt Hill |)ii, >i II, U Mk I \ 

'J. Serie. Kiiliiiselie S/.ein-ii. De r II e r r A (»ot Ii «•- j 

herhat - i e Ii «reirrt. Comproini- lsi'!>. lüii);«- KU m. I 
l-jii -eh<iiier tliind. Axor fffiiaiinl i-^t krank. Sv'mv Herrin 

• III allcT. Fräulein. läH.st den 'l'ierar/.l knnimcii. der «lern 
Hund eine .Xncnoi vt-rsc-hn-ibt. Si-hnell eilt n in dax IMensi 
miUlelien |ier i>mm>hkf. diiniit .Azi»rs IVin 'tald gelindert 
wird, /.um .\|M»ilieker. nin lia^ IN . • i ii>ifüliren zn la^^en 
.Selileinii<;st uini die Holin Im-iIu mi il.i. li kaiiiii !iat die-i llie 
die .\|>i it lii-ke \<-Ha>~iii >iiii| iln (.i-t.iliri lii-~l iei.'eii, aU dir 
.\|Mil lii-ker /.II .-i-iiiem L'ni^-Ieii .■<i liii, kl M lii'ui-rkl. da— ^ er 
di r Kiimliii ( iiti -lalt der i: « iiii- lit' ii \|. di/'ii \ ••, \.iiill lial 

I »ie Kl il;.'i ii seinem lrrliinie> x-lmn \ <iraiis.M-lieii<l. üi /.t ei 
in i:ii,-,~i-i .Xufregunt; '«"^ die StraM.-ie und eilt d«'ni \\'a<»eii 
iiaili Leifler i«it iidiiili ein juiiir«'.-*. feuri|{eH l'fiTtl vor 
ilie l>riir^riike ;:e>|;alilil ~i>da— • die Kntfemun); y.wiselieli 

dem Xaeheilenden und dem Fuhrwerk immer frfüsser winl.: 
\a»-lid«*m der Apotheker einige l.untiert Meter weit gelauff-n. ' 
liemerkt er ein Fahrrad, das v«»r der Tür eines Kestaiinints 
»leht. Ohne KU fragen, jajrt er mit dems4'llM-n «ler Drn-e'ike 
nach. Weleh Pech, ein < ;ia>er. lU- die Stra^^ liln-i -■ In-' iti ii 
will, wirr! v<in dem eiliLreii ItadLiiUi r iii. i talin n Der 
Bj-^ilzei di~ Kalle» der I ' ii p_'il i Ii i ii h ■ -ii\'ii- die l'nli/.ii 
sef/.eii dein uilliekiiliiliH'i t V\ eitei la iil . M |in naeli l''.nd 
lie 1 ist er am llaii-e. v>ii >ih'Im ii il.;- Du ii^l mi'delii-ii dm 
Waffen verlas.«-ii liat !la>ti<_' tritt er in die V\i .|imiii_' 
Das i.lte Fräulein, da» dem HdihI siM-l»en <!ie Arznei \i rati 
reielien will, fällt dun-li <las |>l<"it%liolie Kindringen des .\|m>- . 
thekerx in da» Zimmer ganz lietäubt. liesinnungsloH in einen ! 
Sf-s.«»«'!. |)er AiMitheker glaubt nun. «ie halM- di«- >l.--<lizin ! 
eing(>nonimen und fliisst ihr whnell Mileh ein. dami« »las' 
<Iift s«'ine Wirkung; \eilier; .lei/.t .ilii r drinv ii -eine X'er 
fulirer in die Sluhe; naliiili Ii « ird liieidun li der Zii-taiid 
di i ( i|'nmä<-lit ii.'en ihm Ii \ i i»i |iliiiiiiiert Kur/. Iierieiitet 
der Kr-( lni|ifte sein .Mi.ssge.sehiek und sinkt jetzt sell>st wie 
leliliis y.ii liixlen. während datt Oift in einer SchuRsel uniM- 
rührt neU-n .Azor steht. 

Meine S p h w i e g e r in u t t e r i s t ein K n t; e 1 
t'liquelt«- IT77. iJiiige \ 2» m Da -eine Frau darauf Im- 
steht. ihre Muiter /.il lie-nelien. .-nt-eliiie— t -ii-li deriialte. 
-eiller Fr.lll e'li \ e| 'Jli iieeii /II Ixlelten lllld dir Siliwie 
yermiitler einen Me-mli ,i lizii-tat ten .Xiii Halinliol de- 
|{<'si iniiiMiiiL!-! >rle.- er« arlil ilii-Seli\\ ii '_'i rmaiiia die.Xnkumm- [ 
liliye. N'aelidi II! -ie iiia- TiK-hter i/eiiüriy aligekü.sst hat. 
iiinariiit die alte ihren S< hwi*^ers<>hn mit gro.s-si-r l.,i'i<leii- , 
»chaft und In trachtet ihn bewundernd vom Kopf birt zum 
PusH. Er war häsHiich. xehmäehtig und kurzRichtig und 
trotzdem würde die .*><-hwi<v'Tiniitter ihn ni<-ht für den 
.Apoll von Belveden eintansi-heii I>«t arim- Sehwieger- 
sohli iiekiiiiiiiil iilini- -il Ii •jetieii die Zärl lii liki ileii ui lin n 
■/.II ki'innen. eine l'i.zalil mhi Kü— eii und d.i da- lielie Wi -eii 
in ;.'llle|- .sitimmiin^' i-l . ladet er dem-ellieli -ällit lielie l'akite 
auf »len l{iieken liei Ti.sehe. auf der Sirass»-. im i 
\\'a'_'eii nimmt die Sehwii-germuttei ihn !i Selr.vieger- 
stiiiii für null allein in Anspriieh und hat für ihn 
einen Knthusiasmus. waK etwa» Lächerliches an sich hat. 
Snch nie hat eine Kt;hwiegermutter soviel Liebe für den 
Mann ihrer T»K-hter gezeigt wi«- diese P«'rle aller Mütter 
Frau und .Mann sind emllieh allein in ilirein Zimmer und ^dan , 
ben flieh vi>r den Liehkosungeii der .Alten si<-her. l>tH-lii 
o jrtii, weiche ai^ T&tiachai^. Der übereifrige Drachen,! 



di r 'leilfel -iill ihn hulen, sehleielil auf Zelien-|iilzen ins 
Xiiiiiiii r und kiimmert sieh um die iiitiiiisteii Kl<-iiiigkeileii. 
Die alle .Si'liaeliiel hat einen gnis««'n Kinfliiss auf ih-ii 
Sein« ieger.-« ihn aii.sgeühl. smlass sieh dieser ganz zu ihr 
hingezogen fühlt und sieh nii lit mehr v(hi ihr trennen kann. 
Seine Frau muss ihn am Jiu^kett hinwt-gziehen und erinnert 
ihn an da« alte Spriehw«irt : ..Wer zuviel küsst. den Zug 
VeqMUMt". Dann weint der <iatte \« ie ein K dlx hen das 
man von seiner .Mutter hiiiueyreisst . In seinem Sehliini- 
mer er-i lii inl ilini di-- Si-li .v eiri rmiil ter iiin-tralllt voll 
l iiieni < dorien-eliein. u ie eine ileilip- au— ■•hend. 

^l!eli|»se. K 'III Tf.i t ' .i(ilii-n und Film- Falirik. IJerliii 

.lllli:;!'!' Wein. D. m ~iM-lieii eintreffenden ZilL'e entsteigt 
eine (;ru|i|ie .\ii-lli ;.'!i i laistilfell Sehrilte- uandert sie 
einem Fliiss entlati'.; D.i. an eiiiiMii i'estauraiil -ti-ht ein 
Fa-s mit tier lnk-h.st einladenden l'eliersehrift ; ..juiiuer \V«'iii"" 
Kill <ilä.H4-hen ilieser edK-ii Flü-ssigkeil dürfte die Stimmung 
iin.-«'n'r .-Xusflügler nur heln^n. darum nicht vorlH-igeziij/eii ! 
Kinen S<-hop|M'ii naeli dem anden^n krendenzt die liüt>s«;he 
Kellnerin ihren durstigen <!äsf«'ii. l><>|i|M-lt vergnügt zieln-n 
-ie ihre- \\"e:.'i ~ D.h Ii ua- i-l da- .* I 'iiie ieilii lii r Si j nierz 
in der .\!ai_'enL.'e'.'i Md /«iiiL't di-n -ieli diin li julilii lii- Kiir|ier 
fülle au-/.i'ii'lin>'iideii I! rrii niii di n lländi ii an den Leih 
/II f.i--i ii Die Si iiini .1 inini IUI«/ i-l iiiil i-ini iii Si lil.i^i 
«Ii: i'ii l"i iiiil'n!.'efä.irl in im Siiilii- Li^^eml • ill der \i>ii 
.Ma<;en-< line iv. ereilte und nahe/.ii /.ur.MiiiidsU-hel gekrüiniiite 
.Mann fi>rt. um ein stiUes K<-ke|ien zur Erl,'ieht<»rung «einer 
Xol aiifziisiiehen. So. hier an der einsamen Mauer wird es 
wohl gehen! Kr ist im Itc-griff. die nötige INisiiur einziineli- 
men. als plötzlich ein Liel>es|>äreiien ei-s<-lieint und. ohne 
auf den von S<'hweiss triefenden Notiiagel zu a<'hten. vor 
ihm a'if und ali spaziert X'erzweifelt la iiiielt e: durch ein 
nalieliejjenfle- < ;arten)>fiirtelien in"- < Jr-Iiiiseli. und in 
die \ I lue lim- | 'i ili/i " Ihi ^.'i ii w i lein i den -iili k.i um ii.i Ii i e 
kMniniideii ariiieii Kerl i il >ei k Ii ein Iii -e- i_'iiil.iii l nlue. 
\\ei_'i!i iimli einer l.ini;« iei i;reii I iii j iii-il i' m .iii--ir/l. I'.iid 
lieh tindei der X'erti>lj.'te ein uiip-st.irte- l'lät/iheii linier 
einer Imheii Itriii ke Das näelisle Hild zeigt uns einen 
.Xiigler. der von dei Brücke aus s(>iiier S|Mirt aiisüht iiiiil 
die Nas«- rüpft. infolge eines offf>ni>ar unangenehmen Ce- 
niclM's. I)c>ssen ungeachtet gelingt es ihm. einen Fisch — 
gr*is.s«'s fettes Tier - zu ziehen. l>er Fn'iide fi>lgt j»"doeh 
eine herlie F,nt läiiseliuiiL' ; l'i r <_'efanyeiie Fiseli vcrlm-itet 
derartig di«- Luft veijiesteiidcs l'arfiini. da.ss der .Angler 
ihn nelwt der .Angel wütend üliers Brückengeländer schleu- 
,1 rt - 

Der .Magenkranke kehrt iiidiKsen na«-li der Krleiehte- 
niiig. den Sc hwei.ss wischend, zu seiiitr ihn vcrmiMHcndeii 
< ie.sellsehaft znriiek. welche ebenfalls ähnliche SduBensens- 
alK'iiteiier erlebt hat. 

.Aergerlieh '••»er die s»» jäh zerstöite Fiissioiir suchen 
die .Xu-flii;.der iiiM-limal- da- '. e' li.in'jiiisvolle l..<ik.il auf und 
kühlen ilii .Xiüteiieli II! liii-tüiveii iler ...schuldigen" 
\\< iiilä-- i U'ingf* 156 m. I*reis .M 15«. — . Tel^nunni- 
»i.rt : XX'ein ! 

Auf <l e m Deck des Omnibus. Nach dem 
Frühstück veralwchiedet si« h ein I<<*chtHanwalt von seim-r 
jungen Frau und verlässt mit der .Aktenmappe unterm 

Ann da- Zimmer Drau— eli lie-|eii.'i i r einen Mnlieifali 
remlen < lmii!l>ii- und liei/ilil -n h liiiiaiit aiil da- Deek 
K.iiiin i-t der lialle l.iiiler dii Tiir. ulierieiehl da- Dienst - 
mädelien der allein <:etilielH neu Hausfrau ein Kriefelieii. 
Ilastij_' liffnel -ie es und durcheilt mit den .Xii).'en dessen 
Inhalt, woIk'I ihr fieiidig, seltsames .Mienenspiel verrät, 
dass es sich um eine verbotene Liebetduigelegeiiheit handelt. 
Daraufhin venK;hwindet auch sie aus der Wohnung, um 
zu .ihrem heimlieh tJelij'bten zu eilen. Dieser weiss 
liereit- da— ein Lii lilini; nii hl laiiue auf -ieli «arten 
la.s.s«'ii uinl ' ilciiii freiidcstraiileiid geht er in seinem Ximiiicr 
auf und nieder. Wirklich, die Tür geht auf und das nied- 



Oer Kinemalocraph — Dflssddorf. 
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lkshi» Frauclii*n hüpft iK*j<lückt in »Ii»* offciie Arm«' ihn-* 
iJ«>h(it4>n. Kr xichf xie Icitiensc-Iiaftlich nn sich und litHlc«-kl 
ihr Antlitx mit heisHPn KiiHS4>n. In tlifst-m Au^pnl>li<->| 
|mssi«»rt «lie vnfsp <iaM»e der Omnildis mit cle-in I)««<-k|M».«s«- 
fi'uT mi-i-n'n H'H-htsanwalt . 'v« I. Iht. ziifällitr in da> uffcn«- 
l'"i-ii-i<'r in 'I T iT<ti'n Ktiiu"' liin> in--i li i'ii-ncl, seine iinue- 
! U lli < t in i <li ii \i im ii 1 iMi-^ \elienliii' ei lilii kl \ iin 
iM'i'iiiii'nili r l !iii i'~ni lil l>l w ill rr ilie ISiililin I ■• i 

friM-liir ii!.ii>|M-n iImi- der ( Iniiiiltns ni<-lit - .i ii 

iläll. \ellierl i r «l.i- Ii .i;;li< In- llaii^ mi- ileni (lesirlil h: 
ili'n »-"Sien lM-»len r.iiiu ini: liini in-t iirnii n'l. iiiterl.ilh .i 
einer u'isehuMi'.'en lriei||teii<-n Mann und wini M*ine> Irr 
tuins er-ii ;4ewiilir. n^elideni dii* Frau «h-s l'elierfnilcnfn er- 
sehfint. Mit »Jj-rlH-n Fusstritteu oxiMHlierl tla« Khepaar 
«h-n Rnhfyt'inT hinaus in der näehslen Wohnung, die 
der U.-lr<>j;i-ne lii-tiil! ~i IhmhI i i' i;ielir <;|ü< K /n 'udM-n 
Kill l'iiii 'ien --it/.! an) ilein j '■••I I ra nd<- in «■•nni'/er l'ni- 
arnMMi).- \eri in1 Zu iii.i< lit i^ji-ni Si lila-ji L'<'yen die l.iel» n 
ilen holt er III- iiimI 'jt i -Im Ii.- NeL'"Ttial/.en •_'rin-eii 

llilii Jin Wie villi l"iiiir|i \irliil:;l |a'.'l i-l eiil-et/t all-<|i|i. 
Xiininer Alsdami \i riiii i i -h Ii in eui llade/ininier. \\i 
er /.«ei Herren, ilie -ieli iinii i liallen. anreieiH'li I »ie-i 
«Tsiauiil «ejrcn «le-. inivenlit-ntt-u AnL'iitles. kiililen den 
Zum «h-s aiiseheine*id un7.unfhniin^slalii<zen l'.indrinv'linL'- 
ungeac-litcl -Ulf sein «lala, unter th-r kalt4-ii Wasserblaus«-. 
TrotJ! allr<l4-m j»ii>I er das Siiehen naeh seiner pflichtver- 
gessenen F'rau nielit auf. I..<'t7.tere fährt |>I<>t7.1ieh in der 
n<M-h immer währenden l'marmunt; xusammen im i^fii'm 
auf <ler 'in ime li<ilt -le die Stinitne iliH - Maiuies lieran- 
Wa- nun lue i-ai.e lielliife S/.eiie i-l iiin i-ri'i.-idli< li l'üti 
•.rlr.eklii-liei ^ .infall liinli-i die I:iml;' ii I-i ii-ii ipaidineii 
zu >elilii|ileii i>t dii' l'a! eine- \ii.j. nM!i k- ' I >i i fi iU'- 
stürzt Iii lein, ilneli iindi-l er da- /iniiiii i. «i |i-li<- ei ilnp i 
einen i'.lii k iii> l i u-ier al- das si> ~e|inier/lii li ;;e-iii hie 
erkenni. Ie<-|- ■l'iilieiid -i liri-ilet er in das NelM-n/iniiner. 
Im Nu taucht das /.ittcrii(h- l'aar hinter der < •aniim- IutmiI' 
und ist mit einem KHtze»is|»nui>te ausser (Jefidir. Uin)!e 
IIU ni. Preis Mk. llu, — . Tel.-Wuil: Unuiibuädcck. 



nettäntragiingen wm FlrmeB. 



<'Ü|||. M|i_'e|ileme Kineni,.tii'jl.i|ili' II Tllealer » ii 

s<'IUiliafl. l iiiin 'l'lieater l'iir lelieiide und t'iinli Ider. < ie- 
xell.si liaft mit l>e>i liränkter H'iftiin^ ". Frankfurt a. Main 
mit Zueiunie lerlassun^ in Cöln. u<it dem ZtiHatxe „Zweig- 
ni^tlerlassmijr tnln". ( Ii-srenstand dt-s l'ntemeh mens ist 

Kl li. Iii uiej \ii|i K imiiiat 1 iL'ta |iln"ntheat«-rn in I »e itseliialid 
iiikI im .\ii-lande mit \ii-nalinii* von Fraiikliirt a .Main) 
-ii«ie alle mit fleiil Vi irl lezeii 1 1 1 üt i 1 1 t a-ijeli-lallde mittelliai 

• ■der nnniil telliar in \'erl>iniliuig stehenden <ies<-hattc. 
Siammka|iital : stHMMt .Mk ( ü-si |iäft«fBhrer : Rotiert IJömer. 
Kaufmann, Frankfurt a. Main. 

DnwMtMnrf. ..All(femeine Kinematoffraphen-Theater 
(it^llwhafi rniiin Theater für h-ln-nde und TonlMliler"". 
( Jesellseliall mit lie-i iirankter llaftiiii!;. Zweiiiniederlassiinj; 
/'.I I Iii--! Idi .1 1 (•i.it Viliiltslra.s.se tli. i:iii dem ."-<it/i- der 
I la ii|il nudi 1 1.1 --II iij Ml l'iankfnrt am Main l)ii t n -ell- 
si-|iatl-\ertl..j i'i -1 Mai/ l'.»'»; fe-t üest eilt l.ij.n 

stand des l'iiternelimeii- i-t <lie Krriehtun^ von Kineinato- 
v'ra|ilieii-Theatern in I >ent seliland und im Auslande, mit 
.Ausitahine v<>n Frankfurt am .Main, «owie alle mit dem vor- 
litnu'iehnpten (if^nstande mittelbar oder unmittelttar in 
Verbindung stehenden Geschilte. lia» Stammkapital Ite- 
träpf Kft n(N) Mk. Zum OeHehsft«führpr ist der Kaufmann 
R«ilii M Mi'inerin FVankfurl am .Main liestellt 

lluislnirsr. ..Rin|ilii >n 'l'he.iter" Cesellsehaft mit U-- 
schränkter llattiin;.' /n I " ii-linr;: \h r Zwwk der 'Jest-Il- 
sehaft ist der Krwerb und lietrieh von K ineniattigraphcn 
und Biophontheatem oder ähnliehen rnternehmungen. 
Dax Stammkapital iieträgt 21 UUO Mk.^C^eticbäft^führer 
rtind: Kaufmuin Jakob Gokbtaub zu Bochuni, Kaufmann 
Ludwig Gottschalk so M.-Oladbaoh, beeidigtorBüchemTieor 



Harry l^inpinann xu l>uishurf;. Die (•esells4-h dt wuii 
dunrh einen «xler inehivn' tJf-s^'häftsfühn'r vertwten. .Iwler 
Geschäftsführer i>t für sich allein zur Zeiclmiui); für «lie Cie- 
S4'lls«-Iiaft lM*r«-elit iyl . IK-r t ;«'?*ells<'haftsv«'rtraL' ist nn« 
1'». nkliili. r l'.tii? ti-t-i-tellt 

I rankriirl a. >l. I»iiil-i lie Tunliiid 1 Iii-atei ( .e-ell 
-'•li.ilt mii l>e-i'l:räiiktei llaltiini: l'a- Sl aiiiiiika pit d 
i-t in .\n>tiilii nie.' eine- l'.e-< lilii— i - d.i l .i -. II- hatii r 

\ er>ainnil<iii<j vom 1 Nnvemlni l'.tuT ii^ - \li ■ ilinlii 

\Miidi n I >• I i I dl - t;e-ellseliatts\ Itl.i^'- l-l diil.li It«- 

-1 lilii - .|.!-. Uli II < •) -e||-eliafterveis.-immlun</ altv'e.in<h'rt . 

.Mannheim. ...Ml;;)-meiii)- Kineniato<;ra|ilien Tlieater- 
< «esellschaft . l"nioie'rh«-aler für l«-li--nile und I i >nl»il«l«-r. 
<t«-sellschaft mit lM-schrünkt«-r Haftung. Zweigni<-di i l.i --mi-.; 
zu .Mannheim". Mannlieim. als Zweignie<h-rla — un. der 

l-'irma ...Mlüemeine Kineniatiii.'la|iliell Tliealei ( 

I nion-'rin-a'er tiir leliendi- und Tiniliilder (.e— Ii-. 

1 lie-eliränkter HatlniiL' III |-"lalikliil1 a .\I (..-iliiti- 
tiiliri-r i-l: i!i«l>eii l».i|iiii K.nilm.imi in l'°ianktiirt .i M 

: ^l.immk.i|iil.il I .i 1 1 i _ , - ^|ls < .. -i li.itl -z« eii; I >ii 

l\i I ii Iii nn;.' \iin K ineiiial i ii;! a |ilieiii In .i t • i n in I >eiit -i lil.iinl 

I iinij im .Xii-Iande (mit .\ii-iialiiiie x -ii Kiankfurt a .M ) -•• 

' u le alli-r mit dem vorlM-/.eichn'-tcn ( •cgcnstaiicle niittelltai 

II 1 r iininittclltar in X'erhimiung Ktehender <;«'s«häftc. (Je- 
M-lls«-haft mit lie.sehriinkter Haftung. i>er < H's«'ll.se|iaft.s- 
v«'rtra>! ist am :;i. März ISiK« errichtet uiui durch den 
lt«-s«-liluss «|«.r (iesellschafter vom 20. September l!M»7 alige- 
iMidcH . 

I.H'h\ iirs'iaren. .Mlureiiii-i h Kiiu-niatoeiMplieii Tlieaier- 
( M-elUi Ii 1 1 • . l'niiin riieatei f^ir li-lx-nde und Ii iiil>ild<-r. 
i I ii-i ll-i l.it! mit l-e-elir;iiikli I llaflunu'. Z\Mi'_'iiiedei '.i — iiiil' 
I .iidw ij.'~ lialen .im ISIiein. mit dem .'sit/e I .udu il -li.iteii im 
ll'i-i'i. al- Z« •■ii.'niedi-rlassiiiiii der /u liuiklm ini \| i i 
unter .li-r Firma ...Mliremeiiu- Kiiieinal<>;2i'a|ilii'ii I In ati i 
t ;«-seil.s.-liaft . l "iiii in-Tlieater dir lelK-n«!«- und Tonliildei 
< ics«-ll.s(-|iiift mit lM-.s<-hränkter Haftung" lN-steheii«lcn Haupt- 
iiie<lerla.ssung. iK'r (:es«*lisehafts vertragistam 21. .März l!Ni7 
al>geschh)S(w?n und am 2U. S»ptemlier ItMiH altgeämlert 
wortlen. fJep-nstaiKl d«-s Unternehmens ist die Kr- 
i'ielitiiii;: \<>n K inemato^rap.ienl li<-atern in I 'eiitsehiand 
lind im \iis|ande i mit \ii-nahnie \<>n Kr.iiikliirt a M ) 
-iiwie aM- mit dem \ iiilie/in hlieteii < .e^'i i i-t a m Ii mit;il- 
liar iiilii iiiiniit I elliar in \ erln idiiiiL' -teilenden l ie-ilialli- 
|)a- .^1. immkapital lietrÜL'! ><i<''MiMk Zum < ;<--i liätl-fiilirei 
ist KuInti l)iiiner, Kaiiftiiaiui in Frankfurt a. .M . lM-st«'lit. 

München. <'esare Hering. InhaU-r: Kaufmann t'e- 
sare Hering in .Vlünchen. Kinematograph«Mitheater (Kdt^ 
TheatT"), Baverstras-s«« 45. 



St. IVterslunu. K i n e •_' i .i |> Ii 1 Ii e a t e r. I he 
Ki.nii_'-kmdi| und Itall-inien an- Lii-ti<;e Wilu«-"'; 
S|Mirt-maii .III- l.iilie l>.i- \ I i Ii >i iiie Kind; |)ram.i ni dii 
.Mülili iH-lniiin^i .III- dem .Seiail. I )er \ eili n ein- Siilin. I »w- 
kU-ini l.i|>.iiieriii . l-'lire verlnrer,, alles veilnri ii 

St. ri'li'rshuri:. .Me--ter Theatei l)ie Krottnung 
der dritten lleu li-<luma. 

St. Petersburg. Fx prest»-Thea t er. Die FriVffnung 
der dritt(>n Reiehttduma. 

St. Pptersburg. Theater M o d c r n «•. Trabrennen 
auf dem Symenow s<-h«'n Plat/.«': Die Kröffntnip »h>r dritt<»n 
Reichsduma; |)'r \erli>rt-ne Solm 

St. I'flcr-Iiiir::. I! i n p U <> n .\ ii \ e t i« p ti n n. 
S<-Iilangen iaL'd iii < 'i ili iiadi • ; W arum konnte die Hix li/i-it 
niciil si,iit|j|iden . -N'egen-ouph'ts; Das I.^-lK-iis«-li\i«-r; 
..Die lii-tiiri Witwe ; Dir («antwirtin. 

Sl. l'elerMburi;. K i n «> g r a p h -Theater. F« ke 
.Saduwaja und <i<>rt>h«i\vaja. Ballsirenen; HerfieundMchaft 
(Ttmbild): Kainer Nero: Der Nachtwächter; Kaioerbetuaeh 
in Bnghind : Die drei Feehtbrüdw (Toobild) ; Meine Schwie- 
germutter ein Engel; Diabolo- Spiel (JDnuna); Die Macht 
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»Ic> «;« \\ is>< ii>; .M<Hl< ni«T S« <-ln'l<l ; Hiil< r<> Tiiiiz <l« r Sahan-» 
(Tonbild); iX-s Bräutigams wolilruH lu-iidi- Stiff«-!. 



Neastadt a. d. II. I>ii- hii-sigi- Catitwirtc- Innung 
iN-schloBseti, im La uff des nächsten Stiminers im hif^igcn 
Saalhau ein«- allfft-mein«- gastwirtsgewerl Hohe Fa«*haiis-t<-l- 

liiiiL' ZU vciMii~talt<-ii. ili<- lM-.cliii-kl «i-rlcn winl vnn 111,1 
dt'iii Cia.-tNMrlsp'wrrU- in lit-zirluiii); st« lnMideii Uraih licii 
aus allen deutschen Bundt^taaten. 

p^Tedinisdie Illittelliingen md 
l^ü^C^ neue Pateste. @! 




I'a t <• ;i t a 11 m «• I fl 11 n m-ii : 
Kiii-iirucli^frisl l.i- i'l I. '.»os 

KJ. 42h. Ii. Si liaiistell'iiiys - Vorrichtuiivr 

nach Art einm' Kaiucra-Obwura in K<irm eines |eesohlc>< 
seilen drehbaren Ciehäuaes mit Sehauäffnuniten ausser- 
halb desseltien. ('. Geoi^ Rodeck. Hambniy Schriiderstift - 
Strasse 17. Hi. O«. 

Kl. ."»7a R 24 35!» Virfalinii und Vj.rri<lil ninr 
zum Fiiilx-lia'tcli <i<T Rildliätulcr in K iiii'niatii<.'ra|iiii-ii 
mittfU ciiu-s in L<>< Iiit «ier Uiltlliiinili cin^clinaii)» iiilcn 
Gwfers. KiHK-li .1. Kector. N'i-wv<>rk I -'i 4. <>7 

Für diese Anmeldung ist 4ii'i der Prüfung gemäss dem 
Unionsvertrage vom 20. 3. 83 und 14. 12 00 die Priorität 
auf (Irund der Anmelduni; in den VerelTi^en Staaten von 
-Xmerika vom 20. 7. Ott anerkannt. 

Kl. .'.7»). M L'O r,4s. .Vii^ul -i -liM-lii. In /UV II.T~i. l 
Iiini: farliiiri r Li<-lit liildcr I >r. .loliii H. Sinitli. Züri<-Ii- 
\\ olli^lioti-n. imkI Di . W'aMi ii ;<r Merck«i8, Mülhamen i K.. 

Scliw UV v .iM|«l;lt / I. 1 I"-, 



netto veidienie ich im letzten Jaliie mit 1000 Mark Anlage- 
kapital diircii ihre OescbicklichkeltMatoaiaten und zwar 
hauptsactilich mit Impcfator-Auiomaten* so schieibt uns ein 
Kinematographcnbcaitaar. 

l 'n";er neuester 

HeioU - Storkton 

ersetzt voUstJadig da* feiiiste Orchester, ist zur Votfu'irun»; 
■Inf ender Bilder vorzflglich geeignet und dabei sehr ml -«ig 
im Preise. 

Als gr5sstes Geschlfl der Branche in WestdeiitThland 

liiMiWH tlBHiis, ilitt. lliilin, Mitii, 

= mh A Ma «■ aitiinoin. = 

Lenzen A Co. 

Köni^'^hof No 26 Cref eld Königshof No 
ischinen- und Automatentebrik 



Oesterreich 




per anfort w kaalaa itMaeht ein.- 
kinnplette KalkllrM>Einri<-htiifiL' 

(System Drüfccr) iiml ein Path^- 
tiinat' Appa r at. .\nsirlit-..;..|iiiiiiii; 

auf •_» :i T..J. . ii..r.|. rli. I I!. 
trat' i .1 1.1. . (. I .. .11 .-r' 1 . r . I. 1 

A(lr<s~<': Kailuund Uiba. l*ii7Min> 
(t'nfcam), Cotnitatahanapl. II. 

Tilsit 

lii.iMiii I i,i » ..liii. r. . ' . ' 

liiiiililriMy-IlHlir 

auf eigenem (inindstiit-ix. kon- 
fcarrrnzl<M.Kili'U'attstiiii'li--J<i l'f.. 
i?ru»-i !. ■rTiri^.'-ljH-tL;. | »n-i»u < -i I ^ai>- 
zup l.< II Tlii.»d<ir Vi-iiiii^nn, 

TiUit. I\ I r I- -tiiaf I iirrii I "1 1 7 



7 



Wur repdrterl rtietiic 

Aetberlompe 

. - st F-Iotteiivrrrin). i}V\rIbc 
hat biih#T ladeliui, K**'>'betfet 
unt] veruf;! jrl't ';än/Iich. 
Olfrrlen unter F ü an i!- • 
I K[)c*li:ion d(-«Kin< n;.i (»i'rip!- 
crt>etcf! (IIa 



2 Dynamos 



II. (.initi 



Fraalif«rt-M.-S. 



XiiemtefriiHMhtelir 

III .Miiiu'lii IIS 1)1.^». Ij«!,'« , iriit cii.- 
cfiilirt, iiiiL...', .Mi. lt . Ii KM~t 
liir NiiiHi Mk. har /.u \ . rkaut.'iL. 
Xiiti;.'. - Ka|iitiil la. liHMMi .\|k. 

Krn^tl. .S^il^strellrlvt. uoll Oll. 
uaterIM B fMft ai> HaaitenHtpin 
k Vagtor A^CU.Miaebaa Hend. :«« 




\ .■ <iiiiL:.-ti.-iMl.- ZnHau'»' 

■ ■ •. ,1- Ii. il.l. il.. i,.| ii'ii 

11. -l" .^i-|ilni." l » ' : 

Das Geheimnis einer Mutier . iSS m 

Der neui^iiadieDe Süuuisiiieler . m m 

UnsüiuidiS aiHü Ii m 

Salanssireiilie 86 m 

Die erlindensdien [innremer . I5S m 

Doniiiriiies 120 1 

Wie [mma zu einem Nui ku 105 m 

[lepnanier in Inilien iso m 

\i;f. ■,.■•■1 • I /•! I ■ ■■ ■ ■ 

Kai'-er KinematoKraph, 

!. uhuin i. \\ 1» 



Geld auf der Strasse! 

eoOMconeiiiMMKiii 

rdienen Kie MNelend. weim Sie 
in KT. Saale l>ei einem l>ur«"li- 

»f liiiilt~ l\iitr<''f '<.'> i'i-.i 

l*er:^.>ii Luit muuicm 

besten Ktnematograph 

..Excelsior 1907" 

- I . I ! I r ,. I ■■ • 

Nil' n icdfrkriirriiiii- l>i'l< u.'iilii-il ! 

I ><*ii .\|>|iarst mit Wi(lerKtMiHt<-i<. 
' l.'ktriHclier Laiuiie, kmitii ••inifp- 
WiM-hen ^pbraucltt. p-l»' l'< ui'ii 
KüMKe fiir IMNI Mark hIi. 

Offerten unter ..Kpollbllliir- an 
<ii<- Kx|Mid. tit-f Km<-iiml<.gr;>| Ii 

Wer liefert E. P. Films 

j Im Kiii.'iiiHl..uru|>li fertig /.iii 

l'i..|< Mioii. Olt. rt.an J.tellM>|r. 
i Kalte ^Wt-Hlfuli-ii). :<i 



IMr KIMmiOK'IM — IMBMMon. 



^^^^^^^^^^^^^^^^^^^ 1^1 o^o^^o^^o^o^^^^o^^^ 



Leon 6aumont 



B«rün SW. i>8, f riedridistrasse24^ 

frann-Biinsse : „eigiRins'' S Fernfpredier: Bmt i, üo. 1 

Deutsche Filiale der Sociefö des etabIissemenC6aumonf, Paris. 



Allerneueste Elgefilms! 

Höchst komisch 1 Höchst komisch! 

Die Eriennisse mit einer Kall 

Länge: 154 Meter. Tel^amm-Wort: nKuli" Län^e: 154 Meter. 

Die uleliie$eiirte GröTin 

Länge: 190 Meter. Telegramni-Wort!: „Oräftn'* Preis: Mk. 19a— 

Weihnachtsfilms! Weihnachtsfilms! 

Nette Besctieeruns eines junsen Ehepontes 

Für Familien-Vorstellung sehr empfehlenswert! 
Linge: 70 Meter. Tel^iamm-Wort : - .EhqMwr- Preis: Mk. 7a— 

Vom Weihnachtsmann belohnt 

Mr flr KliMtor-V«raMlMWM CMigMtl 

Länge: 110 Meter. Preis: Mark 110.— 



Man orientiere sich über 



Clge - Projektions - Apparate. 
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AAR" Kinematographenwerk 

Leo Stachow, Berlin C 54 

Fabrik gegründet 1884 Rosenthalerstrasse 51 Fabrik gegründet 1884 

^jy^g" lü—tigwgfcii ftr Ttm» Typi A. ii toHr mmlchUr Aiuarin. Hi Mürtirtw t to f <infciMl 
lU« lüHliin Typt i Iwstt ftMm rtt t HamttüjH tlM SümiMKitifc. 
^JJlJ^ MMitir - liBitigiipfc Itw 8- Hr Ftailtei. fw»m nd SchHen itc. 
Preis ohne Uchtquellc 180 Mk. Man verlange Preisliste 



□ 



V/ett-Xinematogrjq^h 

mii|>fi<-lili Ii <I-'ii Herren Saal- 
lM->it7.>Tii /.'.II \'i •rführiiiiü von 
•■rKtkla.-v<. niiiiiiicrfn'ieii Kiest-n 
l»il«liT!i. St. .\«lr. : ». Itwrn- 
Htrtl. tliiL'iIctiiir.'. l.i*i|iBl|(«rH(r. I«. 

Kr<lkU.S!>. kiiiit|>l. i-inf(rnc)it<-lrs 

Reise- Kino 

(SMÜKi-^-liiit't I. nl <4Mr«fjUirl. 
>u;fort für hallH>a Wr>rt vtYknuil. 

WtT Itmx-Iit <M. -JIKm» III ^nitc 
l*'i!iii II L'l' i" liu 'Ti lU'- MiiiV 

Oft. Ulli. l'iii.'<-r- K iiifiiiatocrai h 
an dir Kx|>. •I« - Kiii«nMtn|{mi'li 

l-rlM-ICII. 744 

Voibttadife I 

Passtons- Spiele 

(Pa h* , koloriert, gegen sofotiigc 
Kasse /u kaufen uesurhl. 

Wunderhalle. DOsscIdorf. 

Erstklassigste Fiimzcntrale. 



Saal, 



E. Ü. St. 
25. u. ~l>. i>fzl>i'. für ffttle KIbp- 
■■•tnrraphpn-Viirführunren ihm Ii 
Irfl. KaKiT^iial. N i-iiriiriiilr. 7411 

KinematOKraph, 

fr>tklass.. S\ -t. Int. K. u. L. K. f!. 
({•■rliri, taili'llii-^ i-rhalti-n. mit 
K<-ii«-rM-liut/.. Iiir Lu llt liilil'T mit 
• •inyiT., 't ( >l»it kl i\ ■"> h'iliii- 
>|iiil<-ii. Kiliii-i Iiim IIm ii kh r, Ivlcli 
iiia.'ji-li.. Kultii. ili'ktr. M<itj>;ii- 
laiii|><'. UTirir: KiirlM'lwidcrxtHnd 
Li-iiiw. 3.(>i>X:t.tfU, mit suHaiiiincii 
le^. Ueatell. div. Fbdwte. Ap|Mi 
nUrsum. f. 000 Mk. su trcrkaul 
Neupr. I4«M< Mk.. ov. Teilzahli^ 
lw>i 4(Mt M. .Annthle. <Hf ii.BK7.V> 



Films 



werden preiswerf 
gereinigt und 
repariert 



fl. 6anders, Braun[diweig, Rinerbrunnen 10, 

Flim-Reinigungs« und Reparalnr-Bsftolt. u-. 



60 der besten Sujets 

Mim8t<>n«>hp ItikiiT. jnl<M-li mir für Synriinjneinriclitiiiii! .\l<-~-.ti-r I 
ix-stiiiiiiit, K-14 Tnu«- tn-liMifi'ii. /.ii uüristiu'fii H»iliiii;iiiiir<'ii 

/II V«tUmIh-I1 <mI«T 7.11 VITkll.HlMl. IIIK'll lllll^l'lli'll -■•IcIm- Uill'll 

Ulli.' Sii:ii~ \..Ti M.-s-i.r u ■Hha-iitlicli. Xu jiHla^ii; Itikit- 7.\\fi| 
i'l iii-'ii \ . •! Ii.iiiil.'ii. Oll- ri<'ii crlHHM iint>T M H 7S9 an <li< 
K\|M-<i. <li-s „Kiiii-iiiat<i|{r»|ilr'. jt» \ 



Lsteilen-GesucheJ 
■ dl« zcMe 10 pig. mtm 

Tachtigcr Operateur, 

I J- ktr.. ^<fll-xtiiii<l. iirbcit.. i 
t liiliii- Iii- M|H'riil<-iii tiilij. Hill 
.illi M S\~i. iiiiii M-ririiiit -iiflil 
-lul/.t .. it jiit.- Zr iijiM--. . i:ii 
;:ii;:<'iii>'iii /. 11,1 I .Inn imI tiiiliir 
«•\ . rillt -.iiii.'i iii|. In. ^Mi iiiiikiio- 
iiii-n-ml. .V|>|>unit iS\-i l>ii-kfs|. 
'^•n. im.aii Her Ml. Krhalsr. 
MeMriluTr. Mnm Kt tn« 




THrhtlror 



WARNUNG. 

Alk) Horrei' Ctvchäftakolkwen iimm-IiI<- ifli liicrmit wariMm. 
oim« gpwMHen Hcrrri Jotuuia Nlmlea aiix Amstmlani. w>-lclH*r 
naoli Berlin t;i-'.liicht«'t ist, sii c^ngauHftni. IhrrMelN- um- lu-i mir 
als KaKsirn-r in Stcliiinfi. Am 17. vin-iKi-n .Mmiats i-i ili-i M'-rr 
\ i rx liwiinili-ii. Miii-lMli-ni i-r <-a. 2lNi .Mark < M-H<'liäf|HK<-kl<>r iiiit< i 
>i'lila^fii liHt. Krsiii-Ii<- (laliiT jitli-ii luciiifr urrti-n K(illfg<Mi. nni 
liir .-Vilr. lii« HiTrit milKiiU<ik<ii ixior (lviuaillM-41 vnriiuftuii su laxHoii. 

P. J. Rstor, Amsterdam, D.-ihmütr 'JO. 



Isteilen-flnaelHite. 



ii 



Operateur 

gesucht, 

kunii mi'i aul r!i\ soL'rapii .\ 
Tut «-rt uit 1« >iia i> . «-.tiij» ariM itft i^t 

Otitrrt. mit Z('Uxui.sabBciirifu*ii. 



SchonfeM i DOSKldorf 

Malerfarben- und Maltuchfabrik. 

KuRstler-Oel- uad WassedarHeo oniliolarlieo, Oel-Lasoflameo 

Projektionsb ildein. 

II 




Opcraieur 
i. Pbotograi^to 

tili- Kinfniatour I-Mni-. iliin-'-iiiii-. 
- Ili-iiii.<li|^ iiiiil /ir\ i-rlii.s.xi^. tnr 
II Iii .latMÜiiiimi. Katwickpla. 
ritpirrra, sowi«- mit «lk«n Pr»- 
iekthHNHl iM-watiilcrt, noit «••Im 
.lalin>n Ix-i i-iniT Kiriiia lätic 
u iiii>.4*ltt sii-li zu \ friiiHliTti. 

i;. Ii. I ifii-ria ii iiTiiiT l( J 7.1i Im>- 



Tüchtl$er Operateur 

N II h 1 Üniriiir-riM'n* |mt ^ofurl. 
4 M tl. Uttt i l* M I r H r l'V.i 



.1 ili 



<)t>iec Farben eig- 
nen sich »imlltth 
-um Uehermalen 

von Postkarten. 
Photojfraphipn unJ 

Diapositiven 
Sonderli*te u. Cur- 
braijrhsanwfisiini' 



Cüditiger Operateur, 

~> ll>sfiincli;j iirli' iti iiJ. iiriii n 
üli'ktr . mit ili'ii iii.'i-t ^i'lii'iiui'lil 
.\)i|uini1*-n. -iiuif mit -iiiiii-nilrn 
Miiil >|ir<-(-lii-itil<'M IMiiilii}^ni|>liii-ii 

System Mt— i.ii v<>rkutniii«-ii 
^i rlraiit. oiirlil ali 1. Jan. IWilK 

laiifriul. Uiigag. in beaa. Theater. 
In- txler .Atiaiand. Off. «-rh. unt. 
IJ N T H'i nii .Ii i, K ; I . liiiil.iu'. M|>1i 

Tüchtiger junger Mann, 

.*tl .liilirr alt . kaut II iii-fttli , siirhl 
in «■III. K ini'iiiati •:.ri 1 ' iitiTiii'lim 
Sjt )■ I I Ii n i; ul- ttfsrliHrtütiihrf r. 
Kiiiilriilli'iir ikI. Kas-tifrer. (i>-tl. 
otiiiii'H unt4'r B M 741 an il»- 
Kxii. liea „Kinetuatograph". lu 



Der KlaematoKnipli — Diweldort. 



No sa 



Seule agence ä Paris EinzigeAgenturin Paris 

pour Films l•lllo^latl)^^ri^pll'<]lu ;iOiir ffir kiüi"!! i'ML'rap!'' ^ 

SoireesSpttspoiirNessieiHS Speziell II ttefren-iioifees 

FHnM trte piqmntes Sehr pikante Films 

S. adresse: ä Mr. Renz, 50 rue d'orsel, Paris. Tei-Adr. Ferdiren. ,mc 





uiy..BerllnB.3l ,SAlesel^lr.4 

l elegramm-Adresse ; Sauerstoff Fernsprei li Amt 111,2284 

liefern aus iiiien Weiken in Berlin, DOsseldorf-lieisholz Hiinclien 



Films 

sind weltberOhmt wegen ihrer 
Festigkeil, CJualitai urd Ver- 
schiedenheit des Gegenstan- 
des. Liste luid alle Einzel- 
bettcB poslfrei auf VerUmgen. 

„Walturdaw Co., Li. . 

Kr Weli-Biosliope Ausstatter. 

3, Dean Stre«t, 

London (England). 
TdegnoDaie: 




kitttig venchraubt mit Patentsu 
per mz. 31 Mk , kräftig versdvauM 
mit BraadnUpcf Dti. l8 Mk., hoch 
feine Wtenet, eieKaiitc« Pa^ ft 

OU. 46 Mk.. Klappstflhir, fourniei-, 
gellochlen, grpolsterl. 

■f 42 



VorfOlireßcliule 



tortwahr. Pciwncclianiket ud 

Elektrocnon'eurr anzulefaca. Entk 
Lehrer. Gutbezahlte, dmiiide 
Stdhutgca vmlumtea. im 



SAUERSTOFF ( 



lir Mrapi, Projelitiiisliiill iiiaiiiriitts^ ZveH ele. 



U Kamm fr Co. 

London E. C. 27 Powelstreet 



Kamms Jlceivien -Erzeuger 

bester u. sicherster Apparat der Gegenwart 
mit Brenner und Reflelclor 

Na 1 für 1". Stunden 32 Mark 
Na 2 für 3-4 Stunden 42 Mark 



KUeoMdoiripiMo- luid uunero-f oimlL 



Institut „SHINO" Berlin -SdUjnelMit 

Hauptstrasfe 5 6. T'-l Nu Amt VI, 15253 

film Verleih und steter Yerkau/ nur wenig itenuizter filns. 

Nur Neabeiten auf Lager. 
SenaaUonafUms der M ii t»seO|iB m4 Edisoa • Ocselladiaft. 

Da Vwnieh wM Jedem dn Elfo^ lidicrn. u* 



Teilwimier gesiioitt. 

Wikhotlidi 1000 |ieter 

ffir 20 Mark ohne Kaution. 
Ofierten an A. F. Döring, Hamburg 22. 



I 
1 



oiereosHop- ym ProieUyiesmilei 

■im r:> 14 und koloriert, Ans<clitea 
.illi r l -iiukr, (ii nrtbi'der, Prk.inlerieil 
lür tU'rreL.tlxndv MI 
Willibald SchOrmann, 
Biankenhure (H<rz). 



MEWrikMS 



Teben 

Schiff fUr Zwangserziehung. 

t inc bemerkenswerte Strie von 
Bildern, das Leben in Bord de» n 
Purflert liefernden SctiitfeslQr Zwan^-» 
eriiehunf; .CMrnwall" veranichju 
lichenif Der xerlumpl gcklridrle 

Schelm wird an Bord gebracht, visi- 
tiert, cln>;ck]eldet und mit «einen 
Obllegenbeiten bekannt gemar t 
Dte viel« n vr>rK«tithnen Szenen Mnd 
u. a. ' .Marsch erefl njch der Mukik, 
Bchuedisctu-r Drill, Turnfibun. i n, 
Schrubben der Dickt. Aufwinden der 
Bleigewichte. PossenrrUsen. Boxen 
mit verbundenen Au>:en (tir höchst 
amüsan'er ZeitvertrcU>i utivl cm be- 
sonders interessantes Bild vnn der 
Arbeit in der SchiMstakeluni;- /uro 
Sihluss sieht msa drn Schif*sjun»;«a 
das Schiff verlassen unter 0)ü. k- 
hrn sciacr Kameiaden und 
Omziefc 
LAogc: lt3 Meter. 
Code- Wort : . Reform ■ t ory . • 
Pral«: HmM Slartiai 1S,- 
iiTiit Jern i'iblichrn Rabatt). 
N\an \t:rlan£e i.iile der 

Lton-Brand -Films 

ji;rsilt und liinkf' 



CRICKS * SHARP 



CINEMAT0GRAPMER5 
n ITCHAH. LONDON VW 



Pilms 

Verkauf! Verleib u. Taascül 




No. SO. 



Jo<«r AtUMil kal 2 Zellen. tUr B«ittO>- 
«mUm t ZaH* fralto. — IM« M—tm» 



Bezugsquellen. 



ncetTien-Hrenner. 
Omtk% Hot • I I i 

AMtylM-CaS' \parate and -La. 

Charits Ror*.^. "viu.uji^cn i, Eis. 

Asbest IBr lesersicbere 

A. Schul/irjnri .Mt.rii iTti 

Blidwerler. 

ItfcH« dlllllW—jWi I 
Paad OpHtrt. Nm-Ruppla. Tbcal 
WWtf Hocadon, Bertin C •«. 



ABk Läufig, Tbeatrnnal«. Baflia 

Dronlivalinertirawv It. 
M. Omtriman. 1 Inden, Hnv.. I 

Calciu cartM. 
Oarkii Rae». MulkauMn i. Ck. 



VMor Avrn. Zibem n (nün) 

DiapostttTe 

1 . :. M. 

Eleiitnsclie 
S la n ai Sctiaclwt«-»«iti«,a»6.M.. BcfNa 
SW . AakaMackar Plati I. 

Elektrisch« Maslk- u4 Plaae- 

Oretaestrioas, 

Charles SondtnKt-r. l'jriN 2)rticd'Hai;t< \ill*- 
FUai-AgentareD, 

Hellet & ScK". l< ^' Marc, l'ari» 

Fia - Cetorler • AaslaMM. 

Frau Schaar, C6ln a. Hh.. .MaybachaU, 1«. 

.'.Bchltnmrl. Hcriin r <llir' natr. IM. 

FÜB-FabrlkeB. 

Pll.>« l-refc*, Berlin SW„ l-rieiln^hiu. «•;> 

A Nocueraili, Aaiaiaidaai. 

AlaUcf aaturn, WIca III, Faaancaaae «*, 

lianUchekoiMilmt Un m b H., hraDkl.a..V 

f rUt - K iiu niit. i : 4t'tien- und Fumk 
fi-rik bcrrit! . '>■'. hricdrichatr 4,1. 
MesH? .■r.i;iciioii. Kj. m. b. H. Berlin 
' ! ririlMchktraaae 1 

ir luilin. l-riedrlcta><r. Mi 
i -ici .i. A »<utKr\ I lic (.ontiot-ntal >\'ar«uk 
liadin^i.0. ' tJ . Kint:tiialo|{rjphcn- un<t 
Film ' FaDrikcu. lt> ruc Sain'.e - (.evi'i 
<Eck* ruc de Ir^vlac). Pana. 

A." 



J. Diaaalkaecht, .^tünchen as, 
Schwan 'aBiOKraph,bcrjinMi.4.I.Fric'drn>it 
laaMlttl übiav, Sthöncberj, Maupiatr. .'> 



r. IMt<^ Haari M Mg 22. 





üraaa A Worif, Hcrita. Marknaleaatr, 19. 
' lüer A Co., Berlin, t riedrichatr. 300. 
^Icaatera Proicclton. Q. m. b. H. Berlin 

SW. «S, Frietlrichalra<ac I«. 
NHacfac. UlpaiR. 1a<lancratr. Miiki 
Schlnkky-SirMlna. Traidihrt a. Main 
ncterich F.tMawan. A.-CL, D f d m i ( 
Uoa OamiKNit Bailia. Pitadricbatr. 46. 
Huso Dran«, BcrUa W. BUi, Aiialiai liinli. 17 
Raleich A Ro^ert. Tb» Caaltoralal Warwii k 

Tradine Cu. Ltd.. ^ ioanaMgiapIwii- und 

Fitm.Fabrikaa. I< rae >atela-Ocilr 

(Ecke nie de rrtttac) Paria, 
l'netr A Hutlmann, Dresden A., Slrlaaeaer 

^tra-.*.- * 

A ~. I . ■ ■ ■ ' i ■■ ¥ : • .■ . malr. laa 
Kioematograplien Objektive 



Kehleoitilti Fabrikea. 

■ Scbuckcft-Wefka, O. m. b H., 
Barthi S W , AakioiaclMf Pteta a. 

Latena aufiea. 

NCittibrt.r: .M>'all' iint. IjikierwarcnlatKlk, 
vorm üebr Bin; Akt -Oat.. NAraberx. 
J, FaUk NOrabcfK. 



A. F. 



* KdMaf, Cbawnlu, VtneaeiMIr, 



Fd Ucw«aag. IMtieldort 

Mbeit Thora, Zwickau I. 8 , 



Uc 

I <1. LieseeanK, 

Willy Hagedom. Badta C aa, I 

elraaa« 40. 
A. Scbliaaial Berlin. KauerWI 



«3. 




TbaaM*eiq(cbi,c.SUahan.oUalL-Slr >« 

PilBTaweh. 

A. F. Döring, Hamburg 2t. 
K. O. Kr^ni«, Lund, Schwedca 

FUai- Verlelk-AMtailM. 

J. DiensUnoliI, München W. 
OHat A Co.. Barllo FrMrkhalr. X». 
I, Haaataicf, MflHiaMaa L Dt. 

J.TfDamal. Hambarg *t:Haaib«tni*ni' 
Carl ■i i l B da a i t. Zentrale. Ocbcnhirchen. 

^TSJä^ "ÄSSSt ' 

nM KiMaaocn inaidniini, Norwei*t-n 
Oadm ..Fli*-. Part*. 07 nw de Ri-hrlir.. 
Aalaa Naliin. Daw a ld ii i l , Heilet» ir. 57 
A-SrUamcl, Bertin, Kaiaer Wilbetmalr. I»j 

Sakraactate Filnis ii ifiiinMilaiHftaü 

Adoll hcuiN : I rii -^r Dtitnenitr. ». 

Inaaiepbooe und Pheneorapliaa 

s , ; '■ ^(i'.i-erv 

KAiaerpaaaraauw 

12— nsiuige, SpeztalwerkaMM RcMnch, 

Dir«dea, Maricnstr. I, gegr. ttM. 
A f Döring, Mamburg t.' 

lalkUeMfereuer, 

.saiKisiill Fatrik Brrlin. (i in b H 

»f in S 1,. v.irk. , lni.TT,,.h 
.\ S< um: < I. I'.i'l n. Ka;<rr W iili,;ni»!r 1»... 

äiaeaulegrapbea. sprecheale 



ObiektiTe. 



t ii Liraeifan^, 1 >u*»«rli or 
Kathenowrr Optnchr Industrie - Ansult 

vi>riii. Fmil Bincb. A.'O.. I albeaow. 
V. S-Iimm^l, lirrlin. Kaiaer Wilhelniftr. l^a. 

Paooramagliser. 
Ptiitogramme lür SkioptikoD 

■ |lll>.< n' I - i'h. . oi f !•• l 

Pbotograpbiscbe Apparate und 
Bedarlsartikel. 

<ira»» A Worll. Br'lm .Waf kKralent'r 
Friedrieb Nicolaut Klinainhtii! i S 
.\nton Kolm * 1« n X I 1. 1 i. ii«liincislr. M 
tjuatav Kehn, Si» / d. siii I PlioiocrapliK 



.Meaalet» t*fnjpction. () m. b H. M,rliii 

A, Stli:i:n-> ! Ii,.- r: k . , I . - - ■-. 

KiaeBMteiirapbiscbe Apparate. 

„Aar"- KinctnattigrauhrnMrerk Leo "-lachow. 

Berlin C it. Ruaenilialriau No, §1. 
PaUi* Irirea, Berlin S\k .. ^r<ed^cl•atr. 4«a 
A. Nocrgerath. Amalerdam. 
..Cdipac", Klntroaiocraphen und Fllnia- 
Fabrik. BrrUo SW «•, Frtedricbtlr. 41. 
Ed. LM<«gaav. Dfiaacldori. 
X TrannMl, Hamb« n. Haartiuienli. lit. 

■.■aittiCe«. 



Preiekliea. 

Saaanlofl-F'abrik Berlin. Cj m. h. H.. Bet. 
Hn N. tS. ai-m|i. Artikel 'Ar Ctojeklion. 

Pra i e k tteas- Apparate. 

Ed, I laaai aiig DiitftvUiort. \ ulinei»wrrllier 
itraaae s\. 

tarnt Biiadertl. Barita. Ur. Hamh.-Sb. is u 

Oabr, MlUrtaliaai^ Wf dibii^ 

W y H^ doinTiarita C a«. RaMHHhaier 

.Moaaa A NettiioM, Fraaklurt a. Main. 

^v-Meairky.StrAhlHn, Frankfurt a Main. 

In^-ff M. ''n 4ni! -II ' Nif, x, iirf 

ProjektiODSbogeBlaBpeD. 

Oebr. Mittela raaa. Magdeburj; 

Mcaaler« Pra)eciion, G m. b II . Hrriin 

S.W. 4a. FnedrItbaU. la. 
Steahaadir Baccnlampcfllabrlk, G. m. b. H . 

Smiaund S3\ 
A.Schlnimel. I'erlin. Kaiser WUMtamtc. IM. 

fUjifclliai-Leinen und Wtitmifßtml». 

A Schuliriarn Mun. Uru 

A. Schinin i^. iliii K jM r >' lihclinatr 18» 

ProiektteoswiBde. 

Ed. i.irkt-Kani;, IJüaaeldorf. 



rstofff 



CRonkoP HANNOVER 
a UCbKCI Hallerstr, 12. 



Scbeinwerter. 

» h Iljt< J'.'ii Brihn C. •«. Koaenthaler. 

vtirt!,>r «0 

Ii. Pun.l.-'iMiTl II \ Gr Manib sei, 1» 14 
S1IJ .1:. ■ .■ i nfabr^f, , 1 1 m, b H . 

Sctaeiawertor Mr ■akla««. 



Ed. 

WUly HajadOT. Barila C. S4, ReaaaUialar- 

A, ScblMML Hl Ilm ka:^.-i U'ilhcliTitl- :-a 

Skioptlkoa. 

Ed, IJeaeganK, Dfiaaeldorf 



Ed IJiaegaa 



■Mi 



»OaL, 



A Werne . Muaikw. 
Pi anagrapheo . Oeaell 

OcIrM-KAiiigahof. 

WMarstinde aller Art 

Maaatafa ProlecUon. O m. b. H., Berlin 

SW 4". rrl«dricbitfaaae M. 
Slralannder BogaalaaipaalMh, Ok ta. b, H,. 

Mralraad asi 




Hana EJil, Oia*. Sieieimark, Landpliti 7 
Th. H ab w ali eb. CaK, Wiaa U 3. Severin- 




Juh Hcinricha, Wirt, Oi liitlirhaa. 

«ocbanicfstr. M. 
R, Jnnghaana, HoM Pw aaila ch a r Hof, 

Allenbarg. S.-A. 
Carl Kraat , Schülzenbof, WoMort b. Occate. 



Prelekttaaa 

M.Deckcrt, Frankfaft a. M_ Dicaterwegtt. V>. 

A. F, Döring Hambarg 22. 

A, Schimmel. Berlin, Kaucr Wllhcimatr, txa 

Reklaaie-SeiMtnrarter 

s Si iinnurtlcr lür Rrklamr, 

Sanerstott-Awarate. KalkUckt. 

ete. 



Molei Palttgray, Poaaony, Ungarn. 
Aino a Häärt. HoM. Zwkfcaa L Sa. 
Oacar Rödar. HoM Blajilacbaf Hol, 
ClArHtx. 

i'i:<MlScbalbel.ncbwald-l)*>tamaal. Frank 
tun a. Oder. 




\. K ade, Zivil.lnüei 
straaae 27. 

I. Maraaiewici 
Oalizien. 



KanJnakig 



Ktno-Photographen. 



A I- DnnnL'. Hambutg 17 

(ifor^i |-urkri, Opcra'eur und Photoieraph, 

Adr Kl rmalognpb. 
Alirrti Mciiire Ingenienr, Dia ad an A.. pn- 

Mil/rivli 44. II 



Kino - Checüer. 



Flektro-Bio kope BMltier O. Sailer Cherton, 

Niko'aiiew, Ekalcrinoalaw 
Elekim 1hcai*r .American Bmacan*. Wlan 

XV. Ottetkriegatalr. 2tL MiVMaMa Jak. 
F.mpire- Thealer. Oeriila. h*. fcOaifaiu 

Ik Oskar Mdcr. 
Enict BmUnar Spea. Elektt. KInaaat.- 

Ibeaicr „Fata Mnfgaaa", Hwalaa, 

Schwariab. 9. 
Red. eUwIar. Oian hmg . Ruaaland. 
H. J. Fay, Cbcat-Klnamatagiapb, 



Carlo FMch. TriaaL Via Mapido 4, 
* -ana Flach. Bat. d, Heku. Bioacopc-' 



_ . VAroahga l 21.^ 
Flacker*! KhMnHiairapiMn-TlMaaer. Cacb- 



W.Oonrtaltriaanialer »aa i 

R. OcMaS. Van daa Klaaai -BaaNaaf. 
Varalna, Bariin nnd Umgagand. BaaBa. 

I. aa dabefgaf a tr. av. 
Oiand Klocnmiwrank, H, Koch, at Adr. 

Amsterdam OudakarkapMa SD 
R OtttarMaaMy HcllMnaceMOnctaala(raiill. 

St. ^taMaSi dnaa Sonncnweg a. 



e<cn HaiakrHaale(Bahm.i l U e B c h uv a I8S. 
Georg Hamann Ineaden. OrSnesir 26, II. 
J. Ilaoabergar. MOIhauacn I. Ei*. 
Rud Hart köpf |r.. A>lr. Klnematograpb. 
Fridolla Haacbar, Ceracal-Tnenlar leb. Photo- 
graphien, Planen I. VogtL 
Arthur Ha<c, Tbealer National. Dreodan-A . 

Waiaenhautstr 19 
Ott . Hlualer. Paaaagt-KiatnulaB, Oaaaig. 
O. Heinichen, ünior. - Theater, Shaaabnrl. 



Adier-Kinemaloi!raph,MarttaSchnsler OAas 
nlU. S -A, 

AUgamrine Kiaematc gr ap b aa Tbaa > a r -Oaa. 

m. b. H.. Zentrale IM' 



LJra g ' i w aik .Heinr. u, Bernh hrigrr, Lübeck 
Demacbe Osbydrlc-Geaeiltchaft m b. M 

EBei b. Ddaaeldori, Kirctaau. ao. 
Vareittigta Saneftlollweriw, a «. b. H . 

B aifa B. ai, sc bla ga la t f. 4 

~ ' mwaerWahriii lli,»«a. 



a. M 

A. Aiddam. Btoahop-Thinla f. 

Brtiieweg I», 
Johann Baete, Adr. Kinemalograph. 

Felti Bayei. Stnttgart Moiartair. •* B. III 

Wiliv Brulif! ft Co., Mctropol-Tbeat«, 

Oubrn 

Biograf-1 ratrrn ,.caU. ,Malmu Schweden 
I Hiorama Hoeren Nielstn, Kopenhagen 
O&terbrogade 3-i, 
AuK BAttner. Bochum. .Amoldalr. K 
A C Bolle/. Adr Ktnematngraph 
Friedr, Bultgen. Köln a Rh , Hohenlr 78, 
E- braun. Cini-ma, .Adr. KineniatuKiapb 
L Brochmann, Dortmoad, Brückair. 34. 
Alirtdn Callaneo, Adr. 
(jnri»*a Americain, ~ 
Br,,uckere, 

Aladar Deutsch, Budapaat VU, Nyar u'ca I6 
J. Iiienslknerhi. .Mänchen-Nymphenb rg, 
I r, DieKher. Köln a Rh,, Ehrenatr. H 
Jiii. Ecketich. ThealOT Sacbaeabol, Leipaig 

Queratraaac ~ . 
EmN Frkftt. Adr. Kta t mali g iaph. 



A. Herld, Adr. Kin;matograpb. 
L. Herwig, Salon -i(ineailafrap 

bürg a GaMcc, VMa TlaHh 
Heinrich Hryl, eMtrO-Bta, A*. JBm 

Bialograph". 
Fred. Hildebrand, ZOrirh " 't r'imhaihali 
HIrach, Creleld. Mmhalr. 6a. 
Paul Holfmjnn. Corftu-Thea*er, Zärkh. 
Mai Harber, Well Bivgrapi. DOaaeldort. 

Wehrhahn «1 
ud. Hübsch, Kirl, Mulienaucratr. 7i. 
W, Hulke « Cr Irrlin, Aleiandefatr.ai «a 
Carl Juhali. Direklor de> A ihatabn 

teis. Adr. Kinemalograph, 
Otto Mhlach, Miliiia. OailaHr a 
Kataer-Thaalar. lUä^MMa a &. 

straaae 4m 
.M. Keller. Xdr. KlaaaMli 
Jakob Klleger. KufHaa, 

L'ngam 

Carl Klippel, Oüaieldort. Bilker Allee M. 
II Knautn. Adi Kinematugiaph. 
Zdenko Koerber.Orand Amcncaa Btograpb. 

Oröatt, u.äl-nt.L'manMkaMaMfia 

stand. Ad reue Prag; KgL WaWba 

Haxlicekslr 1014. 
Mb Krt-tke s P lono-Kittu T ):eat. Tnurnce. 

St. Adr. Budapest. Föv.iiosi Orfeum. 
K. Kdchlein. Cardinal Thealer, Baael. 
i*. Thaddlus Kullinann. Cinematogralu Iii- 

ganle, Adr. Kincm.Mugraph 
Karl l-abaniz. Klncmalogr.. u. Kaniaaei 

bes., st Adr. Wien UJa.h.k.PqtarM. 
i r. Landmesser, B.l 

MudolhU. !• 
Frau E in e aU n e Ufka. Bloacops Adr. Kbwal 
l uoda BiograpF ■ TheMer, K. O. Kia a ta . 

Lund In '^c^wcde0. 
Ch. I-issong. K.aematoa^.-sp, st. Adr. Artist 
I', Mache, BloMop, Adr. K'nematograph 
IL Mal. Elektrtscbes Theater, 'eist in 1 'ni;arn 

Adr Klfcraatograph, 
St Michalakt, Rlido^, Kaiser I rudnciisii, ^-i 
Camille .^.ayer, pr, Adr. Cinematograph 

Patbe Fr^es, Eldorado. Nhaa. 
Arthur Mcat, Central • Tbtdlar, HaMWOtr. 

Ernst Aaguatpl 
Mohr'a Kino- Theater. Dniaharg.Secklatr.6l. 
Wim. Morjan, Bochnm, Al aeA. 
NocakKtomatogralAktteaeiahah, KriiMaala. 

Fraaa"oiS!"°PbolOBf. AlaBar «ad Mao- 



Carl 



Paingyay, PiMaoav. Ua^ain. 
n P. üraaa. Fhaabavt Wi 



Rathaoaalr. Ii. 



ZOrich. 



uito Pieliacb. 

helmstr. 
Pöpke, Kiel. Qneiaenaaatr. la. 
R. Randerath, KAIn a, Rh, lloheatr, »a. 
H. Reutxel Otlenbach a V.. Reichahallen. 
J 'hannrs Ruhweder. Berg . Ttaalbahn- und 

Kino, Adr, Kinematograph. 
[ wuis Rnsentlial, Rticklikon bei 

(Schwein. 
Hermann Rudolph', Biograph 

Berlin C. Alexanderstr Ur • 
Theater Saxunia, Leipzli;, Sordstr 1« 
Max Scbaal. Wien, K, K, Praier aa. 
Th. Scherfl, Adr. Kinematograph, 
Xaver Schlag. (Hterbofen i Bayern. 
ScIUamelcbcr H Stahl, Adr. Kinemalograph. 
Cari Schob, The Occanic Vlo-Co. Adr. 



No. SO. 



eilM SckOUe. Wwe., Wc > EIrkIro Rlt>Kr>ph 

Adr. Ktncmatof^raph 
H«iiirl''h Schul/. Adr. Kinematof^rap' 
Oskar S«id«l. Crnlnl Thcatrr lrl> IMu.i. 

graphtrn, biibi lOt b Ntrdcr«>it--.i 
Ouatav >i;lf«rl. (ir«nd Eltfktfi • Htu^k'ip. 

Adr. Klncmato^raph 
W.SentburKfM-*'inli' mi krnlieimmufili I 
I . sptriich, HiiH. vi« l/tT\fc.-vr 
V. Steifen. Bi .s up. Hi-ine kiuliv. - .- 
i ranz stiain> , r lc-ktriN(hr% Ihe-ifei Wt. f 

Ostrau I B AnlonipUt/ 218 
Fr. Stock. Edifcon- 1 »ir.»trr lkl^^.■TlklIn III .t i. 

Landshut i. Havtrn 
SOddmilich* Kineiiiatbifraphcii i levt i.^t lull 

Ol. b H., >\üochen. srhülienur i.i 
Uranus Ssinhaz. Kulozvar t' D^zrni 
Tlle .Vacricu Bio Tabica-i. St.in l A.lr. 

Sana. Sonurrtlr. 4. 
.,ni« einplrc Vlo". KiMmalociaphi n 1 nvr- 

nebmen in LcailMi& Bai. Monlz .Maj- 

biun. iCooc ulfl« mt tlßm* Ua Iii« ) 
luni THo..na. ObalMMnuw Mt, Nwdcr- 

Otiien-kh. 
Fd Voilhell, Adr Kinematbürapli 
\K>i»»e Wand. Zeilz, Wendi»ch. Mi 3J 
WeM-Bidgraph i Wclurmkinemahik.'r. I ' 

Ut. K.'.niK^tietK j P.. V(jrJ \..nladli.-- 
W e.|-Klactnatuf;r»ph. <;e» i" b H. /tn 

tralc Freiburg i B.. Kaiier»tr ti^. 
WtN-Tktatcr. Kallowilz O. S. I ii, .t'i li- 

l UH l 10 

Wntf. KlnemitogTipbca-Cump gnir, liih 
Wicdau. MüiuMr LWn LüdfrlMr. tu. 

A. Werner. Blopkoa-TliMtar. Bremm, Hui 
fllloMrasac •■(. 

Wi b. Wienecke. Ediaon-Tluairi ll<-r:. n i. 

W.. Kaiserstrasse 47 
Tb. Wlndori. Edtoon-Well-Theat. i Wn »en 

MC. SMtoMtr IS. 
ONO WeMhrtb, Zeitz, lcb..*pr.-s<nK kiesen- 

pbologr. V. IO-«Oqm,cig.Lichtinaochinr 

M. Zliflar. Ulm a l> , Heimair 



I Wilh Ebler, Oper., Haatburs. HrilMunn 
Strasse 41 p. 

1 Willy Kiper, Operat. Adr. Kiniiiiat.ii.'r ' 

\rll. f-nl^iiijinn. Op.. üüfiil! III. \ni,r 
ttriMr II*. 

Willy Friedrich. Oper., Bremen Stellen« 

«CK im III. 
Joa. O'al, Operaietir, InnbnKk, Univer- 

«itfllsstrasst Mi, pt 

■NijK tirri»!,, Mvchan. u oprr . I>iKkeldi>-t, 
I.ialtlr. 'I 

Koben HahntI, Vortthrer, floriheiin, s<i 

henstiaaae 4t, OL 
niio lilaMi, VatMhnr, ZaUz, .Wellie 

Wand*. 

Hdaridi Hainer, Opetal. NeuaMtcbcn, 



Otto Schirrmeiilrr. ;)per«!eL.r. K<'iiiKsber;( 

in Preus»., Alle (iat&i- .', I 
}tn Schllizer, OperaL u. Mechan., Berlin, 

l'ieaerslr. 16 I. V. 
Adolf Scbmntzer, Opar^ Daailt, Halt- 

gaaac 7 I.. L 
ONO Sehaddcr, Tcckii. u. Oper., Ccalral- 
- - - - - ^Collie 



Carl Hauck, Operatew, Heidelberg, Apollo- 



OawaM HomcImM, Oper., CMn a. Rb., 



ifcer, InslerburK, 



TMabaManaaa in. 

Rick. Ita:tto, ^laMfattclmil 
Bahabohtr. 3S. 



<leorK Stanee. .Mechan. u. Oper, Dulaburg, 
.Münzctr. -K 
num Steiner. Oprr., .Bodograph', EIcktr. 
Theater, Budapest. Jos'frwg Nr. 63. 
Rtinhuid Tnlel. Operateor, Colniar I. El*„ 

WaHntta-Tbealer. 
A. Thoriaa, Tadnii'er a. Opnalear, «t Adr. 
, Rixdort Paaaier-tr. M 
! O Tlmmermana Oeialar. Ingcaieor, Harn- 
' bing a», Eppeod Marktplau 17. 
Brich Vfilcker. iMechaalker n. Operateur, 
at Adr.: BerHn S O. lA. Neandei^ir. 4 
Hafa Weis, Operaimr. .,ni' .-im. \ui 

I. TIVDli 



Operateure. 



O. Herker, Elektro. Mrchaiiiker, Bafttn N.',?«. 

<.r. Hamburgerstr .', Iii r. 
i>itu BWircr, Operateur, hrankhirt a. . 

• ■eiaricbstr. 7 
Ollo Brlndcl. Uperat.. PlaiMa i. Vgil.. 

Obai« Graben 2S II., b. KWlR. 
GM» BrSdacr, Oper.. Berlin O. 3«, Ko- 

penrikttsstr. 8 S. 4 Tr. I 
E. Oirlile«. Oper-, DOsseldorl, Plor.iei- 
suaaae 7, III 

DOnck- I ■ • 
I N., k. 



Joh. Irmisrb, Oper, Adr. Kiaeaiatograpb. 
Ocor- Jonas, Oper., Adr. Kia e aiato gr aph. 
Max Kaden, Operaleiir, BerHa S. M. 

OrücMraaaa TT. 
Pelcr Kock, Soqdertmrg a. AUen, rrMinK- 

■Iraaia 4—6. 
J. Kordt, Operateur, Neumfinsier i II . 
Orossa V 

Ju'i. KrOger. Oper., .MOIheim (Kuhn, \.r:nr- 

wcberstr. 9. 
f ::ewani;owski, Operateur, Berlin N. n7. 

Christinenatr. 4 p. 
A. MIersch, Oper., liUaaiililnrl, Adlarstr. 9! 
Qust. Mubs«, Elektrik ar, Doctanoid, Bom- 

strasae 41 IL 
l-r/. Müller. V< 
Walter Naonv, 

halle. 

Allred Nnkea, Medua. u. Oper., CSIn- 
Nippei. .^laneabeimerstr. Ii, II. 

W. Neumjnn. Oper, am Edison - Theater. 
LaipziK. 

OM» Noll ir . Mech und Operat.. l eip/u 

PMtsirasse I«. bei Ifrtmank. 
V. Olsen, Operateur, F upenhagen V, 

f Erichsen, Kiedgtde t*4. 
Johann Orlowaky. t emners Teresastr I*.. 
O Renz, Operat . stutiirart. M»i:inst' v> 
Frtll RAsser. Op. .1. Fa PathcFreres, / / 
~ ' ' i. Böhm.. Tbcatre Pathr F 




nl^Siwc^uir- 



Pfltfent-Bintaiix. 



Frz. Oiaese-. Herlin 0.34. Romintencfstr. 4' 

■<irliaril I iider., Inirlitz 

Kim* I r itiiti'.i/, ''-rt-niin'!, Heurt.ju^.tr 



Photogrophen. 



1 '..r Hrii^>. W.-nd^lM.iic 

K> rt 0«-i*t.*ecke. keptodukt - ti. I aiidkt'l aft> 

phbtograph. Leipiig« Tcubaerslr. I.V 
A. lleiM. kA Kia*n<aS«r«ph 



Saalbesitzer. 



zjäarrs..**^""^*^""' 

Ii Schiller. Operitrur Bern fSrh*eiz 
MarkticalM- >' 



Berlin, 2 lüouuu. 
Cwu FestaUc. BatHtl N., C »liaenir H. 

BMcMd, 718UU, 

|uL Kaiser, Ceniral-Hallc. IHN P . naiim 
xm P. Tel. .-61. 

Bochum 118 4«ü, 

Waii Mate, Rekhahalien. E A . Ol 
St . IM pT^ 
Prankfurt (Od«r). Kttro. 

' iiianke, 600 P . MBiir<te Suliniei. 

(irit'i;' '•' •■ 



Hombaff-Hechheide, Niederrh., 

27.VIO. 

Drei Kalscr-Saal. Fmr D.m.:« :r E A 

0. 8L. IMO p I^J. -.n lluiiihem. 

Neubrandenbun; ' v^,.rk Ii . 

1 1 Hmi 

Carl Krause, ScbdUenhaus. I' , I. ix«. 

Neuwied m Rh.. |.»l»>. 

Hotel SutUag, E. A.. Ol. '•L. «•>• P 

Offen bach ■ M., miiiuii. 

Haterkll Reutzcl, Reichshalleirtliealer. 
laao P. BtUlgt Saalmiele. 

StniabiMg, SOTuu 

Ludwig Neumavrr. H juctei. E. A , 

01. St., 2» V 
Zwickau i. Bdhmen. 

.Hotal Balrliikar. Joa- Wlaklai . um- n.« 
IM P. 

*kklriua|aa : E A. Elektrisch. e 

OL St - (ilrichstrora W ^t « •■ »el- 
Strom I) -1 Orehstrurii M i' .-v 'i-n 



üersdileriene. 



Allred Bartach, OaacbUlsi.. ZaMMU i S 

.nnere Schneebergerstr. U. 
Richird Behrendt. Kapllta der Heilaan ler 

Merlin S.W 61 BlOcbcrplali t. 
I>r. (j. Bonwitt. Chemiker. Berlin S. .i9. 

llaacnheide 61 .62 
E. ^utleweg, Direktor, Karlsruhe i Baden. 

Ainaliesslr. 37. 
F Cortini, Direktor. Barmen, Nrucrweg 7. 
H.'h. Dflmmler, tccbn. I eiler, Uidislgs- 

halen a. Rbl. MuniicabeimersU. ZS.. 
Dr. Walter Kirsten, Berlin s. U. Ondaefian- 

sbraase 4S-47. 
Rieh. Laube, l.eip/iK, Wui/ne»lr rt, |, 

laslil f «.i---n.. '■. Fm"'!"'' ^ ■•rlr. 
Lulgi de 1.1'- i'/i. \ K.n. fi..i'...:Mph 
'ieorg .Me\t; t'jn- i:i-iialus . !)re\den. 

k'rten^lr 

>. O. VViiH Schult/. i i I .Her lue 
AiiuTii an Klo TaM- i u Sdtran, Socaner- 
strjxSf l. 

Herrn ^1.'. ii'.hn. LcMat, C o Mr nz. 

, pl 

Au^. Sin/ii:. ((,-.cl' ' 
FirmiinK»»!! 




GrfisstK Zentrol- 

filK-ueftolUiaiu 

Inhaber- 

J. Hansberger. Hülbousen i. E. 

Telq>bon b06, Colmariirasse 10 

verleiht Films 

«ach kBltriirte i. Wochcnprograpin 
gegen Sictaeritcllung zu den günstig- 
~ ' ngca in jedem QuantML 
■ - iairfLa«cr. 




imts- M 

Reporotar-Anstolt. ^ 

BiiiHgea 2 Pfg. pro Meter. Re- 
paraturnach IVbereinkunft. Ein 
Versuch garantiert für ilivucriidc 
Kundacliafl. Eilauf triiKe finden 
binnen 48 Sttmden ErlediKung 
ThoMM encelacc SL Jakau 
(Amt), at. f i i liB—i a iii. M, II. 




I mit oad ohM Potetcrang ii 
dauerhafler Anclflbnnig unter 
bilti|!Ster Berechnung empHeh ■ 
StihyaMk W. BalMl. caientti. 
Liabaclientnm 17 u. 

tüDlCIMter- 



Grosser Saal 



für beanere«'' Kinematosraphen» 
Theater ^zu vermietea. Kaina 
am Platze. KonzenhamKaiaer- 

hallt-, (jöltincrn " 



3000 Kerzen 
lOaeaaiQgraiilieiUicU 




»auf ig won /»der Gas- od eltki tischen LmHmii§. 
Mmrkanntar Konkurrent der Bogenlamß». 

Katalog K grafit und franko 

ürägerwerk A i, Lübeck. 



al'enl'e 



erwirkt und verwerte- 
Patent-Bureau Ing Hans Rimer, 

enin W.. ; i . .9 



Film Uerlelh Zentrale 

Ciri Berendoock. Gelienkirehca. 

Ringat'asse 8%, 1 :i>j 
Hilli^.st<- l'reis«- KiilMiiti-. uul 
mericaarne ({imIu iiiiiil: Wrjclien- 
u. EÜBscIproKrHiiiiiii' ii. W'imach. 

Hltte .Atilra^^' ti 

BÜliTzu uerkoufen: 

talkUnpcD, TeatUc, StaUtTliader. 

UruUe I'uateii Pilns aofort so 
j kaufen gekuc^ t. ti» 



No. 50. 




Gebrauchte FILIWS - 

vnricMifpn gecfn vorherisre Eiimendunc «le« Botrac^ oH. Vachnalm,. 
Nlehtkoin i'iii«'r««ndM wird iKTfitwilHcst iiiiim-laiixtlit. 

QOer Ml Co, Berlin, Fhedricbstr. 200. 



i 

I 

I 

lai 



[rofelder THealer leHeider PloliDragliieD | 

Krefeld, Hochstr 51 t,- , , si. , H 

E Films I 



MCk dngende nnr) «prediende der fU-na DimIms 

ZU verleihen. 

nS. Buf olelscltiicii Waasdi fck« idi gtcddec«. Prcgranmc, 

wie in meinen qrc<sen bestbekennt. Unternelinien DsrgelOhrt, ob. 

•I 4 Rur äusserst dezenfe Sujets. k 

Mo 



Uahrun<)cn in tachkundigtr 

üiilornehinijnp'.-n. 



i 



Strateuoder Bogenlampaotaiirik 




Polektlons- . . , S 
Klnemotosaphen-i g- 
£üeU- >5 

Scheinwerfer 
Widerstände. 




&A.KmserlPMIiiier9 

Berlin iLKastanlenallee 26 K 




Preislisten gratis 
AhI Wunacli EntwArfc effcktvoUcr 



NICOBAKKER, Den Ha«c(Hoil.) 

nttt Rli-VfrtRhni 



md Kolonien von leistun 
Friina deutaobe RafenoMO. 



cn. 

TU 



KiiuttiaterD, Äpparattii, Füis. 



B — u t <u ng geprfifter, tflchticcr Operat 

Kostenlo?e Rafsctiläge ertvlit 

A. Werner'^ Musikwerke 



■it sprechradeii umi «iBgenlea nolograpblM 

Bremen — Dfisseldorf. 



Projektions-Objektive, Kondensatoren, einzelne 
iuia. Objektiv- Reparaturen, }(en-XoRStrik-{ 
tionen nacli /Ingabe. 

Hellmutli Tone, Rathenow Ii, Oplisüi wmm. 



Bei lorrespilem 



hitten wir, sich auf den .Kine- 
matograph" bezieben zu wollen. 



No. SO. 





TAgttdie 



60 



Wien I 

Dominikanerbastei 8. 



Budapest iV 

Ferencziek-tere 4. 



Telqframin-Adr.: Path^films Wien. Telephon: Wien No. 12099. 

Pathtfllms Budapest. Budapest No. 89—01. 



Als allerletzte Neuheiten empfehlen wir: 



Ein unfreiwilliger Sieger IM^ m 

Die Krabbenfängerin 120 m 

Karusselreiten in Saumur 130 m 

Das el^rantc Pari« 186 m 

Der Starice Mann 135 m 

Das Kind des Schiffers 206 m 

Der «chlaae Padd 106 m 

Unerwartete Beute 90 m 

Der angeheiratete Onkel 165 m 

Die schwarze Hexe 100 m 

An Bord eines französ. Kriegsschiffes 210 m 

Sitten und GcbrAuche in Australien 165 m 

Was Miiiaair alica wllnacht ... HO « 



Dl« schlauen Diebe . . 
Der nei^slMCkrae Schau» 



Blcsfanten in Indien . . . . 

Das Oeheimniss einer Mutter 
Nesthäckchens Streiche . . . 
Die armen Alten ...... 

Die Frau des Wirtes . . . . 

Erlebnisse eines Narren . . 
Der verxaubcrtc Teich . . . 

Rfistungen (kolor.) 
■chöpniche Fasa (Icol.) 
Die verzauberten Oliasr (Icol.) 
Die Zigarrenkiste (koloriert) . . 
Moderne Maler (koloriert) . . . 



155 m 

105 m 
150 m 

185 m 
120 m 
125 m 
135 m 
130 m 
60 m 
85 m 
90 m 
100 m 
90 m 
70 m 



Unschuldig 
Ein veriounHea Genie . . . IB m 

Dorfkirm— se 120 n 

Holzindustrie In Norwegen . 100 m 
Rennen der Badenden . . . 85 m 
Laufbahn eines Hutes . . . 120 m 

Feier in Japan 105 m 

Das Juckpulver 155 m 

Das Geheimnlsdes Uhrmachars SMS m 
Ali Baba und die vierzig 

RAuber (koloriert) .... 330 m 
Ein nuslwlll— a Budoir (koL) . 75 n 

Die Seerilnher mm 

Ostereier (koloriert) 75 m 

Die Macht der Uebe (kol.) . . 210 m 




[ä][ä] 



I Ii I 




ito.sa 



UMMrakM zso UNnk 



Pathe Freres 

BeRüin S,W. 68, Fiiediidisfrasse Ma «*»~ "*«- 



FiUrtMkoUcDUl IHl 



Wim ■rmiiiTiff Tiinm mir 



Elephanten in 5ndlen . . . 
BolzbearbeUung lo flormgw 
Feier In 9apan 
Ku 



150 m 
100 m 
105 m 
9S ■ 



Sdiiefergruben in HqgHi 135 m 

Sport in Sdiioeden 300 m 

Von Heapel nach des imp .... 170 m 

Ii SbllM SlO m 



RUter Biaubarf 



S25 m 

neuestes Hiardien In gro^rtifler flusfflhning 



Das (Geheimnis elnrBrilW^Mr.lMM| ItS m 

Justizirrtum 105 m 

Die armen Alten {tttamtm Bmm| . ISS m 

Der Wa|kl fc w wh Mf_ ^^-^^^^-^^j^^ 'quiMiW fS " 

£r(tndeilsdie Cinbrcdi cr . . . « . . 155 m 

DorfldiMS ISO m 

ErfcMfW dMS HonM ISO m 

Verkanntes Genie . llSm 

riesthdkdiens Stretdie ISO m 

Rennen der Badenden 85 m 

Ein mann für alles 90 m 

Eine aufregende SpozlerfaM .... 65 m 

(uibsdilffer als Elnbredwr 75 m 

Oos 9udipulper 155 m 

Deint Frau iiiiilH|cU ms ISO n 

lurafbahn dnes BiriK ISO ■ 

Eine billige Reise 85 m 

Bund als Rddier 75 m 



Die Frau des Gastwirts 
Ein 1'erbredien im Schnee 
Die Seeräuber . . . . 
Dh naOMMn iOramo) 



135 m 
135 m 
165 m 
110 m 
SSO m 



Hndfliusisdie Tdnze . . . . • 
Berkules*Hrbelt (hodikomisdi) . . 
Die Verlobungsfeier (komlsdi) . . 
Rennen der Bcmmkencn (konisdi) 
Der Krflppdkampf (komlsdi) . . 
Der perzauberte Tekh (unerrcidtf) 
üebensellxlr (hodikomisdi) . . . 
Das Brett (hodikomisdi) .... 

Oer EilbrieF (komlsdi) 

meine Sdiwiegennurter ist ein Gag/ü 

Sndianer als Erbstfldt 

Der UelM Zoekerktutler . . . 



103 m 

70 m 
110 m 
IIS m 
115 m 

60 m 
165 m 

70 m 
120 m 
120 m 
1S5 m 

75 m 
130 m 

M m 



iU Eaba und die 40 Räuber 

330 m (Kolorit extra IRk. 160) 

H Wunderbare RQstungen ...... 85 m (Kolorit extra mk. 40,-) ■ ■§ 

Das inersdiöpflldie Fase 00 m UCoiartt cxlra lük. H,-) ■ ■ 

ZaubcroUser 100 ■ QMÖitt eitaa Ulk. S4.-I ■ ■ 

Eatamm *m Vmätm IM ■ abMt M^-) ■■ 



II EaiU PwiM ■■ — Bmk Mi 



BcHai^ zu No. 1193 der Fachzdtechrift „Der Artist*«. 



Der JQnematograph 

Organ fk die gesamte ProjektionskimsL 

Nr. 51. DOsseldorf, 18. Dezember. 1907. 

IE 



II 



T«MplHMM 4311-12 
Adr. T<Ugnpluque : 

CMrik - IMl 



Maslrielle les Fili ArMmiiis 

O. Oakmd fr Cie. 

35 Rae OmkM Nodier. Le Plt-Sahrt-Ocnrate (Sdne). 



ciinii inisii|M IC xws 

Cmteatographiqiies 



Xlisllcrischt :^n|ertignng 

Iffa— at mtr anliicfhgr BUicr. 



II 



-lüno-Prolector 



Normal 



grapb Bit geaetEl. Feuerschutz- Vorrichtung. Abeolnt 
Konstruktion. Pnlzisionsiubeit! 




ysiizerieinatojinipiieii-Tiieiiier 

von den einfachsten bis zu den grossartigsten. 

Günstigste Bezugsbedinguiigeiil 



Heinrich Ernenianii Ä.-Q., Dresden 156. 



No. 51. 



ff 



ECLIPSE 



4ä 



KhMnwtogpaphen- und Films - Fabrik 

URBAN TRADING CS: 

pricdrich^Mc 43 BERUM SW« 88 cd« m 



Telegramm- Adicsse : 



Reizender WiHiaMlilnfUm. 

Weihnachtstraum d. Kinder 



l.lnge: 180 Meter 



Telccnuiia-W«Mt: »WaOmackr* 



Hochdramatlsch I 



Wunderbare Photographiet 



DieBaiheilerSiliuieroOerOerräter 



Unge: Ih6 Meter 



Telegrimm Wort: MSchni 



■HKH 

Seetnannslieb 



Liage: 154 Metpr 



Teleeramra Wort: nSi 



Bio Bild, das jeden 



Die tiiiiin! ami 



Länge: ifX) MHer 



Tele)jr;imni-Wor1 : ,3tuaiiBr" 



Reizender Kinderfilm 



Her erste Sdueeball 



Laage: 80 



TctefffaiMn*Woft ! 



Sehr interessant 



Herrlichf Natur- Aufnahme 




Wandemde FäKer 



Sehr 



Das kleine IRodell 

UMn: m Meter 



Der Grizhals 

Mab Tel«>fn^mi»-Waa*: 



4ie8eni KUm mum fßiK kdllM lachen. 

kr Mzle Jimggesdkiabeil 

' Telegramm-Waei» ~ 



190 



Sehr aoiÜHant. 



Der schläiriee Herr 

TMagnmm-Wort: „geMifric" 



UrkomUcb 



Ein Sonntag:sausflug: 

Lange 134 Meter. Teldgmnm-Wart: 



Am ^mm Leben der Seevögel (Sehr 

Preis Mark 332.80 
ElneTeuf elsf ah rt (Meisterwerk der kfaicnuilogr.KMtt) 

De» Jnchpnlver (Noa plus ultra) 

Boxerwann (Sehr drollig) 

Der edle Reitersmann (Seitenstflck zum Radfahrer) 

Satansstreiche (Sehr lustig) 

Die jugendlichen Ringkämpfer (Reizend) . . 
Oer Apfel als Streitstifter (Sehr hübsch) . . . 

Der falsche Krflppel (Urkomisch) 

Die Macht des Oewiaeena (Eineifend) . . . 
IlMdMldic MifCklact (Rflhredl) 



366 iB Tdcgfann-Woft: »V«cei« 



125 
130 
65 

100 
85 
61 
76 
42 

212 



„Teufel** 

nPulver** 

„Boxet* 

„Reiter" 

„Satan" 

„Kfimpfer« 

„Apfei" 

„KrAppel" 

«Oewiaaen^ 

•Utiechald« 



Der KlncmatocraDh — Disseldorf. 



No. 51. 




. ßk XtBOutograpka- 

werden gebeten sich von uns Offerte 

machen zu !asj>en, oder uns zu besuchen« 

Wir liefern Orchestrions, Orchester-Plano!», 

elektr. Pianos. Concertos 

Riesen-Sprech-Apparate 

welche eine ^ati/e Kapeile, einen ganzen Männer- 
Chor, Sologesänge etc. genau so laut wiedergeben, 
wie sie im Oriinnal vorgetragen werden. 




HtT" Wir geben Rabatte und Zahlungserieichteniilgen fjanz nach rehcn inkurft "^dg 

Cainmeo Sie nur nach der .icbÖDeo Garteastadl Diisse'doii oder der Handels- aad Seestadt Bremen wi' ve.yüten Käulem die Reise. 



Elnricblung und 

Vermietung 
ganzer Tbeater. 



A. Werner's Musikwerke 

Bremen Düsseldorf 



LeUi-Einricbtuog 
sprechender u. sing. 
Pbotograptaten 



HuUilteistr. b- 8 und Hctmtr. ä, im Zentrum der ätadl i ürat Adoluii. iu6 unü tiarkortsU. 7. «ficht am naupUMümbof 
Ptm tp fTf l w 19M I F r nmw r rh rf 22&7 

ca. 400 OMdratmeter an allerenter Lag=. | ca. 800 Qnadntmctcr an aBtwi a hi Lage. 

UctenMC aer ettMaaalccr Fabriluite. X OrOMlcs rad IciataacrfUriflrtca OcscMUI dicaer Branche DcHtacMaadB. 
Lager voa koakiureazlOMa Instrumeoteii aller Art vos Mk. 400 bis Mk. 30000 mit ekktr. Lichtanlage, tira citlhlw Ph M wa . 
Kantverglasongen, Gewichts- oder Moteifadridx — Mnaik-. VcduMfs-, Scfam- aad Uatertiatteags-Aa' 
Eiccacs, cr<M«ca Theater arit tchcadca, sp r e d wadsa mmä »la ge ad^a Phetog^aph 




Mea yopan! 




ttriutchloi. ot>ne Flack'rn und fliirmern arbtitrnd G'räutcMtt, ohne Flackern und Fiimmtrn an 

Vitm iriiHtlich t ■! i^hriijv (i<i in ntic ! Ahm la. 3Ititerial .' 



imii 



für Ifbfttär, sprrchenät- und ~.ingrndf l*hotographif, garantiert 
gbtmHsUmmemä in BiU mnd Tom. 



». SCHIMMEL, BEBIIK £ 2S 



Kaiser M/Htelmstrasse I8a. 



Kaiser Wllhelmstrasta 18a. 



TeUpkon: VII. Ao. 6784. TeUgramm Aäream: „Theatroffraph" Bm-lin. 



Wp- 51. Der KlnematoKrapli — 



! ! ! Sil «B m iwpi mir iiiwi Mmiliii Ittm ! ! ! 

Die LelcHteler Iis Kij! OiHr IL «id Sctveileii 

Wir empfehlen Ihnen, uns tolort Ihre te l e graph ische fesie Bestellung aufzugeben. 

Wird nicht xur Aiwi'lit t.'<'<anfh. fflegtunm-Wort: „Oskaf** 



Die sc to ftis t m nime für Ihr Weibaactite-Procraiw 



Friede auf Erden 

WeihnnrhtHsiijrt. Prü<liti!;o IMiotnerapliit Hefart 
— Länge: 18» Mkct. rfIfgraiiiiu-W'ort ; „Friisle" — — — — 

No. 4361 

Im Innern Brasiliens 

UieMM BiM führt an 4le l (er des iKuasMi inil Heilten wunderschöneu Ufern und KaUurakten. Alit prächtige» 

B f hwMM Itr JeAw Pragrunm i^iffnet, ienn j/tim PabHkan IMM imsIiSiw NatanMfuhaMB. 
LÄnge: 130 Meter. Extrapnh tir Ttaug It Vn. Telegramm- Wort: „Gaasa" 

No. -'301 

Lyoneser Spiele (Lanzenstechen) 

Selur interewuuite .Aufnahme dieMM berühmten Spurtes auf <ler Khone. Wir silaiitien mit itieMem Angebot 
einem \»ng ^ehesten Wiins«-h«> naetizukonimen, da un<« »fi Anfragen ziiciiit:eii. 
I.Änge: 71 Meter Telegnirnm Wort „Joule" 



\(> 4:iö9 Der schlaue ZollwäcMer . , . Uh^ M«. Tal.-Wort: 

No. MKK) Eine Hochzeit in der vornehmen Weit, Louise de 
France mit dem Prinzen von Bourbon. Nur maM 

feste Bestellung I7:t m ,. „Prüw" 

.\o. im) Die Flugmaschine FARMAN „ 5:t Ftar* 

Xo 4360 Die grossen Ueberschwemmungen in Oberitalien um IniHii^ 

No Mu:i Die Ankunft des Deutschen KaiaerpMVW to Laadto« hm Kdtyn- 

No. 8144 Der feierliche Einzug in London „ IU5 Kfvyp- 

No. 2197 Der König der Lflfte Zeppelin II ISO ,. ,. ,. . /.eppe- 

No. 2198 Bei den Renntieren In Lappland ., 100 ■'»W^* 

No. 6002 im VosellMdc, Serie A.: Seevögel 158 .Seev«^ 

No. 218e ltobelkofi;4crwcHterilfaMte«rai.H.b«laloMKBiMltor„ 112 .^Kebri** 

No. «001 Di« OmhlslHi das ETs in sMhs lUpllsla ...» 48 „ El" 

TaL-Wort: Lftnge: Tel.- Wort : 

No. 4MW Saila mt ttr Wnt ... 42 m ..Uust«" 



No. IS7I S«reM«t «mh ttra IMMUfi 14S m „Fiat" 

N'r> 43.57 Letzter LiebeaAmI . . . ISO m „Krone' 

NO 812r> Das PerlenhaliiHliVlInlto ItS m ..Perle" 

No. 4363 PuubnM 155 m .J'aisa* 



No 3032 Waran a. d Hocliieil ntchta wurde 70 m ..Zeil' 
No. 30S9 Hehn Sie nur ntcoi nai . . 98 m „Move" 
No. 8185 Wmt tttratU«« 6rMB . . 175 m ..Oroom« 



Rateigh & Robert^ Paris 

Tli« CoiHtesiiial Warwick Tradiwg C«. Ud. 



Weltberühmte Filmfabriken in Pdris, London, Turin und Philadelphia 

TclpfnTimmf ..Hidirraph". 16 rue Sainte Cöcile (EcUe rue de Tr6vlse). IVIeplKm 268-71. 



für die gesamte Projektionskunst 




dunti die Post buogmi wiertaliihHidi Mk. für 4i« margespaHene Nonpareilla-Zaile 20 Pf 9. 

bei Franko-Zusendung Inland . „1,50 S t allau Oasuctie die Zeile 10 

Ausland „ 1,7b I Bei Wiederholungen Rabatt. 

Schluss der Redaktion und Anzeigen-Annahme. Montag Abend. 

^listhritien sind an den „Verlag dai Kinemaiograpb", Düsseldorf, Wehrhahn 3ta. tu richten 



linaratail ftnnahm» für Frankreicii, England und Belgien durdi die Compagnie gi 
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Eracheint jeden Mittwoch. 



NacMrack des tahalls. tmdk niMaiwaii«, v«riM«M. 



Kinematographisdie Wanderungen 

dnrdi bondoH. 

II. 

IMe Proüraniin«' <l(>r «>n<:lisfhfn Kino-Theater 

K~ i<l imiiii i uitcM— -;inl /«i~< lii'ii zv. -i Nal iom ii 
N'crjilci« Im- .iii/.ii~1i II"1i htuI Im ^i.ihI« !-- intj-ff-isaiit ist ein 
V'ei^leic'h auf kiii<-iniit<>).'ra|)lii-''lM'in (••'l)i<-t. und /.war :ius 
Ewei Gründen: Kinninl. woil in.ui m Kin< nintc).'ra|>li( ii 
theatern ho recht (Gelegenheit hat. die engUHt^hen Volks- 
Eigentümlichkeiten kennen zu lernen, und dann, weil man 
nun li"'>ilia<-lif«'n kann, wie si<'h «Ii«- Besit/.or der Kinoinato- 
gra|ili< nt I i'alcr imcl di.' Kahrikaiitcn d<T Fihns diesen Kii.'<'n 
f ümlic-liki jt.'M ;int.'< |iii — t liatii ii; (le'in (li>- ltii 1- -;<••. 1 Kiriiu n 
sinri iiiTcnia t ii in.il iin.l lialii n ihre ei^^i iK-n Niidcrla^i'H in 
Rlli'ti ^la.itt ii alit r iji iiiii ii li |)a-M'n ^ie ~ii Ii < Ii 11 \^ iins< li-'n 
der iM'tn-ffenden \ iÜktT Inder Auswahl der Sujclii Rienau an. 

ich möchte nan in dienern Aufoats mit den PMgraramen 
der Kinematngraphentheater bekannt machen, und zu 
dem Zwerk Itegann wiederum meine Wanderung und be- 

»mlitc Kimiiiatuyraplifiillii'atfr dep \ rrscliicdi-iisten Art 
iiliij alli ilii' l'lal/.i-. \M) iIiT Kilii inatiiLMaiili \ritn-tcn i.<«t. 

y.iii!.i< li-t mkm IiIi- 'I Ii iiiii li i twa^ liK'-r ilii- äu.s.scri- Form 
ih-r l*ri>t'i'aniini- aii^la — i ii iiir il.iiiii .ml ili'i till nlialt nälicr 

einicug<-li<-n 

S<-lioii wa« di«' Koriii der l'nifiiaiiiin/.t tti l aiii>« triltt . 
kniuien wir DeutM-lu- viel vnn dt-n Kn^lämicrn Icriit-n ; 
denn die äumere Form denielben ist hei unn vit>l ku s«>lir 
vemaehlSwigt worden. .Im. es gibt Kin«»mat«»gra|>lH'n- 
thi-.itir dif iitifr!iaii|it ki-iiii- IVnirrainnic dnicki-n lassen 
iitiil mir iliaii>-i ii aiit i iiu r Tati l dir lli-iliriif« ilj;e der l^liieke 
.iiiL'il"M lind iili fand in I >i-ui ^ilil.i ml amli iliealer. «i> 
-d^rar du - nielil ;;i >i lielieii war ^miili rii «u l iiilai 'i an^'e 
kiiiiditri « iinle. dass eine I )aiier\ 1 «r^li IIiiiil' m'H ~ II -lall 
fände. I>arin lie^l iiielMeiii Krachten iiaeli ein ^rotier Feiiler : 
Man scheut die Kosten oind bedenkt nicht, daxs sieh die 
Aoflgabe für ein gutex Programm atetM rentiert: denn ein 

Stes Programm ist die beste und sicherste Reklame für 
B Theater. Es gibt viele Besucher, 'diejsir-hfdas Pro- 
" pmapT» Mifbeben und ihren Freunden und fieluüiaten bei 



(iflegenheill/i i;:! II \\a- ihnen am iH-sien irefalleii liat. und 
die so dit* liest ■ Propaganda für dds Theater machen. 

Dem Engländer ist nun der Wert und die Macht der 

Keklaini wolillM-kannt . und er s -heiit kein«- Kcisieii. iilierall 
i.nd in' alle W'ei-e l-tekl.'iine /.ii inaehen ; so siiKi auch die 
l*niL"'.ii .nie der nieisi<-n eiiülisehen Kinematagmphentheater 

.iiit di«- Hl kl.inie /iiire-elinitten. 

X'iii I lir lieiri das l*rogramm vi>n H.de's Toun* of th«- 
\V iired" ich sagte s(-lion in meiner ..Wanderung", dass das 
l'ntemehmen in feinerem Stil g<-liHlten ist. und das deutet 
aiieh schon dati Programm an. Wissensehaft in künst- 
lerischer Form will das l^ntemehmen bringen, danmi der 
X'iirliaii in grij'-liiselier Furni mit den (ditlien auf dem 
Ki>|ittrii-- Diese .Xlissenseile i-! ail' ll aU 'ritel-. ite für da- 
I 'ii ij/ram !ir ;_'e\K ihli und dii-~i rili l-i iti- /n-lit xinlil uder 
iiliil ilii- \ Iii mirk~a IM kiit «Ii-- L<--ii-- auf sii-Ji. l elM-HiaU|>t 
kann m.iii ~ii Ii aii~ dein l'n i;.'im mm eine vollständige Vor- 
stellung von dem Theater s>>lbst machen. 

Zi'igt das Aeussere symbolisch die Ziele des Theaters 
an .,Kdiieati<in aiul amusement rombinefl" (..H<-li-li 
riiii«.' in V'ei liindun^ mit l'nterhnltiing") so dient da> Iiineri- 
de- Tliealer- dazu. Iieim Ke-in lier die lllu-ii>n liervur/.u 
liriiitren da-- er -i< li in i-inem Ki-i ii lia Ii 11 -a ;i •.'• n Ix-fiiulel 
Darum i-' der KiiiLraH!.- Iiim er ■ Ii 11 Säiili ii v\ n- d< i KiiiuaiiL' 
-/.II t-iiieni i<^is«-iilialinu .'i^eii gestalu-t und da- liiiii ri- länirlii li 
wie die einzelnen Wagen eines Zug(*s: am li die ViioriliiMiit: 
<ler Sitze ist in der Weise geschehen, dass die .Mittclrcihc 
freibleibt. 

Oeffnet man nun das l'rogr.iiinn. so hat man auf der 
/.\M-ii«'n uikI dritten Seile ( 'lielii'-s von dem Innern: Links 
I ein < 'lii lie. da- im- den .\ndran^' \<>rdi i \ 1 ■i iid < ii-l 1 II iiii'.j 

■/.eigt und die ;;ros-e \'iilk-t Ümliellkeit Im «i I-i !i -i.II. lleli ll 
si»-li das Tht-ali-r erfreut, und rei lit- ein ('Iii In- das 1111- 
einen Kinhiiek in das Innen- .selijst gibt, leli inuss sagen, 
dass ich recht angenehm berührt war, als ich das Theater 
iM-trat und festbtellen konnte, dass die Reklame auf dem 
Programm mit der Wirklichkeit genau übereinstimmte, 
und dass nicht zuviel im Programm verspr<K-hen war: ich 
da<-hte mit einer iinangenehmeti Kin|ifingiing an nia.iehe 
zum Ti ll H e llt i nL'eii und uinlJL'i ii di iit ^i hi ii TIhmIi i 
Nai-li die.st-r Kiehtung hin iiiuss W aiid<-l ges<-huffen', werden, 
und darin können uns Hale's Tbeat«* vorbildlich sein. 

IMe Mühe, die man sich mit der äusseren Ausstattung 
gegeben hat, wird aber aooh reich durch die Kinnahme auf- 
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^{»•W Kjion: denn so viel ich zu beobacht«-n pcU'mt hatte, waren 
die Theat«r fast immer voll, und da.-« iH-dcuu-l )M>i einein 
Preifie von 6 pence — 54t Pf<r. und einer \ orstelinnusdan«-!- 
von nur i'iim< r Im \tiiiiili ii i-ini- icclit •.'?■( i--..- '•'iiiiiMlmii- 

IKm Ii tiii lit nur auf dii- < ln lic-. i i -i n-i I- t'- -n Ii du- !!■• 
Uanii ii i lit~ und link-i auf Sciti- i' und ■! uiiti i i|. ri ( 'li. !«- 
bdanden .sii-h ZeitungslM-rit-htc die mit l>iT<-dti'ii WOrti-n 
auf die Nützlirhkeit und Vortn ffli< likeit der \'< rfülinint.') !) 
hinwiesen. Die besten englischen Zeitungen l)t'fandcn''r'i( li 
duvnter: „Tribüne". „The Dülv Mirrw", . Kvening Xews" 
„8unday Times" waren vertreten, und es war mir interessan t 
zu erfahren. das.s die englischen Zeitunfsen durchaus niclit 
^•■L'<'n die K iti' rnat I itrra|>licnt lica tcr ^iiid. fix- Kr-cliiiiiuiiL: 
auf di<- ich ihmIi i'ini^clifiidcr zu -|irfi|ii'ti kiirniin- l'm 
heute 'intfn-s^iiTt c-- \ ii lli-ii lit ilm Li -i-i /. Imii ii cjii- 
einzelnen Zeitungen üIht das L iit«Tneli iien der Hale- 
Hwater sagten. 

„Diaily Mail"" -« Im-il.t 

„Für ."»(» I't:;. nach < aiiiiihi.** 

Dieser inp-ni<">s«- Keiz. unli i di-in Namen ..Hidc's W eli 
reisen" Ix-kannt künde! ."»o l'fy -.\u>flii>;e naeli Canada an 
einschUes.slii-li einer |{eis«- na<-h den gros-w-n Norfl-W'e^t 
Territorien und den Latthsf ischereien. Su ist das Reisen, 
oder wenigstens das Abbild des Kelsens, in den RerAich aller 
gebcacht. und es Ist nicht unuahrseheinlie i. «ia.-^.-^ di< kom- 
mende iJeneration il'.re ( ie<><:ra|iliie it>i IrMu r n d> ~ -( li.ni- 
kelndeii .I'ulhnai:" und iih lit .1. i i^i drurkten ."^i iie 

lernen wird. Die L4)iidc>ner Kinder und iliie Xltern strömen 
augenblicklich mitteb dieser Reisen in alle (iegenden der 
Welt.". 

Dieaer Zeitongsbericht ist nicht nur als Rezension 
intere:»ant. sondern auch, weil er au-drüokt, was die Kni: 
länder in er/.ieherisc her Minsi( ht von netn Kineinatogra|iiien 
erwarten. un<i i< h ucnle ui einem ^|>ät -ren Artikd Docfa ein- 
mal auf diesen Berieht zurückkomnieu. 

Die „Srniday Times" ftnaaert oeh ihnBoh — sie sagt : 
„Male s Tours. 

Nii lii- lial in LondipTt in eleu li-i/.ii ii .l.ihii n lel .\n- 
/.leli uml'^In f.i t ' I ii-L.'eulit V ti- Hille n 'I . .III - iiiMl'riia'i kan i 
dieOxfordstr. nicht entlaiiggehen.<il m eine .Men;.'e in der Halle 
vcm Xo. 165 auf den nächsten Zug » arten /.u <elien. Ks ist 
in der Tat nicht zu verw undern, dass die (Jeffentlichkeit so- 
viel Gefallen an diesen Reisen gefunden hat : denn sie emiog- 
liohen es jedem, alle Freuden einer Auslandreise mit aller Be- 
quemlichkeit eines „Pullman-Wagens" zu geniessen ohne 
I.,<>ndf>n /u \erla-<sen. Mesonder^ die Kiniler -iad < nt/.ückt 
von diesen .Ausfliim-n. unil «-in Krei-.lanf der^- llicn i-t ein 
ganzer < i<*o^ra|>hieunterrioht für die Jugend." 

Man beachte hier den Zusatz, dass gerade Kindern der 
Besuch der VcMutellungen sehr emfrfbUen wird — auch da- 
rauf k<mime ich xiirüok. In di«>8er und fthnliober Weise 
ft us w e m sich aoch die anderen Zeitungen. 

S«'ile 4 di-s Programms, das auf glattem, ele;; l'a|iii i 
gedruc-kt ist. >,ähll noch uintnai »lie gesamten \'<ir/.iige <lc-- 
Unternehmens auf und schliesst damit, die einzelnen Thci 
terlokalc der (»esellschaft zu nennen, denn es befinden sich 
die meisten Theater in den HSnden gross«: Gesellschaften. 
Alles in allem kann ich nur sagen: dies P rogramm ist ein 
Meister we rk der Reklame — es wirkt könstlerisdi, nicht 
aufdringlieh, lä-^-t eist andre sprechen und hringt erst ganz 
zum S<-hluss gleichsam eine Zu^ammetifa.-^sun); des Ganzen. 

Ich halx- tnich l>ei diesem l'ri>eramm i-tuas länger auf- 
gehalten, weil es vorliildlieh für die .Viisgestaltung der Pro- 
gramme der deutschen Kineniatographentheater sein kann. 
Der Deutsche muas lernen, mehr Wort auf die Aeusseriirh- 
keiten der Programme zu legen, er verzichtet sonst auf eins 
der wirk-a ■listen Heklaniciiiit Iii' 

W IC das .Aciissi-re der Programme auf den l.c~er ein- 
wirkt, hatte ich hald s«'ll)st (Jelegcnlieit . zu erfaiiren, als 
mir das lg ramm der KonkurraugeseU8ohaft^voiy„Uale*s 



Tours of the World"'in"die~H&nde'fiel. Vlas Programn der 
„Tivoli Tourist Station", ein einfacher brauner Zettel, der 
gegen das erstere Programm direkt ahstossend wirkt. Ib- 
tcrcs.sant dagegenwaren mir die .Anpreisungen mit denendie 
X'nrziige derReisen mit demKinematographen hervom^obMi 
wurden und i<^ will davon^^nfiöhren — aas Pro- 

crantm sagt : 

«,M— lentreis ew in Laad« awl ni Wun e r . 

(Xicht auf die Sclii -nen l>CHehränkt . ) 
.ledcriiia IUI li.it \<>\i den ^\ imdcrn }reh<irl. die man im 
Aii^l.mdi' ~clii M kann iiiu' die mi-i>iteii v in uns würden -^ie 
L'ern lietrachten; hIkt \\h- w» nig«' kiimicn die iw'itige Zeit 
i><|er das n(>tige Geld zu solchen Vcrgnü<iu>ii."-ii erübrigen! 
rnglücklichcru-eisi> nur die ganz R<'ichenl ..IJghtning 
Travels hy I>anci and See" dagegen ermöglichen es leicht 
jedem, an den Vergnügungen eines gedachten „Ausfluges 
um die Welt" teilzunehmen. Man wird in der Phantasie 
über Land und Meer geführt und ist nicht an <lie Spur und 
die Schienen der Ki-^cnlialin irehiinden. die lial»! imiTt räulich 
ciMI'>ni_' s\i III' n' I )a uilil c^ kein t le^chaukli^ und (Jerüttle 
Mall -it/t ln i(iu iii iiiul Ui lirl i-rfreul und ItefricdiL'f \<;'i diMii 
.\u~flui.'c h. iiii M.m f.ilirt ütiers .Meer ohne .^cckrai klicil 
Man n-ist • nicht nur nach soh hen Punkten, nach denen 
die Eisenbahn f^rt. Man kann dw sonderbaren Trachten 
und Sitten des Ostens und Westens, des Nordens und Sü- 
dens sehen und wird befriedigt an die heimatliche Köste 
/iirüekkehn-n in dem Cedankon. das« man die Wunder an 
«lerer l^ander mit siil,-h-'r Requpmli<'hkeit und mit"so \veni>; 
Kosten ji»'>clicM li.it Wenn m.iii er-*! cin"n .\iisflii(: pc- 
m;;cht hat . w ird man no<'h vieh- machen, und da die gewilhlfen 
HciscrDiiten tätdich mehrmals \vpch.<»eln. kann man sich 
iedcr/eit die .Mfihe «Sparen, Reiserouten nach seinem Ge- 
^( limack zusammenzustrilen, da sie nach aBe n Teilen der 
Welt führen " 

I)as dritte Programm, das i«'h ' -iner Het rächt iiiil' 
unterzog, war wieder in recht vornehmet Weise an.■^^;e~lMI ,ct 
und wurde mir in „Earis Court" überreicht. Inten-.ssant 
waren mir Seite 2 and 3 des Programms, denn ich fand hier 
das, wofür wir in unsrer Zeitung „Der Kinematograph" 
stets ei ngetret en rind: Nicht nur kurze Programme bringen, 
scmdem ausfShriich auf die Vorstellung hinweisen, da- 
mit sich der Besucher schon vorher orientieren kann. 
..Through the Balkan in in minutos"."ilas war der Titel des 
Programms, und ."seite :.' und war einjehen«! heseh riehen, 
was man am .\Kend zu sehen hekäme So halx-n al-^n ilie 
englischen Programms in ihrer Form den deutschen Theater- 
Programms gegenüber einen Vo rsp r un g.' 

Ich komme nun auf den Inhalt des Programms, also 
auf den fJegcnstand der Vorführung selbst zu sprechen. 

„Hal's Tours of the WoiW" brin^tt durchweg Reise- 
bilder; daa gkHohen Grundsata verfc^gt „Tivoli Tourist 
Station", und in ..Rari's Oourt" habe ich auf dem Pro- 

i:ramm ^esj-hen. »la-^s der Kinematograph dazu) dient, in 
zw cckmii--siifer Wei>e die Ausstellung ZU ergänzen i.nd /war 
L'c-chiclil diese Krtränzunp nicht nur in ir.i>iira|iliisclicr 
Hinsieht sondern er hringt Ty|M-n aus (h-r .Armee und dem 
Volke von Unlgarien: w ir hahen (Ji-Ienenheit . ein Schar- 
mützel "zw i sc hell türkischen Truppen und Insurgenten zu 
l>eohachten. Dort also, wo der Kinematograph für l>e.s.ser(>s 
Publikum liestimmt ist, ist er meistoM £at Reisebesohrn- 
bungen zugeschnitten. 

Elntgegengeset zt dazu sind <lic l'ni^rrammc in den Kta- 
Idissements. die für das trewohnliche Volk Iwreehnei sind; 
dort sind dii' Sujets gleich \ crsi hiedener .Art Ks wurden 
in Whitechapel durch den Kinemat<naphen daraestellt: 
..Die beiden Schwestern und der Tod ihrer Mutter". 
..Ein verzweifelter Dieb" urnl so fori 

In der Gesellschaft ..Pol\ teclmic werden hauptsäch- 
lich Typen aus der .\riiic. -am I ti^ii- .\rmcc .''nsre 
Flotte" u. s. w. daigestellt. Daout ist aber die Ausbreitung 
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den Kineniat<ii,Ma|ihi'n in Kn^iland nm-h nifht erschöpft: 
er tritt ül»Tall «Ii auf. «n -i<li <la- \'<ilk \ < r>a!niiirll . w i< im 
„EarU Cuurl" im . i''.iiil>iiii.|ii''ii«-iil « haiiiii: <'rii~-- 

iiriil an aiiilcn n \ i il K ~\ i tlim iiL'un;.'^« ii it n Ihn l ui idi ii (Iii 
Kr<-it.'iii>.i <l(^ Ta;.'!— \ i iiycl um 1 . und i ■• zu \ iT>v undi-ni 
mit uciclici- >< linfllij;kcit <li<- ciil'!!-' Ik ii Kiiicmal(i^ra|>li<-n 
und Filmfaltrikaiiini arlM-itfii. V\i'mi K<">iii}; Kduard sich 
iisendwo am Tu^c fff/fi^t hat. \\<-mi ii';:i'ii(l\v(> <'ineTruppen- 
acnau stattgefunden hat, dann werden dictie Vorgänge mit 
unfehlbarer Sicherheit am Abend dem Volke vcxgeführt. 
Da i>» irj;i'inl\vc> t-iii Wcttn-nm-n : Stifort mietet »ich der 
Kilmfalirikaiit i-ini ii Kxtra/.ii).' iiiim nimmt sofort die Bilder 
aut. I'p y.M'^r ~( II -I i'.il I I -ciiic \\'i-rk>tat t (•iii;.'<Ticlil<'t 
lilitl v\ ali>'i'ii<l ili-i Itiii klalirl tuiili-l <la^ K< >|iii'r<'ii der Kilrn- 
stall. -Hill- l" i cli i Aiikiipft in l^^iiidoii di<- l.'riii;'-ii l''iliii- 
gleich an die AUiiclimcr versiindt ucrtlt-M k<">iiiifii und ii<m-1i 
am Abend im Theater zur Vorführung gelangen. 

Wenn ticr Kincmalogniph nach dieiier Richtung hin 
jfehraiii'lii uinl. so k<inii<-n wir wohl sji^ccn. dass er keinem 
.schlfi'litt'ii l'i'iii/.i|i dii iil : il< im .\c-halli -i>llii ii die lOi iji- 
nisr><- de- I a:;« - nn iil •■Ih ii-i> w ii- diin li dii- tuiii;<'ii .iü' Ii 
titircli di u K im iiia! t !irra|»li' ii \ iTliri-i' •■! «< r ii ii ' l-I dir 
\'i rtircilim;; diin-ti dt ii Kiii«-iiiato<.'r i|>li<-n iiu li! \ ii-l aiisrliaii- 
lii iicr und KweckentnpreelHMider. und uird n.. nt vii lli iciit 
die Zeit kommen, wo man um sic-h üIkt dii- TageMfrai^t-n 
zu unterrichten in ein KinematoKniphenthHUter pi*ht und 
ilioh <li>rt mülii lii- alle- ■ nicnt iiTfii Iii«;-;! ': 

|)as i-l du- I M'ili'Ul Uli!.' d«-- Kiin-....i:.>ür.; jili.-ii al- lialiii 
l<»s<'s N'olk-Iiihi-I i_'uli'_i- und l 'litt-rh:. It ■lli;,'.- i il tcl. Ili'l 
ijiierall tritt der Kt'!fniato};ra|)h M'lli-taiidi<: aut. X'rrluin 
den mit LuNtbarkeiten alier Art. m.i mir-ikali-ilicn Dar- 
bietungen u. s. w.. tritt er in den .,.Mu>icHall.s° auf, <H<<'r. 
lieK8er gesagt, er bihlct hier eine Nummer des l^rugramm.-^. 
ähiilii-li wie im Berliner Wintergarten und anderen Spe- 
zialität entlieatt-m. 

.Ii'<|i I i|i I III ein liesHeres 'l°licat<T <.'i'iit . k. iin sicher sein, 
nueh guti- X'urttihrungen zu sehen zu iH-konuiu-n. 

ZuMammenfassenti kann ich also sagen : Die eni^iacheii 
Kineniat^graphentheaterprugramme sind ihrem Inhalu- 
.lucli dem enelisehen VolkslelM ii und Volkseharakter ange- 
|.as.-it ; rj- wi-rdcn neben Rt-iscliildcrn Volkst_v|)en. 'I'auc- 
fra!.'fii und Ix li-Iirrndc Saclicii u' l" >' •'Ii und aii<-li Si-iisat i<jn- 
tiliii- allir .\lt \ < i| -^i t iilii I hl- I i;.'l .1 in III in di ü liosTfii 

Tlieateri) i.st /.weckiMUsprerlu-iid au.-gestaltet und dadureli 
EU «nrai guten und witrtnamen ReUamemittel geworden. 

. HermannLemke. 



Cellulose und Cellnloid. 
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Kit) jeder von iiii- hat «olil .^ehoti irjjend einen (ir- 
lirau< |i-i_'eiren-taild iii- ( illiilMid i;eferli^t. j:e-< lieli in den 
Hiilidi II trelialit Mder'üai lie-e—en l'elie'all. \\ i ' triilier 
Elfeiil" iii. ,^'KiM|. itt II iilL'uniiiii. IJerii-leiii u. a m zur 
\'crw endung kamen, ist lieut«- das ( 'elhiloid ein reelit liraueli- 
i)ares Surrogat dafür. Ih-nn es besitzt Ki>:ensehaftfn. «lurch 
weiche es sich trotz aller anfänglichen Anfeindungen den 

Sebührenden Platz in der Industrie kunstgewerbliobö' sowie 
er verseil iedeiist eil .\rt von (ieliraueliHgegenständen er- 
worben liai Duell .-iiII an dieser Stelle darauf noch nicht 
nfther eiii^i L'.intren werden 

Wolier liat nun «lieser eigeiitüniliehe Stoff den Xamen 
,.( 'elluioid' Met la« Ilten wir oben den ersten Teil des Titels. 
IM «tobt „CeUitkMe". Wm kt nna wiedflnni „OeUakMfe"} 



Wir ahnen, dass sicher beide Namen und ebenso beide 
Stoffe in einem m Miellen Zii-aiimienliang miteinaM' I' i 
stehen. W'iiHi II «II 11,111 er-i einin.il di-finien-n. <'rklai< n 
u.i- <'elliilii-i' i-i -II iuu>-eii «II Uli- 1,1. ir lü.ii lii-n d.i-- \\n 
ail;;emein di u r.ei.'ntt .( elliili >-e ' im w i.--en-<'lialt lielie i und 

dann im In - len ii im teelini-elii-ii .Sinne zu unt«-r.seiiei*len 

halxMi. Wenn aiieh diesi-r l'i^-griffsuntersehied nur in <-iner 
Speziali.Hierun;f im /weiten Falle besteht, so ist d<M-h ein 
Auseinanderhalten notwendig, zum >ieni^-<irii al>er latlii !•. 
Was versteht al.so zunäehsi die W'i.— « n-i h.ili unti r 

dem He>;riff ..< 'ellulose ' ? 

Oder sap'n «ir liel.er. Hai ilie W i— en-< liall iii . ii 
aiidi ii- .Vamen dafür? Denn la- l-'n-mdw ort ('elliili.-i- -..j, 
für den Uiien elien garniehts. .Nun. der Itotaniker U-zeiehiiei 
die-eii Stoff al- l'fianzenzeli.stoff, der IMlvsiologe als Zell- 
nienibranstoff und der Chemiker (im techniticben Sinne) 
als Holz- iKler wohl auch als Rohfaser. Wir hören also. 
Cellulose ist ein Stoff, eine Materie und zwar eine ilen 
Pflanzen, nicht der animalischen l..elN-welt eifrcritümliel <■ 
.Materie. .MIe |iflan/.lieliei,\Ve-en vom l'aiim Iii- zur kli iii-it n 
.Mj^i- lie-ii lii-ii liau|)t >äi lilii'li au- t 'i-lliilo-e iimi y.w .ii in .lili ii 
ihren l'eili n \oin .Stamm oder ."^u iiL'el .iiiL'el.inL'' n l>i- /ii 
deii liluttern. lilüleii. Kriiehlen eti- hinauf. X'onrst nni*> 
ab«'r eins n«K*h enirtert werden. 

Alle organi seilen Lebewesen, ob sie dem Pflanzen- oder 
Tierreich angehören, sind körivriich aus einer unendlich 
yrossen Zahl iiiikro-!,ojii-<-ii klein. -r llolilr.iunu- /n-ammen 
Lfesetzt. ir. deren Innerem di r so;.'eiiaimlf .Nm leii- imIi t 
/i-llki- M ii li lietindel. Uel den l'flan/.ell lie-Ielieli llllM die 
Wand Inzell die-er einzelneil Zellen au- Cellulo-e Die 
('elliil..-e liildei also j;e\\ i— eriiia--en den Uau-loff für ilajt 
( ieriis, oder (lerippi- der Pflanzen. Die t 'eiiulos«- aln-r. w«'lehe 
die Zellen li<>i den Pilzen bildet, weicht in ihrem cln>niis<-hen 
Verhalten derart von der gewöhnlichen „Cellulose" schlecht- 
hin ab, das8 sie einen besond-^ren Namen .,P i I z c e 1 1 u - 
i o 8 e" lilirt 

Wenn uir nun .veiler iin-ere l'ntersiieliun;.' tort-etzen. 
so tiiidi II w it ziinäelist eini i;.l. ilas- die ('elliilo-e in der 
Pflanzen« ' Ii iiii- u'^ui/. rein. d. Ii oline lieimen^iing anderer 
Stoffe \orkommt 

W ir stoss»-n da auf eine Anzahl Stoffe, die mit der 
<'ellulc»s4^ melir i»der weniger innig verbunden auftreten, 
z. B. Farbstoffe, Eiweisstoffe, gummiartige Stoffe, Fette, 
aromatiache St<rffe u. a. m. Die neueren Untersuchungen 
bekannter F<»rscher halien eli -n erst klar lM'wies<'ii. dass die 
Zusammeii.s4-tziing der Pflan/etizellwand nicht einfaeh lilo-s 
nielir oder ueiiip-r .ins ('elliilose lie-ielii sondern dass jene 
\ iei Kom|>lizierter (nai li W'i sner. .s>eliulze u a m.) zii- 
samim-np-set zt ist. als man früher annahm. .Seihst jianz 
iunt,'e Zellmenliraiien sind nicht ganz fn-i v<m anderen 
(>!>!); nisdien l^-iinengungen, altere Pflanzenteile, wie Habt 
oder holzartige Ulieder enthalten sogar oft recht viel anor- 
;:an:.sehf Stolfe mit der OeUulose vermengt; s«) entstehen 
z. B. Einlagerungen minmaliacher Substiuizen, durch Kiesel- 
säure verursacht. Schon die blosse mikn>skopis<-he Unter- 
SUchuni; ■/.. I?. eines Haiimw olleiihaares. das man vorher 
zwecks Itefreiiiiii.' von .inderen .Siihsiaiizen mit Kiipfer- 
owdammoniak heli.indell hat. zei^t deiillieh. das- ni<-ht 
alle < '»■IluiosesrhiililiM irli nh zu-.i in iiieii;.'e-el zl -illd. zu 
welcher .Vritiahnie wir infolge dir \ ir-rhu-dineii l-'arluing 
• h-r einzelnen .Schiehten « ie aiieli infolge der V erschieden- 
heit de« Lt'mlichkeit.sgradcs Iw-n-t htigt sind. Als ziemlich 
..reine CeUulose" haltige Körper kann man HoUunder- 
maric, Baumwolle, Flachs, gutes Fütrierpapier und Hadem- 
|iapier bezeichnen. W ir liaU-n nun die f'ellulos«' als einen 
ganz eigentümlichen Stoff kenm-n gelernt, ülier dessen 
KiL'eii.-eh.ifleii « ir uns nun nähi i inili irn hli ii «ollen 
Leiiler k.inn .iiif das eliemisi he \ i ili.ilti ii di r < i lluio-i- 



anderen chemi.s<-lien .\>;entieii u' ^fi ii n I .i i 



1' i 1 1 .1 1 1/ II .1 Ii ~ 



führlieh eingegangen weitleu, einmal weg. -n det> Kaummangeli: 
und dann auch, weil wiA die Behandlung zu winwnnnrhaftSch 
gBBtelten 
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Als eine der wichtigHtcn KigenMchaften des ( '«liiilnse 
wärt- al)M> die zu nennen, dauw sie eine un|^m<-in hohe i'te- 
ständigkeit andenni r heinisehen Stoffen gti^nülier l>e- 
h»uptet, oder, mit anderen Worten K«-sagt. «ktss sie sich 
in anden*n Stoffen nicht li">st. mit ihnen h* ine VerUiiidun); 
eingeht. Si> l'>-t -i.- ~\< \> uiiIit in !"i tii-n m il tj»'len. wctier 
in .Mkohiil iiiiii \ i nliiiiiitt ii Sanri'ii. iioi Ii ii Actiier oder 
W a->ci l'.i- )fl /t « cis^ mall nur. <la>^ -irii • tili !i im - iii K ii|ili-i - 
o.xyilatntnoiiiak iosi nnil ilic> i.-«! alles, wa^ nia:i mmi i Iic 
mischen \'crliiiu!un>;«'n di r ('••IhiUist- wci.ss. \a-^\ nian in 
die dunkcHilaut* Kupfero.\vdaiumoniakl<>snii|i 4'ellulosc v iel 
leicht in (»eHtalt von Hadernpapier oder Ba irawolle, dann 
veriuid« rt sich die ( 'ellulose zu einem diekflt-sHiKen ^aUert- 
artitp-n Schleim, nm sich liann allmährK-h in eine hlaue 
.M.C'M' /.,! \ I I \\ .1 1 II li'lii ilii \.i'iin mall ^ii' ii teilten I.<af;en 
triM'kncl. ein y.ii><amiiieiihiin;;ei.ili .> Ilaiitelieii luidet. 

Vlu eine miigliehMt n4ne (Vlluh(.se 7.» (lewinnen. I>e- 
handelt man die (Vllulose nacheinander mit ver -chiedenen 
l>'i>un(;.^mitteln. wek-he sieh mit den lietreffenden V'er.in- 
iei!ii;.'miv'eii \i ililndeii. die CeUulo-ie selbst aU»r nicht che- 
liiiM'ti veraiiili I ii. 

Sehlie»li( ii s<'i noch crvväii . da ,* kony-eiil ricrte V.al/.- 
ikUt St'hwefelsäiire die ("ellulose an^-ifei . d. Ii. unter 
stofflicher Verämh-rnnf» aufli>s4-n l>as ..Xitrien-n ' - 

SU L'i iianiit iiai li dem in der Sal|M-ii i~.ii' V cntludtciicii 

Ii l.-t . itt ( llil r. -j. II ' .il:l ) ij Ii <I :i~ r.elialldilll der ( 'i-l)llli>s«- 
rill 1 Ii \ciii ^ l.v l l~.iiiii- lind Saliieti-r^ä'iii- 



in i-iiM'iii 



I r/.ellgt \er eiiiedelU- Arien \'el liindlinueli. \M lilie man 

whietthtwejf Nilr«»i-elluU*s«'ii ntvait un I <!'f f ir 1.' wiilinlicli 
il! innin Verhalten d«T S<-hics.-.l»uui.i»M>ile .lii' i-h'. I.a-i/.i< n- 
int von sämtlichem Fcit^chalt gereini^ie lia im miII« . die in 
ein (äeniificli von I Icii Salpetersäure ui.d -i Teilen Sthwefcl- 
«äure getaucht worJ»i iitt. Für beide Säuren iat natürlich 
eine liMtiramte Konzentrat inn mit wi iii'^. 

Wir wollen nun vorläufig; die r.-i>i u is.scn ;eliafl liehe 
Beliandliuig \ erlassen und uns i-nilgiilti^ der teenniM-lieii 
ItefiniticMi und HerMtellung reap. V'erarlxntung der t 'elluhis«* 
Kuwtniden. Und <war erklären wir da die fellulose 
folgendermaMHen : 

Cellukise im techniscliw Sinrte iüt die aus Holz mitt4-K 
chemiHcher und phyrnkalincher ProeeMae auf induntriellein 
Weg«' gewonnene ('ellulose, welche zum J»rö^^stell Ti ilc zur 
Pac'cnaliriUat ion verwendet winl. Da^-s rfn- üer-tell- iij; 

l/'M iiidel^ \i.li I !• i|l|ia |iiereli all ( illrlu^i- in der l'i \\i- III 
i.liif.iii'.'ri ii lieiii \las>e ^.'ex lii. hl «ii.l uolil .ill).' üii lli l>e 
k^illlll .-ein i-.r auell lei lit i l k iärliell . <i;l^~ llieser 

Fahrikation^/weig sich .so i iit \v iekelii Mius.stc. I>cnn bei 
dem immer stcigencfen Bedarf an l'upier reichten bald die 
bi(<herigini KubmatMialien ala Hadem, Stroh etc. niclii 
mehr aus und so kam man auf die Verwendung de« Holses 
Helbst. nämlich in der Form d«H Holisatoffea oder bes.'MT 
gesafft Holzsf'hliffes Allerdings lieferte diese Herstellungs- 
art nur ein nrl.l iniiidii ui it ii:e>, l)rüiiiij.;e- l'a|iiir von 
geritii.'. r Mail liarkeii Nun \ .•r>iii lite man /.u erjrriiiiden. wo- 
rin die-e .M inili r« erl i^kei' und diese .Mänyel lie^nmil'-t 
waren und wie man am l>e.iten a)>helfen koinu*. Man 
entdeckte nun. diss die Haltliarkeit des aus Hcdaaohliff 
gewonnenen Papiere« durch die oben erwähnten anorga- 
■i a che m resp. mineralischen Beimengungen der Hol/.fa.scr 
■terfc beeintiäohkigt werde und versuchte natürlich diesi- 
störenden Fremdkörper zu beseitigen und die rein orga- 
niseh«'n Bestandteile der verholzten Zellmembranc zu 
jrewiniien Worauf der l{eiiiii.'uiij;s|>roze»s im Prinzip l»e- 
lillil l~I iilieli aüerdilii.'- niil i.lieitläi Klii Ii aliL'edi illet Wur- 
den. |)iesc nun ..als ziemlich rein" gewonnene .Ma.s.sc nannte 
man ( 'ellulo.se. 

In gleicher Weit«e war man nun imstande, die Holzfaser 
in ihrer ganzen Länge gewinnen lu könneD, ohne sie erst 
durch F. inmalilcn (KaffiaiHMi) in der Hakbnrkeil be 

£u müssen. 



Durch derartige Fortsehritte gelang va, die Papier- 
fabrikation aus der Holzfa^^er immer mehr zu vervoll- 
kommnen. s(Mla.ss heute nicht nur l{oh|(a|tier. scmch-rn 

so>;ar feine l'a|iiere. ja ..K ! <• i d e r » 1 u I I e" a n/ufert i^'eli 
ver-iulit uiirdeii I >ie lel/.lere Kalirikaliiin liarrl naliirlieli 
liiiili ;;r"^ — ei'i \ II \ 1 illki imiiiiuiiiL' l'l- wäre min imeli zu 
erv\ äliiK-ii. aitt v»eli lii iii \\ « i^e man im ( irossliet rieli dii- 
('ellulose aus der liiil/ta~ei ;:e\\iniit. .Mall kennt liierliei 
zwi'i Hauptinet hodeii. nach \»elelieii aiich die ('ellulose 
ihren Namen erhält. .Man unterscheidet nnmiieh Xatron- 
iKier Sulfitcciliilosc. je naelidem. oli man l>eim i'li<-misehen 
l*nNM*ss Natronlauge ixler .s>iilfiil<>sun<:cii \eruei!ilei. 



Rrldsdie Erörterungen. 

Von aufrichtiger Bewniideniini erfüllt muss jinh-r ehr- 
li<*he B«id»aeliter «lenlen di ■ ilie tferadezii einzige Knt- 
Wicklung der kiiiem.itow .1 1 u. i- 1 I 1 ! , Indii-^lrie \i'rfiil<;t liiit. 
\ Oll dem l'M ' ' >, I ^' In ' I 1 ..I i • I a I > I . Ii III ~ \ < I ~iii i I III il di m 
Kiiii lii-kii|i und dem ." um lu.l/ -i lien .Si im« lUel.i i in- zu 
den lelieiideli. sinjjcndeil und -Iii •eilenden l'll« iti i'JI .1 1 iIiii-U 
von heule lie<^l eine gar lange Kiit wicklun]>^'sn*ihc. Heine 
ist die Kinemai<i;4ra|iliie ein wohl zu b<*AiThteiider Faktor 
in unserem KulturleU^n geworden und Tausenden gewährt 
sie Arbeit luwl Verdienst. Kaum f\t\ l>er.enn'«m umfaiwt 
die ganze Blit» ieklun<^-|ieri<>de von den er-ten .\ntän;!i-n 
l>is zur heutigen Uliile; und -u i-1 e- denn kein W iinder <la-s 
man liei näliereii l'iiler-u<liuiii;iii tml/ il.-r .l.iiizendeii 
Aii->eit-eite immer nm li kleine »enii aueli unlie<leulellde 
.Mimv'el in .Ma-se findet l)ieM'|lieii «fiirfcn jedoch tioiz 
ihrer I nlK-ih-utciullieit IteilcilM- nicht niis.ser acht gel.i.s.M'n 
werden, .soll aiulcrnlall- eine g«-<leihliche Weiterentwicklung 
gewährleistet sein. l>aM erste was de:u aufmerksamen Be- 
obachter auffällt, ist das Fehlen von einheitlichen Kern- 
st r.ikt iuii-in irmen. die naineiitlieli fü • <|ie « ieldigsteii 
kiiii iii.il I liM .1 |ilii-i lii ii rili iiH iile dritii_'i iid notwendit; wären. 
.Nun i-I .111- dii -i I l .il-.iil'> iiii-i ii i liidii-tiii' alli i'ding- 
kein ;,:ii>.--i r N iirwiill zu inai lien. «leiin die .Mc lialiik z. H. 
ist Iiis heut I IHM Ii iiii'lil . 1 1 1 •! /.. man konnte .sa;.'eii jalirli iiiidert« 
lan^ciu Bestehen, auf einlieii lieln- (tewindcforincii ge- 
ktiiiimen. In der 'liieurie >iiid solche Erörterungen ja 
.scn>stverständlii'li. alM-r in <lcr Praxis zeigt die Sa(;he ein 
anderes (icsielit . Hier liegt ein weites. a>MT auch dankbares 
.ArlHMtsfeld für alle Fachvereinigungcn der kinematograph- 
is<'h«'n B«'nife. In erster Linie müs.sten jillgemein gültige 
Normen fiir die ein/.eiiieii .Munessiingen ilei i'iin.- fest j_'eliM;l 
\Verdeli .s.! 1 differiert die Ihi ke der mit Mili-m. mler -un-l 
A eli lier .alliiemeiii \ i i l .n i 1 1 1 1 ■ I I 'i I t i •! a I ii il 1 . i l >eln nell 
•"il'nifänder oft um das ilo|i|telte. 1 )ie>e l n/.uläni^lii likeit. 
welche vielleicht zum 'r»'il mit in der Natur iiii-ereT Kilni- 
materials i>egriin<let li^t, fälirt oft zu verblüffenden Re- 
sultaten, wenn selbst ein erfahrener Facthmann die Länge 
eines au%espulten Films abzuschätzen versucht. Ganz 
besonders unang(*nehm sind aber die IHfferenzen. die in 
der Koi liiiii!.' dei versehit-denen F'ilmfahrik.ite lii-iieii Kiii- 
zeliie Kiiii-I rukieure -iiid «lic>ser Cnannclimlielikrii d.idiireli 
au- dem \\ ei;e j;ei.'aiiL'' ii las- -ie die Perforation ülierliaupt 
nielil zum Uildl raii-tii n l ln iiiit zeii ( Seliliii.'er. federnde 
Klemmen ii s. w ) l>ii- an<lern miis-eii sieli alu i aiit i iiu- 
wfiiigiT .solide W eis»' helfen. iii<lciii sie den rran-|ii>rt- 
troiiiineln geiiiigciid Luft in den Zähnen ^el>en. worauf 
vielleicht auch oft das mangelhafte ..Stehen ' der Bilder 
zurückzuführen ist. Bin weiterer, wenn auch nicht att ein- 
schneidender Uebelstand wie der ebcm erwähnte, ist die 
verschiedentliche Bohrung der Hohtkeme, auf weiche die 
Films aufges|iult -ind Uadut Ii i-t der Kitiuinliaher meist 
zum Umspulen der neugekauften Films gezwungen, waa bei 
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tU-n <liiri li <lif I >itf<-rfii/< ii Ii- liiiL't«-ii inituiti vcii \'iirii< li- 
lii!it;cii ~ .iiiili-rc Ulli- iiii lii /III r,ii.'lii li fiii ilic H.ilt l>;irk>'it 
• Ii i' lüMi I 1-1 >. . In- — <■ -ii li «iiiil iiiii'li iii;uir |ii ~ tiinlt n 
was III uiiMTi-r liidu-stric vfrlH-f-MTUiigslK-dürftig iiikI h-i 
beaserunfswert ist. »ber em wndew» Mal atehrciavuii . m 

il. 1. 



fins der Praxis. 



Nette Kinw-Th«ater.^ I> <■ i |> /. i t! - Volkmars<i..rf Mitte 
Desetnber. Evkv HildefcurclHtrussi- .(> ~ t •- n <l i T Ii <• a - 
t »• r". — S »• h w !• r i n. im Kf^t.i:iraiit ..Ziiin Kn i«- 'iin /. — 
W «• i - » <• II f !• i s, im t'rüli<-ri-n W'.irriili.'iii'- (iiam ' Lcip 
y,i>;<T-~l ra-ix- ."{. ( > s n a Ii r ii c k. Nikulaiorl Ii w ijiili- i-iii 
Kiiit(>|tli(>ii-'riit>at('r «Tiiffm-t. 

Bniunsehweis. I)ii- hi nt.c li< I . .nl.üij Tli< at< r <: m. 
Ii. H. zu Frankfurt a M . ««■Iilic -H Ii >Iiiic !i «Ii«- \ iir/.ii'.'li« lii-ii 
U i>tiinKfn ilii< ~ l-iiinkfurl. r lii-linii> ili r w. ii <_'« lii ii<l<l. ii 
|{clicl>thi-it in «li n Kn i-i-n 'l<-~ Ih-^mti-h l'iililikiiin- /n i-i- 
fn-ui-ii hat i riitliK i. S.iiii~i.|.j, ilcii »1 !>!•/. am Kolilinarkl l«. 
«in liriHv- i:i<u liart ij;«-^ riitiriiiliiinii \hi< Tin at. r i-l wii- 
aiit-ii «la> Fraiikf'iirli-r Kt;il»li»<-iii<-iii . in He/.iij/ aiil Aus 
stattuiij; liiicliKt iiiimIi-i-ii iiimI koiiifortalM-l );clialt<-i) iiikI mit 
allen furtsc*hrittli<-li<-ii \<-ii<'riin)^n in t«<chnischer Hcr.u-- 
hung verwlien. Das KriiffntinKspntgraniiti ninfassti- in 
Tcwi- wir Ktncniiiti>}rr)iphliilcli>ni diin-hwc^t l iiu K< ili<- i i-i 
klassii." 1 \ .\ il.iii i: iinil >.\ unli- ilaln-r aii< Ii riil üih — ii 
Klit Ii 11-1.1 - II ; ii~ \"it iliiii ^flif /..I liln-icli •r-iliiiiii'iK'Ti l'ii.ili 
kiiiii aiiti.;<-iii>miiii-ii .\iii h ili i Im -ik Ii .m i|< ii I |i_'« ii n.i. Ii 
i-i foliiicr Krofiiiiui^ lii'^^ ilaiauf M lilifss4 ii. ilass ilii- Ui sut lii r 
«Iii- '.'i'lNiteiwn k -inst' TiMi-hwi l)arbi<*tiin<s!f>'n tu mjhÄtr'-n 

W .--«■II. 

(»'.I)'l''i:n-Ii :■. M. K.Tiui'iili .~ l\iii-'-iiali><jra|>lr'!i Tlnali ; 
il.i- all I 'il,.i mit ■ I • -Iiiiiu' I ii'.rli'. Ifi-iiiil ( ilcriitliiiii ii 
fjali ain li lin M II W inter ••iii /.i-iiiitü^ip-s ( iastsitici itn i 
mai-lili- -••incm >N-n<iini-i' <|iin-li ein mit li^^ten Sujet» aus- 
jjestatti-l«-s Programm alU- Khr<> 

Herr Julius Reucker. flcsHen Kim'mato<rra|tli<-ii-Thfat«T 
in Ijestfrwjiientieini-iter l.ia>{e ..am Markt plai / ,, i,| 

eneielt tmt/. iK-r >i«-jrfnwärtij»en etwa«* fi inni Zm ihm h 
rrclit yiiti- Krlolu''- hikI «iiiiflcn iI'u-xIImii wi.hi im-Im-i imlii . 
in «liT jiiilcn Walil liii L'i-'it.'ii<tiii I 'i ■ il;i a im im Ihliiii; IIiii 
l'f'i<-k«T v<T>lili; ■■~.-'iii L'iii'i < ii-i Ii iii.M k- -i k ■miiiiii.- cl«-- 
( >ffi-itl>aclnT l'iiltlikiiiii- -.|cl> «la-i Itii lii ii;<- /.ii lin-t«-n .\l> 
Xi-iilicit i>t ilic Kinf iilinni}; s|»r«'flii-inliT. sini»i'ii'lvr iiixl 
niusizi«-ivn(l<-r l'li<iti>graplii<-ii in alK r riclistcr Zeit beali- 
B'clitigt . 

FrankTiirt a. >l. \V<-nn man <li<- (Icr/.i-it i;;i- l><-» c^iiii^ 
.«nl «li tn (icliifli- <li r K iiiciiiat<><;ra|iiii>- i;«-iiaii vcrfolj;!. s<> 
winl iIiiii aiilnui 1 -.iiiifii IWiiliai-lil'-r der i-inirmc .\iit 
s<-luvuil}{ aul'talli'ii. \vrli'li<-r .-^irii in IcI/.Iit /eil sn s«-lir Im- 
m(>rkl>ar );i-ma<-lit liat iiixl man muss wirklicli si-in<-r X't-r 
wuncicniii).' Aii!-tlrii>-k viTicihcii. wenn man sii-lil. wii- tmt/ 
«l<-s /. '/.. Iicrrsciii-iiilfii s«-lili'cliti-ii W'cttrr.- iiiiiI <I<t «'ij^t-nt 
lielM*n gerade nieht günstigen Konjunktur, gelegentlit-li 
welcher dut* PuMikum diireh die WeihtutchtMeinkäufe sehr 
in Anspruch geii<>mm<-n ist. <lie Kiiicmatographen-ThiNiter 
n<><-h immer fH'niH'n-:\viTlc Krfi>li;f zu ver/eiclinen halum. — 
Wir i ~ IIIIII allLTi iiifiii UraiH Ii i-I so riistcl man -ii li ailrli 
liiiT mit aliiT KiiiTLfi«-. um /um k< >rnmi-n(icn W'cili'iai lilsfcst 
dir Urfiierdr drr iiimmri - i 1 1« ri i Iriidrn . -rii-- it ii iii>liislcrnrii 
li<'siicluT /.II iM'frit'diyrii \4a^ ein«' diirriiaii- nirlil Irirlitr 
Auf^alM' ist in Anlirl ra< !il d<'ss»>n. «lav-^ drr dir-ijälii i<:r 
Markt an KilMimatrrial in li<'zii|r auf \\irkli<-li ^rriL'iirti- 
Weihnarlil - Sujri-. w.ilici aiii-li der tii-schmarks-Sinn drr 
•fugend xu beubaultteo iHt, nicht bc'HiMHlers reiebiuUtig 
bestellt ut Nimmt man mm nochjjwahr. mit welcl^m Gifer ' 



j«-d- r rnt< riii-liiiH-r iM -tn ln i-t dm l;. k..i<l !ila>jen zu 
«'i!li-n -II kann man -u li rr-t •■•iii-ii i i<-liti<;<-n |{<-«riff von 
• i" ii an di^- Ki'io |{r-it/.^ r v" -t^ llt> n .Anforderung; -ii machen. 
.Mx r nicht allein dun.-h geschickt arrangierte l'rugimauBe 
vrrsiirht man es. »ich die (»ututt der Besu,-her zu orhalten. 
sondern man yn-ift n<K'l. zu aiidi-n ii ^I ' • . • 
dauernde Sym|ialliie des Faiiiilirii l'uL iki m- / i - . 
Sil / |{ \ ••lan-laltrlt- li.i^ l 'rii^ iiit iira i<r Kai-.rli 74 Miit- 
•.\<M-li. II I >•■/ \ •III nai'lim L' 7 l 'lir < uir < .ri .--k iiid>r\ nr^td- 
lun>r mit if irliliall iL'''m für dir .liiL';-nil U-^ti n- L''''"ign«'tem 
Programm WCiirrliiii laiiil .Mniiiat:. Mi. iKv. cineVVohltüt <!- 
keitsvorslrllun^ zum licsten der Weihna ■ht«b:'schening 
armer Frankfurter Kinck-r statt. I>as Pnifcramm setzte sieh 
aus einer pr«»jektierten. hihlis<'hen l>arst"ilun<.j de~ f j-l-ens 
.fesii Christi in 40 kdloricrtrii. IriM m'I. n ÜiM. !• 'im-ii. 
Iwtitrlf: .\'.in R«-tlll< lirm l.i-< (i.ilL'alii i I »i. .i ,.it ,id'<i 
I'i-Mi- uiiril)'!! \iiM !)• irii Koiiti r^-nziri .ln-.it ^'i--[iri • ii> n. 
uäliii-n<l Mi-rrn .S "M-r •In- mii--ik.ili--i lir lllu-lraiinn >vi li ir 
nittrl-t eines Uar-n- mi um - iihiliMr 'ilwrt r.iiirii «ai' i rr 
gesinnte Keinertrag fi«.-- lii-n •■in/.eli>eii Kripiienvrrrinrn 
•/.u und dürfte dieses \.in r x.ihiite i^-ispiel. weh-lu - -rlir 
anzuerkennen ist, xur Nachahmung Ijestens era|>fohlen 
wertlen. 

i 'I'unliii^l-Tliealri /lil ."> t liriii'.'l "i-- ^t<-l». ein 

I lililla'itr^ l'iii'_'iannii und liiidrii dir .ilirr-nl- ii iiiiaii- 
I lat'xrr l!r/.irliuii'_' lir-triis ;i iirrkaniitrii Ti .ii \» i. Kllirm.iiM 
. urajili ltild<-r dtiini >ir|i di« ihm Ii iinini-r i<ni~-i- A n/iih un.:.-.- 
j kraft aii^iiliriiili'H < °aruso-( iraiii m< ipln >n- N'^irt r:ii;r a i>rhlie- 
s-<»-n. eiiu" gute .Aufnahme. — .Auch das Kine(*iion-Tbeater 
ist nifSt mÜHsig. Kt« liietet Heimm IWachem neben den 
' kinem.ttofrraphLsehen VorRt«-llungen. welchen ii. a die 
1 I »-ir-itellunir mit vi»rhinHendem Te.xte v«in ; ..Fays RiUler 
I .11!-; tiem a't«-n Krankfur' .iTi..r-i-lil<i-i-^-n siml. jt-den Fn-itaii. 
ili!-nd- X' , l'l'i |i'i|iiilai i\ !--<ii^iliatl lirhe Vorfrä<.»e l>«-m 

I t|l II- 'l'lir'i « iird<- ,: '! --rrdrlll dir ||ii|l<- l''li|r I i.r 

I )irn- 1 1 '. di-'i lo I »r/.enil>rr < ie Krl>|iriii/.e-siii Min • li-i-n- 
^Ir-.i II r,.|, ,11,(1 ,.(1,1 daraiiff) l<;<-iid'-ti .Mittwix-ii den II IH-- 
•i-ndi.T eiHMifalis die ICrbpr.nKessin in Geseil- 'liaft des Krh- 
iiriii'.en und de» Prin^sen Heinrich von Reusi als (iaxt Im-- 
i <'rÜR«ien zu könnoti Im M-i'^ontheater. Schäferga-ssi- I ^. 
I -.veU-hes l'nternchm-n nii i»n<»!ir auf «-in n -iinmonaJ ürlii- - 
I Itestelien Z'irüi-kliliekt . i-.t III in f< irt -rlirit I Iir!i u riirr viiran- 
i;ek^ »III 'iirti : m in führt s<-it kur/ri Zrii au — ri <lrii iriit<.ie- 
I Aälillrii .-^i jrt^ III kiii' iii.ilii;.'ra[iiii>c lirii UlMi rii am h 
[ ^|irri hi ni Ir . -iin^xelide iiiiij III il-i/.lrr<-lldr I 'In >l i «LTa | ihii-Il . 

|)i- ilri/.rit iyr I'muraii. III -rirlnirt -i.li m Irt/irrrr lt<-- 
I ziel. Uli'/ diireil e'nen hiiltM-heii Kiim hetitelt ...\m Weih- 

iiaehl<alM-iul" aus. 
I l'nter «ieni Namen .( Vntraltheater". Inhaher Wm. 
Heiiifiel. <!r. Friedhenjerstr . .Mitte tli-r Stadt, fimlet tu den 
tiächsteii Taijeii dir Kri iffnuiiL' eiiir- ni-urii l"iiirriii ,iiiiens 
h'lir'i'h r -.|>n-. lirn<lrr. -iinueiM.' r und m ii-i/ i i . iidrr l'lHito- 
^r.i '•'■litt. 1 ' Itiirirrr 

BureaiiH der Firma l>uu Uaumont, Berlin U-finfien 
sich seit 1.5. d. M. SW. 4«.. FriedrichntrasseäO. 

KunzertmiiHik in höchster \ olleiidun:;. rnentl» hr- 
lii h für iTsfkla.ssifie Kiim^ und .s^a.il liili.dH r i-l <h-i wiiiiili r 
K ill \ Irl \rrl,ii,ir|r .'starkt<iii .\|i|iaial Uri ild «rirlirr 
-rlli-llaiir • in iiiiiI aiiss^-lzl Mi inkl i--! I J m.il Linte r 
t'illrlul .lU rilli- L'•'^^ ■ ilinlirllr ."s] il i-r 1 1 Ii la^i • 1 1 1 1 ir . Zu lir/lc Ii. II 

durcil die urii lirriihinte ...S p r e c Ii ni a s c h i n e n- u ii d 
.A u t o in a t <■ II f a b r i k Lenzen tt Ca., ( ' r e f e I d- 
K <"> n i g s h u f M. 

Basel (Schweiz). Herr Bergingenieur L. Rosenthal 

enlffiieti' in Ha.si'l. Krr'cstrassr ein erst kla^>i>:< >. e!<-(;ailt 

rin'.rrrir''itelrs Kiiiii inlrrdem .N'ameii ..Kala .Murirana ' 

Ilic Be»i-Ii Wentel) der lislerreiehiseheii Kiiieiiiatn- 
irrapheiiltesilzi-r. \'i>r eiiiijjeii Taj»«-!! empfiiit; .Minist^-r Kn-i- 
iiiTr »ein Uirurrth eine .Ahorlniin; des iiciigegriin<leteii 
Verbände« der KinematiKiraphenbRiürjEer OesterreivhK, die 
Abg. Prot. Hofnann v. W.;'lenSaf fährte. Die Ilepatation 



Ne. 51. 



scl/lc (li'iii l'il- Tifl'l /.ufolL"' 1 ii-i-iiiaM(l«T (l.i-^ • inliri 
iiii-rlii ii S< liaii>-Ii lli i' (liiT' li Viwlaiiil i _''•-< Ii. i li'.'t vitrili ii. 
\\aliri inl ( >i >ti rn i< ln i im .\ii>laii<li- iiIk i liaiiiil k< iiii 
lii-w illi^iili^i-ll /.II kiiiriiiat<>i;ra|>liiM-lii'ii .'Ni-Iiaiistriliiiit.'i'n 
erhielten. Kh iiiökcii daf.tT li"li< >r<lliclifi><-'ts di-- n«.-i|»T- 
n-ioher Kesc-hützt werden. Freiherr von Bienerth .sa^t« /.u. 
die einfM-hlägiK(>n VerhältniMae prüfen und d t vorgebraehtcii 
Wünxche in<jf{li<rhHt berückoichtigen zu wolleii. 



ElberfeM. In da« HandelHrr-gister R ist unter \o ItiT 
die Getiellschaft mit Im--, 'n l'ikii i llaftmi!.' i uti i «li-r Firma 
All|remeinc Kiii<'inatt>L'tM|>li> n rii..iii'i ( .< -.. IK' liali Tnion- 

Th«'at<T tili IcIm ikIc iiiiiI I 1 i|iI>iI<|t |- (Ii-mI -i-liati Hill \.f 
sf-liriinkli T M.ittiinv'. /wi i.'iiirili rl i~ iiii..' zi Ki lii-it- ld mit 
dem III KlliiifiM tiii'.'il raiitii \*iii.r i ( ;ci;fii-.lan'l 

de» l'iilfriiciiiiH M- i~l «In- l-'.riii lit miir \ K i rn üi.i i • )^iM|.hcii- 
Theaterii in l>«-u! -• lil.unl iiiitl im .Xii^laii'li- . nii \ii~ii.iiiiin' 
von Frankfurt u. M.) »uwie alle mit d«-iu vurlx^zetchneten 
GegnurtMide mittoibar oder unmittelbar in Vorhindung 
stehender Cjeachäfte Dax Staniinkapital lieträut siM»ii:i 
Mk. Clesfhäftsfiihrer ist th-r Kuufniaiin Kohort l>rim<T 
FraiiLttiM ,1 .M . 

DreMÜen. I>ie Firma Kefurm-Kino, 'l'onbildtheuter 
Paul fSrünert in Dreaden. Der Phot<»{rraph Paul Hugo 

GriiiK-rt in |)|i ~(|(n i^t hilialM-r 

IMam-n, \>\,- Kirma Kridol n I la^duT. ( ':iiirid- TlieattT 
IcIii'ikIi'i I 'Im >i< >ura|ilii<'ii in ria>i'->i niid .ds Inhahet der Kauf- 
iiiaiiM K'il" M Kl .Im Ma-ch'-i da^'-lli-.t. 



Zldi-2adi. 



her Kiii«'iiiah»:;rii|ili in (i- ^i 'iiil»'. Zu i|if^. mi rin ina 
jjinL' d<-in ..HNs I) \n/ < i i S '.n- Im m ,iii- l.i 'in ikrfisen 
zu. di-sM-n I idialt aiidi f nr unst rii l,<-sfrkv. i^ mhi Itt-soiideivui 
Wert» s»-iii «liirfti'. K.s lieisst da: ,,In l»-i/.t( r Zeit haben 
meh viele pädagugiiMihc Schriften sowie Lehrerkonferen^n 
mit der Frafne bewhfiftigt. ob fier KineDiato^raph nicht ge- 
eiftnet sei. bei -n Unterricht in der (>e«chicht<>. flfoyntulvr 
und Xatnrkunde verwandt zu werden Die Kinfüliriiiiir dfs 
Kii)('inat<>i.'ra|ili('n als Lrlirniit tcl fiir die \'nlk-M Inil«- d'irfti- 
dahj-i in iiiclit all/.iiweitiT Kfriir licircn in d-T Si liiilr 

henut«t«"n .Anschauungsmittel lass«'n mich si-lu- /n '\ iinsdicn 
übrig. I)i<» Landkarte y, h. kann kein«' Vi-rstt llimi! v<in 
Bergen. Tälern, .Strlmen, Städten und I.Änd'Tn gelx-n 
l>ie Kinf iilirung in das Kartenleaen und in die eeo^raphisr-hen 
Begriffe mag noch ao m iiiHinb und anstrha-d'rh geHchehen. 
daa Kind musa doch bei jedem Begriff mühaam attatrahieici 
Daa im (ieüste entstandene Bild ist aber so sehwar-h. so im 
klar und manK*'l>>aft^ ila^s c-; u!i'ii<">L'lii')i mit Krcii<li'n l»c- 
traehtet und fesi^'etiallcn «crdi-n kann Kiii' den «irn^scn 
l'nlci >< liif<l in (Ii i l'i -i liaffcnln'ii \ ci-.-cliiidcncr Ding»« 
glei< licr /. 14 der \ ci si liwdcnm ( Jrliii iii- iinl<-reinaiider, 

kann da- Kind iilxTliaiiiit k<-<n Bild <;i-\vinn<-n Da bleibt 
ea bei der mündlichen Beaprechung oder Besirhreibung. s<> 
Mt ea kein Wunder, wenn die atferveracluedenaten Städt< 
und Ciebiif^ ap&ter verwec-haelt werden. Ihr Name i-i •■m 
leerer Klang, bei deaaen Tönen dem (leiste kein Rild sin-zii l 
ler Art i-rsrlictni . scndcrn im '/ün-t i^.-t<-n Kalle da- m i- 
s<-hwoniiin-nc und r<-i/.l<i.si' i incr (iaitiiiiL' Nun lialx'ii wir 
Awai liiiti- .\ lil)ildiiii|rfii tili dfit l 'nl<-i ruht alwr diese sind 
\ iel zu klein Da- Kind iM-giiügt si< li mit der Bet raelit iiiil' 
der bunten Karl>eii und <ler iliin l>ekanni \ urkummenden 
Penonen und Tiere. Dazu kommt noch, dali die Bilder tot 
eraoheiaen und keine Handlung aeigefi. \'iel lieaaer haften 
im Kinde <Ue peraönüohen BrlebniHe einer Reiae. Hand- 
Inngen fuhren aber die Kinenstographen den Kindern vor 
Xiiiren Die fVIder des Kiliemat<igra|>lien sind um-- und 
haben den ungeheuren Vonog, da.ss sie den Fortsi-hritt der 



I llaliillung \ I I an-eliailli< bell Viill eUlfl lMMM T pi eln r Stelle 
I Hin— nun di>- \n-i li.ittut|._' de- Kinemntnura | >lii-ii tur 
'die Siliiilf iiiit.r^l III /l \\<rdeii Die I5e-i li.i 1 1 ii li;.' de- 

i .\|>|>urates kann gros.sen (•eiueindeii iiielit s»-li\\ •• tallen 
' Die Bilder würden vom Verleger achon naeli .\nL'ai>e 
tüchtiger Pädagogen angefertis^t werden. In mehr 
klasaigen Schulen könnte der Ap^iarat in demaelben Kaumc 
.stehen bleiben und die vM>Mshiedenen Klaaaen hätten aich 
•/.II bestimmten Stunden Hort einzufinden In Schleaien 
li.it man den KineTnat<>i;ruplii n sehon in einigen Schüler» 
eiii<.'eliiliii und /war einen St .ii Iii lu si-lii-n .Apparat für ISO 
.Mk. Ii i-l iliiil ein,, kill 'ii.ilii!.'raiilii-elie Keforinver 

eini);nnt; •je^iiiindet «'iideii Dm -i -hII Lehrer (''aliiikanteii 
und SaallM-sit/.«T /.» j/emein^amen Berat iin^-eii /.u-ammen 
fiiliieii K- s»»llen S<;hühTvurs!el|iiiigeii verae.staltct werden. 
.\neli liie r in Ksaen hat in anerkennenswerter Weiae Herr 
van de Loti kinematitgraphische Sc^hülervoratellungen ver- 
anstaltet. Die Lehrpersonen, die dieaelben besucht baben, 
äussern sich nur IoIhmkI darülier. In der S<'liule könnte 
der Ix'lirvrar.ii die Furm einer Reisidies<-hnMbunu ann«'hm»'n. 
Fremde L.iii'ler mit ihren Bewnluiern. deren Tra< |iten und 
Kiueiil imiliehkei'en. der X'i rkelir in den Landei n, da- '...-lieii 
der Tierw«-It . lii" Kult iii \ erluilt ni— • der .Men-i hen in \ er 
t:ani;eniT '/.>-\\ « iini:- an di-ii Bildi in nameiitlieh zu Weoli 
a. Ilten M in Kill /u-j naeli lndi< n. der Fischfang in Sizilien. 
Landwirt.schaft in Australien, Töpferei in da|ian. Hotxindu- 
»trie in Kanada. Beavch unaerer Kohmi«-n. Aegypten, 
wie das Viktoriatheater ai«« vorgeführt hat. liefern ai^hon 
den passenden Stoff. Dass der Stoff in bunter Reihenfolge 
aiift'itt. wie da- Lehen ihn hietet. i-t kein Nachteil, sondern 
»•in üni-ser X'orteil und m.K lit den l'nler""elr in'"r<-ssnn» 



neue Flins. 



..Lrliiise". Kinemalugraphen- und Filnis-I aUrik. 

Der WeihnaehlHtmum 4»r Kiud«r. Der JuIm-I d-- 
Weihnaohtsaltends ist verfl<ig»'n Sandmännchen ist ge- 
kommen, hat den Kk-inen Sand in die Anireii >»cstr«Mit. und 
die Mutter brinsrt <lie kleinen Müden ins Bett. Natürlich 
können -ie -ich \i»n de-n wa- ihiiei ihr WeMinailil-matiii 
«rebraeht hat. ni' ht tti tiueii und e- wird all--- n- heii ihrem 
' 'x l 1 1 hell aufueliaul u a- ihnen '_'e-elieiikt <\ ur le | )ie l'iippe 
\kir<l in da- .Vutomniiil gesct/.t. und neben ihr nimmt ein 
.Xeg- r l'lat/ Hinter ihnen thront ein Bär. wälm-iul l'nter- 
seeboot luid Luftachiff aich mit einnn kleinen Platz auf dem 
Boden begnügen müasen. 

Bald schlafen <lie Klein<-n ein und winnlerbar»- Träume 
iiiiiuaiikeln ihre Sinne. Die l'iipfM- iM-krimint l.i«'ben. Sie 
'a'l'-t d'" Kinder ein. mit ihr zu -pielen ui d zw.u mit .ill den 
< le-elienkeli, die jetzt aui-li I>4d>en heki un neti . Zuei-t >;eht 
e- mit dem Aut'imoliil weg, und als die-i- l'ahii jäh eii'let. 
wird sie im l iitersetdaMit fortges«'tzt . .Mii Staunen sehen 
die KiiKlei diiieh das kleine Fenster des BooH's d'e Wunder 
d'-*s tiefen .Meere«. Vom ünter»eeljo<it aus geht es auf daa 
lenkbare Luftachiff. Freund Ptotz will diese Fah.-t auch 
mitmachen, wird aber ve rgönne n und baumelt nun ala Ballaat 
unter der fJnndel. Immer hoher und höher steigt das Luft- 

-iliitf hi- e- lut einmal im Munde eine- ( llel -elietfiesen 
\ ' I -I liw indi t hi'iii lieliagt tlie.stT Bis.seii alaT garnicht 
iiiiil III einen KiskluiiiMen g«4iWt aetaeo die KtadM: yupe 
Fahrt durch die Lüfte fort. 

Die gütige Weihnachtafee liaat dieaen EiakluMpMi vor 

d»>m elterli»'hen Hause niederfallen, wo sich die KItem raach 

daran machen, ihn durch ein mächt iires Feuer /.um Schmel- 
zen zu hiinu'cn Diin h de- Keiier- Kraf' \M ideii die Kleinen 
aus ihrer -larreii HiiHc la-frcit und fliegen lauehzeiid in die 
Arme dei l^ltcrn. 

Und daa alles war ein Traum, denn der nächste Morgen 
findet die Kinder wi«>der giüekatrahlend mit ihren Weih- 
naehtsgesj'henkcn . die ihnen das ( 'liristkin<l t;ehr.ieht liai 

No. 2U24. Länge ITu m. IVlegr.-Wurt : Weüitraum. 
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In lliTÜn ififiiin dir Wcilmaclit-liiMir ilrr Firma 
I.. 4i:nilil<iiil l'.ii-rlit iirlf-i Aufx'lu-ii. So«i.lil im Siij«-t. w u- 
in <ltr Aii.-fiiliriiii^ liürftfii sie zu «h-ii In— teil »Ii«'s«»s <leiirt»s 
zätilea, da t*.s tatsächlich au8geMUcht<* S< lila|$(>r sind: 

WeHlMMrhtMi 4m MittaiH«BMi Arheiters. Den Sehlat 
aus den nniflt-n Aii;;cn hannend, hastig einen Tee zu sich 
nehmend. e'It i-in ArU-iter der fenien ArlK-itsstätte zn 
l "iil«T\\ ctr^ >t"~--t <i- auf i-iiu-u Kam<-ra<lcii . «ililu-r ihn in 
»•im- riahflii-i^fiH!.- I >i-l illat ii >m mit liiiii-iii/ii-lii I )ii-~.- Willen <- 
seh\»ä'-li«' koMinit ihm Ifiu r /.ii -.teilen: er lileilit üImt <lie 
Zi^it hinall^ im Lokal uixi koniint in der Werkstatt /.ii ^|iiu 
an. K'n glüeklieher Zufall fü>it es n<H-li dazu, dass der Werk 
meister mit dem Fal:riklM-sit7.er sueben einen Kund^ani: 
durch die Käunie inm h; und er vor dem Uferen Platz des 
fehlenden .Xrbeitere stehen bleibt. Atemlos läuft der jun^fe 
Mann herein. Es erfolgt zwischen ihm und dem Arheitgf'lwr 
i'ine !ieffii;e. knr/.e .Xuseitiaiider-ietzun};, nach \vel«-!ier der 
I 'flieht \ er<^e^»ene eMlIa— -eil «iril Zälitieknirsehcinl. mit 
•»einem Mündel iiliei- der .'^elniller verlä--t erden ü.inni .\m 
lleiliL.renalM-nd Zu Hause, im är'nlic lien Zunmerelieii -iehi 
man niile-.-en ein l<lyll .■schönsten Fan)ilicn^liiike- die 
Mutter weist ilir 'riM-hterlein tniter Lii'hki)j.inu'«'n auf das 
Datum des .\l«rfisskal«-nd«Ts. di-n :;4. iH-zemlwr. läeh<-lnd 
hin. Su vertieft sind die beiden in ihrer Untwhaltung. dass 
sie ^rnieht den Rintritt des Hausvaters merken. Zärtlich 
ndil sein liehenile- Xuv''- eine W eile auf der Seeii<v d"el) 
daiHi fallt er « ie :^elin 11 lieii unter heftigen S»-hn-eken si-'uei 
Fran und Toehter. auf eini n Siiilil Mil ^leiirmder I! rrei.- u i e_' 
elv.älilt er - -in l'nuliiek. da~» sieh aueli der (..iti n ulierlr.i^l 
Das Kind dessen (Jemüt die j;riissliehen Lelieuskaiiipti- 
n<H-hiiieht her iihivn. tritt gleieiisain «-in Fri»tJen.-«'niiel /.uden 
Kitern. iimen .Alut zuqpreohemi. Des Vaters Hen .schlugt 
wild in der Brust, er vermag sich mit der ihn. zugefügien 
S<*hmach ni<-ht abfinden, auch nicht mit dem (bedanken. 
s«'im> L!el>en a»n Weihnat-ht.saltend «>hne je;;liehe (Jahe. ja 
ohn»' S|M'is«' tnid fJetränk las.sen zu rniis-äen. In Verzweiflung 
«•ririt ifi er einen '.'el.ideiien Kevulver und -liiiiut aus den^ 
Zimmer, inu sa h tnr -eine Kiit la-sinii; /u r.n Ii ti 

Komfortable W . .ImunL.' de- \\ er kniei-le - hie (iatt.'ll 
sind lebhaft iH-sehaft ijjt . ihn-ii S|(ri>sslinv'» n :-<> vi«d u ie 
möglich fn-udige l'eberrascliui fi-ti zu iM-reiten. Halt. n<H h 
fehlt verschiedenes. Man gehl noch auf den Weiluiaehts- 
markt. In der Wohnung bleiben nur die Kinder. 

Bahl darauf schleicht der .•\rl>eiter. dessen Blicke l'n- 
heil verkiind« n, an die Tür. Da auf s»'in Pochen niemand 
aufmacht, tritt er kurz eiitsehlosseii ein. Inf.il^e heran 
I ihi'niler ."si liril te \ erstei kt er sieh in einer Kcke mid sii'hl . 
wie die Kl irii-n -eine- l-'einde- am Kamin hinkiiieii un<l. mit 
i;efaltet»-ii Hündclien. inl.run-tiy iK-teii. |)«Tartig ernn-ift 
ihn flie-i. dass er sieh seines unwürdigen Knt.s<'hlus.s4-s 
8 -hämt und. nachdem die Kinder die Stul)e wieder veHasseii. 
weinend sein Antlitz mit den Händen bedeckt. In dieser 
Verfaaaung findet ihn der eintret«ide, hrftig «rachrockene 
>teister vor. N'oehmals ein scharfer .Auftritt, im Verlaufe 
de--ei; der .\rl"'iter unumwunden erklärt dass er den Meister 
liiederi.'cse iiis-eii hiltte. wenn nii-tit seine Kinderchen. Mit- 
fiihlcrel iiul dem rn;;liickliehen, heseliwiirt die innuc (iaitin 
inreii .Mann, sicii mit dem .ArlH-itsloseii zu vcr-i ilnuti. was 
dann auch geschieht. Beide suchen sof^ar den Fahrikeiuen- 
tümer in dessen Wohnung auf. der nach kuraer Kückspraelu- 
den .\rbeiter wieder einsteUt und noch diau reich beschenkt 
V«>r (;lüek strahlend, kehrt er heim. Auch er fei«Tt 
in der Mitte seiner Lieben Weihnachten. — Ohne Kampf, 
kein Sieg! Kin ergreifendes Kehensl.ild Länge 265 m. 
I'reis M. 2üii. — . Telegranimwort Weihnaehtskainnf. 

KeirkbesrhenkteK Ehepaar. Im luxuriös ausgestatteten 
Wohnzimmer sitzt sinnend am Schreibtisch ein junger Mann, 
fiän Blick auf den Abreisskalender erwit-kt ihn aus seinen 
Ciedanken: der 24. Dezember. LächefaMl macht er seine 
hereingetretene junge Gattin auf das Datum aateerknzm. 
MniL'cn i-t Weihnachten' Kinkäiife miis.sen nodl gemacht 
werden. Arm in Arm achreitet das Ehepaar eiapB Awrelier- 



lafleir zu In \ lelen i.'iildeneri Str.ihli ri -■■liimnier t d.i- Innere 
de- H .iiime- 1 )< r -I uw eher leirt \ ersehie' leiie ."-1 h rini. k -.n lur i 
der l>ame \i>r. dm h -ie Ix-traehtt-t das alle- mir iiniitii ti iit 
und wäiilt nieiits. De-irleidien findet sie U-iin l'elzliaiuiU-r 
unter den angelH>tenen vielen IVizen gan.iehts Pas.sfnile«. 
Als das junge Paar aus dem Magazin getreten, geht iiiier den 
Platz eine Frau mit einem kleinen Kinde auf dem .\mie. 
.Mit lebhaftem lnten-s.s<' lM'tra<-lit«'t flu- |)ame das Kim!, 
lächelt Ihm zu und. es in ihr«- .Arme nehmend, lie-hkost e-. 
W ie her/lieh :.'i rn -ie e- ihr ei<:cn .lenueii rin'M-hte. I><><h 
die Itr-il 'eriii lieeilt -ieh.lia- Hain ziirückzunehineii Betriih 
ki lirt die inniii- Frau in IJeL'leit •.iiii: ihre- (iatten heim. Ihre 
<<>-danken «i-ileii i-o intcri-i\ !><-i ili'>T ."si'hnsuelit . da — -ie 
garnieht gewahr wird, liass sie Ix-reits vor ihrem Mause 
steht und ihr .Manu sie auffoniert. h'iiein/.u^ehen. In der 
Feme wird •■in Si-hatt«-ii sieiithar. <ier nach und nach naher 
tritt und sich schlie«dich zu einem lu^en Urei.sc entpuppe: 
es ist der Weihnachtsmann! Lächelnd betrachtet er mt 
"iriije FiM'i: i'r sclieint ihren Kunuuer zu kennen und merkt 

-Ii Ii die N" immer «les Hau.ses. 

Wie<ler ZU Hati-ic. Heilij.eral>end. Di«- tiatten scdierz.-ii 
initeiuan<ler. als wän'ii si»- n •uiricri'.'. was ihnen eii;eiitli -li 
Kne«-Iit R ippn-c-ht s|H-iideft ki">niite. Kaum hatten sii- -i.-h 
ins Nebt'nximmer begeijen, erscheint der Weihnachts- 
mann mit einer Kief»e auf dem Rücken. Nachdem er cfie 
Kieiic auf die 1 >:cle L'e-tellt . n'innit er aus ilers«'!b«'n «in 
i 'iiili-' Ii •- kieric- naekets Ba »v heraus und s»>tzt «.s auf fl -n 
re|iliicli '».imit nicht ;:eiiuz. :iiMlimal- l>eiit;l ersieh üIi-t 
die Kiepe und ein zweitt Kind wird -iclithar l>em 
/weiten f.iiirt ein drittes, ein \ erte- ii-v\ .\uf dem .'^clircih- 
li-ch. iMif <lic wr ii In n Se--i l Ki-sen. in den l'apierkorl». — - 
ülier.iii legt tier nute W cilin. i hl -mann die süssen Babys im 
Kvaskostiim nieder, bis da> Zimmer von ihnen i;efüllt ist. 
Ueber seinen guten Streich beifällig griiwnd klopft der 
Weih ia<-htstnann an <lie Tür. hinter welcher das kinderlose 
Khepaar sieh aufhält, und \erseh windet. Die junge Frau 

lind I II .Maim tritt herein Tableau! Eine Ueher- 

ra.s<-liunii. 

Längi- 7t> m. Preis Mk. 70. — . T e l e gra mm wort : Be- 

seheruni; 




Tedinisdie Illfttetlunsea und 



GcbrauchsmustereintraRunuen: 
Kl. 42h. .122 898. Zusammen legliarer .S-hncllko- 
pier- Projektion»- und Veiigpjeserungs-Apparat. "der eleich- 
zeitiv Retuschierpnit und Diwkeikammeriateme ist. Ge- 
org .St lileeel. Xeudörferstr. 18 und Georg Harren. Nadler^ 
gaase 4. Xürnh.Ti: i't 7 Seh 2«i 2.58. 

Patentanmeldungen: 
Einspruchsfrist bis 28. I. 19«ts 
KI. 42h. P. 20381. Zusamnaenk^bare^t dreiteiliges Ste- 
reoskop: Ziis z Pat. 187061. Leon Pigeon. IMjon. Frankr. 

s (i7 Kür dies«' .Viunelduilg ist bei der Prüfung i:emä.<«s 
dem rniiin-Ncrtriue vom 20.3.83 u 14. I J <mi die Priorität 
atlf (Irund der \nmeliluni_' in Fraiikreicli :.' add i'a'i.")9 
tles franziisischen Patents rUTltT-'i muh \ \ '> <''i .iin rkannt. 
I* a t e n t e r t e i I ii n •■ n 
Kl. "»7a». l!K{4«il Kinemato(:raph mit zwei ixlei 
mehr auf eine Fläche i:ericlitet«'n Pn>jektions«'iiirichtunsjen. 
Robert TiMm Haines. L«>iidon 22. 8. 0«. H. 385«». 



== Programme 

Bahiiwa Uyanuat (Ingam). A\\>. K r t k es 

P h o n o-K i n o-T h e a t e r. Programm ah U \h /.\>r. : 
Vorsicht, gebrechlich; Der e r zwungene Take Walk: Der 
Ranehf angkehfer ; Tone di Quinto; Die Zigeuaarin; Der 
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Der Kiwematogriph — DO«»eldorf. 



äbermütifip Grrtoin: Eine Abenteurprin: Dnuna ui derKI 

viera l>i:- I.tiwciijiiirfr ; Wi-ihnacliton d«'s Savoyanicii 

ltii«la|ti'»l. K r a II /. !•■ i - <■ h"-* K I i- <• t ." i. B i <• > i- <> |> <■ 
T I) (' a t <■ t i Huttciiliillii Uli a l<>i l'^o^nJB■i al> II l></. 
Kin verkanntes Cienie: l>i<- (inäiii^f Ix-sorgt ihn- Kinkiiiif)' 
JuMtizirrtum: Stern beim IMioto^raph : Sitte i un<l ( M'l>räu( li< 
in Australien : l>er neugebackene Schauspieler; Schwerem 
Kopfiu^rbreohen ; Der Herr Apotheker hat ^kh geint ; Hv- 
heinini«volle Paaaer; Die Fee der sohwanM»n FelsMi (C«sa- 
b<>sn). 

4 hfiiiilil/.. It i II |i Ii II I I" f II n-'l" Ii <• a I ■ i Mii'_'' ii- 
Hüll: ..Du bist <liM-|| sollst liii-llt Mi"" von (»It^i üi iiMir 
Tot»- HiUlor; Kin verliängnisvolU-s (Jesi lii iik ; Ki im- ilun li 
Tyrul; t'lowns treue Pflichterfüllungen; Ich suche eint- 
intelli|;ente Frau: Heiligabend auf Erden; Die F Kno e r . 



[ f^^^:^i Verkehrswesen. 



] 



liu UruekMieheuverkehr liat das Keichapostamt eini* 
neue Erleichterung xugelaaiten. In einer beMMideren Ver- 
fi^uii;.' \\i rdi-ii die IVist.iiistulttM) verständigt, dass von j<-t/.t 
an l>« i offi-iK-n Karli-n. ilii- (;«'j:<'ii clic I >rii<-l:>a<-hfiitu\<- Ih-- 
f< iiiiiil « iTilrii. auf ili-iii Ii n kl -II i'-ii ilii W ifilcr-ritr ^«-«Iriu-kt 
.\ii)^alH-ii ji-ilcr aii;.'i'lirarht \wnii-i! liuifni. Dicsi- .\ii 

^alitii kiMiiicii aiii'li iliirrli irirftid i-iii aii(lfi'i-< iiicchaiiisi lii'^ 
V»Tvi«'lfält iL'uii'.'s\ crfalm-n liri'.'i -ii-lli s»-iii Di«- .\cii«-i iiiiy 
ciitspiiflit ili-ii < iriindsätzen. »ii- ^ii- jft/.t fiir die Xiila.s^un^ 
schriftlii-hrr Mitteilungen auf <I«t N iinliTsciti- von Tost kartfii 
beatehen. Nach dem WeltiMisi vfii rayc \i>i' Koni M-rfügt 
hriuuiBtlich seit dem 1. Oktober d. J. der Abeender ii>M-r 
den linken Teil der V<M«lert«eite jeder Art von Postkarten 
Kin Ankunftsstempel wird den Drucksachen bekanntlich 
nicht aufgedruckt, wie di^ auch für Postkarten mit Rw-k- 
>i> it auf ilii Mitteilungen der Vordersaite netienb^ am." 



netto verdiente ich im let/ten Jahre mit 1000 Mark Anlage 
kapital durch ihre QeschickllchkeitMulomaten i.nd 
hauptsachhch mit Impcrator-Automatca* so sctueibt uns cm 
Kineln•tographeN^ — '* " " 



L'ns«f neuester 



Herold - Stnrklon 

ersct/l vullsi:!n<liK >lis !eiiisle Orcheater, ist zur Voiführunt; 
sinüendcr Bilder vurzit^lich geeignet und dabei sehr mi tig 
Im Preise. 

Als grAsstes Oeschlft der Branche in WestdeuKcl l mit 

'nitTii Wir .iiuti frstkl:!SMi,e 

Hi||m||||||||| flri itiriiM lUktr Ibiiiii UilBII 

■■■■■■P^HIIi ■■WIhM^ MH. ■inM^ WICH, 



w Antomilei. 

Köniiffiiot Kol 26 OcfeW Kanigahof Na 26 



■Maen- und Automi 

Telephon 8s! vnd 704? 



txakt bis mj die kleinste Schraube 




sind unsere 



Kinematographen- u. 
Pripktiofls-Apparate 

>flir w l y a e Kiv.fugnissc ' \'i>m i-infarlistcii lii.-^ voü- 
kommeDstmi Mo(i< !i. ailin /wi-ckcn und Verhält- 

uisscn von&iigiu'li aiigepasst, 

KeiM aiadMrwwtigMi HaMMUH^kel, jMtos Stidi M 



AiisrÜHtungen Tür Schausteller u. 



Zweckniiississte Kinrirliluinren für Vei 



Preislkten, ausführliche VorscihHIge luid Angebote U-rcit vi iiiigst und kostenlos. 
Bei Kanf auch gründliehe Anlemnng koatenloe. 

Unger & Hofffmann A.-G.p Dresden-Berlin 

F«fcrik «M Ippiralen und tämtiiehem Zubehör fflr Kinematograpbis wi PrujuktiM. >» 

F-ilirik «'er « elf hcriiltniteii XjKillii-'l'riiikciiiiIaffen. 




Tauschgeschäft 

zu Dflsseidorf. 

.\ntrMx;i-i.. S4iuif <)lf«Tt«'ll 'irilt-r 
K V ;«4i .1. (1 KxfKil. .1. Kii.eiii. 




Wir hahen die famt pl a W « 
riolitnn<rpin<w l(fiMi><intenM>hmmi~ 

iiri „JIM/. '11 «mIi r •■iii/.flii zu vrr- 
l>ii:ir.»II. I K li. i. liluiii;— lin k.- 
>>imI iit'ii. I'atli«- A)>|>iiriit M. ~rH». 
\'< 'rtiihi-iiiiü^riinn I i l'-i:t uirM 
:;:tiHi III Kiliii:« .M. liMNt. l.rHiiiiiio- 
|jiMm. WideiMMitd. SchalMafd. 
Ubjciktive, viekw Zubehör M. 35«>. 



Tausche 

iipifi i-li'ktri>ihi'» Orfhestrion. 
ralfiit lta(-tL;i4lii| H 1 M< ritii. ii>Mi<-.wt<' 
l'a|.i. iii.it. iii.illt li, I Ii -I t ;i t ■ _■ 
zin iK krollfiid, i-u. :ii> Iii Mu>ik- 
r»ik>n k 3 — 4 Muatkutücke und 
mit MniKtiitPiii Zub«>li(>r KeK<>n den 
iu-tii-Ht<>n KiiU'iniit4>Kra|>li<-ii. klan'. 
Kr<iUf Kildfr, nicht fliiiiniiTii'l. 
lull Kiliii> iiiiil i:^t'iii /ubeliür. 

t:<'tl. Olf. an ili'iiir. Bahr— t. 
MuMtofflager lu Uaunover, man 
Waldkikter. mt 



WER? 

si'hllFHsi -.irh aür rar gstortiKm 
AiiM-hartunr VM TMMMern (Syn- 
<-hri>iii«iiiii« \nn dpr I. K. I.. (•., 
Itcrliiil .III. um ilaiiii .'•'L'i'ii^cilitr 
!>ilii;<'iiil*'> iiiu>i<i)'rrn«lr Hr. FUnl^ 
iB—r l w mm kemmmm. Mindestatu> 
5 oder H Knilcücii genidit. 

Anarlx ■ ■ 1 1 . 1 ■ r „Vi 
I.Hpifir. hiiii|ii|Mi'.i|{ 



nur 14 'l'atif gi-lauti-n. 
Hehr gut erhalten. 4ip 

da« 



Meter 4 SO Ptfi. wm 
ilm- 



a«. Tl. TK 



Der heutigen .\uf 
Lii^i- liiL'' <i'i l'nisixkt ili-r 
„Wuud»rh«lle"-, l)iiss««ld<»rf 
b«, worauf wir hitrmit iinstrf 
werten Loser aufmerkaam 
machen. 



inttitut „SHIHO" Berlin - SchönelKft 

HauptsiraMe 3,6. Tel.-No. Amt VI. 16 253 

fila-TirWI Ml steter Ykrkaaf iirvaii bcntzter filas. 

.Nur Ncu'ii-it, •! ju! Lai;f:. 
SensaiKinsfilms der Matoscope- und Edison - Geacllschaft. 

I:in Versuch wird jedem den Erfolg sichern. «ix 



Uluen Ile es noch nicht 



im 



L Klno-Kalender 

Jltt Piaktikus" 

den besten Erlolg haben '•' Wenn ."-ie bedenken, dass die 
Autlage infolge d.-r unerwarteten, grossen Nachfrage ver- 
dreifacht wirJ, :;o sehen Sie wohl ein, dass jeder Kino- 
Anfflnger und zugleich ihr neuer Intereanent bei jedes- 
inal^iera Nacfaschiagen dieses onentbearlidicn Werltes Ihre 
Annonce beachten wird. 

Eine Joliresteklaine f flr 10 Mh. 

in Grösse von V« Seite bedeutet tOr Sie sicher kein Ver- 
ea. bscrale kOnnen noch ansnahmsweise Aufnahme 
finttea, wenn dieselben sofort eingesan<lt werden. 



So/ort 300 ]l/!ark 

'. ■ T'li»-Ilt'!l .^i.-. \M Iii. -11 ■ .1-; 

licui-» lÜMwalaKra^ V&VS. bi-^tv» 
iK-UKnU^ Motiell mit elektrij«-lM«r 
l.jiiii|M-. wi-lclii. uili iii i:ti) TIaili 

ko»t*»t»'. zillfiit-li. \i'i>arat cvttt 

t*iir!i<-li \'«ir.*t«-llnnu' ti -i:;.; tu 

liflru'K- ' ' ■ T 

l„ — I. l- .'!ik' ' .iiH-riiri_. ■■ , ■ 

Ix— 1 ■ I ! I;. I . I.-H iil. . U-- 

1 i .1 : 1- 1 1 la ' 'Uli.;. W'tTT iiIh-'- 
•Mhi .Mk.. I'r- 1- Im'I KiL-Ma )MM» Mk. 
Kil>'ti. rt. ii iiiiifT „Rr«4l~ Ifc-i. 



MinefflaififltQPlieD-iUipariue 



'. n.l. - .-....-. r. - ! ■. 
\rt..-:.'.. 1. - !.. i-r-i-, 

/. ,1. -.n.-. ■ . 

uiil.i J «1 — -i« •.. 



;ri '■in/unoli 



Postschiiessfacn 71. 







V/ 


mmm, 













Für Anfanger 

neuer Kiarmatocraph. weil üImt- 
zahiiu ^-i'^i ii Ka..<-i« liiiliu /.ii v<t 
kttuii'ii. Si iul" iiul W'uiim Ii .V1>- 
biltliuig. Anl'rai^n unter B P 
an den KinwMt^y. .. OfiMsldorr. 
PcMitfach 71. 



Zu \erkitulen, fvll. zu ter- 
lausi'heni;(>Ken la. neuBL höchsten» 
p Fflm* einen 



s 1 aui- >:elHufene 



^f'.aiil. tH'ii 



Kiaematograpli 

komplett «um aofortigen Vor- 

fÜlir.'Ti tili' la I 'rl vMT! I i p Ii ■■• 
Phiit. .jl-ai .liM- ,.iii \\ i: . - ■ ' 1! : 
B K 7SI an die Uxped. de» 



Sofort verkäuflich!! 

Das deutsche Kaiserpaar 
4 4 « tai €ngiand » * * 

IM«; .,, ,, .... !■• :&3 
r :i II I I. r .1 11 ■■ r 1 . In. -.1. M i?». 



SiäDd. Kinottieater 

in Stadt über 60 «WO Ein»-, geg. 
bar zu kaalH ^ßmmML 

Off. mit PMia unter B 8 7SS 

an .ien .. K ineiiia* • »irrai 'Ii'" 7- ' 

Passions - S piele 

la Ml I i i II g — e h* . 



\ >ir/iii:lii li iTlialteiier 

— — Film—— 

n«cl> Cifiiand ' 

.Mi't(>r lang, fur .Mk. \-W. 
m*ü_*a Kam* zu hahen. 
KaMm-Theater. «Jeb^nfcirriip.!. 

Mahnliiifütrass« ü-J. 

VolUtindige • 

Passions - SpiciC 

(Pa'h«>, koloriert, ^tkien sofortige 
K;isse zu kaufen gesucht. 

Wunderballe. Dflaacldorf. 

H:stki.i5Sik;sle Fil-nzenfalc 

Ein Kinematograph 

I .•u.---t.- M. .. [. . ..1 i<i>ni|>l. 

I iit Kalkli. iiliaiiij'. . nur 1 \V'<M-lit> 

1. (■i-)>rnucb igewcNeii. .\li- 
Iialfuiiuswert fWO Mk.. »eiien 

\ut)!ab<> do» i;«'x-linft- -.ii-irl Mir 

:M0 Mk. klar zu t erkaufen. 
.:iM-ii!i4> ist ein Ke4uzlerTpntil iiir 
"<aiier>ti>ifltt.-<'!n-n l>illit:st zu \. r 
kaiilfii. <;<Iall. tlllirteii iiiitir 
It T an liu- KxiH-<l lie^ Kim- 

I .ai. .L:ra[ .!i . r l..-t. fi. 7«:t 

Teimober - 

n t r ..-n 1000 m I II Ms 

i;i-.>uelit. llti*'rten unter B 1 «Bä 
at die Ezped. des Kinematogr. 



IStgllen-flngebote.j 

OPtkATEUR „ 

durchaus, rlahn ii um! /.uv. ri i--ii;, 
welciMT auch mit .1er Synrhr«- 
lihaa • BlailiMaac vertraut ist. 
KTKaekt. OffBCten mit Zeuirnis- 
ali^ihnfteii und G«halt»aiii:al><. 
uiiti 1 It «» Täean di« Ex|»-<|. .i.T 
Ilui>i>iiri:<'r /ritaag in Bai«kar|u 

Jg. Operateur 

i'iir I..eiiung eines Kino in einem 
Ke-itaurant eesurhl. H«-»erl>er 
mit iienauer .Viiiratx' bi«heri|;er 
Ve^hMltIlls^*■ u. ll.'lmlta 
wollen sich melden. 



No. *1 



Der Kinematof;r«t>ti — Msseldort 



„AAR' Kinematographenwerk 



ff^MinK 



□ 



Leo Stachow, Berlin C 54 

Hii«rtilri|tetlrTtK»!»iilnm»MWiil[ 

^^kklt^ Bo^«i»MP< Typ» H. leiesto MMut mü t Bi»8t>llii^eM ohne SchwAtitriifc. 
, AAR" ttititir- lüMnifeirtph Typt I. ii lUMw. fwiM iii Srtilit m 



Pr^lu ohne Lichtquelle 180 Mk. 



Alan verlang Preisliste. 



VoriOhrentliule 

•Mbl o 'wai<r h'cinmcchaniker i'd 
bICKifumon • u ( anznU rnen. Ersik) 
L^hf^ r. < iutrte/»'iM^', daucrnU- 

Sl«il-"^<-n \ >i ll^r J. fl III , 

t Steilen- Qesuchel 
m dir II) Pfg. ■■H 

JeschlJtsJikKr 

<-k-ktr<>t«chuwch u. kaufiiMUutiM li 
Kekiki«t. erat« Kntft, mit »lU-n 
im KiBeinstupa|ihrabetufe, wie 

etektri»'he Ankmen, Rinrk-hten 

ipuiz*-!' Thi-Mf'-r. Hin Ii *i -r« «•lit M<i 
iiiii>;«-ii>l. ( »i'U'iiii-^Ht i< Iii. Kt-klntii. 
w«*M-ii u^w . \ " »lUl .iinii;^ \i-iiiaiit. 
• ■Ill| •tli'lill Ii Iii- l.i'lli'l <ul>-r 

SlUlil- ll«>. t lli-l-. IHllTt. Ulli« ! 

B K Ti Hii iIk- KxpmMMon <i< - 

K i IM •iiijit < "k."! t»l 'I ' " • ; 



projektions-Objektive, Kondensatoren, eiazelu 
linsen, Objelg»-iqttra^ 



3 «tu. Operateure 



|«»r, HJiiiitlich viir- 
Sügüeh» KrUto. iM'i »ll<-:> Strom- 
■rten %-«Ttraut. -lu-hüii s. .|. >rt 
oder JMT I. 'luitiiar St< llim^' ; 

Werte OltcTt4;u, weuu uiu;jlic)i 
mit Bedinguiiijvn oder Abechr. 
dM Vertrages an Uerm Altred 
~ ' ~ ' Filinitawatr. 44. 



KmM, mit aileD Apparaten 
und Stromarten vertraut, in 



FQtvtliehkeitan vorx' 
führt, auch in lebenden uikI 
iprechenden PhotuKraphicn tnin, 
wünwht Hiili |K'i I.Jan'iiir \'.ii>H 
zu vtTHIKli rii < ifll. Ali;/> lHit<; 

mit Kontrakt au Herrn Allred 





Kaufe gegen Kasse 

jeden gut erhaltenen Film. 
Brauche tiHliMUliBi i-SMO m. 

Oficrtca Bit »Mwiti ftm m 

A. P. DM«. HMübMfi 22. 




C.A.Kriiser&Friedelier9 

teiolfabrlk eiektrischer 
illlblampen fflr Reklame- 
::iiiEf!ektiieieitüttii|:: 

■ ■ 

PriliHslsa gnUm 

Auf Wunsch EntwOf«» «fHaktvollM- 

• • • ■ Beleuchtunca-Arranccmente- • • • 









Aclituns! Bitte lesen! 

Repräseniabier zuverlässiger 

Geschä tsführer 

< \ ' <"»lfr iiilttiiliifpr 

OI'KK VIKl Ii. ui <.!• I K iimalu 
Lfraphie, Kek'.iiiH-u<-*-u, Aue- 
irbeiten. Btrhanill um iler 
itofm im •Uei i. was ei« 
eines enton Kinu-''nt 
wi^Mwn iiiuU. i-rfahreu, mit aiknt 
Arten v<in A 1 1| laratcn (»Ingend. 
■i| •D.-chen«! ) v>-i i niut, sucht «.»fort 
v't•^Hll<il■rllll^shiftll>e^ l'<ti||(HK<'iiii iit 
iitt<-h IV-rlin i-ivT l':ii($ul>uiit{ in 
»•iiimii eietltlaMaM$eB Kino- Unter- 
nehmen od-*r aui-n sur Einrichtunfc 
i-iitfs Ht.lclieii li iii-ti'n SliliT*. 
( :•'«! < III iini.'i K. t. I.. tM 



TBrliMr^r i** 

Operateur 
II. Pbotograpb 

für Kinoiiiii»'>c" I""''" Hn'' ' im 
aell^lMiHli^' iiml / . 
hII< Aiitnuhiiii-ii, 
< ii|iii-r)-n, ~im 1 
J*-kli<>u«'a lx'.>Hiiili 
Julirt-n b<M ><ii:or 
wünticht »ii h zu v-raiiii< i ii 

(ML OCft. rt«n unter B J 79» be- 
tt>r«J«Tt d'f Kxp. d. K'nematof^. 



Kiitn ii'ki-lii. 
II iill>-ii l'rii- 
I. /.«-hu 

1- f: .. '.Itig, 



Tüchtiger Operateur, 

Klektr., selKstÄnii. arbeit , iiIm i 
4.lHliri' Iiis ( I|>« ri4l«' ir tuiu. 
«llen SyHtenien vertraut, »Ufhl 
Kextütst auf gute Zeugnimo, £n- 
Kafientent aum 1. Jan. od. früher 
uv. mit eigenem, 'gut funktio- 
nierend. Apparat (Syst. I>u^<kc«). 
Q«iL Off, unt. S an die 
dea KinematoKraph erb. 



Film -Verleih 



J. Dienstknecht 
■&BCtaen-MTnpbenbDrg. 

Lrtttr und QrOM1«r F<fmv«rl*lh. 



No. 51. 



Lücif er u.Excelsior 



• t*^*vjr«>«*, Apparate lur iebtnde Photographien «^» 



DjLP^- Kinematophon ULOi": 

\pp.ir;it für lebende, sprechende, singende und musizierende Photographien empiehlei: 

Kin»'inatoo:raphen - Fabrik und Films -Verleih - Institut 
□ □ Giüer *fc Cü^ Berlin, Friedrichstrasse No. 200 □ □ 





UHLTUBOIU 

Films 



sind weltberühmt wegen ihrer 
Festigkeit. Qualität urd Ver- 



des. Liste und alle Einzel- 
heiten postfrei auf Verlangen. 



3, D*mn Street, 



KinematogFaphenllcbt 



In jedem Dorfe 



gitt uaser THp/extrenner 

U mmUt mm gig fit jmämr 6m» - W. •i»ktriaeh»m Lattumg. 

44 




I - i imrI^ gelaufen. nu' 
neurstr Saji'ti, i>^r Mett-r 
W «uit-Tt zu tprkautpn. 

N.ill.T«--. TJ! 

Imperial -Theater. MUnchen. 



MCWrikMS 



kitzle SMSiHl 

I 




An- und Verkauf \ 

von r 

Finfllhflatflra |pfn| f j Füm > 

A. Werner** Musikwerke 



Von einem brennen 
den Wrack errettet 




■In Srbm 

DI.. H 

rrH»: rt*. 



•IIS P. II. \Mmhl>.«l<Mi. 



Eigenes grosses Theater 
■it «yrentieiM nä UB|«adM 




nim Oerieih Zentrale 



Carl Berendoncli Geisa 
Riii<stnu«c 85 I 



n. Woaaeh. 
Attfratgen. 



a^ent'e 



rrwttt MM 
Patent-BMaaatait. 

BerUa W.. ßalou-<tr 77 



Seule agence ä Paris 

pour Films cinematouraphiques pour 




ms 



piq 



Einzige Agenturin Paris 

für kinematograrbi^c'-e ^-Itn« 

SmüU lür Uefren-Soirees 



k Mr. Ren, 59 m 4' 



No 51. 




dressen-lüsle 



BtzuflsqiMlItiL 



Aeatylea-Breuar. 

Clurln Rons. Miilbainrn i EK 
Charly Rortt, .>\ulh«u<«a i. El». 

AskMt Mr toatnlchere 

A. Kcbuttmuin. München 

BiMwertw. 
BIkaaB-AButattuata «tc. 

H*ul Oollcri, Neu-Rupi'in, Thcatrimtlnci. 
Wia> Hac«><>n>. Bettln C »4, «ounUialcr- 

•tlSMC 40 

AM. Uuiftg, TkulKfmalfi. Bcrita N. . 

PwM tluwifi»«: 1*. 
M. OMIHflMB. Ltnden, Hnv., I >enlcr*li 

B. SfkMidrt. Th.aU'in.a vi. (iubrn. 

CalciuiB carbii. 
CT«r1ri Roch. Mülhausen i I It 

•MkgHaar lir Dlapaattife. 

VtCMc AvfU. Zabcrn n (Klu»>. 

■tayattttTa 

s Laicinbildci.. 

Bakirtocka Bataalaa^aa. 

SU-iT>cn% Sf hucl»»!!.\\ rTiif. i i m b. H., Hcil.u 
^ A \-.kjn >. ■ .■■ J'i..'.' i 

Etaktriacka Baaik- 




niB - Calariar • Aulattoa 

ftaa bchur, CAIn i. Kh.. Ma)bachaU 
A.llcatmincl, bctlm. . aiurr M ilhclintir. '-a 

niB-rakrtkaa. 

Ma* 'rtM. Bwba SW> t-r««lrkb*ii. «k 

A NuMCfaralli, AnuUKlw. 

AüMif Mliua. Wiaa UI. fmMUr «». 

UlH^li^a«Mtll■^MO^^.■.^>H,H«l*l■»^^■ 

JkapM". »iH ■»! ■nailll «M Fun» 

Fabrifc. BwItoMr. aa^ l>rta4rtcWiT. «.-. 
W aw K r t ProlactkHi. O. m. b. H. Bwtin 

SW. 4S, hnxliKnaUaaac 1'; 
Li«a Oauiiiunt. Betlin. hnvdiichiu. 46. 
Ralalgh A Mubcl , I he (^unlinrntal Waiviii. 

1iadinv(Ju. I tü.. Kin«iiiatf({r.>phcii i n.: 

MIHI - T at>r ikcii . 10 fuc "^aintt ■ ( V v i . 

(ti krrr , l'ari* 

A.ScUi: : K .\ I Hlcl Hl tIT . I Sa 

KUm-Uondlungeo 

J. Diviiklkiiritil. '.j II. neu a.. 

Schwa.i kHiu<rap}i.Berlin.\^>. t-M-rltrdrna.i 

laatilut bliiuc. s. iu>nvber(, HiMiplali. ä.t 

FUa-Baiaiaaafa-AaaMtoB. 

A t- L>tiring, Hamburi[ 22. 

FUa-Baparatar-Aastalta«. 

1 hoinar A hnK'eU. e.si Juhann.^tjoh.-Sto'.k" 

Film Tauch. 

A. f- Düring, tljmibur^ 2y. 
K. O. Kr III/. 1 unj. iMtrJvn 

FilBi Varlelb- Aastaltea. 

I. I 'icnttkritrt ht, Müncht-n 'ut 

Otfter & Ckj Hcflin hriedt cbtu -ri") 

I Han*t»«rrKrr. Mailiaukri 1. EU 

J. 1 romiiitrl. Mamburg tt. Hamburiccnir 

Jarl Bcrrnd(MK;k, ZcnirjJc, OeKcakirchm 

Idfttitut Shinu. ^ctiuiitri.trg. I^UupUlt. S< 

Faul KfiUkklKti Tiuiidh)cni, Norwvifvii 

einem« ,Mx . Paftv b; ruc de kHhi-li«u 

Aatoii Scli*n, DüssciOu I, Mütlmatr ^7 

A S«hltiiinct. bvriin. Ki ><*i \iktlhvlmb>T )». 

••kraackte Füms m. UMMtAfraphei 

l>«ut»>.t> Lripxig. D6irirn»t. n 

IM« wki PhM«frapMM 



11— 75 MUigc, Spcxtal Werkstatt 

Orrtdcv, Mjxtenstr. I, 
A F. Dörinie, Hamburg 



itr — - 




KtecMtHraphiMte Apparate. 

•«Aar**- Kinrmatograplriiwrrk Leu Maihu» 

Berlin L &4. Ko^aihaktkir No. **. 
P«th< fröret. Berrin S \ tr rtIrKhttr 4 i 

Noev^rraih. Amkii- c»m. 
..Eclip««' . KmrmaiuK ap^en- und Hilma- 

ha^rik Berlin S U ««. [ rivdrkhfttr. «S. 
Ed. LieAtt^aa):. I)ütscUU*rf. 
J Tromotel. Mamburg MaiiibufKmti tM. 
Willy MiK-rdorn. BeiHo C M. kutenlhaler 

«trat»« ««I 

üraas A Uurff. Berlin. ^Wik|Frateasir. iV 
Oiürr A i:,. . Berlin, i-t ^ nchatr. 20a 
Meaatei« Hrujeciion. t. in. b. H.. Barlln 

SW. ««. hriedrkhBiiakke 1«. 
N'ltsche, 1 ripiiti. Fachaue'ttr 28/Jkt. 
Schle%ick>-Str6hlein, Frankfurt a. Main. 
Heinrich t-rnernanii. A (>., Dreaden 1 • 
Lc-on Uaufiiuni herlin, I rie>ltKh»tr. 4fa. 
Mui£o L>rue«c. Billin W <>, Anabaclimtr. >r 
Ralclfth A kuherl I he < : >nlinenlal Watvii k 

Tradlns Co. Ltd.. Ki i-tmalograpb«*- «ad 

Film - Fabffkrn I« rue Naie'a-CMI« 

iLkke mc de Treviiti Paria 
l'niiet & Mollmaan. Di r de« A , strie^enei- 

»ira«ac K 

A. Schimm«!. Serba. Kaiaer WiUialni^lr. laa 



unier Oi»iekiive 
Kahiautttta-raMap. 

Laieraa ouiilaa. 

Nüriib«-[^vr .Mriall- uml (.akicnftarciilabfik 
vurni Ocbr. Bin^ Akt Oea.. Nüiabcfjf 
J. Falk. NOrabrn; 



F. OBrtag, HaaUian i 
jatav Utitm. Ornnfia 



A 

Odatav 
.Mbcrt Tkäta. ywicliiii L S 



Ed. Licaataag. DaaaaMkil. 
wuty H a a aaa r a. Barila C (4, Raaaatbaiar 




NebatkUaer 

0«br >\MtelkUa»> Ma^dcburK 
Wll'v MaKrOoin, Hrr in C --4. Rgamlhalct 
ilraaa* «> 

Mlakttva. 

eu. UMaaaag. DaaacMorf. 

Ralhcwarcr Optacbc laditatric- A»uti 

vorai. CmmI Basdi. A..O.. k aihcaow. 
A. Schimmel, Heilin Kaiaar WflhalaN«c. l a 

Paai 

J. haik. NürnberK 

Phatatraua tir Sklapttkaa 

^ ^kiopiikon - Phoiogrammc. 



el. 

iiia!.> A'orff. BaaHa. kffiateiikii 
hneilrKh Nkolaus. Klini^rnbarie i S 
.Xnlup Kol». Wien IX Lichten»leiner%tf.32.34 
Ciuktav KOhn, S|K;i.-Oeiu.h f. Photographie 
AuKkbufx. ^hizlvratr ft. 



. a. R. B. 
PMtriilloi. 



ltaN.«ii 



Pralektlaaa SchU<ar 

M.DrckcTt. hrankluil Ji. ^\ . Die^terweK^t. 
A. F. Di'-ini: Hamhut- 22 
A. Schmiiiiei Belli! . Ka -ri \^ lllu■lm^!r l-.i 





V«f«laiC«a Saa 

Bailla B. at. « rliliiiläi. 

(it-br MiTIvUtraai Maipa#b«r» 



MonfiBif. "4 B. Bl. 
Co-, Mctropol-TlMatcf, 



\kai.er\tu '. < Ki'O" i^ 



P Rprlor HANNOVER 

U. OCbRCl Hallerstr. 12. 



Sahaiawartar. 

Willy HagMiara. Barlla C >■*. Roacnti alr - 
siiaaa« aa. 

la 14 
l,0.ai.b.H , 

SehaiBwertar Mr ReklaaM. 

Ed. Lieaek'atig. I 'liaaeldorf. 
VVillN MaKcdurii. Berlin (' .4. Roarn(hale< 
•trakac 4ii- 

A. Svhlmmei, Herho. Kaiftcr V\ ilhelmatr. i".- 

Sklapttkaa. 

EA. LiMeK«n|{, Düaavitforl. 

Sklaptlki 

Bd. Uaaagan«. DOaaaMari. 



antfe 

, Moatk« 



A. Warner, Moatkw.. Brama« n. Däaa«l<lu> i 
Phoaaaripbca OeHllachait l.eaaca A Co 

CrelelJ K.iiliK»tiol 

WMaratlBBa aUar Art. 

PMacdaih a OL b. H.. BotMi 
SW «•. FSaarlcbatraaai M. 




Hotels, ResiQuraa 


Ii mi 


Ifoais. 





Joh. Haiarkaa, WM, 

"•chiiOMfalr. i& 
tt. Jaaaliaaaa. Hot«; Prauaalachar Hol. 

Ailaabata. S. A. 
( ari Kruac.Scli.ilaeahol, Wuladncf b.Oc«*t( 
iiiuada. 

Hol. Miaabacli 



ttaii» 

la Bajrani. 



P a l ä p a y. Poaaoajr. Uagarn. 
Aiao a Mäurt. HoM. Zarkkaa L Sa. 
Oacar ROdat, Natal Bwiialltrbir Hol 



a.Fraak 



R«a»WSc>al>al.BI 
tun a. CMar. 



Ed. I i iiiiM» MaaaMM Vala 

itraaaa fff7 

l-iaiix Wundern. Rrrlln. Or Hamb. Str 19 14 
0»bi .MllleUtfana. .Mai;>lebur|;. 
WiUy HaKeOurTi. Berlin ( . M. Ru>cntha:er- 
»traki.c 40 

Moar» .V Scith„l0. I raiikfiir' a Main. 
Scblcucky-Mi okleta, Franktart a Mala, 
l ncat A HaMiaaa. tViaaia «^.WilMiaai- I 
alraaaa *a 

PralakMa aak a nal a a iBaa 

Oebr Littel»' raa». .MatEÜrburg 

.Mea»tcra Hrujectiuu. O m. b H.. Bvritn 

S.W 48. Fticdiichali. IC 
Siralauadei BoifcalaaifaBHMk, & fei H . 

Sttalaund ^11 

.\ ' in.ti'.' (1; II K Ji^i T \\ ilhelt'-^li 1-j 



gng«iUian. 




Kiao-Photographen. 



A. h DormK, MamtiuT^ 22 

OcuiK Furkel. Opcraiaar uad Pbotograpl' 

Adr. KtiinnatoaraaA. 
Altied Mcinic laicalaac. OaH*a-A, PW- 

iiitzer^tr 44, Tit. 



Kino - Cheater. 



Kioemat - 
Bnalau, 



.S.^A. 



Brall«««! 
Johaaa B aaaa , 
l-fiii Barar. 9 
Willv fcvlic ft~ 
Oabra. 

Blotial Teatcrs ^cala, .Maloiö .J. ScbwaOca. 
HIorima HoarMi .NiaiKa, KoftabagM 

•Xtarbragadi 3X 
Am. BAttatr. Boebaa. AnMMMr. & 
A C Boltei, Adr. Klnemalomph. 
FricJr. BAttcra. K6ln a Rk.. Hokestr. TS. 
E. Fraun. Onema. Adr. Kincoialoanpk. 
L KrocbBaaa, D lilMaail. BrtcMr. St. 
Alir..<io Cattaaco, m' ' ' 
CiBcou Aa i4ri fai^ 

Broodiica. 

AladahDautacb, Biiiliaiil VII. Nyir B«ca t«. 
J. DlaaalkaacM. MaKhca-NjraiplMab n. 
Fr. Draachaf. KObi a Rh , Eliiiiaiti. a. 
JaL Edtcrkh. Ttaalar f 

QBaralnaaa t. 
tmM Edurt. Adi. 
Oeor« Eckart. Adr. Kla t a i alo ar apb. 
ei«ktro.Blo>kop« B«alta«r Q. SaikrC 

NIkoiaijcw. Ekairriooala» 
Elektro- Theater .American Bioacop*, Wien 

XVI. Otlerkrtagaralr 7». Inh. Nck4< Ja». 
Empira^Thcatcr, O&rliti, Inh B. < 

ft Dakar RAder 
Crataa Braalaucr ^pex. Eleku. 

Thaatar „Fau .Mofgaaa" 

8cbwar.ilr. 4. 
Rud. Elhokr, Oraabutg. 
:l. J. Fay, Orcui.-KinemaU 

Kiacmaiograph. 
Carlo Fibii;h. Trint. Vi> Kapicie 4. 
riani Flach, Be*. d. Elnitr.l 

Budapeat. Varoali.;«! Sl. 
I- »eher 's Ktacmatogra) ' 

wcilcr, Ntuatr ab 
W. Oourlaff. Kincmai-iKr.-Ba«. u. ' raernehm., 

Lcipcig'.Möckern . .-Mr»t ribergstr t>f>, II. 
R. Gribach. Vor» de» Kiaem B«ai'.acr- 

Vereins. Hertin upd L'mnegend, B«rHn. 

L.and»ber,;er»tr a1. 
Orand Kincmatogriph, M. Koch, tt Adr 

Amatcrdaai OLdafcciksptaia 50 
R Oatcrmaaa, HrlaanMe-Kfawaaatagtaah. 

St OaUcn. itts« Sonacnweg t. 
Haaa V , Kincmatograf , Oynlafchtrar, 

Kartsoarg. Ungarn. 
Ek' n Majek. Ni,alc(B«lim.) Havbckova I8R. 
Ocorc HaoMan. Oräadea, OrdMau. 28, IL 
} Manabngar .MOIbauacn I. Ela. 
kud. Hartkop* jr.. Adr. Ktnematugraph. 
.Haria üarllieb. E'i-ktro- 1 rieatcr. Adreaac 

Ktnematograph . 
FrMotia Haacbar. Ceniral-Taaalar Photo 

a ra pi rif , Plauea L ' 
Arthur Ha>*, 1 

WilinkaaaaU. Nl 
Ott Hlualaa; I 
U. Heiaich 



A. Hcrld, Adr. K.nematogtaph 
L. Herarig, Satop Kinemaiograph, 

borg a. Oitaee. VilU Thekla. 
Knartch Heyl, Elektro -Bio. Adr. „Kiae 

autograpta". 
Fred. Hildebrand. Zürich V . >4I 
H. Hitdt. The Royal Bio. Adb I 

gtaph. 

Hirach. Grafeld. Hixhaar. Sa. 
Paul »lolfmaBB. Coi 
vux Harber. Wel. 

Wehrhahn tl 
Ijid. Hübacb. Kiel, Hollraaueritr 7i. 
W. HulkeACo. Berila. Ai.>XinJerstr -I» <i> 
Carl Juhaax, Direktor daa Aihambra-Tliea* 

tera. Adr Klnematograpi.. 
Otto KlMach, Meiaaea, UiarieBan. tl 
Kalaaf-Tbaatat. Koatgahaite O. S , Kala« 



M. Kaacr. Adr. Klaamalocrapk. 

Mtob KUcger. Kurdca, Aradcr 



Panildatt Bilkar-ABaa aa 



A d i' n a « Prag, KgL Wei abc r g e, 
HawUcefcstr. lOI«. 
Aft. Kretke'a Phow-Kiw-Tbaat.. To 

SL Adr. Bttdaacat FAvaroal 1 
K. KBchWa. Cafdaai-T 
P. Tkaddaas Kaltaaaa, aiifiliiaiafc Ot- 




.k.k.rntmr14. 
, Btoacope. Karlaruhe (Badaal. 
lt. 

L. litac, Melropoi-Iheater, HArde 1. W. 
Frau Eraestine Uflia. Bioacop, Adr. Kiocmat 
A. Laijaaa, Ceatral- 1 beatcr. Cashavan. 
Laada Bloaraph - Thcalar, K. O. Kiaata. 
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SL aUchateki. Rudorf, k aiarr Fricdriclwir. »I 
~ M^yer, pr. Adr. OiMhaatopäpIi 

PmM Frern. FIdorado. NUu. 
kur .M«t. Onttal Thralrr, HanDovrr. 
Cn.tl AuRustpl s. 

' r« Kino-TtaMicr. (>uMhar|.Scckt>tr.Cl. 
WUh. Mmiui. BoduMi, AMmam. 
WBta. N'MMca. Mofitam -nrntm, CKtm- 

NiPOM, r<aiwrstr. 
NonkKiMaMtu^l Akli-trliktb. Krltünila. 

Kram Orth, Pho*a«i. AMUer und Km«- 

matoi;raph Aachaftgab MIg . 
' ji i'3i-it\a\ K'iionv, UsKani. 
Jörgen P it'r>;ii, FiMakaft. WalhalU 

Ralhau»lr 11l 
OMo Piatrat.! Kian-Maa. Zvickaa. WH- 

kvlnuu. IS 
P J. PMor. Bioik' p AiT<>' t,l.i I. tj hm- 

l»rior « Malmrfs. ( r.tr.o. ; ,ctnir. .•». 
RSpkr, K>cl, Ontitrnaut'.r la. 
R. Randerath. K . In a Wh Muht:!.' «a 
H. Rtultri Oltenhach a M. Rru ■■khjllrn. 

Rohwrdrr Her^ Thalhahn und 
Kino. Adr. Kmeni«! ^t^raph. 

Roenlhal. .t-ata Murtfana 
Freiestr. u'. 

Rudolph s nirni mk • 
Berlin C. Ale)iandcr*fT 14c 
II. Ruich. Kiel. rnlrre»lr J5 
fhen'er Saxonia. I.eip/i»;, Nurdstr. I. 
Mn Schani. Wien. K K. Prater «a 
Tll. S ch al f f . Adr. Kinentatu^raph. 
Xavar Schlag. iHterhvfen i Bayern 
Schlamelcher '^tahl. \dr. Kinematograph 
Cart ^f»- 1 . i^ranic \'io*<;u . \dr. 

K ini-tn j' 'fc'r j , ' 
Ena« ^chlltrr wr., A c t-Elek'.ro-Blugraph. 

Adr. KinematOKiaph 
Hdml'-h Schulz. Adr. Kinamali-griph. 
Oakar Seidel, i'entrai rheatcr lab Pboio- 

graphien. K h.i )0< b Nl 
Oaatav ^rltvr: OranJ El' 

Adr. Kincira' k;iaph 
W *irnshijrc,^Vinnh' im ^c- k t-nhr; Tit-r*L*il».I 
h. speüKh, Bant, .MetzerweK 
\ Stcifan. Biuakop. Iirrne. Rrichtr-.alten. 
Frana Sliastty, Elektrt^b«« Tbeafer Mahr. 

Oatraa I B AntoaipUu 218 
Fr. Stock. Fdi^on- Theater Rt«4irnkin<r*ri jt i. 

Landähut > Ba>ern. 
SiMaat«che Km-inatographen-ür»cilscliatt 

m. b M '' .in 'Ten. Schäuaaatr. la. 
Uianus ^- 1 ^ ivar (Ui 
TW AmeiK in hi.- Tabl 
Sagan soraut-r^lr 4. 
„Tbc Eirpire \ lu' Kinemaloi£rapli«a-L'ntcr- 
■rkmen in I.rmberj;. Be». .Mnni' Mai 
bium ii;üni.-»»ii>n f r iiani Oalirienl 
Man« Thoma llberbullabrunn fAt. Nieder- 

CX-tterreich. 
O. T'chakert. MIeoburg. > \ . Markt« 
rniver^um ..l toachlob' . Zürich V. Schweix. 
Ed Vc-nheil. \dr Kinemalpgraph 
Weiaae Wand. Zeitr. Wend'tcbectr. U. 
Walt- Biograph I Rtlurinkincmatogr.-Tbea- 
ter Ki nit^berg i P.. \ ord "orstadt 6t. 
Wci'-KlnemaiogTapk. Oca m. b ti^ Zcn- 



Wiih. WIcaacke. Ediaon-Theater. Hrrr- 
W., Kaiacfatraaae 47 

rti. Windorf. Edisun-Welt-Theaicr V ei»rn 

•ee. Sedanttr 7« 
flttu Wohlfarth. Zeitz. Icb.-spr.-»tnt£ Ric^cn- 

A*. ScMiMha' Wi 




' Olien. Opciataui. Kapentugen V, Adr 
F Erlchicn, iatedgadc 94. 
-ihaan ^ ^^ jj ^ ' g ijJi^J^ Tiiiaaali I«. 

^ rii x^Maaa ^ 0|K^ MalLjTkBMMlM ft! 
Waltar O. Rtar. 

ZartckaaX Sa. 
Li. SckHar. Opara teui . Bant (Scnwaii) 

Macktaaaaa 17. 

ieaa « i rk iaal t i i. Op i r alaai. raiat in L'ngam. 
Adrraai: Kli ^ 



Ptonicr- 

a. Operateur, 

r^ljy'MMibaii!'' wSataan- 

Vimr Elpcr, C^eral. A4r. r,la»aialBMi>li 
«ftt. Mcmaaa, Op_ ZMck n, Aakar^ 

■üaaai II«. 
«'iUy Friedrich. Op«r. 

«es i«a III. 

«.Oral, 




RotartinM. Vaittfenr, Plonhcin 

OOD^MteMS!* V^rÄhnr. Zatta, .Weiaaa 
Waad- 

•Marici: Halnar, Cpacal. NaaaURhen, 

Niedar.Oealanatch. 
Cari Haack. Opmmt^t, HaiMbaii. Apcdo- 




Irale Fmbiii» L I 
Walt - Tbealer. K a itaaii U O. S.. 



b- 



ttraskc 10 

Weatl. Kiaematograpben-Cump ignie. Ifih. 

Wifdau, .Münater i. W , l.udgeriatr. tAa. 
tk. Waca«. Btopkoa-Thaalac. Btamaa. flal- 



Rith Mn tig, 

Bahnhohtr. 3& 
Iah Inniach. Opar , -\dr. IQacutc ;ra; h. 
lieor.: Jonaa. Oeer . Kit Klinial ini iph. 
Max Kaden. C-prraieiir Mcraa S. V>. 

Orifctrass« 77. 
Peter Koch, Soaderb ifg a. Akaa, Laaami:- 

ttraa-e 4—4. 
S. K<rdt, Opaintaar. NaanlaMar i M , 
Qto««!! 1 

Jul. KtAgcr, Oper.. .MBIheim tRubri, I.cinc- 
wcbermtt. 9. 
Lewangoicski. Opa'ratcur. Berlin N. sr, 
Chnslinenst' 4 p 

V Mierach, Oper , Dasseldort. Ad eratr SS 
Ouat. .Muha«, clektriler. Pontnund. Bom- 

«traaae 41 II. 
i r/. .MQller. \orfAbrer, Adr KinematoKr 
Walter Nanny, Oper.. Bremen Scbweizer- 

halle. 

Allred Neckea, Mrclian u Oper., CSIn- 
Nippe«. Mauvnhel r.rr»tr It. II. 

V Neumann, i^rr- Edison Thea!er. 
i.eipzi^. 

Otto NoU |t_ Mach, und Oparal , Lcipxig. 



OflB Schirnneiatrr, Opmlaur, Ktaicaben 

ia PinM, AMa Qaiaa 2, L 
Joa. SchHttar. Opant ■. MackM, Brta. 

Rifaeratr. 16 L V. 
AMI «rr hMii l iii. Oper., Piailg. Hali- 

OMaSchaddcr. Techa.a. LOpcr.. 

Kine- Theater CMa, 
'jeoq; Sian e. Mctkaa. a. 

.Münzvtr. 1.' 
aloa Steiner. Oper.. .Bodograph-, Elektr. 

TbealPi, Budapcat. Joarfring Nr. 63. 
Kctnho'd Th'el. Operateur. Colmar L 

Wilballa-Thealer 
X. Tbnnan. Techniwer u i iperaiaar, at Mr. 

Rizdon Paanier<tr u 
O. TtaiHHimaaa Oeialer. l'-i^mieur, Ham- 

harg Ml Eppend Marktplatz \~ 
Erich %^lcher, Mechaniker o. Opctalcnr. 

«L Adr.: Bcriia S. a ' 
HacD Walp, Oparatai ir . 

«legen I. Tivoli 



Frukfnrt (Od-; 

C O. Blanke. 6<"< r 
I.«. E A, 



Oeth«, 



tu 



p. 

4mM% 



IM 



I« HjcIiIibIi 
aar ff aal. PMta I 



I F. TaL « 



arl Krauae. 



loa. MOP. 



Poteflt^BiiiMix. 



Photographen. | 



i nt< dor BruM. krnd«burK. 
Kur Oo^ecke. Rcpio«lukt - u. I 




Bcrliii. 2100000^ 

Craoj PeatsJle. 

üdcteM. 711 
Socfauoi 1I84«0, 



E. A_ Ol 



Neuwied a Rh^ 1*4180. 

H -le Stf.: n^-, E \ -j;, St.. a 



e. A. 



TaLW. 

» P. 




Persdiiedene. 



L S. 



Illinoi». 

hjful., 

«»/geratr. Ii 

Richard RchreadL "^^.^«n dr- j 

Berlin s W 61. MMw-piv. 
Dr. G. Bonwitt. ClMaAar Ber.in ^ 

E. n'JS'im"^ ''""^ _ 

A— Hinitr 37 

F. Climal. Dirck' ' ^ 7. 
Mch. Dkamier. ga- 

haha a. Rh., v. 
IT. IMIar Kfcyn. Berlin !> <u- 

Kich. Laub«, Leipng, Wu-.fi, i<, I, 
Instit f Wittens- II. Eipefirr..rni ,rrtr. 
Laigi de Loren XI, .\dr Ktncma!o.;ra; > 
Ooefg Meyer. Paooramabesit^cr [»rrsUca. 

Waiiliti: Sa. 
*. Ol WWr Schult/, lecbu. I. i rr Tlia 
Bio ^ jbican, Sagaa, Soranar- 




Gnt» St Johann nnd Saarbräcker 

flliiis-Relnlsun$s- und 
ionntnr-Anstalt. t 

R. inieen 2 Pfg. pro .Meter, fte- 
parattir nach l'ebervinkunft. Ein 
Vt r-iiii h tTBrantiiTt fiir (iHucrixir 
Kutu'-<lmti. Kilauftmjit' f'tulen 
bianeo 48 Stunden ElrlediKtuiK- 
Thowae EnKctafe, WL >6>mb 
(Smt). 8t. Johannentr. 39, II. 

(iitlsstes Zentrol- 




ilushener. NUftouuLL 

Telepbon &06. Colnuistrasse 10 

verleiht Films 

*ach kalarieiie f Wochcnprogramm 
gegen Sicherstellung zu den ganstig- 
■tea Bctfinguiigen m iedem Quantum. 
~ " "■ I «ul Lager. 



()a< rrtuWef Aasttknmit aatcr 
h I yster B<" chnung empfie''** 
StoHUakTsk V. Uakai. ftMüii. 
LtBlMciiriatnsie 17 a. SS. 




a 

Bogen lampen- 
Scheinwerfer- 
Widerstände 



Projektionsbogenlampen. 



und Geige 

dckllisdi Pilo mU Ociffcataeaetzui^ 

abaldltwr. auvh mn der Hjad zn spi'la^ 
sonst okae Bedienung ist daaalrgantcalB 
inodcfiutc Instntment. wdcfic* in kdaaB 
KuKmatograpiicn - Theater tehlea gel. 
um viel Qcld zu sparen 
Koulante Zahlung»be'i:ni;uni»e-i. 

ijeneraiver*reter ;$4c 
A Nellen. Dfis^eldorf 42 

BIIIIS ZU verkaufen: 

KaUlaapeu. Veatüe, SUUirlia^er 
Gruüe l'oata« r^M aofart aa 

kaufon k;esBCltt. Titb 

Be ci' :ii . k - i-1en Biag^'r S5 

s ifeskif iu Pnniiiisyitf 

'ifarbiK '■^"'^ 'Oloriert, Ans citica 

■ i f LJni^t - (jt-n: -.iiV-.^-.!- --lea 

Willibald SckuraMsa, ** 

Films 

Verkauf, Verieih. 

Th. Scbeiil Letpzlf-UataaB, 

An,ers;r. 1. '.. 
V eiiangen Sic oeiee Liste. *** 



No. 51. 





TdgUdie Prodiriidoi 




m. 



L— II— I 



pmt ntm 



Wien I 

Domiflikanerbaslei & 



Budapest IV 

Ferencziek-Iere 4. 



•Adr.: Path^fllms Wl 

. PRth«filllM 



•n. Ti 



No. 12090. 

M«. 89—01. 



Als allerletzte Neuheiten empfehlen wir: 

Transport-Mittel und Wcfc ia Chiaa • 140 m 

Matrotenstreiche 116 m 

Steingut- Fabrikation in der Br«la|nc . 95 m 

Der Hund und seine LeialMigMi • ■ ■ 115 m 

Dreizehn zu Tische 100 m 

Der Hammelfuss (kol.) - • • • soo m 

Rttler Btenbttrt iss « 

Das elegante Parte ÜB m 

Ein starker Mann • • 185 m 

Karameirciten in Saumur ISO m 

Das Kind des Schiffen 2ü6 m 

Die Krabbenftngerin 120 m 

ein unfreiwilliger ^^^^ 125 m 



Anf den Rasen KM m 

Unerwartete Beute 90 m 

An Bord eines französischen 

Kriegsschiffes . . 120 m 
WasMadamenTchtalles wünscht 130 m 
Unschuldig verurteilt .... 205 m 
Ein vericanntes Genie . . . 115 m 

Dorfkirmessc 120 m 

Holsindttstria Ia N on nen . 100 m 

Bin Mann fOr alles 90 m 

Lauftwhn eines Hutes . . . 120 m 
Der verzauberte Teich ... 60 m 
Wunderbare Rüstungen (kolor.) 85 m 
Das unerschöpfliche Fass (kol.) 90 m 
Die verzauberten Gläser tei.) 100 m 
Mod erne Maler jjtqto ricit) ... 70 n 

^PflUT ttdllkMIi^ • • • • • 8i 



H Die schwarze Hexe .... 100 m 
Sitten u.Gebrluche in Australien 155 m 
Die schlauen Spltzlniben . . 155 m 

Spieler 105 m 

Das Geheimniss einer Mnlllr 185 m 
Elefanten in Indien .... 150 m 
Erlebnisse eines Nstven . .-130 m 

Das jHckpulver IM m 

OasOeheimnisdesUhnnacheffs 245 m 
Ali Baba und die vierzig 

Räuber vkolorint) .... 330 m 
Ein mysteriöses Bsidoir (koL) . 75 m 

Die Seeräuber . 165 m 

Ostereier (kolorien) 75 m 

Die Macht der Liebe (koL) . 



W 



Dar KlMBUrtoKraph — DlMiMML 
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Pathö Fröres 

BeRLinS«W« 68, Fiiedridistrasse M(l 




■üinMli 



FllB-OEIlCUUdltBUUi lUMl fiepoNtui' tf 









Uli 





lEfiun Zlnnentr. 95196. 



Clephanten in Indien ISO m 

ßolzbearbeifung in Horwegco .... :oo m 
Fei«r la 3apan :05 m 



SdiieFergruben In HopK 135 m 

Sport in Sdiweden 300 m 

Von n&ipel nadi dea Wmm .... 170 m 

ia Sbam IM n 



RlttQT Blaubart 



225 m 

in großartiger Husffliming 



Das Geheimnis dMrBMar^ttr.0MBi4 18S m 

Justizirrtum 305 m 

Die armen BUen (rtkiwlK OmmI . 135 m 

Um WuldtHiitoir ISO m 

Da» e riw l ib 4n IH iibii iIh ffmmm HS ■ 



Die Frau des Sastwirts 
Ein Verbredien im Sdinee 
Die Seeräuber 
Oer lUrfclwrtrtiitff Okama) 



Crnnderisdie Einbrcdicr ISS 

Der neugcbadNM SAmmiMh . . . lOS 

DoriktaMS ItO 

EiMabn dait ■ann 190 

Verkanntes 6cnie IIS 

nesthdkdiens Streldie ISO 

Rennen der Badenden 85 

Ein mann tar alles 90 

Eine aufregende Spazieriaint .... 6S 

liuftsdiiffer als Einbrecher 75 



Das 3udipulpcr . ■ 
Deine Frau hintergtfet 
(xQufbahn eines Bi' 
€lac billige Rrise 
Bond als IMmt 



155 
ISO 
130 
SS 
19 



m 
m 
m 
m 
m 
m 
m 



flndalusis±e Tdnze . . . 
Berkuies«arbeit (hodikomlsdi) 
Die VeriebMBOsleier (konisdi) 



Oer MUMiitufc TeMi (i 

Iiebenselixir (hodikomisdi) 
Das Brett (tiodikomisch) .... 
Der Eilbrief (komisdi) . . 
ITleine Sdiwiegermurter isr elo Cogei 
Indianer als Erbstück ..... 
Der kleine Zauberktastl« . . . 
Buto im Dienste der 
OK 



135 m 
135 m 
165 m 
110 m 
990 n 



105 
70 

110 
IIS 
IIS 

eo 

165 

70 
130 
130 
ISS B 

7S ■ 
190 ■ 

ao n 



m 
m 
m 



m 
m 
m 
m 



iü Boba und die 40 Rauber 



330 n (KolorU extra fflk. itO} 



II 



Wunderbare Rüstungen OS ■ (Kolorit extra Hlk. 40, — ) 

Das luersffaOpliidie Fass 00 ■ (Kolorit extra ITIk. 44.-) 

ZaubergÜser 100 ■ (Kolorit extra mk. S4 -) 

190 ■ (KeMl ctt« Ok. 00.-) 



II 
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h^on 6aumonf 

Beilin SW. 08, Friedildistrasse 46 

Ttlegramm-Hditsse : „Glgöflhns" G Femfpredier: Bmt \, tto. 2711 

Deutsche Filiale der Sod^M des CtobUssemenl Saumoiü, Parts. 

9M#M# fn. Q BMMMMilldMI 99M#M 91%. 



ä§iger w&ien KuaäSGMI übt gMlügen KenntnisaUam, ä§gs 

Für die Weihnachts-Saison! 
OOID MPihnflfhttmnnn |i£|olinL 



IM» 



IVtiB r M>rk IIOl- 



Mnachten des entlassenen Arbeiters. 



Unge: 266 Meter. 



Nette Bescheeruns eines luniEhepnares. 



Tek'L'ranim-U'urt (^fschct-rnnir' 




Preis Mk 70. 



AiMfflhrlicbe Beschreibung dieser Films 

Berfihoü sind die Clg^-Hpparaiet 



B<ilBK> Mi Wo. 11^4 J<f ftwJMritBclwWt ^JDtf Ai'tfal"« 

Der Xincmatograph 

Organ jvx die gesamte projektionsknnst. 



Nr. S2. 



er 



Leon Gaumont ^n^lncHs^ 4? 

Telegramm-Adresse: .Elg^fUms* AktieDgesellsctiaft 3000000 Frs. Fernsprecher: Amt 1, No. 2711 



Meiner werten Kundschaft gestatte ich mir hiermit, meine besten Wünsche 
zu einem recht erfolgreichen und fröhlichen Weihnachtsfest darzubrincen. 

Ferner gebe ich nochmais zur Kenntnis, dass ich am 21. d. M. meine Bureauräume nach 

Berlin SW. 48, Friedrichstr. 20 

verlegt habe 
|e gratis Kataloge und 

ttwr die weltberühmien 
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ECLIPSE 



A4 



KiMnratogpaphan- mtd Films - Fabrik 

URBAN TRADING fSI^ 



FricdrichstniMc 43 



BERUN SW. 68 



Ecke Kochstraste. 



TekgnnaKAdicne: CoMiniiootf>B«rlln. — Pampreclifr: Ant 1» 2164» 



Ntt. 4006 



Dk )lSeeresbotscha|t oder: Der edle Retter 



LInge: 230 m 



Botschafft. 



Seemannsiieb 

Lange: 154 Meter Teitfiira nm-Wort: MSecnann** 


1 

1 

I 


lochdramatisch I 

DieBaiüeilerS 

Alge: IM IMm 


Wunderbare Pnotographlcl 

imgeroOerOerräter 

Telcgi— ahWoit; aSdmugglar" 


Reizender Kinderfilm 

Der erste ^^iw^g^aii 

LlBg«: 80 Mdcr IMipHHMtatS «JMmmc« 


D 

Länce: 


Ein Bild, das jedem gefallen muss 

ie lanliliiife liiii^ 

200 Mrter TetcKramm-Wort : MStaaara" 


Urkomisch 

Wandernde Fäffer 

Llngc: 1S6 Meter Teiegrjnrr V. . 1 1 : „PIssc" 


Sehr ergreifend 

Das kleine niodell 

I r!,;L' \~f^ ■•l-t.-r t.-,:a" •'A .-t ,.Modrl'" 


SAv MSUiUitch. Wandfrbarea flAMIpM» 

Der Geizhals 

L*^ IM lC«ltr. TeloRramm-Worti „llllglllit". 


M «Uesem Film maM ]e4er heralleh laohen.t: 

Der letzte 3i»99^<Ueiubeiid 

UUif» ISO ÜMtar. Teleymm-Wort» «JugfaMHi^ 


Sekr amiitant. 

Der schläfrige Herr 

LAnge »0 Meter. Telegnunm-Wort : „SehUUrir" 


ürkMiÜMli 

Ein Sonntagrsausflug 

Länge 134 Meter. Telegramm- Wort : „AuiBvg^ 



in der Seevögel 
Preis Mark 332.80 

EineTeuffelsffahrt(MeisterwerkderldMMiOgr.iCMMt) 125 . 

Du Jnckpulvwr (tioa plns ultra) 130 . 

Bonnmhn (9dv dram 65 . 

D«r«dl«ReU«r«iiMuin ^eHenstilckzan Itedtaincr) 100 . 

Satansstrelche (Sehr Instig) 86 , 

Der Apfel als Streitstifter (Sehr hübsch) ... 76 . 

Die Macht des OewiMcn« (Ergreiiead) . . 218 . 

h 1« . 



■ M 



„Teuffel" 
„Pulver* 
„Boxer^ 

.^atan« 

„Apfel" 
Oewissen' 



n.jsveldfirf 



No. S2. 




■■I 



ynie JCinematographen- 

werden gebeten sidi von ans Offerte 




Wir liefern Orctieefarton«, Ordiester-Pianoe, 

clcktr. Pianos, Conccrtos 

und vor allen Oiiif^en: 

Riesen-Sprech-Apparate 

weiclR- eine ^a:i <-■ Kapelle, liiieii ganzen Mäniier- 
Chur, Solugcsange etc. genau so laut wiedergeben, 
wie sie im Original voigetnigen weri^. 

(rilF* Wir geben Rabatte und Zahlungsericichterungen ;iach Uebereinkunit. "^^K 

KomneB Sie Bor nach der schönea Garteastadl DusseMorl oder der Bändels und Seestadt Bretten wir ve/gntea Einleni die Reise. 

A. Werner's Musilcwerke 

Bremen und Düsseldorf 

HatfUterstr S und IVtnstr. 5. im Zentrum der Slait | ürai Adoüstr. 106 und HarkorUir 7, dicht «m HauptbaimlMf 

Fcinsptecticr 1984 I f'crnspnc! er 22"'7 

ca. 40t.> Quadratitieter ati allererster la^c. \ ca. :t"0 Quadratmeter an allererster Lage. 

Uefcmac mar eratklaasiccr Pabrikate. X Ortest«« und leistunj^Mhigstes OeschAft dicacr Branche Dcuiacbiand». 

Laser von konkurenzloscn Instrjvu— trn .iI'ct .\rt vn i \"V. !>' !: \"k (X' mi- e!cktr ' i. ' tanl.'c;!-, beweglicfaea Flgaica. 
Kunstver^lasun^en, (lewiclil-- .> %'o: itli. k . ■ v und l aIk- •.m;.,- ^uluinatea. 

Eigenes, grosMS Theater mit lebenden, sprecncnilen und singenden Hholographien. 





A SchimmPl Berlin C. 25 

^^WlB ■■■■■■■ Kaiser Wilhelmstrasse 18a. 

Telegramm - Adrckses Thcairograph Berlin. Fernsprecher Amt VII, No. 6784. ^Z: 

Theatrograph-Serien ! 



Mar g •< n neue O r i g i n a I - lÖMial ^^^m 

6uler iisler 

Ein Hilm mit unerwarteten W tk. i . • ii /mn Totl.iilien 
Lange I C«. m MkKtm. Bto Schlage. ! Um Mark. 



■M Klar a. «cliarff ia Photographie! ss=s= 

Der Kiieniii!!eiioperaleiir ! 

Ein humoristischer Fiim mit jjuiem Lachertolg. 
I ca. IM Meter Nt Maik 



EinemHleFHl || 

Dies ist ein Biltl von zwerdlfellcrsdiaitctadet Wirkung;. 

Zum Totlachen t eiaScblaEer! 
Länge: ca 90 Mclrr. 99 Mark. 

Der 6iH eines Milen 

Schier unglaubliche Zustande passieren unserem braven Inva- 
liden durch die NarhUsatgkeit seiner Wärterin. Sehr komisch. 



mein Willys Irai 

bin Bild voll Mumor, das die Eulenspiegeleien W: lys (in 
drastisclier Weise > wiedergibt Xaai iaslwa. Ein Sclilagtr. 
Langet ca. |->.'i Meter. 125 Mark. 
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niS!>ischen Niliili 
der Wukuog. 
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Der Klnematogniph — Dütseldort, 



Neue Films für das mim Jahpi 

Nu.]4a63 

Erbarmt Euch der Tiere 



n 

t- Hann- ■ 
urcil die I 
sciiaiien. I 



Ziiuit wir fiii kleiiH-r Kiiiihi'. der ' iiiuiii IIiiikI tuiiii Dorn aus dem i iiss zielil lur diese er'.Miseiie 
liei/.ukeil \i>n ileiiisi lliei: l:> tetie! wild. WuiMerhiir kiiiistlerisetie Steilen. I^ote F;ii keln . lelieii au 
Mondsclieintiacht. Dit-MS Hild ibt ein Zut^stück ersten Rant^es u. wird ltii>en kolossale Einnahmen versc 
Hestellcn Sie daher sofort. I^ngc: 186 Mtr. Extrapreis für Tönung u. Koloration frs 12.— Tel -Wort 

AKTUALITÄT! AKTUALITÄT! 

Die £eichen}eier d. IConig Oskar 1 1 . y. Schweden 

t'elirrniMtflii Si« ubh Mofort Iliren tAlciarapkiHrh«n Auttriut «uf i'wm Bild damit w'r Ihre Ordrt* HrhnellstenM 
aaNtübren känaea. — X'ersnnd nur auf fenti» ütmuMvtng. Nicht zur Anmcht. — TMegr.- Wort : „Oskar*' 

Ein w^lerer Schlager! Ein weherer Schlager! 

Nu. si:!l 

Liebe macht schlau! 

Srhr drolÜRft ll«N'lii«it iweicr Uebender gfsra den WUen der Eltern. tiroHM>r Larhertnle. Sehr in 

emfifelile« ahi priehtlge« komUekea Hojet. 

IJinKc: i'IT .M< t< ! I i i« ^Taiim. Wm! „MuKeN" 

Für dm lehrreiohen Teil Ihres ProyramaiSa 

im Innern Brasiliens 

UittHTK Bild führt an die l (rr des iguassu mit seiiirii wundcrsrhöiieu IJferu und Katarakten. Ks iut dies ein 
AnnIInk in ein UaA »mk ubekanntfs l^and in Siid-Am«>rika. Als prächtiges B e is e MU für Jcdei Pragnmn 

§Nisael» denn {«-ile^ l'iililiknni liebt sehöne NatwaalBahnien. 

LÄiige: i:!<» Meter Kxlrupreis für Tonnni; 15 Frs. rclcgr.niirn WOrt „tiuazu'* 

Sportbild: No. . M)\ Sportbild i 

Lyoneser Spiele (Lanzenstechen) 



8ehr interwMUi te AntaaluM üeiee fcerUmitMi Sperto« aat der Rheae. 
Linge: 71 Ifatar. Sofort lieferbar. Telegramm-Wort: 



i 



No. 4:>r.<* Der sdllattc ZollwAcliter Liace »im. Tel.-Wort: „Znll*' 

No. rMH) Die Flugmaschine PARMAN SS »Flug*' 

No. 4360 Die p^**** Uebcrscilwemmungen in Obarltaii«»! 148 ., „ ,4nond-< 

No JI97 Der König der LQfte Zeppelin II „ IM .. „ „Zeppe'* 

No. 2198 Bei den Renntieren in Lappland , 100 „ .,l,app»" 

No. 6002 Im Vogellande, Serie A.: SeevAgel 1S8 , ^ßt^ttf* 

No. 2186 Kobelkoff, der weltberühmte arm- u.beinloseKAnallarH IIS » » «Kabd" 

No. 6001 Die Oescliichte des Ei's in seclis Kapiteln . . . „ M ., „ „Ei" 

No. 1571 Gerettet durch ihre Lieblinge US ., „ „Flui" 

Raleigh & Robertp Paris 

^he Continental Warwick Tradlng Co. Ltd. 
Weltberühmte Filmfabriken in Paris, London, Turin und Philadelphia 
Tdegramme : „Biograph''. 16 rue Sainte C6ciie (Ecke rue de Trtvise). Telephon 268-71. 



für die gesamte Projektionskunst 

fybMcatNMis-Organ dnr KineniatogniphisdMn Reformvereinigung. 

BMugsprvis: i AniMgenprais: 

dunh dit Post b«zoo«n uiartaliälirlidi Mk. 1,20 tflr di« vitrgespaHene Nonpareillt-Zeile 20 Pf 9, 

kw Frmko-Ziismidung Inland ... „ 1,S0 SMIa»4«suctie die Zeile 10 „ 

„ Ausland . . „ 1,75 ' Bei Wiederholungen Rabatt 

Schluss der Redaktion und Anzeiqen-Annahme : Montag Abend. 

Zuschr-ittan lind an d«n „Vcrla9 d«s Kinama' -qraprf", Duiieldorl. Wehrhihn 2ta« zu ricMsn. 




für Frankreich, England und Belgien durdi die Compagnie 
Jalm F. JeiMS * Ci«., in Paris, St bis, rm du Fautoow^-Montmaiir«. 
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DllMeldorf. 25. Dezember IQ07 



Erscheint jeden Mittwoch. 



Ov Humor Im kinematograptiisdien 

Cheafer. 

\ ..II I- > -.i Ii I 

Di«- Vorführung huiiioristi^c l» i .'^y.t iifii wiitl \uii «Im 
Bexuchem der kinem»tof!raphis«-hcii 'l'heat»r stets niii 
Beifall aufgenommm, und es »^iKt »ich in dieiier HinHicht 
eine merkwürdige Uebereinstimmtin^ der vornehmen und 
i;cliil(lct<-ti KreiM- mit dem K>hli('lit<-ii \'<i'k<-: alit-r mit 
>jii>>.>ttT Hfii< iki-it worden s«'ll>si vi-r^tiiii(llicli <lif (lr<illii:<'ii 
Szenen von <li r Kii (ierwelt aii'^'- i" .imiik'H H- imi>s an 
erkannt \\ enien. tlie ){ri».s.s,-n Firmen, welelie sich s|M-/.i<-ll 
mit (iei Herstellunif vcin Films für kinomatncraphisi lu- 
Theater beachäftigen. hier eine Phantasie entwi<^kelt h&tM>n 
und einen Humor, die wahrlich unaeren beliebtesten 
Seliwankdiehtem r.ur Khre gereichen würden. Ein Zeit- 
lanu schien es allerdings, da-ss sieh dieser Humor der Film- 

< w-i-lUiliaftcii itiiincr iti «Icni-cIlMii Palirwasscr l>i'«i|.'c: 
alter al-< ich kur/lich uicilcr einmal eine Kiiniirci'M' iliin h 
die gr«tss«'ren Theater «lieser .\rt in Herlin unlernahm. da 
bemerkte ich eine recht erfrt*uliche \ erändcruiig. Kiiiigc 
originellt^ Köpfe acheinen gleichaam emt jetst ihr Talent 
ont<ie<-kt und diea in den Dienst der röhrigen Film-C«e«el1- 
sehnfteii gestellt zu halM-n Msts will ich an einigen Rei- 
.spielen erläutern. 

Wenn i<-h früher die.se Vnrfühninv'en tiesuehte und 
das geschah wahrlich nicht selten s<» In-gegnete i<'h mit 
abfloluter Sicherheit AetM r.wei Kategorien humoristischer 
^rien, n&mlieh den Bönen hnhenst reichen und den Kenn- 
ii'".d St reit Szenen. Die Idee der MiilM-M>iirei<'he i.^t stets 
<lies«'ll>«' : irjiend ein IIciil'cI in.imili. lien iNler weililichen 

< •es<-hl€H-ht'i hat et\»;i- .iii~eelre-..-en wird daliir lH-ilraft 
und rächt -;icli nun an m-iih n (ii L'neiii diin li tolle Stn-iehe. 
die das l'uliiikiim in laute Mi iiei Ueii vers4'tzen Hier w irkt 
das L'ngliiek «h rjenigi-n. tleiicn der S«halM'ma«k <;es|»iell 
wird, erheitern«! sagt din h s« luin «-in alt«"s S|iriehw«>rt : 
„Wer den Schaden hat, braucht für den Spott nicht xu 
i m jge n ." TNe knmiM>hen Oeberden einer strickend in 
eiaeui Carten silzenden alten Tante, «h'f aus deni zweiten 
Stoekwerke «ier Inhalt eine» grossen Mih ht«>|)f«". uIht den 
Kopl puD Mi a wild, oder die Ver a wei ilui ig «inen Wemwirten, 



dessen anp-stiM-hen«* K'ämer im Keller ein wallende^ i<.i.~ 
Meer ktiiden. die KefreiungfiverHuelH* einer in ein Kutterfa.-» 
gestÖTTtten Magd und nnden* Vorgänge dieser Art finden 

imüw: ihr d.mkhare-- Piihlil.um : aU-r schlit-olieli hieteii 

die-e .S/.enen lllelll» .Neues Und l 'el>eriM-.ellel.di~ Illelu 

l ud el>en~<> »teilt e~ mit d u la.jd iii..l K.im(>l~/eiM m 
Irp-n«! «-man«! iMTaiiltt «-ine Hi>keriii eine» K-iilx-s mit 
Aepfi'hi isler holt si«'h ein«- Wurst aus einem Klei~''|icriaden 
(Mier treilit sonst <*inen «Iiiminen .StrtMeh, und «laim rennen 
.Vlännk'in und Weih'.ein in lu'iger Reihe hinter üim liei 
die Menge vennehrt sieh in flen Strassen und auf d«>ii 
f'hausseen' in wilder Hast pi-ht es durrh Parkanlag«»n. 

liliet hreite l*lil/<- dliri li |-'lii»-e Plid Tei he liiiiduieli lilicr 
Mauern lilli\n !.'. dann « led. r IteiL'e liuiali Ulld Ii liiiliter 
und wenn dann ni>eli iin. d. t i liireliel /teli l'er-iinili ~ti>l|Mil 

und die ührigeii in diehteni Knaul iil>er ilii: »tiir/.en un<l ei-t 
nach langem Hingen ihre (:iiedm.i»»en au> ih-m verw ickelten 
Knoten xu befreien vermögen, dann steigt gleichsam die 
Heiterkeit auf den Cipfel. Nun. es ist richtig, daiw dSeae 
Kinfälle allerh-i hül>s<'h«' ^"ar•ant^•n (»»^»tatten. soda.ss r.. B. 
«•in paar «licke Hern-n. ilie d«'n Mvr^ himinterknireln. «xler 
einiL'c Kr.iiicn <lie lieim l eli. r.vlet tern eine» Zaune» li.iiii.'en 
IiIciIh'I. und viellciciit auf der einen Seite i:e»t<>»»cn werden, 
um auf der antiereii kopfüln-r in» W asser zu iilitmpscn nicht 
/.u verachtende Kffekte bilden .\lier schliesslieh kennen 
auch dieae Varianten nicht mehr ubemMclien. und man 
fragt sich schlii-sslieh ■ kaiui denn tms«>n' Heiterkeit im 
kineinat<ii;raphis4-h«Mi Theat«T rur dureh «las jrrössiTe «xli-r 
kleinere .M;illieiir der lielciliirteii l*er».«nen cr/eunt wenicn? 
Ich hätte wenn mir dic»c Kras;«' tat-^iichli«!! M.r.'.l. • 
wiinlen wäre, »ie nicht Keaiit w i>rt<-n ki'innen Da I: 
ir>;«'n«l ein j;n><s<-r ."Nehalk etwa» wirklieh Neues erluml' n 
Die konii.s<-lie Wirkum:. »airt er »i<-h. braucht ja gamieht 
durch di(> Tätigkeit der .Meiiselien hervoi^gerufen zu werden 
auch die leblosen Dinge k«">nnen ihre Seherze treiben. 
Da wird / I! ein . iinlu-iiulii In » Hau»" \ < >ri;ef ülirt . 
I >le äus»cie Krollt de. H.iu»e» »nkl i. .|:l drollii;. e» »chelut 
w i«' aus einem Maiclicul.lld In i Imilti n «lie alte 

He\«- au- Hän»el und (Jrc'el kniiiiu dann witliiien. /u 
l>«'i<len ^. Hell der Krimt stehen «-in paar enthlitterte ge- 
s|M'nstisehe Kiiume. deren Xweig«' sieh wie lange hagen* 
.Arme ausbreiten, und auf einmal fänet auch tat*)äehli«-h 
das Bild zu leben an: «lie Zweige w« nieii wie W'iiximi'ihli n 
flügel lienimg(!^wirlielt, und di<> Fenster veruaii<ieln »• Ii 
in rinigegraHe Augen und dretiea «iefa nnkeiailieii in KreiMe. 
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Her Kinematneninh — Dflsscldoii. 



Dir närlistc Sy.riif l»'lrlut mi-. ilii>-^ .iicsi— tinhciiiiürhc 

llfllls ein W II I »Ikiii- i-I < i.i-l k' il l rili I )«•!• 'I'Im-Ii 

\\ in\ V'iii iiii^i" hl I II I > 1 II.hkI t;'<l<'< 1<I • ''in iiin-^i-- Mi—mt 
- 'ihhI''! .IUI' .111,1 I Ii iiit' ciiwiii ISiill" >ilicilH-n vmi 
i'iiicr laiij^i'ii W urst iiiid \oiii Hrnt : cii 'l°i-ll<-r kniniiil In i 
Ix'ifrcliiipft. .si-lliclit sich unter <li<' \\'iirstsi-lii-ilM-i iiml ri.i 
anderer niimiit aiitoinatiM-h die HnU.si'litiM.ten auf : fini- 
Kaffekaiiiie m-ifit sich vc»n >«e!f»»t zur Tass«'. füllt sie und 
kehrt auf ihr«'ii IMm/ /nrüi-k Al-i-r «-niMn <iickcii Milfli- 
topfe wird iVwst' Ur\\i-jin\>^ /u «i |i\mt t k;uiM sic-li nii-ht 
fAt tief lii i iiiili i liü -ki ll 111(1 I iirlii l iii \\ iii/ij.'!-- 

kl»'iiii-- .M.intn iii n .iii- (l' iii Irim ii n .li r !\,.!ini- hi iNur nii'! 
<li'ii< kl \iin "iii'-r Nfii.- i;i-._r,-ii ^! ; !. ' I Iv inn. ipn iKi < 

Täliv'kiil /.II i'i'li-ii'liti-i II iiimI sii- 'i.inn w d-iIii iii iliri- L^i 
ziirii'k/.iiiicfunlfrii. .letzt wän- ('•■a-i «Iim -dilic- 
lieh aueh nuch eine autuniatiM-he Zu<-kt nutii^e tieii Zueker 
in denKafff« befördert hat. während ein fitffel in derTasete 
henimwirhelt — zum S|iei«ien fertift: hImt plötxlich tanzt 
ihm vor der Xa,se ein wei*«es (Je>»|ienst herum, und wie i'r 
danach li.i<i lirii v. ill tn iiu'rkl er <I.i-is <•< •.i"' ki-in < ;i-~p< n-t . 
si)fnl<Tii die \M-issc /i il li'ji- .'~^crx ii l Ii- i-t . ilic :i ll. in ii:i /im iikt 
lii ''iiiiiliii|itl Niii li l.insjiTi r .Iji'.'il i ili.i^ iil - r »i; < inllii li 
IHM si-in .Mail! /.ii iH-giniien. - LiuiiimTi-lmicr . vl.-inft dir 
Nacht. Er hat sich in ein Bett <;eic;jrt. alx i k.i'ini hat 
er die Augen geachloasen, da iimtanKen unheimliche (i!eH|ien- 
ster, durch welche man wie durch (Uaa hindurehzutichauen 
vermag, sein Bett — er springt von Angst gequält empor, 
doch sofort venwhwinden die schattenhaften Oe«talten. 
Er Icyl sicli nnn w ieder /.ur MhIh-. al.< r nun be>riiuit sich 
plötzlii li ilcr Kiisstio(|«>n nacli i im r sicitc zu neip«Ti. -i.ila-s 
'kl- ItcII \ IUI (ji-i 1 iiii ii Si ilc iiai Ii ilcr ;'.ii(lcrcn li iLrali 
(/leitet W'icili-r »(iriiiL'! er i Mi|Mii. kielt it den Her«.' iiiii:il' 
Hill sii Ii wieali r in sein Hell zu he'.eliei al>er nun neiij! 
sich der Kiisslii ><lcn na»'h <i«>r aiulcr»-n Seil •. <las Hett irleitei 
in die 'I'iefe. iiikI er seihst miiss aufs neue den \\<-)i auf <|er 

abschÜMiigen Bahn zunicklegen. Diese und ähnliche kleine 
Scherze wiederholen sich, und die ganz ungewöhnlichen 
Erscheinungen, von denen man vielleicht einmal in der 
Kindheit selesen hat. wirken, da man sie leibhaftig vor 
«ich EU sehen «Imilit anssj-rorflcnflich knmis<'h 

Hier orr<'>rt alsn die Tätigkeit leblos«T (icgeiistäiidc. 
denen plötzlieh l..elM-n einiichaucht zu sein .scheint, unsere- 
Heiterkeit. Ein anderer Humorist sa^te sich, man könne 
wohl auch umgekehrt die Menschen m tote Körper ver 
wandeln, und dann den toten KiWiiern wie<ler ljcl>cn ein- 
hauchen, um recht koinisclie Mftekie /.ii e-/,ielen. .\iieh 
fliege Idee ist vit'lfai li lictiiil/! ui'ideii ich will sie an einein 
liesDtidei's hüiiselien |{ei-.|>iil erläiileni 1 )rei Piili/i^tell 
hriniieii einen < Jef.iiiL'eiien in seine Zelle und \ er|iru_'elii 
ihn hier in einer iran/. i ninenscliliclu-n Weise. .s^ie li.ihen 
ihn dalx'i so niiirl»- yiiiaclit. ilas^ dir>se HandliiiiL' ni«-lit 
ohne F'olgcn hh-ila-n kann. Der (»efangenc trägt nai-h 
Art der Sclr.» iniincr eine gestreifte Kleidung — das muss 
hier eingeschaltet werden, da es für die weiteren Voi^nge 
nicht ohne Bedeutung iH. Die Polizisten hingen den 
Mlon ohnehin s<'hwergeprüften. nitirl>en Delincpienten 
aehKesslich im (Jehälk des Raumes auf und verlassen dii- 
Zelle. W'ii -( li< ii \(ir iiii-eren \ii_'i ii di-n Meii-i lieii er- 
starren. siidas~ er nur iim li u h eine au~ seil« ar/.eu und 
weissen Mariii()r--t reifen ijeliiiili ii ;iii« »ieliiilk liänirende 
Steillfit'n'' aiissiiht. .letzt ir>st sich die luiterste Schicht 
<ler Fiuiir. es f.Ult <'in weiss<'r .Streifen in Gestalt von .Mar- 
ninrwiirfeln /.i> K<Mien. der nächste schwarze Streifm fällt 
na<;h dann wieder ein u-pis.ser Streifen und so fort, bis die 
hängende Steinfigur sich von selbst ganz und gar auf dem 
Fuwboden wieder zusammengesetzt hat. Nun verwandelt 
sich der steife 8teinkörper in -die lebende Figur des Ge- 
fangenen in der Streifenkleidunp. Er öffnet die Tür. ent- 
flieht wird aller vnii den ( JefaiiL'eiienw ärteni lienicrkt und 
villi l'iili/.isieii \ erfnltri In meiner Antrat sju in^'t er durch 
1 in Feii-Ier und /\s.ii niillen .iiif den S|iei-,( l i-.rli ein<*r 
frühlich versammelten CieseUscluift, die iu grusser Hast — 



von .'flippen Rr.-itensjiueon und Wein ülK-rsch littet — 

ein|iiii ~iii ■ii;.i I Iii l'..li/i~;i II kiiinincn lierliei. aL'eii d<-n ( Jc- 
l.iii'.'eneii w eller diu i li^ 1 1 .III- und dieser ^priie.'I -i hlie-slieh 
III eine einsame Kainiiii i ui. er -ii li dii lii ni die W' tiul 
le;.'t Kr laiisehl. lind <la «-r <lie Poli/isteii kniiiliiell hurt. 

rollt er sich dicht an der Wand entlang gelicnd. ah. sixla.ss 
<lie ganze Wandfläche von einer Tür zur anderen mit 
w«>isseii und schwarzen Streifen bedeckt wird, während 

von dem K<">r|>er seihst nichts ühriii Meiht \un ersj'heinen 
(Iii- Poli/i^ten iaL'cn diire i die K iininer lii'idure|i. alK'r 
-el:en iltii iiii Iii Ulli! nun entwii-kelt »ich .la- den .s^i reifen 
M ii der in iiniL'eke iii. r I )rel r'clii iihl' d> r |i i ei'de < ;ef.iii}.'eiie. 
\iif seiiH 1 Klilelil \i.r ^eiiii II l'i ei'. n ' U' ' i i ui dt ii Huf. 
\\i> iinie' ein 'in I ! i-Lreiia l>fa lln >lir eine W asM-rtonne st«'ht. 
\\ie<ler lioif er die Tritte der l'uli/istcn. und nun springt 
er schnell entiM hlotisen in die VN'assertonne hinein. Aber 
wählend er noch den Deckel oben schliesst. haben ihn schon 
seine Verfolger bi^merkt: sie treten an die Tom» heran, 
wollen ihn fassen, afier vermöp«'n die« nicht und beginnen 
nun da~ \N'.-is^er i'«/.ii-chi>pfen .\lier während sie dies 
tun. kiiiiiiiit nnleii au» (k-in S|iiindlncli . \iiii ilm n iin'ie- 
iniikl, 1 in. ri_e>ii.'e \vii~~ iiinl »liwar/ L'c-treifle .'s! Iiki ii;.'e 
In r.iii- I »er ' l;-fi:n>.M-ne i-t in dic.-cr .Mi-Iaiiii>r|ih()se aiisser- 
oriletitMch laiifi gerati'ii : er will in dies«-r tJestalt si hleiinif^t 
den Hof verla.ssen. aber nun halten ihn auch die Polizisten 
iM-nterkt und jagen hinter ihm her. Die Schlange steigt 
in wilder Hast zu einem Btagenfenster hinein, zu dem 
anderen wieder heraus und entflieht -suf das Dikch. Die 
Polizisten jagen ihr nach, aber inzwischen hat sie den Weg 
durch das Regenahfallrrihr ziirüi-k in die Tonne gefunden. 
\ IUI Iiier all- L'elii i - v\ ieder weiter durch das spiindlm h 
ins Freie und sn fort .\iif freii-r .Strasse lauen dii- \'er- 
'iili,ei hinter ileui -. lil.inL"'iifiirni'ireii I >elin. | ueiii eii daher: 
»i lilii — Iii 'i erieiehi ii -le d.i- l iii.'et ii'ii ; die-!"- iimsi-irnnut 
die (llieder eines der \ irfi .1 L'i 1 .i siiii/l und wird mm 
durch seine Kameraden von der S«-hlaiigc iH'freit, die unter 
den Sähclhiclien in lauter kleine Steinstückchen zerfällt. 
Die Polizisten bringen einen Korb herbei, schütten die 
Steinstüekchen hinein, und befördern den Korb ins Ge- 
fiüagnis. Hier setzen sich <lic Steinchen mosaikartip wieder 
zu der irestn-iften Steinfiixnr /.iisammeii. «liese verwaiiflelt 
sii Ii in den lelieiideii ( ;i taii._" iii ii der nun '<< \ i i -i hl. n. r 
Zelle ülicr -eine iiiei k « iirdiueii .Sehii ks de nai lnli iiKi n 
kann 

Kin .Miiiehi-ndii'liler kann wahrlich nicht eine kühnere 
Phantasie entfalten, wie der .Schiipfer dieser kim-mato- 
trraphi.s<-hen Szene Itoch ich kann wühl die einzelnen 
\'orgänge mit grösserer oder geringerer Genauigkeit schil- 
dern, aber ihre komische Wirkung lässt sich in Worten 
nicht darstellen; denn die Komik liegt hi<Y in der Situation 
und in der Geschwindigkeit, mit «veh her die X'erwand- 
lnn>:en vor sich jrehen. Sehnell«T ni^ ich e> /u licschreiben 
\erinai; lullen >ie|i a!!' die-e S/.iiim \.ir diii .Niil'cii des 
/iiseliaiiei s all der .111- einer l elierrascliiiii;.' in die andere 
verset/.t wini iinil .illi - auf eiii'ual hei/reift. ohne dali auch 
Ulli ein Wort /.ur KrlhUteruii^ hinzugesetzt zi werden 
lir:l Hellt . 

Huniuristische V^orgänge werden immer die Haupt- 
ziigstücke der kinematographischen Theater bleiben, vuid 
darum möchte ich es als einen Fortschritt bezeichnen, 
wenn in der hier geschilderten Weise eine grössere Mannig- 

faltitrkeit in der DarslellunL' erreii'ht witil. Ich will nii lit 
-.iixeli. dass dies perade diir; h Heleluint; toter I Icirenst ii txle 
!.'e-ihelien i.iiissi- xieliiiehl -iheiiit der Witz nameiitlieh 
darin zu iH'stelieii, dass niäreheiihaf te Kieh.'iiisse in die 
Wirklichkeit vi-rsetzt werden .Miel .nnli dn-e Methmle 
soll nicht als .Seliahloiie iH'trachtet wenleii: wi'nii die Hu- 
moristen si<-h iH-mühen, Kipenes zu erfinden und nicht 
mir nachziihildeii. was sie selbst ges<>lien liaben, so werden 
sie immer neue Pointen ausfindig machen und auf diesem 
dankbaren Gebiete ihre Erfolge ensideB. 
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hii April <li.^i ~ .l.iliii - -ii li in Loiitlnii «•im- \ ' T- 

(■iiii^iint! \ "M l\ 1 1 1 IM.'. 1 1 'Lii;! I >iii ii < >! H 1 a I <■(; n-ti ;;ct>ilili't . lii i' U 
MitjfliiMiir , ihl ( iiic (li^ KitlÜLT Zitftr ii-mIi nii-lit rirriilit 
hat. <li<- iiliii I ii>(/.(l<-iii iM-rt'its »ine ;infrkciincn"'\\i'rir l'ätiu- 
k«-it »•iitfiilii'ti-. Anerkcnnenswcri >in<! »iic Bi'stn-l»uiijr.-ii 
der kleiiif II Truppe — ..Natiunal As^K-iatiun of Cineniato- 
graph Operators" nennt sie sich — schon ans dem (Iriind« . 
weil die ilir cinn-li Mittrli<'(|<li. i' i i .' "i-t i'".iiicni!'--i l'iü- '> 
nien ikioIi rfdit ^.'criiii; -iiul. x^ilm ii'l in. im In 'v iiun'ii n \<-:< 
N'iinl.,iiu i ika \ ii lli ii lii ;i i>i."--«'lif!i. iiir!."''"'" " ■'l''' '•' Kn'.'l.i'M! 

«> <llitlL'<'Mll !\ lillt.ll I •! !i;t Mlil <tua~ <;i-.i~>c> zu lcivt< 

()liiic l cl» II tiil'iMi'j kiliiii m i!i -^,ii.'«M. (la~-i «Iii- \ icl- 
sfilip- \'ri wt-iuliMiL'. «lic (Ut KiiK-iuiit<>^ni|i)i s« it kur/.fr 
Zeit in Kurland finilc! eine iranz neue Indnstri«- ;«e>schaffv-ii 
hat, der <t> U in ilin in Aiifangdstadium mx-li ülU-rli i .'<< li\\ ic- 
rigkeiteii in di ii W t-fr siclU-n. Eine dies4T St-livx icriiikritrii 
budet die Uexi-iiaffuiig eines geschulten Personals. l'ui 
dieMeni in jedem neu i-rstandenen Kr%v.'rhs/.\* €'«•»«• in 
fÜrst-lirininiL' t II ii-niliii l'rln-lst ai.di- tnnliclist i-iii Kn;l 
ZU hcn-il III . hat 1- «Iii- \'i-rcinii.'iinL' iiiiliiiniiiitinii. vi.n 
ihren M i; ulii ili i n cüh-.i Hi'f.iliiL'niiL'-iia'-iiwi i^. <lcr dun li 
«las Hc-ti'iii'ii i iii' i l'iiitMifj .cl- ••il'i i' lit !.i ir.ii lili-l wir.' 
zu vcrlaii^icn I >ii \ I ii iiiiL'niiL' il' i i p' ! ii iin- L'l.in'n 
iten K.ineniat>>>;ra|iiM'iii lii-aici II il nliui li i-iiifii Dienst /ii 
erweinen, denn dies«- iialM-n es in il. r Haml. zwisi-hen d<»m 
kompetenten, mit den» Diplom di r \'ereini<.'iini: an^ir«- 
statteten ()|x>rateur und dem Nicht -i''ac->nn.inn /.ii w.iIiU-n. 
wähn iwi <lie ()|ierateure durch das B«'stehen der l'rüfung 
viycn dt-n Mitliewerh v<m Amateuren wenigstens einiper- 
iiiasscn jjfscliiit /.t sinil. Al>cr nmli «Ii n l'iiMiknin wird 
diiri li die Fordcriini' i-ini-s H« faliiuiiii!.— na< !;\\ ci^i-- i-in 
Dirndl i;ilii^l i-t . liii-ti-I vi di"I; i in.- i.c«;ihr ' lir «iii- di-nkiiar 
i;r.'i^-ii \ < riniiidcnin^ von l'niallen «he «h n-ii unvoisii-li- 
ti^<- Mild niit.ti liinänniaehe Bedienung det> Kinematographen 
»■ntstcln-n ki'iini-n. 

Di»- \"<-n-ini}j;iiii,L; liai l'iii-iis «-in«' Anxuid Frag»'n auf- 
gestellt, die von dem I'rüftingskandidaten ru beantworten 
ist, doch aoU später neben der schriftlichen auch eine münd- 
liche Prüfung eingeführt werden. Die Prüfung kann in 
drei Kla.ssen erfolgen. KlasHe A für elektrisc lies Li"ht und 
Ülit 'Iii Iii . Kla.-*>.' Ii nur für elektrisciu's Lieh uixl Kl.i-is.-C 
Hill tur Ulit/.lii-lit . An der er>*te?i. hislu-r \ <ir>r«-ni>niini nfn 
1 'nit ung Ix-t t'iliyli-ii -:<-li 1 :2 Kandidai i ii da ', i >ii Im-.i .im Im 
und zwar 1<) in Kl.isst- .\. 7 in Kla-~i- 1'» iintl J in Klus.s«' (' 

Wir gelu'n nunniclir ciiic .\nf-ii-llniig der Vrmgen, dii- 
den Prüfungakaudidaten voigelegt werden. — 

Name: 

Nationalität: Alt«: 

Ständige Adresse: 

Wir lau;.':- wann ."^ic ( )|HTatt'iir : 

Name dl r Finna für ilic .'"^ii- j«-I /.I laliiisind: 

Nanu- aiuii-rcr l-'uni' ii l'i i di-m ii Sji- lH-s<-liäft ij:t w.in ii 

(Ollige Anualii-n «Iii m n ntii /.ur I iifoiiiiat ii «n dt-r l'rii 
fimgBkommi.s.-<ii)n ) 

Name der grössten 'riieatfi- elc ^ in denen .Sie lH«schäftii.'t 
traten? 

lfa*w Sie jemals ein Feuer oder einen anderen ernst- 
haften Unfall gehabt? 

Wenn ja, was war die Ursache desselben 1 

(Volle, vorurteilslose Beantwortung der Frage erbeten). 

Was « iird» n .^i.- im Falle des Wiedka^rorkommew eines 
aolchen rnfallf.s tun? 

Itlit/licht. 

Wa8*tun Sic. um t-in .Vn-^t i ■ •nu-n mhi (;as aus di-in 
Zj^inder. dem .-Vns\\<-rf« r iwli r di m l;.-^'ulat<.r /.II <-nldci-k«-n ? 

Kennen Sie die Bestimmungen der Ei8eni>aimen, die 
BefBiderung von (»as be tr e lh a d ? 

Wie laat« diese? 



Was tun Sic. nni Kalk vom Un . ' • " ' mm? 
der Nadel und aus dem Lampengcli.m^i / u m i Ii rn ' 

Elektri«rlies Lieht. 

Krklärcn Sii- Ihn- .Mi-iii'.«!. lui Kirst eilen der l<ani|-i- 
'»e-i dirrktfin ."»Irom und W »-riis< i-t rciui . 

\\ il ist der WideiMand im Strimi mit Lampe /u v«'r- 
iandcn Ix-i 

liMi Volts. 2.~> ampH. uiitl •>«) amps . din>kter .Strom 
L':io .. -j:, .. .. ik) 
4tin .. :2."» .. .. «io 

HR» .. 4t» .. .. UM» WeetMelatn*!!! 
ä3(» .. 4<» ,. UNI 
*m ., -lO .. UNI 

Welche Mans.-«> «ler Ziindting simi erford- rlied. iiin d. i 

s^iiKin '.iiiti-r I lii.ji II \ i-i ! i It iii~~<ii ^i. Ihi /n i -t.nV 

\\ cl.-llC Mrlli.; n l\i ill!cn»ti itl \M IUI II ..Ii t.ll-iill 

Wc«-Ii:«'lst rom I 'I III 'I ii.'t 

Was ist der l'nlcrsi-hied /«i-. lien tdew.i- und .\ e. :i-.-l- 
.Strom t 

Oiilik. 

Welcher Linsenfokns ist erfonlerlieli. um folg 'in! • 
l'i't li-|- /II gclwii : 

- O Fuss (in't.sse aul lo Ku.-«s Kiiticrn.in^ '; 

-'<• iO „ T 

IM. ., , !•>» ? 

I i\ iiiematograph- uii-i Latcrneiiliiwi-n ) 

\\ «•i. li.-i ent -|in-<-heiidei Fokus würde Im- l.ateiiieii- 
Objektiv»' ders«-llM-n (Ini^si- und Kntfernung not«eiidis; .sein 

\\ as ist die Folge «icr Hitze auf den Kuiidensatttr .' 

tJi lien .Sie die versfliit.denen Lin.sen an in einem g« - 
wöhiüichen und in einem Meniseus-Kondensator. 

filme. 

.Aus welchem Material sind Filme verfertigt ? 

Welche F«ilgeii /.eitigi Fent-litigkeit «xler Fettigkeit? 

Welche Folge zeitigt Hitze Ixi Fdmeii? 

\\ I Irin Fiilt." II /elliül I Ii «<k(lli;ri; '.' 

Lief.-rn ."^ie einen \ lliiieii \ . i liundi neii nml 
riert'-n Film: (etwa »i Zol ^'eiiiigeiii. 

^\'cll■l.e Folgen hat unkorreWie- l'.eui.strieren der 
Filme ■: 

Bewahren .Sie Filme in Ihrem Kisengchäuse auf ? 

Benutzen Sie immer Ihr Kisengehäuse, wenn Sie mit 
elektrischem Licht oder mit Blitzlieht arbeiten 7 
Teniehtanassregeln. 

Kennen Sie die Bestinmiuigai des Londoner (>raf- 
s. hafl-rats 

\\ a~ \\ ii rill - die Fi i):.'.- ~'-iii w i-nii unverhofft die Maschine 
stehen lilielx- oder IJetri«-lisleile brüeheil ? 

W'ax. verursacht Farbe auf dem Vcnhang ? 

Wie beseitigt man sie ? 

In welcher Schnelligkeit (pri> .Sekiindei sollten li-K. mii 
Bilder vorgeführt werden ? 

Welche Stelle im Theater eignet sich am )>esten zum 
Aufstellen des Apparates ? 

Nennen .Sie die liesten Materialien, aus denen der weisse 
Vorhang gcnracht wird? 

W' l< ii<- Fl III rli >~i li.ipparate befinden sich in nächster 
Nähe Uires Arüeiljsrauincs ? — 

Das sind die Fragen, die die Prüfungskandidaten zu 

beant VM >rteii haheii. Wie w enig «lie WTcinitriing der njiera- 
teun- darai i lii-dai lit ist. aus diesen Prüfungen für si.-h i ineii 
|H-knniari'n (ii winn zu zieh<-n. ergil.t sieh sehmi daraus d.i.-s 
die l'rütungskandidatcn zur l>eckung der entstehenden 
Unkosten nur die Magatdle von einem Sohiiling (I .Mark) 
beizutragen haben. O. Scb. 
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eelbdose inid eeUnloid. 

n>paiar-wiamiaefaaftücli>' l'hiu<l(»m von .K. Kanse. 

II 

Im \<<iij;«-ii Ka|iit<'l lialifii wir iit^ilir-n, (iass es int 
in(lit>l rit-llfii (Jrosslictri«'!» zwri Hau|>iarti'ii der fVlluIosc;:«' 
winnung. nünilicii in der (ii-stalt der Xatmi- imd Sulfit- 
opUultiHe gibt. Hilf wir jcdiK-h genauer auf ilii'sr beiden Er- 
zeugungRarten technisch verwendbarer Celli .(mw eingehen — 
es kann di(>s natürlich hier nur in rohen UmrifMen geMehrden : 
eingehende Schil<leruiig«'n füllen s<-hi)ii tiiiifj ngreiehe Räude 
aus — wollen wir zuiiäclisl uns da- Koiiniaterial einmal 
an-clicii. wi l( lii-~ lii< r/.n \'i r« i-niliiii;.' findet W ir erfalin ii. 
«la-< ta~t aii--i lilii— !i< li linl/. da> l:i>iiriiat(-rial für die ( 'rJl i- 
losi-L" «iimuiii: lictiTt. und zwar sind Laul> «ic Nad.'iliii!/i-r 
mit \'iiit. il /II verwerten. Fivilieh gilil man liier wieder 
ge«-it<sei: lli.l/urten den Voraug. je naclideni oli ein«- Ihilz- 
art mehr txier weniger Inkrustationen enthält, ub sie bes.se. 
oder anhlechter sich zerkleinem lä««t. ohne von ihrer Lnii'.'- 
fatierigkeit viel einzubüssf>n Von XadeMiöl/.em besit /.i tliesc 
X'crteile in höehst«-m M!»s<e das Kiff.Tliol-, riaeii ili n ind 
<ri Kii litcii- ii.h! radiieiilii.!/. /Ii 11.1111' n It'Tdiu I.,iii!> 
liiil/.ern sind als jieeitrnet zu eiM aiiiicn !., iidcn-. ISirken . 
As|M-n- uixl /.ulet/.t liiK'iienliol/.. 

Naeli dieser VorbeinerkiiM^' wollen w r uns nun der 
Darstellung' der Xatroncellulose /.uu etiden. 

Unter Natronlauge veruteht der Chemiker eine wäsncrig-' 
Lösung von Natriumhydroxyd oder wohl auch Liquor natri 
canstici genannt (!>.i- Xatriumhydroxyd wini ^*H-i uns 
in Deutwhl.inil .li- Nelieii|irodukt im fJrossh -t rielie Imm der 
S"idafal>rikal ii III i.'< \\ i iiinen ) |!ei (ji. ^i r Meti.i udl ini); mit 
Xatroiiiaiip' i-I nun darauf zu .i< liti ii da~- lin .V.it 'i>nlaii;.'e 
immer die nöti«.'«- Konzentral ii III il h ili n n i ü i'ro/.enT- 
gehalt an Xatriumliyjlm.wd l>e-itzi, fi- ni i il.,-- das zu vi r- 
arbeitende Holz eine hinreieliende mi-i !,;iiii- !ie Zerklein- - 
rurig erfahren hat. Eliensw unerlässlicii tx-i diesem chein - 
scben Prostess sind noch zwei Faktoren, eine hohe Temp ■ 
ratnr und ein hoher Druck. Let/.tert^r 8ehwan'<t bei cl n 
einzelnen Herstellungsverfahren /wisehen 10 — 14 Ati 'o 
Sphären; nur liei dein \'erfalin'ii von l'iit'er i.st er varililtni^ 
niiissiL' iiieilrit;. nainlicli nur ti .\l rin >s|ili;in n. 

Zweik- ( ;e\\ iiiiiniii: ^nu ('eliulose wird das ;remi;ri'n(l 
zerkleinerte Holz in ei^iens datu konstruierte K«Klikessel 
gebrai^ht und unter iH-st inuntem Druck in Natronlau;;<' 

Etkocht. Durch diesen Kochproseaa entzieht din Natron - 
Dge dem Holze die Inkrostotionen — die bereit« erwähnten 
mineraliselien Kinschlüsse in der Holzfaser iin<l es lileilit 
eine weisse, fa.serige >fasse zurfiek. die nur iioi h an- reinen 

Holzfasern (< elhllose) liestelit I )ie Holzfasern liei.'eii .uii ii 
nielit nieiir al- koiii|i,il;ti\ zu.saiiiiMeiiii.int;iiid'- .Mas-e vor 
uns. sondern -nul i .lii i l -ie ers<'l!eineti irei| uel -cht . iiiain Ii 
mal gewunden lind -ind s«'hr «liirehsieht iy fiiti-rsueht 
man aie chemisch, .so findet man. da.ss sie auf Cellulose 
reagieren, wodurch eben für uns der Beweis geliefert ist, 
dan wir wirklich CSriluloae eriuUten haben. Allerdings 
lisst sich zuweilen, wenn man die L'ew onnenen HoI/fa-< m 
mit Phloprtjiluzin und Salzsäure l>eliaiidi-ll , noi h eine 
-chuacfie X'irlp ■I/iiml' n;.ili\\ ci-.n inii anderen Worten: 
\t ii liaiieii ( ( lli,lo-e in dt r ).'e« iiii-ehten ellemischen Keinlieit 

Ii UM |,t \cpi Uli- l)araiis fol^it wiederum, dass die l'ra.xis 

jenes Gew innungsverfahrens Iwvoraunen wirti. welches 
eine mö^ohst reine ( 'eliulose liefert. 

Für die Hersteliimg der Natroncellulotie sind besonders 
▼ier Veif»hren in der Industrie in Anwoidang, denn wewnt- 
liche Unterschiede und Ecfkader wir hiw nur in kurzen 
Worten zitieren wollen. 

Zuriäclist -eleu die Mdhixlcn \ on I>cc und Oics.sel er- 
wähtit, \n i denen tlirekle Hei/.iin^ liej/endi r Ko< likess<'l 
mit 10 Atmosphären überdmck in .Anwendung kommt. 

Femer : direkte Ueisung oder Dampfheizung atehen- 
der Kochkessel bei II — 14 Atmondilcai DamoMmok 
(SiMiMr. Nikol). 



Xaeh Halm werd<-n rotierende Kessel (13 AtmoqABvNi 
l'elM-rdruck mit Dampfheizung) verwendet. 

Zuletzt sei norh das I^augungsverfahren von Mever 
erwähnt. Hierln-i werd« n auf -e< hs .\tmospliären erhitzte 
I.4iugt>n durch eine zu.-ainnien)iäiigende Keihe In-sonders 
k> •,>triiiert( r .\p|)arste getneben. Um Aonraadwo erfolgt 

itn .\[iparate s<-lhst . 

.Vutorit.ilen auf d. in Cel.iete der « 'ellulosi-falirikation 
gehen dem letzten W-rfalin-n ziemlich allfcmein <len Vorzug. 
Xem-rdings kommt statt Natronlauge auch .'NchweM- 
natrium und Strhwefelstrontinm zur Herstellung der Natnm- 
eellulose in Anwendung, eine Methode, bei der weniger 
Cellulose verlon>n geht als hei Verwcndtniir von N if ronlauge 

Im nicht zu weiischwfifit' zu werden wollen wir uns 
mit der Hesehn ihung von ih r McrstelluiiL <!■ r ."siilfiteellu 
lose möglichst kurz fa—en. Wie hen its erwidint. koniiut 
hierh. i an Stelle der .Natronlauge < alciunisulfit . d. i. dop|telt- 
sehwcfligsaurer Kalk zur Anwendung. Für diese Dar- 
stell ungsart gibt es eine grosse Anzahl von Verfahren, die 
im wesentlichen Modifikationen de« von Mitseherlich( Krei- 
'>! r;.r) in Vorsehlag gebrachten Verfahn-ns sind Hier, 
glauh:' ich. möge es geniigen, dieses .Mit -^eheriich'aelie Ver- 
fahr.-n in sein« n ( inmdzi.gen zu lie-chreihen. 

I).i- Hill/ Mild hicrhei zucr-t ;.'iu xmi seiner Kinde 
hefreit und dann in gei igneten .\|>)>araten ge<lanipft. Hi«r- 
aiif wird es in eine Sulfitlosung gebracht, wo iiiitn es zuerst 
auf l<».s (;rad und dan:i sogar bis auf II» Grad erhitzt. 
Dtirch diesen Prozess entzieht die schweflige 8ftare den 
Inkrastationiskräpem ihren >SauerstoffgehaU. woIm-I sie 
s<-lbst «ich in Schwefelsäure verwandelt. (IK-ichzeitig gehen 
«Jte .so vom .Sauerstoff hefreiteii 1 ii k Mist a I ionskrir|H-r mit 
dem (ü'rlistoff des Holzes eine chemi-clie X'erliindmn» ein. 
wühl end ( Vllulo-e ziirüi'k lilci ht . 

.V'iderc \ erfahren w ie <iie von Kekmaiui. Franke, 
Graham. Flodi|uist. Kaoiil Pierre Pictet u. a. m. fin<len 
Ldeiehfalls im industriellen Grossbetriebe gebührende Ver- 
.vemluiig. 

Je nacli der Art des Holzes ist der Prozentsatz der 
gewonnenen Cellulose verschied«! hoch. Die Erfahrung 
I hrt dass weiche USktet m der Rcfel mehr CeUulase ab- 

:;el>eii als harte. 

'/. H. liefern Seli«ar/():i)i|iel '■:{. Tanne .")T, W<-ide ."iti, 
Hirki .">.">..">. Krie .^>t .">. Kiefer ."..{.:{, (jnde .">;{. Buche t.'),;», 

Kiche ;{!»..".",, ( eliulose 

Cm den ersten Hauptteil unseres Artikels „Celluluee*' 
zu besehliessen, wollen wir. ehe wir uns dem Kittel 
..Cellukid" snwenden, noch der sogenannten ..amorphen" 
Cellulose Erwähnung tun. Amorph heisst forndr>s. gestalt- 
los, womit hier wohl das mehr hreüjfe. tei>;i<.'i- .\us.sehen 
her\-orgeholH>n werden sf)ll Cm dieses l'r« lukt zu gew innen, 
uerdeii riauniuolle. Hanf oder Klachsfa-cm. at;eh Xatron- 
und Sulfitiellulose zerkleinert und in eine J<>"„ Losung 
von Kalium|M'rmanganat gehraeht und das (.anze gut 
durchgerührt Nach Abzug der Flüssigkeit wird der Rück- 
stand gewa.sehen und mit Salpetersäure ausgelaugt'. Die 
auf diese Weise gewonnene .amorj)he'* Cellulose spielt 
l>eMonders in der Sprengk irpertechnik eine l>edei:tende 
Rolle, da neuj-re \'ersu<-h«- <'rirelieii haheii. dass sie sich lie- 
sonders zur Xitrierung eignet, weshaih sie zur Herstellung 
rauchfreien l>ezw. fMAhuMM' PulvWS oUt VotUebc TW- 
wendet wird. 



Rhetorik in Körperform. 

I>ic l'rojektiotiskunst . mag sie sich durch das ge- 
wöhnliche Lichtbild (xler durch die aktuelle Kinemato- 
graphie offenbaren, ist die in Körperform gebrachte Rhe- 
torik. Wohl mag diese Behauptung im enten Atwenfaliok 
onsatretfeiid, minrinstwis mdkt kiia « ■ ■ehe in e n , bM obfek- 
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tiver Beurteilung kommt man aber gewisM zur gleiche An- 
sicht, denn das an die Wand grwnrfene. lebenswahre Lirht- 
bild redet eine viel ei'i<iriii^li< In n' S|>r m Ik- als si<- dem best<-ii 
Redner zur Vcrfii>»iiii:^ -t< iit Zwar kann <li«-><T h«-ispi»>ls- 
\\< i>c iiiil livjii i-lcili i li lx iuli^rr S. liild riiHL' ' iti' i Üi-isr 
Ih-iui aiifiii<-rk>aiiii'ii Ziili<in r i'im- trifflii tn- \ c ir>t< Illing 
«li-^ Kr-^cliaiiicii uikI lirli litcn i ru ii ki n. «Iii- im'nit tcllian- 
und überzougi luic W'irkuiii.' <lt - Lii-Iit liiKlr^ « inl t-r alwr 
nim'nermehr em i'-licn. Nat iniicli sull damit nicht pesa>!t 
ae'n daas eine Licktbilder-I'rujektion die Hi-dc ganz er- 
setzen kräine, mangelt es ihr din-h tnrtz aller Vorzü^«- viel- 
fach an einer begriiMtlcnilcM. vfrliinilcndi-n Kriäuti-riin;/ 
Fs wird sogar der li<« li^t<- Kfffkt ci-i iIuk Ii Anwi'iiiluii«: 
lici<!iT <Tn-ic|it. die Itiii«- l;i ii l.i li. n (ii -iall ili<- 
Hln-torik nimmt also Ki ir|n i |i inn an' l'".- dc-lialli 
locht lH'j:rcifiii ii. <lass einem Aud.tm ium >i i e- im Kamilieii 
kieise im Verein «Kler im messen Saal«' föruilii-h etwas 
Milt, wenn <ler Vdrtra^ nielit l'.iri-h Lieluliilder illustriert 
wird. Die photographiiiclie Industrie hat in neuerer Zeit 
diese Verhältnisse richtig gewürdigt und sehr wtihl erkannt. 
daKH hier nicht nur jetzt, sondern auch in Zukunft ihr iM-^tes 
IJetätigungagebiet licpt. Die Fabriken »m-hen sieh d«»shani 
mit Kon.struktiiin und Kalirikation iia^-^endcr .\|>|iaraie 
iincj Hilfsmittel für i'rnjektion nnd Kniiiii.iiiii.M.ii>liie 
>;ev'en-eil den I'.im;.' al'/ul.uiteii Imimr .ilur -.!•:; 
wir allen voran die überau.s rührige Firma I rnj'-r \ Ht>tl- 
inann A.-G., Dresden und Berlin, die olnie i{ii< k-ient auf 
die oft Unsummen verschlingraiden Mod.-Ilkoüten erst 
dann mit einraü Apparat auf den Plan tritt, wenn sie die 
Gewiaaheit «riangt hat, damit etwas wirklich Vollkommenes 
an bieten. Deshalb ist »elbfit der einfachste und billigste 
Apparat . wie er für lie-rliridenere N'erhältni^se vielfa'-h 
begelirl w ird, ein .Mii~ter \ <in l,i i-t nntrsfähigkeit . Zi;ver- 
lässi)»ki-it lind I )anerliaftiv'ki-it . rmi mm < rsi »lie gm-^s- 
artigeii l'nijekti>iM^a|ii):>r!ile lind KmeiiKit rjraphen. iil« r- 
haupt die kum pli-i ii-n .-Vusrüstuii^en li'.r Schausteller. 
Theater. Schulen. V»Tcine. Etwa.s \'ol[k<iinnieneres k:i'in 
man sieh gamieht denken. E« ist sehon ein- wahre Lti^J. 
diese förmlichen Wunder von PräzistcinK-.VIetrhanik 7\t 
sehen. tM>geistert ist man aber bcä ihret Vorführung. Da 
gibt <-s kein N'ersagen. es klappt alles so tadellos, als wem. 
der ( Jeist des inp iiiiiseii Konstnikteiirs itn .Apparat als 
treiliende Kraft wirkii- .ledem. der >ii Ii fi > l'rn Cktion 
und Kineniatographie inl«Tes<icrt . sei es für private ««lei 
geschäftliche Zwwke. kann nur geraten wen eii. si< Ii \ er- 
trauenavoU an l'nger Hof (mann zu wenden. iSilion 
am Katalog überzeugt er sich von der grossartigen Leistungs- 
fiUiig^tMt meaer Fabrik, er erhält auf Wunseh aber auch 
jederzeit bereitwilligst ausführliche kostenlose Vorschläge 
und .\in;elMitr Kini- aMsi;e/ei' linet • K nriclifung hat 
<lie Firma mit itirein X'erli ili- 1 ii -t ilu\ für L i lit 'lilder <»e- I 
troffili; i-ilie ir« fade/ Ii i i rM li'li !!■ |i- I Willi! Ii<lii r Uli.- 

kolorierter Lielit liilder in s\ siematisi-h jieordiu ; in Si r .t- i 
aus allen nur d«'iikl>ari n (ü liieten. L.'nder- und \Olker 
künde. Zoologie, Botanik. Astronomie. Technik, Bild- 
hauerei, Malerei. Humor usw. ist hier vereinigt und steht 
als ebouo vcMtrefnichea Unteriialtungs- als wertvolles 
Bildungsmittel zu Projektions-VcMträgen in grossen oder 
kleinen Kreisen gern auch lethweiae gegen geringe Ge- 
liühren zur Xfrf ligMitr. 



SS) Hus der ProxlS: (Sa 6S) 



Hank »lem f !.'("iiiil»»t:ra|»li"- f -«let'eine Familie im 
Inüern .\frikas e'iien der Ihrip-n wi«-ler. den sie für immer 
verioren glaubte. — Von manchen guten Eigenschaften 
dea Kinematographen int man schon längst überzeugt. 

B. B. davon <l.i-.- i r lielelirend erlie(H'n<l und erhei- 
wirkt, und der enorme Zuspruch, der heute* den 



Kinematographen-TlH'atem zuteil winl. zt>igt sehr deutlich, 
dass auch die Menjre dif-se Vorzug«' zti würdicen weiss 
Bisher hat ji dl ■< 1; ni " Ii iiieiii ind an diiM'' l ! ' '' • . ' 
das< tlor K iiiem.it I ilti] Ii l im r Familii . i'u - i ;i • • 
•lalir«-n um ein \ ei-i ii' lli in-- Mitv.'lii cl ir.'m r! di s,iiiii 
<|i ~-ellN ii Afi'ji u kniiiili- Oiese. i r-. lii iiil la-l uiiw.ilir 
selii inlieh jiiiil <|i< Ii i-! I - w.ilir. Man niiiiie M-Il>st «LinilH-r 
urteil«'!!. Dil- He.i-. n !? .i 1 i i Ii \ Itolii- it. I '> nie 
Sie. Cecilc. Paris, die H< r.i i'^irelK-r der lierulini'eii 
S«>rie ..Quer durch Afrika" (Vom Kap der jriiteii Hoffnung 
nach Kairo) lassen uns zur Kenntnisnahme einem Brief 
/.iiiri'hen. dessen Inhalt wir naeli-ieln-nd « örtlich wit><lcr- 
m'lH'ii. unter W'cgiassunij des \.ii,ien>. wie iin-M-n- lj«'s«'r 
wohl begreiflich finden -\. ><! u 

tieelirti- H< ii--n! 
\' >r einip ii Tajjeii wohnten wir einer l\in' ivii.. 
graphen-X'orstellung l>ei und in einem lier Bilder üie dort 
vorgeführt wurden, haben wir ganz genau urneren 
Bruder wied«>rerkannt, den wir seit mehreren .Iahn>n 
v«>rgeblich siK'hten. 

Wir erlaiiheii un> im d • \';l'-.i:.'i i>\< ^i>- im- viellen Iii 
die .\dre~se des l'h< it< iL^ra pliiii . dir dii~e liilder lut 
^eiiommi n hat .iiiL'ehen k. iii Ilten, i Limit w ii x >|i .i t s., In ii ti- 
iinleriiehl leii können, um uiuseren Bruder wiedentu- 
tiiuh ii Das iH treffeodeBild hatte den Titel „Die Wilden 
beim Ei.senbahnl>au". 

' * Wir erwarten gern Ihre Antwort, für welche wir 
Ihnen si-hon im Vonun besten.s danken und empfehlen uns 
Ihnen Hoehaehtiinirsvoll XXX. 

I )ii ~er l'rii f ist in - -iner -i lili« lit< n 1 raizik w irklii li 
diss l«'ste l.oliliicj fiir dei Kininiato^rapheii .Man stelle 
sich die Fn iid' dii -er tnni -niden Familie vor. als sie plötz- 
liv'li in dem Bilde, das im Innern .\frikas aufgenommen 
wurde. ihn>n Bruder erblickte! Ausd iesem Briefe kann man 
mit Recht schliessen. dat-n der Kinematfigraph immer 
noch im .Vnfang ist und dass man in Zukunft immer nv-fi 
niehr \'i>r/.üjre an ilim entdecken wir l. die m;;n sieh heut. 
niK-li nii tit träumen läss". Die Hi rreii I! a 1 e i t' h und 
Hohert. die üliritreii-. nlini' si liMieil !ii In /u «olli-ii. 
prach; \ ' i!li- Uildi-r editieien. uiul deren .\ufn.ilinieii .n- 
.\triL.i Niiikliili ilien-o iiten-ssant wie plii>ti>L'r.i|i' ■ i 
t'ut sind, teilt uns la-i l'elHrs«'n<lung des iH^kanntirt-irelM ii.-n 
Briefes mit. da.Hs sie selbst s<»fort die Xaehfors4-hun^ ii;'i h 
dem Verschollenen übernommen haben, zur griissten Freude 
der tranemden Familie in Zürich, fileichzeittg erfahren 
wir liei der < Jeleijetiheit . dass von der .'^«■rie . (^iier il'inh 
Afrika" in den näehstiT WiM-hen hereit- /»ei wi-itere 
Bilder er- !i. im-ii. 

St. .Siiitl::urt. Ihre Kaiserl. Iloheii die Frau Her/.oj;in 
\\'<'ra von Württetiilx-rj! iK-seehie am iei/.ten ."siirnstag aheiid 
mit (iefolge die Vorstellung d»r The Koyal Bio ( Vi. im Zirkus- 
^rebäude (Hirdt-Kaiaeralautem) und verweilte bis zum 
Schiuss. 

Neve Kino>Tlimit«r. In Oelde im Saale von Pott 

eine Filiale fler ersttti Westf Kinematographen-( 'o 
In 'I' h o r n Neustadt iseher Markt lO. — In H o in h e r n 
.Apollo Kineniato;.'r,«pliiii-'rheater .Mmr-ersir I o.'l In 
M ü I h e i II) a, Ii Ii 1- 1 n Biiehheimerst r. KheingtiUl- 
Theater. 

-s- New Eg>'ptian Hall in London. .Icnes Ktablisscnient . 
das .Jahrzehnte lang die VVirkungfettätte der t^i^t vor einijrer 
Zeit nach St Ceorge'aHall verzogenen Firn;;! >^i-kelyne und 
Devants l.ild. t- . ist wieder zu Ehren eekoiniin n Sie n-prä- 
~eiitiert -ii!i jetzt in einem aiiiiiiitip'n. neuen tiew.mde. 
aher «o triilier die geheimnisvollen Zfiiiherkräfte vsalti-ti-n. 
fiiiit.'iert j' t/t der Kiii--iiiato(;rapli Die Finna l';itln- Fti res 
zcii:t hier wiihrend des ganzen Tatres die lM>stet! und neuesten 
ihrer lebenden Bilder und ^ep-n Krstattung eines S<'hillin|^ 
(I Mark) ist es den Besuchern nicht nur vergönnt, so lange 
EU bleiben, wie es ihnen bliebt, sondern es wird ihnen auch 
von chamiantenJCIeidias in dem japanischen Saal ohne 
besondere Zahlung Tee Tcnbiüofat.^ Letsteree ist. jedenfalla 
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für . iiii- LMiiz neue H'-^ tlip ii!i»n<'nf I-« '; <i •:• •' II 

«Irr l>aiMfii iiiiil Kinderfinden dürfte Vi>r « Mii^'t-M ■|';itr< n 
Ist «Iiis Ktablist<einent als Kiiu-niiit((<,'ra|» icn«';t"i*<T vi»n 
keinem gt^ringeren, als Sir WiUiaiu Treloar. dem (Mipulärcn 
vorjähriiren I»ndonrr «Iberbiirjjprfneirtor eriffnet worden. 



wieder verscliicdi-ni- Zuwendun^^t-n p-niaciit n. a. hat er 
auch zur Ansi-Iiaffung eines L i c h t b i I d e r-A p p a r a- 
t e s Herrn Superintendenten Bfirfcner die erforderlichen 
Mittel überwiesen. 



neueiniraflunflen uon ilnnen. 



BerUn. Die Projektion, («c-^ellsichaf» für Ti!i>n unr- 
und .Ansstelluntrsreklnnion mit be«ohrän::ter Haftunf». 

Silz Wilin. ■ -.!. i'" < !i • .md des l'ntcrui-liMic!!- Bctrii-I> 
Villi Ki lvl.iiii rt^i;,.,-,,, I, ,. ,._'«>n. vi>rzii"!- •! i'ni-'-! 
rcklaincii .1 it ili. 1. in Jen Theat' iii Di- ^la'iim- 

kitpital lifl ia'_'i •.'iMMiip ( Ic-cJiäft ,f r; i-, 1 il 11;' im 

Thfiwlor Kic— <•! in Wilm't- !• rt Isaiitni um l'aiil ■( lUc 

in H« rlin Die ( ;i-s«'lls. iiafl i -l 1 in-- ( i« >«-llsi li; f I mit 
lK*s« hr!inkti r Haftung l>i i ( ii - IN. Iiaftsvortrae ist am 
12. Xov. I9<>7 fi'stgestellt . Jedem der (ieschäfttiführer 
Theodor Kressel und Paul Sehlöteke stteht die nelbständige 
Vert n i MiiL' iIiT ( ;< ~rlNi lrift /II 

Berlin. I'ui j.' ( M scIUcliah für s.-lh-t ät iy«- Lii ht- 
l>il<l<T- l'fklaiiu- mit tifscLränklfr Haftniiu: (ivst'll- 
Kchaft i.st aufgelöst. Liquidatur ist der Kaufinaiiii Bern- 
hard Thonnann in Berlin. 

BMfia. Die Finna Dr. Seiles Farben-Photographie- 
Geaellschaft mit beochrSnkter Haftung ist nach beendeter 
Liquidation erloschen. 



Zfdr-ZaA. 



"1 



Auma. K«>niinerzienrat Freybelg in Leipzig — ein 
hoeMierriirer Wohltäter dw Stadt Auma — hat neuerdingn 



Die nSrhste Silzini-.: «h-r Kinemat<>|irr.-ipliischen Re- 
f«>nji\ >T<-initriinj:. Sit/ l'. iliii. •'iiidct a' ■ Soi naln iid. den 
'JH, I >f/.<-iiilii'i'. \ iirmil 1 a'.'> II riir in «l'-ii Ki;i-tcnlM'rg- 
säli-ii. Hn-iiitlial-r-ir -.latl (iihIu- i ( .: k.-: Iiir Markt). 

'I"a>;«'si)rcliiiiii^' : I Kui/i - Hcf<iat. 2. Mil;.'lli-<|irautnalime. 
■l. Aiissprailic iin.l \n:i I licrat ■iii^<-n. |)ic Mcrifn 

li<>rlin«'r Lehn>r sind eingeladen, l'iu zablreichex Krscheiuen 
liittet der Vonittende der Kinraiatogn^phiaelien Relorm- 
vereinigung. 



Bfffffkdsitn. 



.\kell u. »I. KU»»'. l'rl. ile. in di neu aiisjies|ir«K'h«'li ist. 
«la.ss kineinat<>^ra|>!ii-<'li«> \'»irsteli,iii!.:en am 'r<itcns(>nntag 
stattfinden dürfen, sind nicht iH-kunnt. Ks käme auch 
auf aolclie Urteile nicht an, da die Polizei Verordnungen 
diesbesög^ich verschieden sind, im allgemeinen sind nach 
den bestehenden Polizeiverordnungen nur nicht erlaubt : 
Tanzhi.stliarkciteii, Bälle und ahnlielio Lust hark«'iten. Da- 
runter falli-ii kineiiiati itrrapliiselie \'<ir-1elliini.'eii ni<lit. 
l 'iiM're-i W'is-cti- sind kiiiemal- iura|ilii-c In- \'< n -1 < ll iiiiL;en 
am 'r<itelisoiiiitai.' iiiilM aii-t.iiidet L'eliiieheii. sufern e I I. > t es 
l'!ii;.'ramm jrewiiliit war Heriiliteii Sie Kitte TiIkt den 
.Ausfall dca l'ruzestie« in enster Instanz unter Uebersendung 
de» Urteils. 




netto vcid.t'nte ich im lel/ten lahrc mit 1000 Mark Anlage- 
kapital durch ihre OetchicklichkeitMntomatea und zwar 



Uns 



ster 



Herold - Stärkten 

ersetzt vollständig das leinste Orchester, ist zur Voiführunt; 

B i l ia r vorsflaUcta g s c t giwt sad dabd tskr arilia^ 



Hcfeffi wir radi cratktasvlfcc 

Siieiulojiraplien, OMestrloiis. elektr. iYlere, uuei, 

= sowie alle Arten von flatomnten. = 

Lenzen & Co. 

K' )fr-:^'^luif No 26 Crcfcld '<ön;e«;ho'' Nn. 26 

Sprechmaschinen- und Automatenfabrik 

Telepbas tSI bb< tM9 m.e 



al'enl'e 



etc. erwirkt und verwerte' 
Patest-Bareas Ib|. Haas Rtasr. 

Berits W.. BOlowstr .H7. <»• 



Billige StOhle 



krlHlK verschraubt mit Paicntsitz 

prr Dtz. 31 Mk . kraltif; versdiraabt 

mit Brandsitz per DU. 83 Mk.. hocti- 
feine Wiener, elepanies Fs^on per 
Ott. 45 Mk., Klappsiülile, fourniert, 
geflochten, gepolstert. 
Ant. ^Jellew. Dflsseldo f 42 

Kinematographen 

flimiin>rfrni lierrl. Bild, weit- 
^ehciiilste (iaroiitie. koiilaiit- 
Zuliliiiip^lM-diiii:.. siimtl. Ersatz«^ 
tiilf iler Hrnmlie. l'mfKmi<T, 
'lrHn>l(>riiiat<>rfii. Witlfrstiimlc, 
.M. il ■ ip hi'ii fiir .\|i|>nriit. <)l>jik- 
li\f, ln'Iert i'! iiL'^T i^ic 
AnL .»Heu. ilii-^i-lilorr 4:2. 



«4u<vkxill>('r'li:ii>>iM li.'iriMjl.iniiM'i, . In 
-*t*iii.MlU»ii'li' l.t l.i.-iitil mir < . |.-i.-h- 
-troni pm l.Miitt*<- • .Mk. Klfktri>M-lii> 
.-■•■iiilüer In ?»i-liTi-i!i-.-tiriii. r.triMH- 
^^■^*»■llnrI, Zurkciii;«-)!. »ii.'4n-lK-tiiI. lii-ft-ri 
liUllKllt IMf 
Xmt. JMtoa. DSiiiHiit «t. 



Film-Reinigung und i 
Reporatur 

Horst. •lIiinR von .XHiele««- •.in<\ 
Kpkiiiiiie-Biidcrii In ir(>srliiiiiirk> . 
tarbifrrr .-Vusfülir. Th. Uithiiiir, 
Okerhaoaea, ladastrlestr. 69, m 



FolsendnProsranmi 

I iii'-i*! II- III X« Ii lai; »t 
nl< I.*. Ii, 07. u. lur rilt- rol«flido Ml 

SU verielheB. 

Rllllrr U**U.- 'hiiiiK.r.i . . . m 
\\ l-!iiiinH /II ••Itii'iii .luniif 

k •Uli tut 'iiiiMor l«tl«i-h 
klr«rh« iti>riil'- u •■ l«<< koli.r.^ 
<;c||«>li|«T r. •liK'ii I «c tHrniiiiit 
ltrl>><> «liiri'h l'iiiiU .... 
KU'-lilMiiff dt in M»'»T»- 

i III :* rfir. 1» l'air. 
M. H. Schulze, 
Zwickau i. B«hnhofstr. ß. 



Bei KorrespoRdenzeii 

liitien wir, ilch stets auf den 

„ Kinematograph** 

betielien xi 



iii.'i III 
<•■ Iii 



Ulli III 
luv m 



l>er heutigen Auflage liegt ein Prospekt der 
Fa. Dr. Max Levy, Fabrik «lektr. MasehiMa 
and Apparate, B wrl ia N W bei, worauf wir onsraeii werten 
hierducwh 



Der Khenatocraph Dli—Idail. 
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M\ bis am die He SHe 



>ind unsere 



Kinematograpiien- u. 
Projektions -Apparate 



N'iir ''itzme Eraea g n ia ae! Vom l int.irlL.T. m |)is roli- 
komiuenst«!! Modell, aüeii Zwn k< n und Verikält- 
niaseii vonngHch ang( |>asät. 

k«-iii«' iiiindf>rw(*rti:;«>n Mii<->icnai1ikpl. j(<des Stürk ist 
peinliehst ffeariM>il*>t u. si>lli>t «las einlMthsto u. billicxtf 
Ton grÖKster I^istunssfüiii:Kkeil and Danerhaftiskcit. 

Komplette Amarmtamgu» für Srhaafitoiler a. Theater. Zweekmiasigst« Einri<-htiu<|:en für Vereine u. Si-liuleii. 
PraidiBten, aasfiilirliclic Vor^rlila;:«- iiii>l Ani^bote bereitwilligst and koatonk». 
1'" i Kiiuf auch gründüi'li'' Niili'n.utiL' kostenlos. 

Unger A Hoffimmii A.-G.y Dresdeii-Berliii 

FMk IM Hp p *1 — ^ statHthMi ZibtUr «r IUaMMtofl*«plii« Mi Pftjilrtiw. 

Fabrik der wettberühmten Apolle-TrM^eBplattea. 



An- und Verkauf 

von 

KiQoüieaterQ, Apparaten, Films. 

Bcaocxai« ceprAHcr, tOcfatigcr Opcrateoi«. 



A. Werner'* Musikwerke 



MMcMorf. 




Berlin IL, RostanleMlK 26 k 




Preislisten gratis 
Aaf WnoMli EatwArf* cfloktvoller 



Institut „sniNO" Berlin -Sctioneters 

Haupt*tr«Me 5/6. Tel.-No. Amt VI. 15 253 

ptofuM Iwl skto f nlml Mwarii kcntzttr fOms, 

Nur Nci;lv.-iten auf Lai;er. 
Sensalions'üms der Mutoscope- und Edison Gesellschaft. 

1 y. Ver- ..c': ■> • ::■ ■ ■ 'ern. 




l^ojektions-ObjekKve, Xoidosatoro, eiizetie| 
ObjekHv-Reparatiireii, jfen-r 
tionen nach finqibz. 



OOV Ii. OptBl 

Preisliste triM. 



hMstalte. 



Teilnehmer gMUOlit. 



Wöchentlich 1000 Jffder films 1 



für 20 Mark o nc Kaution. 
OfMen an A. P. Döring, Hambarc 22. 



Klapp- Stühle 

liefert billignt, in jeder Karb«- 

|-Kili.rI. nut l..-.l'T ihIit I'lii--<li 

f. /.. ■i:. r. 

J. Alliill "»rlMll/4>. /nirkMIl i. S.. 

litihiih' 'I-t ni^x.' rt. 773« 

Man verUiDgc i'reialiste. 



rXiBOutoiraph 

(Biiil'TMS) . n< <ist., pri'-ist . Modell, 
Mui ^ .i !!. Zuin'luir. kf niplolt 
711 icrkHiilfn cv. ({at€-ii7aliliin^- 
g«~t.itt«;t. Offert, uiit. B ^ 76S» 
an die Kxp. d. Kinonuttograph. 
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Oer KHieniatocnipli — Pl Me ldoH. 



Von der 7ahlri':rhpn Kund- 
scbalt anerkaunl die besten 



Film -Verleih 



J. Dienstknecht 

Erilrr und grostter Ftlmvprli*ih . 



Suche Compagnon 

od. KapItaHit für Kinemato({ra|>h- 
ThMter (. nr6<iH. Indtistrie-StM<lt<- 
RöhineiM,M&hr(>imu ()<-st«rr)-i<-liK. 
Filnta (mindrtst. 4 AIm-ikIs- l'ro 
uranimc) »in<l • lektr. I.icliliin 
ri' litiiiitf ni'tt;:. Hin liini^piltr, 
Liz<<nz- u. l\.iiu*iuatuKr.-lle>utzcr. 
Adr«HM: takmMk'fta^ Wein- 
bergp 1424. "* 



Betellisuns. 

Suche mich mit t — SMO Mk. 



■II einem Ktäad. iprt reateM. Kino 
thcater tätig mit Frau xu beteü. 
Anfracen unt. A. H. pnatl. 



I-( 1. Ten 




MM\it Anzeise 

Rheinisch - Westfälisches 

Filmt-Tauschgcschäft 



. V 1,1 1 a J^'ll. S^JUM" <)ff<Tt<'n unt*T 




Tausche 



Uitoscope und 
Syncbroscope 

gpffcn oin eratklaaMfles Svateni 
DuHkea, Uaumoat, Onmt, lf«nl«r 

pfc, tl» ufrimse V(irfiihrun(»f»n 

bua^^icht i^re. 
Offerten unter „TaUMCta** bef. die 

Vollilindige '1 

passions - Spiele 

(Rith«), Icoloriert. gei;<>n v,.f..--,^, 
Kmsc zu kaufen kjesuclu 

Wunderhalle. DflMcIdort 
Entklattigsle Pihnznitrale 

Kaufe 

■ofort gugen sofortige Kämet 
erhaltenen 

Kinenuitoicniph 

Bor neaea Modell. Offert, nebet 
Abbildunf; und Ang. des iiusM. 
9« unt. A IWc a. d. Exp. 
des ■ 



3000 KeneD 
KlaematografikuaUeät 




imrkannirr KonkKtrmai 4»r Bitg*. 

Katalog K gratit und franko 



Stralsunder Bogenlampenfabrik 

^^-r.-^ Stralsund 331 - ■. .. 




• • • • 



Scheinwerfer. 
Widerstände. 
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TnseiNl iMff fite FilB 

billig zu verkaufen. 

J. Oienstknccht, Filiu-\ irlcih. 
Mfincaen-Nympfenburg. 




Xamms Xinematograph 

VM 

L. Kamm 6i Co. 

B. C 27 Powchtreet 



istdBrlieste.lii||stiiD.sictate. 

Doppelter Feuerschutz. 

I";lmrc>iulieriing während der Bewegung 

ohne LaiTipe mul Wi 'erstand 

eOO Mark. 



Vorfahrenthule 

sicbl foilwahr. Feinmechaniker od. 
hieittromonicurr antulemen. Enilil. 
Lirhrcr. Oatbefahlie, dauenidc 
Stiilun^a vwiiMidcn. im 
WüMlcrlMll«. DOsMldorf. 



inaa-ftirtBie.1 



Kür ein mtkl. 
«UB^hPHi KlimaatoflrapkmhMrtvr |mit 
rimivr IJrhtaala«* lOwaoalor oad 
l»\lia:M*<' %«ln) rill 4llrrli»ll« türtitlfffir. 



7M 



6eschä/ts|ttbrer 

c">iirhl. Snk-hp ■■■!< nlra KatpfrliL 
iimI ilk- brrrlU In Ahoi. KIrll. wsrra. 
.iiirh ■Iii trinrrr* «tirkMun. Kikbuav* 
»••^rn und Kllml'pxuc **k'h verntifben. 
»rrden bemniHct. Uli. mit HMtoar. 
■ind Tiawllrtl tum Ofilrv B X TW 

.IM .1 .■ KTI..-.||ti I. - ?■: •• t ■ Ii 



[nellen-Gesuchel 

Achtuni! Bitte resen! 

Repräsentaliler, anwrmii|ir 

6aselii«ttfllirtr 

evtl. auch als pratcr miMitiKer 
OPEKATKI K. in der K nemato- 
^nphie, lielilanieweaen. Aim- 
iirl>eiten, Behandlung der Bilder, 

kurz in allem, «b.s ••Iii I..i'il«*r 
• •in<~ «'rstoii Kitici I iit' i'iK'liMii ii-^ 
wis.s«-!! iniiU, i*rfiilii'<>ii, mit ull*-ii 
.\rten vun Ap|>ar*it<>n (singend, 
apreoliend) vertraut, xticht nofort 
ver&nderungfiliallM'r Kiign^cmont 
narh Berlin od(-r l'inevbung in 
pin<*iii iTstklnKsiiifii Kinn-lTntor- 
nfliiiit'ii iHlt'r HiK-li Zill !')it'i'i.-htoi|g 

C-fl. I I 1. r- K. \. I.. HM» 

(»»IIa«. Wiir/Iiiiii; I '.iiyi-r'i^. :ii 



Tüchtiger junger Mann, 

31 Jahre alt. kaationdfähig, «mM 
in inn. Kinematogr.-l.'ntemehm. 
S t e II H Bg ab CkMchanariiliiTr. 
KoBlr dtoa r od. KaMiFn>r. (icfl. 
Offerten unter B M 74t an die 
Kxp. «ics* ,.Kiin'iimt<»t{n«pli". tu 



i'A Jahn-, gel. EMctromeclumilcer. 
iwIbHtändig und aicher arbeitend, 
mit ilf-n meiMt<-ii ^•■lirihichlirlic^n 
.Ap|iar«trii. sowie Hill -■*iiiir»'iitlen 
iliifl s|in < lii ii<|. ri l'ii. .tiii:r,i|iliT ' Tl 

Dliske llli.l Itiltl' I .'II IM' n 

vi-rtrHiit. siM'lil xitiirt oiiiT spaler 
in "»siseren I l< i rK inHto^ruphcii 
(hIit \ ari«'-tc Striliini;. Vi.rziij£l. 
Z*'upms..^«i \'tir)iuiHl«'ti. I )!f»Ti*«n 
»rlH-tc'ii Uli tiriirg Berlipr. Ilerlia« 
QroMe Uambtusentr. 2, Iii. tu 



No. 52. 



in 



Tilipfci«! 431-12 

Adr. Teli-^taph'que: 

ClDisifa - Paris. 



IE 



Ufi iflUiellfi t Fili kMm 

G. Galand & Cie. 

35 Rue Oiaries Nodicr, Le Pr6-S«int-Oervais (Sdne). 



Edition artistique ie Scenes 
CiiCBOtoirapliiqies 



Künstlerische yin|ertigung 



Erste St. Johann und Saarbrucker 

Films- Rßlnl$unss- und 
BepoNtiir-liitilt. £ 

Reinigen 2 Pfg. pro Meter. IV- 
perator nnc^h Uoboreinlninft. Kin 

Vorsiirli t.'arant iiTt für daucriuli- 
Kuii'l.s^'liHl ( . Kilmifträjfe finden 
binnen 48 Stunden Krlcdigiing. 
Thomae fr EnKelage, St JaiMon 
(Smt). St. .TohAnnorstr. 29, II. 

Films 
Verkauf, Verleih. 

Tk. Scbertt. Leipiig-Uaieaaii. 
Aa«cnlr. 1, L 
Verfanffen Sie mrtn» IMle 



Vereiiiii!MSMlitiLalerliiiB.3i,sw^ 

Telpßramm-Adre«:";'' Sauerstoff Fern ;pr('i her Amt 111,2284 

lieTern aas ihren Werken in fierllfl. DQSSeldorf-fieiSlIOlZ und HÜDClien 



SAUERSTOFF ( 



i 



Photojjnipliie. Proleiofliilii. iematiüraphisclie Zwedie etc. 




Gustav Bayerthal 

Worms a. Rh. 



Tclcur?mm-Adresse ; Bayerthal-Dekorali oncn 



Telegramm-. ^dn-^^c Baycrt hat- Dekorationen. 



Spezial - desdiäü für üeppidie, Vorhänge, Plusdie und HlöbelstoEfe. 

LicUr^ni der bedeutendaten Schausteller de» lo- und Auslandes, bcsondcis iar KinenMlOKfapliea- rad ZIrtiiiibriltffr. 
Die KaasadckflcMioneii, taweabeldage, BaakteppMie. Plafomli, Se w ct-P m chbcrtge mw. werden In 
WcrkMIttn voMaitadig tnoi Artaadicn teiUmMtelt «Iar Oaiant e fflr tadelloses Pas 



FOr die Saison K)08 hervorragende Neuheiten! 



Laaglahiisc EriakiMVCB bOrf^en lOr vorteilhafte urd <or)>laltige Au!.filhiun|>en. Zahlreiche ehreavoUe 
ackMftca ttbcr (MS voneAelichc und prompte L eferungen. Kostenvor«nschia|K und Muster (HBe ai 

Wunsch persönlicher Besucb mit vollständiger MuslerkoUekUo... 

Komplette Dekorattonen and Innen-Einrichtungen ffAr rdaendc Sctoygetchlfie, 

VarMMa, Xitkmut und KincnMrtosraphen. 



Allg«niolii hmwrmmi§t 

IQapiMaMalt einzeln oder in Bankreiheii, 

Kinematncr.iphen -Theater. 

Fein poliert in nussbautn, mahagoni, eichen, grun und gnui. 

Rasebeste Liefening. — Billigste Preise. — Erstklassige Qualität. 



No. 



Der K'neiriatdS^rapH 



rtfi'i'^eldorl. 



„Der Kineinctosrapr 



Vcrii«: Ei. UmtE, MncMotff 



iKscfelK in cntfiB Jiivc scius ^r w iw fOTf ioliBiilc AHfsttzc. 



lfo.1. Oclellworte. 

Kilnftlcriiciie fiegie bei kinritiaingr 

Aufiidtimen und Vorführunt^triL- 
behofülk'lie Bcs'JaimuntEen für kincm 

Vorführungen I. 
Die Bt-handlttRc der NcgaUvc twtcks 

Merslellung v«| Diap>«iUvca. 
Zur (iMcnichlt <■» KlfWOtUplH«- 
Theaters. 
N« 2. Di* ProjektlotukDMt 

mMmatOKrapk Bilder I. 
Ho.9. Eine inlrressante Prf l^kuiltlitwi. 

Die IJleriiabendc alt MHMpMrin der 
Proieciioasktuul. 



Ho. 4. Der Kincmatocnpk '<" 



No. 



Knei- 




ft. RedMfpropMBBi Mid RedMffl 
Ksipene MMd KiBMMSIofnpli. 



der Oiapoeitivc mit 



Ne.6. Ein genialer Erfinder. 

Kinemaiograph. Bilder U. 

Der ForlschriU. 
Na.T. Du Kolorietea 
OellailN. 

Obiecliv, Distani and Bildgi6sM 

Ela neuer Film. 
NouS. KiaeiiMtographundSkioptikonund.htc 
Zekuntt in der tieutirhen Armee. 

BeMrdlicbc BcsUmmuiiKen II. 

AclMMe Projertjeae« I. 
No.9. Die dektrieche AturAfiung dei 
Kinematoeraphen Theater I. 

Kinrni.iiographitche AufMhfungen. 

Kineni;itn(;raphische Bilder III. 

NOb MlDic elTk:ri<>h( .Ausrüstung der Kiac- 
matograpben -Theate r U. 
Beniirttatigehe ■. Kteamatofrapii. 
Dae Spitagwi def Kosdeaeofliiieca. 

Ne.ll. Die Illusion im kinematiKraphischrn 
Theater 

Bebördlicke Bcatttamuiwcn idr kine- 
No.lt. Die ilafcmatln AmiMhic der Kine- 



Ne. IS Aufgabe un<< Ziel der Lkhthilder 
\'orfilhrunt;en 
Kinemat ^graphische Bilder IV 
Beta6rdl.ilic Bestimmungen IV. 
No. 14. Die elcktrisdie AuaiOaUiiig der Kinc- 
matograpkea-Thaaiar Iv. 
Das Klavier tat KlMMatogfipken - 
Theater 

No. 15. Skioplikon und die Lirhibilder im 
Dienste des VolkisckulunUnicilU. 
Die Filmiinge. 

Naturaufnahmen Mr VkOM- aad 

, Kinematographen 

No. 16 Feurt im kinemalo>;;.ipiMsi.henThealei. 
Berliner Kinematographen Thcdler. 
Grosse Lichtbilder auf kurze Distanz. 

No. 17. Oer Kinematopaph und die Reklame. 
Diel aktuelle TagMliMM: 

■srtr&e 



Versagen der l , 
Kurzschlflaae^ 9tm 
Emst V. - _ 
aatograplL 



Nr.. 18. Die elckUi.chc Au«i«ataa( dar Kine- 

m^tographrn-Thealer V. 
l'liotofTraptiis« iie ( >t>jeltli¥ fc— d e , aielie 

uiilcr Hiiclieitch.iu 

No |9. Zukun'lsmusik 

Far Firmen, die in bngland Agcuii-i. 



Bek«nHidw BeatinuMMgW V. 

No.30. Kiaemalograiih. Moral uad i>t«aae. 
Aawrikaaa. 

No.yi. Der Maua im OtickkaalML 

Kiaematopaph ala VaridM-Nuauaer. 

No.Zl. Das lebende Bild. 
Kiacmatograplicn • 
mangc«. 

Nn.SS. Das neue Kunatachalsgeeeta. 

Fflnu-Verlirauch 

Nc.94 Auswiichsi'. 

Berlin — Kinemaiograph rnd Sitllitli- 
bdt 

Das aenc KuaatadialzKeaebt (Schlnsti 

No.3S. Daa Publikum im kiaeiaalograpMaflin 

Tbcaler. 

Die Kinos in Ofsterrrich 
Kiaemalographcn lilr Per^ien 
Wie viel muss al';:rschrie!>eii urrdr 

\u. 2t>. Kincmatograpli.-n 

Darf der Arbeiter licli beliebig wai.- 



der KOadigiMgsiitet 
Arbelt t wiüht. a ? 



No. 27 Die «lektriachc AuMAilung der K>ne- 
malogtaphea-Thealcr VI. 
Der Kincmalograpli »la Volksbildncr 
bckArdliche BeaUmmuagen VI 



No. 28. 

No.Sti 
NO.&I. 
No.81. 



Das KalkUcM. aeiae Bcd 
Vervcudaag Mr dM 
gi^ibea. 

Vortngakuntt 

Wozu der Urm 7 

Der praktitche Operateur. 

Kinematographisclie Wertpapiere. 
Kunst und Kino. 



Zum Kampf gegen die Kinemato- 
graphen I healer. 
Üei praktische Oprrateur 
Der Uegenbot;en im Kinematographen. 

No 32. Zur l)ramatur);ie der Bilderspielc 
No..i3. Die elektrische Ausrüstung der Kine 
matographen-Thcater. 
Voikstdmliche Keisebetchrelbungen. 

No.34. Muss eine Arbeitsordnung lesbar sein ? 

Volkstümliche Keisebeschreibungen. 

No. 36. Schaustellungen ui)<! 
No. 36. Die Kinemalograplicn und >lie Ju);t'iiil 
Geschmacksverirrungen. 

No 37. Massen wir Kraltstrompreis oder Ucht. 
strompreia fttr den Beirieb dm Pro- 
jektlotubogenlaaqie hi i Mm 
Der Klnematograpk Im Maaae. 

No 88. Der Klnemaiograpta In 
Die kfnematographtsclM I 
Der deutsche Kaiser, 
Kinematograpfeea. 



No.3». 

No -H) 

No.41. 

No.42. 
.No.4-» 
No.44 

No.46. 



Ni>.4fi. 
.No.47. 



Kinemjtugiapliische Reitebriele aus 

England. 
Oesundbeitsrücksidilcn. 

Die l'rojeklionskunsl und ihre Ent- 

wii:klun); 
Fatl'cnpli tographie. 
Das Recht auf Schöiilici: 
Die Begründung der ki.,eroal<>i;ijph 

Reionn Vereinigung. 

Die kiaematographische Heformpariei, 

ihre Auigji en und Ziele. 

Hild und Wort. 
A|{.-nten iie^oldung. 

Die KinematuKrjpbic Im Dienste der 

NaturwlascnscliafL 

Maaclilaiili Kumt des Spie.heaa. 

MWeflloppogfU'ihiaciies** aas BerUa. 

Eine neue Film-Zensur in U<-ilin. 

Die Verfügung des Berliner l'rovin- 
zialscIiuU nllegium^ und dt - Kine- 
matogr.iphi^ctieniv I 'r'iive unii^.ing 

Kinos in Kiel ui.u '<'>pcnhJ4;cn 

Keform-FUmtausdulelle der K ncau 
tographiaehen Retuimverelnigmg. 

Ameiikana. 

Dis neue engüsclie OetcU Ober 

„Limited Paiictship". 
Dia siereoskoptscbe Projektion. 
ICineautogiapbisdits aus dem Aus- 



N«.48. Eine Eingabe der berliner Kinemalo- 

giaphenindustrie .in d.is KnniKliclie 

Poliitipi.lsiitnim 
No. 49. Schaustellungen an einem dnderen 

Orte eis am Wohnorte. 
Neaes vom Quecksilberlichl. 
Das neue englische Palenigcsets. 
No.aO Lebend - löneade 

Synchrouismut. 
Lichtbilder mittels B..didiack. 
Der Kincmatograpb im Dienste der 

Völkerkunde. 
Amenkana. 

N0.SI. KiaeaHtographitche Waadcrungea 
daasil London II. 
Celtulose und Crliuloid I. 
Kritische l>örteiungen. 

No. 52. Der Humor im kinematographlscben 

Theater 
Die Prüfungen der Kineo 

Operateure in Englaad. 
CeUalose und CeUnloid U. 
Rketotik in Körpetfonn. 



Aus der Praxis. 
Technische Mittcilun- 
gen u. neu« Pataale. 

üeschlitlidMNoltaM. 
Zick-Zack. 
Programme. 
Bücnerschau. 
Briefkasten. 
Sileu Etablissements 
Tec hni s ch e Fragen. ^ 



BezugsqtililMl. 
NeueintragWflM «M 

Firmen. 
Vereinsnachriihlen 
.Mitteilungen aus dem 

Leserkreise. 
. Verkehrswesen. 
Neue mau. 
Prog 



Pf KtammmUmnm — Dliuldori 



No. 52. 



Seule agence ä Paris 

pour Films dn^mafonrapliiqiics pnur 

Sni rMisSniipialiisiiMfMflssiiMit s 



Films trhs piquants 



EinzigeAgenturin Paris 

Weil iir ierrei-Siiiriies 



Sehr pikante Films 



S'adresser: ä Mr. Renz, 50 rue d'orsel, Paris. Tcl-Adr; Ferdiren. 




Olli und ülinc PolstvruiiL; in 
ilauerhaiter Ausführung uniti 
billii^er Bererhrning empfiehlt 
~ W. Hl«kal. CheulU. 
UabaciwnIfaMe 17 n. 82. 
Refmun stehM n DioMen 




sind wellberüiiiut wegen ilirer 
Festigkeit, Qualität und Ver- 
schiedenheit des Gegenstan- 
des. Liste und alle tiinzel- 
betten poatfrd Verümgen. 



„Walturdaw' Co., Ltd 

ilu Ueit Bioshope-Aussianer. 

3, Oean Street, 

London (England). 

Telegnunine: 




MCWrikMS 



Letzte seiisiitliigelie 
leitm! 

<3roS«r, dramstisrher 

l'iliii. 

Von einem brennen- 
den Wrack errettet 

iMler 

Iii Tmrr •In- ni FISH. 
N«turi;«'lrfii «iKri:«.«!»!!!. 
A iiifitt Aiuiidit: 
l'ax lirviititMiile Sobifl. 
KntkoiiiiMrn »ut ein FloB. 
Uu LctHMi auf dm noB. 
Ein Kampf am Nalinilfiilttiil 
VemrBlfln 
Dar lauta 
Ktn Sekiftl 

Dia Hilf 
j' 4S0 K lO oder ItT 

■ ■rrl>: l'M. M*rilaa K. 
luii iltm ühllctiaa Rabatt. 
C<j4l<-\V«rt: \Vr«M*. 
TvUMrmmtao: 
„Blain<|M* Hill ha» " . 

•It r.'ol'SvimWwla«. 

CRICKS & SHARP 



CINEMATOGRAPHtRS 
MITCHAM. LONDON VW 



Grüsstes Zentml- 



Irli.itM r 



J. Hansberger. HQIhoosen L L 

Telcplion .'H fl. C ■ IM- ^se 10 

verleiht Films 



auch >>ltrt<rtii I. Wochrnp > ^,ijinm 
^rgm Sicbcrsl-Ilung zu den Küutlg- 
iWn BcdiiiKunK< n in inleaiQuantan. 
Steu die liM« MMbettn anf Linter. 



9f 



□ 



AAR'' Kinematographenwerk 

Leo Stachow, Berlin C 54 

Fabrik gejirüiidet 1884 Rosenthalerstrasse 51 F'al'rik iie^ründet 1884 

.JLAR" l^'"''"'»tog^»Pl"° für Theater Type A. in bistier rnerreicbt'^r Aa^führopt Ein "pisterwe-t d-r Feinmochtmt 
^j^j^l^" Bogenlampe Type A. Neoeste Erfindung mit 6 EjrsieHon^en ohne Scfneckeptrleb. 
, AAR'' MiPi'tnr - Kinematoferaph Tyue i. für Fuüüa. Vereice und Schn'en eic. 
Preis ohne Lichtquelle 180 Mk. Man verlange Preisliste. 



□ 



No. 52. 



feal 2 I««M, Ar »ttatt- 



Bdressen-histe 



MelirxallM mmrtu alt Bart •,— llr tm 



Bezugsquellen. 



AcetTlen-Brenoer. 

(Urlcs (/..c--., Mulhauscn i II 

Ace^len-Gas-Aparate oud -Lampen. 
Astost lür iMsrsicbere AkscUisse. 

, Miinc lirn 



BiMwerler. 
BihBcn-Ai 

Paul (lu lr.-I. NfU-BMIll«. ^IN 
Will,' l!.i;«lorn. BaS C M. I 

Aib. l a r..:. 'heiffrmalf f Berlin N, tD, 

r>f..; :nrirnrrslr«'-M 

M. Oostcrman. Lindrn. Mi.v. rl^Irr^tr. 2. 

Caicinm carbid. 

Roeu. Mu hausrn i. I I«. 

»ttkMatr Itr OiapMittv*. 

r A«lC Zabcrn » (Elu»). 

MapealtlTC 

5 .t rntn'i(k-r 

BaktilMlie BMeiUapea. 
SW, AAmMmt PMi S. 

Piaia- 

, Paris, 2% ruF d'Hautrvillc. 

FBa-Ateatu-n. 

Hell« * SajT*. M, Rue !>l Marc, l'ifi^ 

Ftla ■ Celorier - AottaMea 

Frau Sckaar. '.'in 3 i'- MaybacliMr. Iti 
iLBiMiwiil. - .n - .' .'. iiMoHtr. Um. 

FiUa-Fabiifceo. 

PatM Frim. Bcilin bW.. f-nednchiu. <9> 



A Nocgf^tb. Amatcftfam, 
AlKliaf S« turn. Wien III, Faaangaiar 
OcutKhe ^ollt'lini Oe* m.b.H., rraakf.a.M. 

^11 



4«L 



ipfte", Klncmaiotfraplwa. uad Plimt- 
Fibrik. BrrUa S.W.. «a. FriadrtcbtU «J. 
Meulcr« Projcction, Q. m. b. H. Bcrita 

iW. *S. Fricdrlchiuaui in. 
L^a Oaumont. Bcrha. Frlcilrlchttr. 46. 
Ralclgli & Roben, The CoaUneaUl Warwi. h 
TradiOff Co. Ltd., Kinematoffrapben. un*l 
FUn • Fabclkta, 16 ru« Saiatc-Ccair 
JßO» raa 4tTiMn), Pwta. 

, Bcfita, Kalatf .yi lhatnw tf . taa. 

rUa-Hasdlugm 

cht. .^^ClnchcB a^. 
aph.BerliaN0.4.^.Frl<'d<fnaIr 10 
bchöneberK, tlaupt&tr. .'1 t> 

PBa-Reiilfugi-ABiUlteii 

. F. Dörinjf, Mjnihij'i; .'2 

rUa-Reparatur-Anstaltta. 



FümTamMCh. 




m 

t [ 'ttrnsiknrcll^ 
Olüer h Co . Berlin Fricdrlclwtr. tOO. 
i. Haasberger. Mflihautrn I. EU 
i. Trommci. Mamburg VI. Manburfcfttr. IM 
Jarl Berrndonck, Zentrale, Oelscnktrclieii. 
iMtitut Shino, Sc:iünri>«ri{, HaupUtr, 5 6. 
Paul Krlu»»licti ''rundhjem, Norwr^ea. 
UaiM ..FU", P<ru. 67 nw d« RkbcUra. 
A siw Wglte a^j^DSMilJprf, HttttiMr. S7 
A. ScUaMMl« Bcflia, \ 




IJ — JS»iUi|;e, Sp 

Oresdrii. Maiiemir. I, ^'(1'. IBI*. 

A. F. Döring;, Hambur,^ x: 

KalkUcbtbrenner. 
Sauenton . f-abr.k Berlin, U. m. b. H., 

BetllD N N. Marke „Triumph". 
A. ScklMcl, Bcfba. KaMar WUkaiauu. Ita. 



liaeBattgrapfeisek« Apparate. 

„Aar". KinrniitOKranb.TB«>erk Lea Stacho» 
Berlin i. M. Rownikalita«. Ne. »I. 
Patiii Irero. H. im SV'„ Fftadftdialr. 4»a 

\. Noe»'krrriiii. .'.tii-.iertaic. 
hchptr . Kmrma'ofRaplMa uad Filma- 
fa-irik BeiliB S.W. «. iiiedtlchltr. «I. 
LieaeKani' 



M. RoataMuler. 



,i,:'af<-ni!f 



I Truniirci MambawK Haaibnifcfdr tan. 

Ailly Matfrdorn, Bcnta ~ 

«tratfcr «ti. 
iran h Wurlf. H. r' n 
ilü«-r A hrriin, 1 ri- :.tJi tr. .*' • ■ 

•\c*»lria l'fojcliKjn. (i III. l> M . Ilrrhii 

SV^. «8 I-rifdrKlitlraftftt: m. 
Nitvchr. I.rip/ii', TathaiJ^rxtr ?H S4i 
SchlrMck^-Mrt.hlcin. Fijrklur» .i. .Mjm 
"iftnruh ^tnfmar.lt A • i. |.:. iJ.'i l •- 
l.tun (laijittofi: htiltn. Ir.iJr > h tr l', 
MUKO lJri.«'-i f'.'rliiiW ■ xnvl a. ' i^tr. - 
Raletah A Pu-t rt I hr (:•>! tinnilal V jrwi K 

Tradln^' < I. I.lü-, Kinrt.ialij>£r2pti< ii ' nJ 

Film t aiirikea. I* mc ^alal•' t:i< ili 

it.i.1 rur de TrMa«) Pari*. 
T nt i'f A lloilmanB, DrC'dea A., Stricaenet 

\Ira«.»c ^. 

\. S(liniuru' Kv !ir Kai*ci W iUitln:^'.r f.! 



PralekllMawiade. 

Cd l.ira^r^.anK, [iflfMidorf. 

ProiekttMwSeklUer. 

M.Oet ken, Fiaaktan a. DieMenrcg«!. IS 

A. F. OOriac. Haatbars »■ 

« Schimmel, BerUn, Kalaef Wnbcleialr . 

RelLlame-Scheinwerier 

s. Scheinweiicr lur Kcklame. 



MlekUve 



KaUastme-FabrikeiL 

■ Schurken .Wrt<r. O. m. b II 
Botta S w , Aikanixnrr Flau s 

Latenia maglca. 

,.1. 'HinK°Afct..aaa.. Waiab aiii 
J. Falk. Nuroberg. 



A p. Dörinü, Hamburg K. 

Uuilav K6hlri. ( h<mnit2. WIIHMli. 

Ed I..f •n^'anir. IH:s*«-Idorf 

Mb." ,A .a 1. ^ . W 'l,,-lm>tt. 4:' 

Ucbthiidar-Apparate. 

Ed. l irKnaa«. OaaaaMari. 
Ailly lUredora. Bcrita C Si. BiniHia!«t 
•Iratae 4». 

A. Schimm«*l, Berlin, KaUtT U ilt rimatr. Ifta. 




' tcbr. .v.incKlratK, Ma^aavac 
«Uly Hagcdarn, Bcrita C H. 
' JA 




Dflaaeldort 

Opoache Indusirie. Amtah 
Eanl Baach. A.-U.. »attKoow. 
A. Schimmel, Berlin. Kaiaaf WUbdaiair. Ifa. 

PaaeraM|HMr. 

J. Falk. Nfiniberic. 

fWtat ra— e llr SklapttH 

5. Skiopiikof, - PhotOK<amme. 
Pkatafraphlaclie Apparate aal 



Otaaa A Wotfl. Bc lin. Ma>kcTal«a«<r. ik. 
Filadrfcb Ntcalaaa. KUambtta i. S 
Aalea Koha, Wlaa nc Ucblemlcracrtlr. 32. 34. 
Oiutiv KOhn, Spei.'Orti h I. PhoUiKrapble. 

,\inr*>l»iirt;. Vi hi/I. rvtr h. 

Praiekttaa. 

SaiMtaMHNMk Bartta. O. ai. b. H.. B« 
Ha N.iai MaMi. AnBiel lar PieHkliaa 

PreiekUoaa-Apparate. 

Ed. I irackrang. Duaaeldurf. VulmeikWerlher- 
alraaac 9t. 

Franx Rundorll, Herlin. <ir. Hamb. S(r u 
Oebr Mtltelttraat. .Maifileburi;. i 
WlUy HaKed.irn. Hetlin C. &4. Ro.eniha er 

alraaae 40. 
Moaca « Neiihuld. Fraaklurt a. Mala. 
Scble»cky-Str&btci% tiwMM a. MaaL 
Unger i Motlinaan. f l r u d a a A. SWa aaa af - 

firaaac KB 

rieialtlaaibaiiialawpBB 

Oebr. MitleU-raaa. .Majedrburg. 

.Meaalera pro)eciiun. G m. b. II., Berlin 

S.W. 4«. Friediiihatr. ik. 
sirilMi»jtef^Bq|| M laBi pi a l abrilt. a ai. b. H., 

A. sei laMMl. Cart^ Kalaar 




Breaaer etc. 

t ir 4i;' rwerk. Meinr. u Hrrnh ('rA|;>-r, I.Qbeck 
deutsche Oahvdnr.ljevrMkchall m. b. H 

bller b. I>u«aelduit. K'irch.U MO 
\rre>n'ctr ~. a ueratnll Werke, (j. n\ h tl 

1. • ■ ' ■ >;Iei"-t*Ir 4 



Wataeraia'f. • k . . iT^ rTTT, 



P Ranlap Hannover 

Ua UCbRül Hailerstr, 12. 



Willy Hacttfom. BtrCa C '4, Roaeii<haler. 



Fri BüadaallJliiMa N>4.0r.Hamb.-Sir. Ii <« 
Strahundcr BofFealamrenlabrik , O m.b II , 
SIralaund V<l. 

Sckeiiwarler lir Reklaae. 

Ed. Iieaekauc millMlil. 
Willy llacedorn, Barita Cfls«. I 

alraaae «Ii. 
A. S e b l aiaial, B. -iin K., s. r u ,ih,.|m 

Skiopttkon. 

Ed I irhe);ang, lJü»»cld</rl 

SkiaptikaB-PbotegraBUBe 

Ed. UctCKaaK, üflaaeidorl. 

SpreekmaacMaaB. 

A. Werner, Muaikw. Bremea IL 
Phonographen - <ietclUrhaU L^WM A Gab« 

" Vld K' ■ ' 



Crel. 



Köijti^fliof. 



Wideratiade aUer Art 

Miaa m « ProMcMoa. O. m. b. H.. Berlin 
SW. «•> nMriciataMa M. 

' I I ii B .aai.b,H.. 



eafis. 



Hanl F.ckl. Oraz, »aicnnaik, iMiBilali 7 
Th. Habarstroh. CaM. Wiaai Of^Samln 
I8l 



Holds, 



Ixoflis. 



H. Itarninif. Ral.kellei, Aken a. d. fclbr. 
Ji.h lleinrichi, Wirt, Gelaenkin lieti. 

»*üchiiiner»lr. 16. 
R JnnKliaiina, Hotel Preuaaiachcr Huf. 

Altenburg, S.>A. 
Carl Krui. .Schatiartwl,Wulidailb.O«ene 
munde. 

Ilani I em'er, .Mietbacher H',1, Mirabach 

in liayi-rn. 
Mutcl Paltiffyay. Huxsoay. Uagam. 
\tn<, Q. Picken, Holal. Zarickaa I. Sa. 
(».car Roder, HoM BanaaiKaar Hol, 
(jörllu. 

Riid «M 8«>a»il.B tb aa H H i H iia 1 .Raali- 
«Ml a. CMar. 



Snosnieure. 



A. Kade, Zlvil-Incenuur Ilre>.d< n ?1, Pulen/ 
alraaac 11. 

t- Haraaiewici. Staalalau ■ Kamiiukig. il, 



Klno-Photographen. 



A. F. 06rinK, llanibuig 7t 
Ocon Forkel, Operateur nad Plmlograpb, 
Adr. KlnaaMlocrapb. 

— • DiiHia A., PM- 

L 



Kino • Chealer. 



A dler-KtaenialagTapta, Martlo Scbaatar, OAaa- 
aUa. S. A. 

AllKrneiac Kleeaulwapbaa-Tbaalai-Oaa. 

n-, b. H., Zcatrak Fiaidilatt a. «L 
A. Arklam. BkMliop-Tbaatar. Ma i dafcaa fc 

Brcileweg in. 
Jobai a Bacaa, Adr. Kiacmatogiapa. 
FaHi Bavar, Slutigan. .Mozaitatr. -4 B. ID. 
WHhr BcaUg Ik Co., Mctropot-TlMaMr. 



BlaBial-Taalcta bcala, Matal« Schwedea. 
Iiiorania BoeKa Nialaea, Kuprabagca 

CHIefbrogade 3.1. 
Aug. BMtaar, Bochum, Amoldatr. R. 
A C Boltei, Adf. Klaematograpb. 
Frledr BANgen, KBta a Hb., Hoinnr. m 
E. Braun. Oaema, Adr. Klaeaiatograpb. 
L Brocbmana, Duiiiaad, Pii >A»te . 34. 
Aliredo Catlaacu, Adr. IflaaaiatatrialL 
(. ne na AirMcaia, Braa eB aa , a« Placa da 

brcuck^re. 

Aladat Deulach. Biidapaal VH. Njrir a«ca A 
I i/ien%iknechi. ■VIOacbaa.Niraipbtab rg. 
Fr Kirachcr, KMn a Rh, Urcaalr. «. 
P. oakrlag. Biuphoa. SeHacai^ MaUa» 
plitxcbea. 

JbL ecfcartth. Tbaatar Sarbmbpl, Utadf, 

QacraltaM «. 
CvJl Eckert, Adr. KtaaaMMgrapb. 
Oeacg Ecken. Adr. Klacawloarapb. 
EWtUo-Ble-fcapa Bealtrcr O. Sail. r OMiaoa, 

Nliei<ic«, EkalcriiiuiMw 
etakbo-Tbaai« .Amartcaa atoocup*, Wla« 
ZVL OMarfciiaMittr. la, lab. HMtU». 
Ilra-Tbaatar. aBfWx, tab. BlOh^ijh 



Kud. 



.». 

. O wab a i«. RbmI 
Jul. Ftayai, Biaao>pa-Tb. e. FUamfWb. 

Aaat., B ad i pai l Hern loa ut 61. 
H. J. Fcy, Cticaa-Kinanabigrapb. AdNM 

Klaawi lua ia p lu 
Carlo Fib4ch, Tricat, Via Rapicio 4. 
t rau Placb, Baa. d. E eklr. Bioacopc-Thaat. 

«at. ViraaB«! t\. 

lei w at u Ki a p b e n-Theater, ticb- 
weiler, Neastr. «4. 
W. ijuunelf, Kioernatoi;r.'B«s. u. l'nlernchm., 
JLelgai^.Mgckern. KIrachbergttr 68, U. 

Varal«. kama aiM 
lial jaiiigaiatr. at. 
M KiMHMlosnplL H. Kodia t 
AaMardMiOyMaikaaMa 10 
HcannMaJOac 



Verr doa Kiaem -Baa Ua a r - 




„Kiae 



St Oa lit a. laat. SonatäwM a. 
Haas V , Ktecautagraf. Ojr" 

Karlib wg . Uagara. 
Ek. n Ha|ai[.liiuila(Babm.) Ha*ttefco«a m. 
«leoiK Haauaa, Ocaadea, artaaatr. St, IL 
J. Ilanabaner, MMuaaaa i. EK. 
Rud. Haraiaa« jr.. Adr. ICtai»a>ni 
Maria HarSab. Blcklre-Tbaater, 

Klaaanlaarapb. 
Fridaila Haacbtr, Ceoiral-1 

gfaptalea, Ptaucn I 
ArtbwJteMjJjtaMiw^NaUHMl, DMaiaa-A. 

O. Hatoabradta Ralbaaaai a. K., I 

oiio Hiusier. Pawagi Klaia 

Cl. Heioicbea, U«tal-~ " 
pi^fftf 
Hcrid, Adr. 
L. Herw%. : 

hurg a. Oattee, Villa ' 
llcnirirh Hryl, Flehlro - Bio, Adr. 

maiugraph". 
F. cd. Hildebrand, ZOtich V„ S4 K k 
II. MIrdt, Tm Royal Btu. Adr. KiaaaMto. 
graph, 

Mncb, Oaidd, Hochstr. aa, 
*^ **»*— %.Co«ao-Tba1». 
Maa HliBaL wan - Wognali, 
WaMiMa M 

Tb. KAwlag. Kalaer-Klaamalogr., 

In Weal. 
.ud. HflbacB. Kiel, H'< 
W. llulkcACo. Berlin, Aieia 
(jiil Juh.iaz, Direktor dea Aü 

leri. Adr. Klaeitiatagrapb. 
o.io KibiKh, Meiaaea, Oaniailr, ai. 
Kaiaer Tbealcr. KfllricsUlle a S, Kaiaal- 

atraiac «•. 
M. Keller. Adr. Kiaiaialinwat, 
Jakob KUegar, Kwllca, Aradtr Kaoütal. 

Ungarn 

Carl Klippel, nüsaetdurf. Bilker Allee aC 
M Knji.ti.. \Ur. Kiih iiiatDKraph 
V^illieliii KtKti. Adr. Kiiicin itojfraph. 
ZdcBbo Koerl>er,Oraiid Amencan Hragraiib, 
OrAaat. n.kitcat. Untcmcfainen BMuacn», 
aitad. Adreaac Prag, KgL Weinbeige, 
Hawticcfcatr. 1019. 
Alb. Krclke'a Phuno-Kiao-Tbeat., Tooia^. 
Sk Adr. Badap 




Dar Kj—wtogriph — DlmiaBd. 



No. 52. 



P Tht.ldlut KldhMM, CiMniPgralo Ol- 

pKRinlr. Adr. KlMaiiHva|ril 

Karl Labanii,' Kliminl^p.* a. Karuucl- 

bn., « Adr. WIca ll-O. k. k. IVaicr 74. 
Fr. I.«adinvm»r. Rioscop«. Karltruhc (Hadrn i. 

Hiidnltvtr 1» 

I. . I.»lh-. M.lr poMlintir, llc.rd. i. W. 
Frau [-.rnntinc Llfka. tiio<i~op, Adr. Kinemat. 
A. Lfitjrni. Onlral Ihrai«, Castona. 
Land! H«ti;.aph Titraicr. K. O. KiaaU, 

I und ri >rhwrdrn. 
t'.h I i«iont' H'ii.rniat(i\< op, il. Adr. Artist. 
y. Macha Pp»»k'»p, Adr. KinrmatQtraph. 

II. Mal. hit ktr liehet Tbrairr, r«lit In VngBm, 

Adr. KHii-inal(»Krapli. 
St Michaltki. Mlidorf. alter i riedricKatr. »1 
CMalll« Mavrr, pr. Adr. Cla^nulograpb 

Pttkt Frtm, Eldorado. Nixu. 
Anbar Matt, Ceatral ■ Theater, Hannover, 

Craat AuEuatpl. L 
Mohr*« KIno-TItealcr. ')uit<tan[.SeckU!r,6i. 
WHh. Morjan. Bochuir., AUcmtr. 
WlUi. Nlettea, Bioplna • TiMUer, CAIn- 

NioMt, Neai«M«(r. W. 
NonliiamfnalaffralAlit«<i«cialrab. KruUaala. 

Aldler und Ktnr- 

i t et n pli. Aachalieabanc. 
Carl Paincyajr. Pozaany, UnRarn. 
J<nien P tarracn, FmaburK. W>II>ai:t 

Ralbauaatr. ib. 
Otto Pialaach. Klao-Sataa, Zwickau, Wll 

brianir. M. 
P. J. Ptitr». Bloakop, Amalerdnn, Dabm- 

airaal :•>. 
I'iioi A MrliiHi'. ( i.frlil, ilixhilr, 
Küpkr, KmI. (inriki-nauilr. I» 
R. Raadrralh K<iln a. Wh.. Iltkintr. la. 
H. RauUri. nilcnoach a M.. Hrlchaballrn. 
lab a nn et kohwcdrr, Berg.. Tbalbahn- und 

Klao, Adr. Kinemaluarapb. 
Loult RoMflthal, .P«la MontM-, Btin 

Prdntr. >2. 
Hcmuan Radolph'a Biocnab - Theater, 

Bcrha C, Atewandentr. 14c 
H. Ruach, KM. Unlemtr. ts. 
Thaa-er Saiuala, Laipai«, Nordatr. I. 
Max Schaar. Wtea, K. K. Pmler M. 
Tb. Schern, Adr. Kbwaütomph. 
Xaver Schlag Oattfbotaa L Mvera. 
ScMamelcher Ik Stahl, Adr. KiMantoinpb 
Carl Scholl, The Ocaanic Vlo^.. Adr 

KinemalOKraph. 
Ohe Schmie. Wwe., We t-ElehlrD-Blograph, 

Adr. K inematoKraph 
Helm h Schulz, Adr. Klneniat'>|^ap->. 
Oakar Seidel. Ceatral-Thealer leb Ph»i.' 

Kraphirn, Hub« IM b. Niederwir»!. 
riu\ta\ » llcrt. fjrand Elektro ■ Himkop. 
Aili Kinriital. i;tapl) 

U ^. II .liurt",'*' niitr. UM Srt kfnllclllUT>UI'" I 
f . ^JM I 1- h, h .n', '■l.-(f,-iweir 
» s;.- l.n Hh s. .;i llrtnc. N.lrhthallen. 
i r.Aii/ Mukrn, I Ii kiri\rhea Theater. Mahr 

Oilrau r B AntontplaU aib 
rr. Stock, l-dlion- Theater (RttatakhMmat 

Landihut I. Bayern. 
Siiddrtit^che Klneinatjxr'plicn-Oetelli'halt 

rn. 1> H.. ^'ünctirn, SrhüiH'inlr. la. 
Lranui Sslnhaz Kuluzvir (l'nKarn'. 
The American Bio Tablaau. SiJnd. Adr 

Suaa. Sorauentr. 4. 
„Th* Enpire Vm". KinrinatoKraphen-Unier- 

aabmen in I . M,:.cri:, Be». .Murin .Mai 

Mam iiiini.sM'ji i<:r ft»nt (Uii<ici>i 
Hana Thonii i ihrrtiKlIalininn fc&T, Nieder 

Oe«lerr»-icli. 
O. Tichakert. Allenburi;, S A., Mirkl ».1. 
Universum ..l'lust lilnU* , i^unt Ii V.SthweU. 
t. Weld.tiier. Npii»«, .liftephtlr. II. 
Ed. V'orihrit. \tlr kint-niAti,i'rapli 
Wr-.-- ■■■ . ■ ^ ■ 



Walt-Bloxraph. I. Reloniiklntniatr'i;r.'Th< a 
tcr. KöniKiberi i.P., Vord. .'«ttiadi (>i. 

Welt'Kinemaionrapb, Ua«. •> H.. Zen- 
trale Freiburc I. B., KaliafaU. 61. 

Welt ' Tbealer. Kaitowttx O. S., Prledrkh- 
itraaac 10. 

Weall. KlnennloKMpheo-Comp .gi i- . Inh 

Wiedau, MAntter i. W., I.uJk" ■■>>'' 
A. Warner. Btophon- Theater, Brcnwa, Hut- 

niMfatraaae •-». 
Wllh. Wlenacke, Edl»on-Thealar, Merten t. 

W., Kaliaratraaie 41. 
Th. Windor« Edla..B Welt-Tbealef, Wei im 

•ea. Sedanati 1» 
Ono WohUarth.Zcin, leb.-«pr..»lnR Rtc*«- 

pbotogr. V. IIMOqm.eiR. Lichlma»chbie 
Ad. Zcntcn. Schlelbaha b. .M Oladh.ich. 
M. ZltRlcr, Ulm • ".. Mcimiir 7s. 



Operateure. 



Q. Becker, Elaktro-Mcchanikt r. Berlin N. 94, 

Or. Ilambargcrau. 3, III r 
Otto Bflbrcr, Oiicnilcar, l-iankluii a M . 

Haiarkhatr. T. 
Otto Brindel, Opcrat . I'l.uen i. Vu'l 

Obere Oraben 2» II. t> Kietlei. 
Otto BrOdaer. Oper . Heiliii D -Ii, Kr> 

pemikuaatr. 8 B. 4 Tr. I. 
E. Oirlttea, Oper, DOiieldorl. I'iuni. i 

•ira»c 7, III. 
Hermann Düiirke, Elektr u. U|>rraleu , 

Hl I lm N . »iiniikendurteriitr. 93. 
Wllh Etiler, Oper., Hamburg, Hellmaan- 

ttraike 43 p. 
Willy Eiper, Operat. Adr. KlaeffialoKrupii 
>rth. FolKmann, Op„ ZOrkh III, Anker- 

•traaae llt. 
Willy Friedrich, Oper„ Brenen SteHciM 

weg IM III. 
Ja>. (iral, Ope-alenr, Wien t, B, Vor- 

Kanvnair. tilju. 
AuK. rirolkft, Macbaa. u. Oper., Dr.ftseldorl, 

ThaUtr. 9. 

Kobert Hlhnal, Votfohrer, Plorihtlin, So- 

(lenitrauc 41., III. 
Otto Han»:, Vwtflhrer, Zel.<, .Wcaae 

Wand-. 

Heinrich Malm«, Opeist., Neunkirchci 

Nirder-Oeattntkk. 
Carl Kauck, Ope n ta ar, HeidalberK, Apollo- 

üuater. 

Oiwalil Ml.. iMiiil.l, i'p.r . f:.>ln 3 kli , 

I liielii.li ,(Mi ■• I i-' 
(riili lluitiK. I l.ktri.t.-i hnik. r. 'iist. il.ii: ^r. 

ilalinlml.'t 
ioti. Iriiiiinh ')p,r. .\ilt. KinfinitiM't.ipli. 
iieor. Jona« Opit-, Adr K int-niatui:raph, 
Max Kaden, Operalrur, Herlin S. M, 

(iralc^lriHsc r7. 
hran' Knl>p< i, .Vt !ch. u. Oper , F.uen Uuhr, 

t:di«>i I healer. Umbackcrpl. 
I'rter Koch, Sonderbtof ■. Alsea, Leaalni- 

slratie 4 K. 
J. Kordt, Operat Mir. N'ikm nnsli r i H . 

<iro»«n .1 

Jul. Kr ii;er, I. Oper. .In Inlern, hinem. 

(iei. m b. II Karlsruhe, Adr. Mann 

h.lm, 1". 7. 1 
I-. l.ewanKowiki. npcrali-nr, Bi-rlin \ 37, 

Chrlutineni'.r 4 \i 
A. M^nn. Operat.. Adr. Kinpniatnifraph . 
Ad. Mani, Ot'crai., Adr. KlnainaloRr'ph. 
A .Miertch, Uper , DIwiMarf, AdUttlr. » 
Ciutt. Muhl«, EleKIrllMr, Dortnnad, Bon- 

alraue 41 11. 
l-r/. Müller. VoflOhfar, A*. KlaeaMtoer. 
Waller Nauny, Oper,, BiaaiL Scbwcuer- 



Alfred Necket, Mechan ii. Oper., CBIn- 

Nippet, .Mauenheimentr. II, II. 
W. Neiim.inn, Oper, am Editon - Thealer. 

1.1-11' /. i: . 

Otto Si. ; )i . Mech und Operat.. l.clpxiK. 

Piittitratte l*i, bei Helmaak. 
V olien, (Ipcraleur, KopcnhaKeo V, Adr 

I' Eriihten, Medgadc 94. 
Johann Orluwtky. I.enibet||. Tercaaalr. !•>. 
(1. Rem. Operat . Stuttcart, Mawaititr. «o. 
Ausust Rittpiiiiaui, Operati-or, Neatt, 

K'Mnitchri Hol 

Im/ Köiier, 0\t ; la I'..-' ■ r-s, / 71. 

RelillenllerK i. 1. I. : i'aihtrri 

Waller O. RHeer. Op.iai K m. nmuarapl . 
Zwickta C Sa 

O. Schtier, Operateur. Bern (Schwein 
Maffcl«aaae 17. 

Jcai Schlaa l ger. Operateor. reitt in Ungarn, 

Adrette- b inematof^aph. 
Otto Schiirmelili r, Oper.ileur, Küalgaberg 

in l'ieuf... MIc liatie 2, I. 
Joa. Srhili/rr. Oi.vrat u. Mechan.. Berlin. 

RiRae'ilr. K l \ 
Adoll Schniut/(-r. Oper., Danr-'E, Mol/ 

gaue 7 I.. I 
Ollo Schneider. Tri Im m I Op. i . .Khmuu 

Kim- Ihejirr i Höh, ir. •« . 

. o-'iri: Man i . Mithj:, .j ( Ipt ■ . 1 Hittbiiri/ 

.Mir /,li ;.■ 
inion - 1,-incr. I )p,-t .ltudoi;raph-. Elektr 

li'. .ii. r. Iiii lapest. Joaefriag Nr. 63. 

I'e;i;l|..i I ni.-l i Iperjlettr, rlOUaar ..Bit,, 

Wal lalla- I hcau-r. 
A Tburiaa. Technli-eru.Openlaar, at Adr. 

Riutorf. Pannler^tr. u. 
I . Thiiinmler. Operateur, Triebt, l'iaoa 

•irande .1. III 

i> Tiitniieiinann lititler. liicenieLr, Man- 
iMin: 20. I.;.|., n,l Marktpiat/ 7. 

I ii.li \..i.kf- . Wi.iuniker u. Olc-atejr, 
\i Ailr lii-il.ii <). 16, Nranderttr. 4. 

IluKo W ilp, op. raleut, Tioolbe ai, Nor- 
wegen i. TIvuU. 



! Patent-Bureaux. 



Fri. Otacter, Bcrl'n 0.-14, Romlnl«nr-itr. 41, 
R chacd Lüden. OArUtx. 
niil Frembolz, Doctaiaad, Baiatbaaaalr. 17. 



Phofographen. 



: . ..!... iu 
h I.I-. I III. .1. . i 



pioihikl - II . .11 .1 . ; 
:ilio[ot,'i.>i'li. t cipalK. leubtiurMr. i.> 
A. tierld, A.lr K inematograph. 
M. I. Knudtttiip, Fologtallak Atelier, 
rrt'di-rikttaava, IXaaurksgadc. 



Soalbesitzer. 



Berlin, 2 KUJIM», 

' lani I eilille. Herlin N., 
Bielefe:d. 71 Hoo. 

|ul Kalter. Cenlral-HaBa, IS 



Bochum 118 1(i<\ 

Wllh .Vertan. Relclitballen. E. A., OL 

M Vrf) I'. 

Prankfurt (Oder), 65000, 

C Ii. Ulan. . . !)(«/ P.. 



Uoth«. .% 'Ml. 

Frani Kampl. E. A.. «O* l>. 

HombcrK-Hochhcide, Niederrh.. 
27 6»)0. 

Drei Kalter Saal. fMt Daniela )i.. E A. 
D. Bl.. IMli l: Tel 70 Momterit 

Neubrandenburg i MecKlb^ , 

II»«, 

Carl Kraute. Schfltienhaut, xto I , Tel. IM. 

Neuwird a Rh-, )HlH(i 
Hotel Sielling, E. A., Ol. SL, aw P. 

Uffenbach a. M., «»OOD, 

Heinrich Rcutiel, 
1200 l> Billige Sealmlela, 

Straubing. 3U7ÜO 
Ludwig Ntumayer, 8 eaanl, C. A., 

Ül St., 210 P. 

Zwickaa i. BMincn, 
.Ha«el Ratahrinf. Jaa. WMtar. uia bto 
l«M P. 

Abklrinaiaa : E A. Elekttlache Anlage 
OL St. - Oleicbairom. W. St. - Wacnart- 



Persddedene. 



D. Baker, Chlcaco. minoti. 

Allred Hanich, (^hlttal.. Zwicfcaa i. S. 

Innere Sehnet bergeratr. 31. 
Richard BebrcadL Kapltla der Hillini. 

Bettia S.W. <1, BlSeberpUli I. 
Dr. a BoawIM. Chaoiiker, BerUa S. t», 

Haacaheide 8I-C2. 
i: BaMeareg, Direktor, Kaitatuhe I. MMi 

AmaHeaatr. 37. 
1 Cortini, Direktor, Banaea, Nencrwag t. 
lUh. Dammler, techa. l-dtar, Ladv^ph 

halen a. Rh.. Mundtnhelnientr. 23g. 
Dr Walter Klrtlen. Berlin S. .S3. Oailliaaa 

itratte 46-47. 
k.vh. I.aulie, Leipzig, Wurrneatr 1« 
Intiii I wiskentch. ExperUneal.- Vartb 
l.uiifi de Lorenil, Adr. I " 



(ieorg .Meyer, HanoraiaabtaUnr, DrudM, 

Knaffntlr 5& 
C. A. Pttmta, ThMtaiMter, HrMi«Ar, 

Pialaad. 

A. O. Willy Schnitz, techa. Leiter The 
Amerlcaa Bto Tableau, Sagen, Soranar^ 
atratac 4. 

Herrn. Schulze, techa. Leiter, itobfcas. 

Moaetotr. 7 pL 
F. SchOttaer, Knrhani, Kirltbad am Qual. 

Aug. Sin/If;. Ot-tchlltaliihrer. Cobleaz, 

Flrmuniftili .''i. 
Spriacar. Belriebtleltcc, Biel (SchwaU), 



>prlijrn\^^EkUi« 





Lucif er u.Excelsior 



Apparate fflr lebende Photographien 



Kinematophon 

Ap!i.Tr;it fiir lehciule. sprcrliciidc , '^iiiU'-T ilc iiiü! rni'-i /ioreiide Photoy.ipliien empfelik-n 

KiMciiiato^raplien - T abrik und l 'ilms -Verleih - Institut 
□ □(Jlüer c^' Co., lierlin, l^'riedricli.^lr.qsse No. 200 □ □ 





No. 52. 





tGrOsste Kliiciiicitograpb«ii- imd Rfinfiiliribiiiioii der Wettt 
== TAgttdie PmtabtloB: 60 lüforaet«r Fttnis. ==== 




ATfl£ Mm 



I II I 



Wien I 

DcHiunikunerbastei 8. 



Budapest IV 

Ferencziek-tere 4. 



Telq;nram-Adr. : Path6filnis Wien. Telephon: Wien No. 12099. 

. . PathMifans Budapest . Budap— t No. 80—01. 



Ais allerletzte Neuheiten empfehlen wir; 

Stierkämpfe in Sevilla • • • 210 n 

Der Hammelfuss (kol.) • • • • 800 m 

Ritter Blaubart 225 m 

Das Geheimnis der Hexe 75 m 

Der Ruderer als Anfänger lOO m 

Ein aufgeklärtes Wunder 60 m 

Grimassenwettstreit 95 m 

Die Angst vor den Bazillra 116 m 

Der verzauberte Schwiegen^n • • • 90 m 

Ein Windstoss am Strande 50 m 

Steingut-Fabrikation in der Bretagne . 95 m 

Der Hund und seine Leistungen 115 m 

Transport-Mittel und W^e in China • 140 m 

116 m 

lOO m 



Das elcgaiite Paris 185 

Karoussel reiten in Saumur . 130 
Die Krabbenfängerin ... 120 
Der angeheiratete Onkel . . . MS 
An Bord eines französischen 

Kriegsschiffes . . .210 
WasMadame nichtailes wAnscht 130 
Unschuldig verurteilt .... 
Ein verkanntes Genie . . . 
Laufbahn eines Hutes . . . 
Der verzauberte Teich . . . 
Wunderbare Rüstungen (koior.i 
Das unerschöpfliche Fass (kol.) 



115 
120 

60 
83 
90 



Die verzauberten Gläser (kol.) 100 



Maler (koloiiat) 



70 
135 



m 

m 
m 



m 
m 

E 

m 
m 
m 
m 



Das Kind des Schiffers . . . 205 m 

Ein unfreiwilliger Sieger . . 125 m 

Auf dem Rasen 103 m 

Sitten U.Gebräuche in Australien 155 m 
Der neugebackene Schau- 

Spieler 103 m 

Elefanten in Indien .... 150 m 
Erlebnisse eines Narren . . 130 m 
DasOeheimnisdesUhrmaclMn 245 m 
All Baba und die vierzig 

Räul>er (koloriert) .... 330 m 
Das mysteriöse Budoir (kol.) . 73 m 

Die Seeräuber 163 m 

Ostereier (koloriert) 75 m 

Die Macht der Liebe (kol.) . . 210 m 
Die Zigannenkisle (koloricil» ..Mm 



Dt 



No. S2. 



liiliililllibiiMiiii»]iM 





ÜCbtlWg! 



JkfttlUIg!" 



(toltorl — — KbMMatograplMabasItzerl 

Alle meine Kunden kam Mi kier nicM nennen, der Ranm wtn zu kMn. 

ie arbeiten Duskes Kinematograph.-Apparate? 

ges. gesch. durch 41 Patente und Gebrauchsmuster in allen Kulturstaaten! 

ie arbeitet Duskes GineDhon? 

ollen Sie es wissen???? 
So fragen Sie meine grössten Abnehmer Iii! 




A Börno, Elektro-Thi-ater, Leipzig 
S. Cohn, Crclelder Theater lebender P lütographlen 
M. Dentier, Central Theater, Braunfch«eig 
J. Lorenz, Elekirophon-QeselUchaft. CMn a. Rh. 
H. Hoyer, Elrktrophon-Oesellschafl, Htgn L W. 
P. Blauer, Metropol-Theater, Berila 
P. Eisner, Metrupol-Theater, Fraaktart a. O. 
F. Ebner, Metrnpol-Theater, Asclieialcbea 
F. Elsiiei, Metropol-Theaier, Schwerin 
F. Eisner. Mciropol-Theater. Forst l. L. 
J. Erpeldin^. Volkscarten, Coin-Ehren(e<d 
P. GrOnert, Chemnilz 
F Cllies, Well-Biograph-Theatei, Berlin 
C. Oabrid, Elcktn-TUcala; Baitto, i^lMgrtrain 



C Oabrid, Elekto-Thealer. Bwüii. 
C. OabfW, The AwcricMi Bio C(k, 
C Oabrid. Panopticum, Bodmni 
P. Gitsels, ParadF-Theater, Trier 

B. Jeschiie, Erkner b. Berlin 
St. Kucharski, Charlottenbure 
EtabUsaement, Kosmorama, Kopenhagl 
O. Kabsiach. Central Kmo, Warzburg 
Knnansky, Tukum (Russiand) 
b. P. Lambertz, Intern. Biograpb-Ttacater, 

C. Ludewig. Welttheater, " ----- 
Van de Leo. VikloriatbMlH; 

N« ■ 



A. Neumann, Cito-Blograph, Berlin 

A. Neumann, The Royal Kmephon, OQsiddorf 

J. Pennarz |r . Aachen 

C Pulch, Gentral-Thciter. Hamburg 

P. BbIiiiii, DioicuiiUmt .i. Bcrlii 

Sddärtqr-StrSMäB~Klnelophontlieater .Pndtet a. M. 

Th. 5s:herff, 1. Institut iprech. sing. Phoiogr., 

Leipzig-Lindenau 
H. Hirdt, The Royal B o Co., Kaiserdaatan 
Chr. Winter. Wunder'ialle. Dasseldoif 
Chr. Winlet, Wunderhalle, Aachen 
Wöilhele Sc Weitzel. I Stuttgarter Td 
Wanhrle ic Weitzel, Strassburg 
i angr A KaallMiM, Cialid T" 
Äraietc SdivcHa LM. 
Q. Heidmann, 
S. Falk, Helsini 
Podwonln» HaMighia 

8i KMkmU, Oumt KliwduHfli, KattowMg 

MM» M Beuthea 

M M M » GleiwiU 

OlMau 

m OOdits 



MM Weiaaeaaaa 

nad meine weiteren ca. 700 Kunden. 



MVa lU» irrlUfr BiiMgi|ii||Mi»TiMi<^ wit tBiUü INilifiili 

Bestes Fabrikat der Welt, absolat fHimnerfrd. 



IkBKMaMd» grösste Kinenatoarapbai- lu ?Ua-Jabrik 

Alfred Duskes 

Beriln, fi 



Telephon: 
Amt I No. 1762. 



rililllililtllllMlItlllll^^^^ 



Der Klnem iti 'iirinh 



- Dlsst 



Pathe Freres 



BeRbin s.w. 68, Fiiedridistrasse 49 a. 

die CS: 



CcIcgramiTi'Bdrefae : 
PathtHlmt Beriln. 



d« Phonographes, Cinematographes * Appar«ils d« PrteisiMi 
aus Paris uertretend. 



I ■. bllDgsfc Bezugsqnell i. Konkinrenzlose Fabrikate. Vorlangcn Sl«, b«««r 9« iMil 
Aktlen-GctellKhaft mit clneni Kapital von 4.400.000 Pranci. 



nim-Verlelhobtenans und Reparrtg-llalBtatt, BERUH S.U^ ZlmiKRtr. 95196. 



Tronsport« 
StehigutfaMk !■ 
Farmon's 
elegantes Paris 
Ba BOTi 



UHft HMl -nittl«! tai eUM 
Mk kl i« BmImm . . 



140 n 
•5 ■ 
45 Bi 
ISS ■ 
«0 ■ 



KaPoUcritsdndc in Saaanr IM ■ 

hl Bastraaoi ISS ■ 

tn Indien (ZMonraMMr) . ISO m 

BotabiMhcituna in norwegm .... 100 n 



Znäkmäi wh4 Vstaflckc (Mms Dtom) ISS ■ 

Das Kind der Schiffer (Drama, fiodifein) 205 m 

Die kleine Krabbenfdngerln (rflfir. Bufffilir.) 120 m 

Ein Verbrcdien Im Sdinee ISS ■ 



Die 
3usti2lTrtna 
Der nodtfiiltii« 
Die Fron des 



16S n 

SOS m 
110 m 
135 m 



SoldalMkHS MMt MrasglMi ... ISS 

SrimuiMHWfUlfen 95 

Undank Ist der I9eft Iiohn 75 

Hngst vor Bazillen HS 

Der uerzauberte Sdiwiegersoim .... 90 

6eheimnis der ßexe 75 

Ruderer als Bnldnger 100 

Ein aufgelildrtes Wander 60 

Weihooditsbesdiemnig 60 

motroscnstreldic IIS 

Drrizelin zu Cisdi 100 



Der Hund und sehte bdstungen 

Windsfoss am Strande .... 
Ein krdftiger niann (hodikomt.idi) 



IIS 
50 
135 



m 
m 

m 
m 
m 



iSeze 

Was ühMlome nidit dies wOBsdit 

Buf dem Rasen 

Der schlaue Pudel 

eine unerwartete Beute . . 
angeheirateter Onkel (komlsdi) 

Ritter Blaubart 

ErHnderisdie ginkifdiw 
Der nc 
Dorfklnacs 

kuftsditffer als Elnbredier 

Laufbahn eines Butes . 
Eine billige Reise . . . 



ISS ■ 

100 ■ 

ISO m 

55 m 
105 m 

90 m 
165 m 
S35 m 
ISS ■ 
lOS ■ 
IM ■ 

75 BI 
130 m 

SS m 



Der Hommelfuss 



300 m 
(Kolorit exfra Olk. 140) 



Bii Eaba und die 40 Räuber 

330 m (Kolorit extra Ulk. 160) 

UWndcrhon BIiHmw tS ■ (Kotortt cUn Olk. 40,-) ■ ■ 

Dos iBi e t s diSirf lk itFB» 90 m (Kolortt exfm lllk. 44,--) ■ ■ 

Zauberglflser 100 m (Kolorit extra ITIk. 54 -) 

Entwidtlung der Craditen ISO m (Kolorit extra Olk. 60,-) ■ ■ 



t £aiil PcrlMa». — Drack Vrrti« «oa t*. LiaU 



